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ln der vorliegenden Veröffentlichung werden die Ergeb-
nisse über den Krankenversicherungsschutz und über
die Versicherten in der gesetzlichen Rentenversicherung
dargestellt. Hierbei handelt es sich um Angaben des
Mikrozensus, einer repräsentativen Stichprobe über die
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 im frü-
heren Bundesgebiet mit einem Auswahlsatz von 1 o/o der
Bevölkerung durchgefuhrt wird. Mit dem Mikrozensus
von 1990 wurden le?tmalig lnformationen für das Bun-
desgebiet nach dem Gebietsstand bis zum 3. Oktober
1990 erhoben. Seit 1991 wird der Mikrozensus in allen
16 Bundesländern durchgeführt, so daß durch diese Er-
hebung Daten über die Lage der Bevölkerung sowohl fur
Gesamtdeutschland als auch für das frühere Bundes-
gebiet und die neuen Länder und Berlin-Ost bereitge-
stellt werden können. Die in diesem Heft veröffentlichten
Stichprobenergebnisse sind - wie alle Mikrozensus-
ergebnisse - auf die zum Zeitpu;rkt der Befragung fort-
geschriebene Bevölkerung hochgerechnet.

Hinsichtlich der in den Tabellen 3.1 und 3.2 fr-ir das
frühere Bundesgebiet wiedergegebenen langen Reihen
ist folgendes anzumerken:

Zum Zeitpunkt der Auflcereitung des Mikrozensus vom
Mäz 1987 standen nur auf der Volkszählung 1970
basierende und damit aufgrund des großen zeitlichen
Abstands unsichere Fortschreibungswerte zur Verfr-i-
gung. Auf der Basis der ersten Ergebnisse der Volkszäh-
lung '1987 (und einer ergänzenden Rückechnung der
Volkszählungsergebnisse vom Mai 1987 auf den Miko-
zensusstichtag Ende Mäz 1987) wurde der für den Mi-
krozensus vom Mäz 1987 genuEte Hochrechnungs-
rahmen, der Eckzahlen der auf der Volkszählung basie-
renden laufenden Bevölkerungsfortschreibung enthält,
geprüft. Global betrachtet wurde fur die vorher veröffent-

Vorbemerkung

1 Methodische Hinweise

lichten Ergebnisse des Mikrozensus 1987 (Basis Volks-
zählung 1970) eine leichte Überhöhung der Bevölkerung
ermittelt. ln regionaler und fachlicher Gliederung waren
jedoch unterschiedlichste Abweichungen festzustellen.
Aus diesem Grunde wurde die neue Hochrechnung mit
Hilfe der nun aus der Volkszählung .1987 abgeleiteten
Eckzahlen für alle Merkmale durchgeführt. Die in der
vorliegenden Veröffentlichung ausgewiesenen Werte fur
1987 sind Ergebnisse dieser revidierten Hochrechnung
und weichen daher - in den meisten Fällen nur geringfu-
gig - von den für 1987 in dieser Fachserie veröffentlich-
ten Ergebnissen ab. Die Ergebnisse ab 1988 basieren
auf den aus der Volkszählung 1987 auf den leweiligen
Mikrozensusstichtag abgeleiteten Fortschreibungs-
werten.
i983 und 1984 war der Mikozensus allerdings im
Hinblick auf das Urteil des Bundesverfassungsgerichts
zum VolkszählungsgeseE 1983 ausgese?t worden, so
daß fur diese beiden Jahre keine Ergebnisse zur kan-
ken- und Rentenversicherung ermittelt werden konnten.

lm Mikozensus wird seit 1985 ein neuer Bevölke-
rungsbegriff venruendet. Die frühere Bezeichnung
"Wohnbevölkerung' ist durch "Bevölkerung" (Kuzbe-
zeichnung fur "Bevölkerung am Ort der alleinigen bzw.
Hauptwohnung") erse2t. Diese Umstellung war als Folge
der geänderten melderechtlichen Regelungen vor-
zunehmen (Abweichungen zwischen den beiden
Bevölkerungsbegriffen ergeben sich insbesondere
wegen der unterschiedlichen Zuordnung von ver-
heirateten, nicht dauernd von ihrer Familie getrennt
lebenden Personen mit mehreren Wohnungen im
Bundesgebiet; siehe Erläuterungen zu den verwendeten
Konzepten und Definitionen in der Fachserie 1, Reihe
4.1.1 "Stand und Entwicklung der Enverbstätigkeit"
1ee4).

Die Erwerbstätigkeit bildet einen der Erhebungsschwer-
punkte des Mikozensus. Zwischen Erwerbstätigkeit und
Mitgliedschaft in den verschiedenen Zweigen der Sozial-
versicherung besteht aufgrund der fur einen großen Teil
der Eruuerbstätigen gegebenen Versicherungspflicht ein
enger Zusammenhang. lm Mikrozensus werden deshalb
auch Fragen über die Mitgliedschaft in der gesetzlichen
Kranken- und Rentenversicherung gestellt. Die Frage-
stellung richtet sich bei dieser Statistik an Personen. Der
Mikrozensus ermöglicht es, die Gesamtbevölkerung und
nicht nur die Mitglieder einer bestimmten Versicherung
oder eines Versicherungszweiges in Kombination mit
verschiedenen wichtigen Merkmalen au2ugliedern. So
kann z.B. die versicherungstechnisch wichtige Alters-
und Geschlechtsgliederung in Kombination mit dem
Familienstand sowie mit Angaben über die ausgeübte
Enverbstätigkeit, den Wirtschaftszweig und die Stellung
im Beruf nachgewiesen werden.

Krankenversicherungsschutr

lm Mikozensus werden seit Oktober 1957 jährlich Fest-
stellungen über den Krankenversicherungsschuü der
Elevölkerung getroffen. Das Wesentliche der Ergebnisse
des Mikrozensus liegt dabei in der Gewinnung eines dit
ferenzierten Strukturbildes und der Moglichkeit, zu sach-
lich andersartigen und teilweise auch zu einer tieferen
Gliederung der Ergebnisse, als es bei den Geschäftssta-
tistiken der geseElichen Krankenversicherung moglich
ist, zu kommen. Die Ergebnisse des Mikozensus und
die der Geschäftsstatistiken der gesetzlichen Kranken-
versicherung ergänzen sich somit. Aus der gemeinsa-
men Analyse beider Statistiken ergibt sich ein Gesamt-
überblick über die gese2liche Krankenversicherung, und
zwar sowohl über die Struktur ihrer Mitglieder als auch
über die lnanspruchnahme und finanziellen Leistungen
der Krankenkassen.
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ln der Übersicht 1 sind fur Mai 1994 die Zahlen der
Geschäftsstatistiken der geseElichen Krankenversiche-
rung und die des Mikrozensus nach zusammengefaßten
Gruppen der Kassenarten gegenübergestellt. Mit dieser
Gegenüberstellung soll die Basis fur eine gemeinsame
Auswertung des Mikrozensus und der Geschäftsstatisti-
ken der geseElichen Krankenversicherung aufgezetgt
werden. ln Übersicht 2 sind zu diesem Zweck noch die
wichtrgsten Auszählmerkmale beider Statistiken aufge-
ührt, um zu zeigen, in welcher Richtung gegenseitige
Ergeimungen moglich sind. lm besonderen bezieht der
Mikozensus auch die mitversicherten Familienangehöri-
gen in der gleichen Untergliederung wie die Mitglieder
mit ein.

Eleim Vergleich der Ergebnisse der Geschäftsstatistiken
der geseElichen Krankenversicherung mit denen des
Mikozensus sind die methodischen Unterschiede zu
beachten. Bei den Ergebnissen des Mikrozensus sind
außerdem - wie bei allen Stichprobenergebnissen - Zu'
fallsabweichungen der erhobenen Zahlen zu berücksich-
tigen. Darüber hinaus sind die Erhebungswege beider
Statistiken unterschiedlich. Die Abweichungen ftlr die
Pflichtmitglieder und freiwilligen Mitglieder einerseits so-
wie fr.lr den Personenkreis der als Rentner versicherten
Personen andererseits (s. Übersicht 1) sind zum Teil in

den unterschiedlichen Erhebungsmethoden begründet.

Übersicht 1

Vergleich des Mikozensus und der
GescMftsstatistiken der geseElichen

Krankenversicherung
Früheres Bundesgebiet

1 000

Ka*enart
Mikozen8us

April 19S4

t1. Mai 1994)

Pll|cht- und fteiwiltg vorsEhert

orr!-, Botrieb€- 1), Sce-,
lnnungalaankcnlG-a, l-and-
wit.chttlchc Knnkonlc-c und
AnSndichc Kmnkcnka.a.

Bei der Beurteilung der Ergebnisse in der Gliederung
nach der Beteiligung am Eruuerbsleben ist zu
berückstchtigen, daß das für die Erhebung verwendete
Erwerbskonzept a I le rn der Berichtswoche des
Mikrozensus erwerbstätigen Personen erfaßt. Dabei ist
es glerchgültig, ob die Erwerbstätigkeit fiir sie auch die
überwiegende Unterhaltsquelle darstellt.

Wie die Ergebnisse zeigen, sind nicht alle abhängig er-
werbstätigen Personen in geseElichen Kassen pflicht-
versichert. Dies htingt mit der Definition des Erwerbs-
konzeptes zusammen. Es sei in diesem Zusammenhang
z.B. auf die Fäll€ vorübergehender Tätigkeiten bis zu drei
Monaten von Personen, die sonst berufsmäßig nicht als
Arbeitnehmer tätrg sind, z.B. Hausfrauen, oder auf die
im versicherungsrechtlichen Sinne als Nebentätigkeit
geltenden Tätigkeiten hingewiesen. Zu dieser Gruppe
rechnet man auch die Personen, die im Sinne der So-
zialversicherungsregelungen "geringfugig tätig" sind.
Diese (ebenfalls sozialversicherungsfreien) geringfÜgigen
Tätigkeiten umfassen insbesondere Tätigkeiten mit einer
Arbeitszeit von unter 15 Stunden pro Woche und einem
Einkommen, das einen monatlichen Höchstbetrag, der
jährlich an die Entwicklung der Beitragsbemessungs-
grenze angepaßt wrrd, nicht überschreitet.

Sowohl bei Selbständrgen als auch bei Mithelfenden
Fam ilienangehor(7en kann ein Versicherungsverhältnis in
gosetzlichen Kassen in einer unselbständigen zweiten
Enruerbsüit§keit begründet sein. Nicht nur flir die
Selbständ(7en und Mithelfenden Familienangehörigen,
sondsrn auch fr.r alle übrigen Erwerbstätigen wäre es
bei der Erhebung aber schwierig gewes€n zu
unterscheiden, ob das Versicherungsverhältnis durch
eine erste oder zweite Erwerbstätigkeit begründet wird.

Für den Nachweis der Ergebnisse wird nach der Art des
Krankenversicherungsschuües (Pf lichtversicherte, frei-
willig Versicherte, als Rentner Versicherte bzw. als So-
zialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner etc. An-
spruchsberechtigte, als Familienmitglieder Mituersicherte
und nicht Versicherte) und nach Kassenarten
(geseEliche Kassen) und privater Krankenversicherung
unterschieden.

Als pf lichtversichert wurden Personen ge-
zählt, die eine Pflichtmitgliedschaft in einer geseElichen
](asse angegpben lntten und - bis auf einige Ausnah-
men, zu denen etwa selbst versicherte Studenten gehö-
r€n - am Enryerbsleben beteiligt waren.

DieGruppeder f reiwi I I i g vers ic her ten
Personen enthält die freiwillig Versicherten in den geseE-
lichen Kassen sowie die bei der privaten Krankenversi-
cherung versicherlen Personen.

Sowohl pflichtversicherte als auch freiwillig versicherte
Personen (auch Mitglieder einer privaten
Krankenversicherung) können eine z usätz I ic he
private Krankenversicherung abgeschlossen
haben, die z.B. den Anspruch auf Tagegeld beinhaltet.
Die Eleantwortung dieser Frage ist seit 1991 nicht mehr
mit Auskunftspflicht belegt.
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E rtzka-c

ln gamt

kt.gcJnt
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rm Beruf
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Übersicht 2

Wichtige Auszählungsmerkmale des
Mikrozensus und der Geschäftsstatistiken

der gesetzlichen Krankenversicherung

nicht zu den als Rentner versicherten Personen. Jeder
Sozialhilfeempfänger o.ä. hat ggf. für sich einen An-
spruch auf Versicherungsschutz im Krankheitsfall.

Elei der Darstellung der Versicherungsträger wird fo§en-
de Gliederung zugrunde gelegt:

l.Ortskrankenkasse, lnnungskrankenkass€ und Be-
triebskankenkasse

2. Bundesknappschaft

3. Landwirtschaftliche Krankenkasse

4. Ersatzkasse

5. Private Krankenversicherung

Unternehmer und Mithelfende Familienangehörig€ der
Land- und Forstwirtschaft (einschl. Wein-, Obst-, Gemü-
se-, Gartenbau und Fischzucht) sowie nichteruverbstätige
Altenteiler u.ä. sind in der seit 1972 bestehenden
'Landwirtschaftlichen Krankenkasse" ver s ic he -
rungspf lic ht ig. DerVersicherung können der
überlebende und der geschiedene Ehegatte eines
Versicherten und Kinder eines Versicherten, ftir die der
Anspruch auf Familienhilfe erlischt, freiwillig angehören.
Ferner können Personen, die nicht vesicherungspflichtig
sind, unter bestimmten VorausseEungen ihre
Versicherung freiwillig fortseEen.

Zur "Frebn Heilfrirsorge der Polizei und Bundeswehr'
zählen seit 1979 auch die Zivildienstleistenden.

Altersvorsorge

Seit der ersten Mikrozensusbefragung im Jahre 1957
werden jährlich auch Angaben über die Mitglieder in der
geseElichen Rentenversicherung erm ittelt. Diese Ergeb-
nisse stellen eine wichtige Quelle dar, aus der Erkennt-
nisse über die Zugehörigkeit der Bevölkerung zu den
beiden großen Zweigen der geseElichen Rentenversi-
cherung, den Rentenversicherungen der Arbeiter und
der Angestellten, gewonnen werden können. Es interes-
sieren dabei ftir die ab 1969 durch das 3. Rentenversi-
cherungsänderungsgeseE jährlich vorgeschriebenen
1Sjährigen Vorausberechnungen über die finanzielle
Entwicklung der Rentenversicherungen der Arbeiter und
der Angestellten (vgl. lährlichen Rentenanpassungsbe-
richt der Bundesregierung) insbesondere die Ge-
schlechts- und Altersverteilung der Versicherten. Die
laufende jährliche Auswertung dieser Ergebnisse durch
das Bundesministerium fr.ir Arbeit und Sozialordnung hat
in Zusammenarbeit mit dem Statistischen Bundesamt im
Laufe der Jahre zu einer Verfeinerung der Fragestellung
gefuhrt. Zweck dieser Anderurgen war es, die ftir Vor-
ausberechnungen wichtigen Gruppen der Versicherten
und Anspruchsberechtigten schärfer gegeneinander ab-
zugrenzen, um so mit Hilfe des Mikrozensus einige ftlr
die versicherungstechnischen Bilanzen bzw. Vorausbe-
rechnungen wichtige lnformationen zu gewinnen. Unver-
ändert ist bei dieser Verfeinerung der Fragestellung die
Feststellung der in der Elerichtswoche bzw. am Stichtag
des Mikrozensus in der gesetzlichen Rentenversicherung
pflichtversicherten Personen geblieben. Gewandelt hat
sich die Ermittlung der sogenannten freiwilligen Beitrags-
zahler.

MikozensuB
April 1994

(*)
(*)

(+)
1)

(+)
(+)
(*)
1)2)

1)

(+)
(+)

(+)
(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

1) Nachweio nach dem Stand vom 1. Oktober,
2) Z.T. §ichprobenerhebung.

Jederabhängige Fam i I ienangehör i g e eines
Mitgliedes einer Krankenkasse, der nicht aufgrund einer
Erwerbstätigkeit, einer Rente oder als Student selbst
versichert ist, kann in dieser Kasse m it -
versichert sein. Dies gilt nicht nur ftir den
Ehepartner und die Kinder des Mitgliedes, sondern auch
für Eltern und andere Venruandte, wenn diese mit im
Haushalt wohnen und überwiegend von dem Versi-
cherten abhängig sind. ln der privaten Krankenversiche-
rung ist eine Mitversicherung im Sinne der geseElichen
Krankenversicherung nicht möglich. Hier leisten ab-
hängige Familienmitglieder eigene Beträge, auch wenn
sie im Vertrag des Mitgliedes berücksichtigt sind.

Arbeitslose, die Lohnersatzleistungen wie Arbeitslosen-
geld oder Arbeitslosenhilfe erhalten, sind von ihrem Ar-
beitsamt bei der zuletzt für sie zuständigen Kranken-
kasse pf lichtversichert.

R e n t n e r der Arbeiter-, der Angestelltenrenten-
versicherung oder der Knappschaftlichen Rentenversi-
cherungsindin derRegel als Rentner kran-
k e n v e r s i c h e r t. Zu den als Rentner Versicherten
zählen auch die in der "Landwirtschaftlichen Kranken-
kasse" pflichtversicheirten nicht mehr enryerbstätigen Al-
tenteiler. Der VersicherungsschuE in der Krankenversi-
cherung der Rentner ist davon abhängig, daß keine an-
derweitige gesetzliche Krankenversicherung besteht.
Solange ein Rentner als Erwerbstätiger fflicht- oder
freiwilliges Mitglied der gesetzlichen Krankenversiche-
rung ist, tritt die Krankenversicherung der Rentner nicht
ein.

Sozialhilfe- oder Unterhaltshilfeem -
p f ä ng er sowie Kriegsschadenrentner, dienur einen
Versicherungsschutz im Krankheitsfalle haben, zählen
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Seit 1985 werden die Fragen zur Altersvorsorge auf die
Berichtswoche und nicht mehr auf den Stichtag bezo-
gen gestellt. Damit ist eine Angleichung an die Formulie-
rung der Frage nach der Enrverbstätigkeit gegeben.

Hinsichtlich des Versicherungsverhältnisses werden die
Versicherten entsprechend dem Frageauficau (vgl. Erhe-
bungsliste im Anhang) in folgende vier Personengruppen
eingeteilt:

1. Pflichtversicherte in der Berichtswoche

Personen, die in der Berichtswoche in der geseEli-
chen Rentenversicherung pflichtversichert waren (zu
dieser Gruppe zählten in den Erhebungen 1979 bis
1982 auch die Arbeitslosen);

2. Pflichtversicherte in den letzten 12 Monaten

Personen, die in der Berichtswoche in der gese?li-
chen Rentenversicherung nicht versicherungspflichtig
waren, aber in den le2ten 12 Monaten vor der Be-
richtswoche mindestens einen Pflichtbeitrag zur ge-
seElichen Rentenversicherung entrichtet hatten (2.8.
Arbeitslose, arbeitsunfähige Kanke ohne Lohn- oder
Gehaltsfor2ahlung, Rentenbezieher, Ehefrauen, so-
weit diese Personen die versicherungspflichtige Tätig-
keit innerhalb der leüten 12 Monate aufgegeben ha-
ben);

3. Freiwillig Versicherte

Personen, die in der Berichtswoche in der geseEli-
chen Rentenversicherung nicht versicherungspflichtig
waren und auch in den le2ten 12 Monaten vor der
Elerichtswoche keinen fflichtbeitrag zur gese2lichen
Rentenversicherung entrichtet hatten, wohl aber in
den leEten 12 Monaten mindestens einen freiwilligen
Eleitrag zur geseElichen Rentenversicherung geleistet
hatten;

4. Sonstige (latent) Versicherte

Personen, die in der Berichtswoche in der gesetzlichen
Rentenversicherung nicht versicherungspflichtig waren
und auch in den leEten 12 Monaten vor der
Berichtswoche weder einen Pflichtbeitrag noch einen
freiwilligen Beitrag zur gese2lichen Rentenversicherung
entrichtet hatten, wohl aber in der Zeit vom 1. Januar
1924 bis ein Jahr vor der jeweiligen Erhebung
mindestens einen Pflichtbeitrag oder freiwilligen Bei-

trag zur geseElichen Rentenversicherung entrichtet
hatten, sich ihre Beiträge nicht haben erstatten lassen
und keine eigene Rente beziehen.

Alle Zweige der gesetzlichen Rentenversicherung
wurden erfragt:

Arbeiterrentenversicherung (ArV, früher lV)
Angestelltenrentenversicherung (AnV)
Knappschaftliche Rentenversicherung (KRV)
Handwerkerversicherung (HwV, vorher
Altersvorsorge fur das deutsche Handwerk).

Personen in den neuen Bundesländern einschließlich
Berlin-Ost, die als Arbeiter in der Überleitungsanstalt
Sozialversicherung oder beim Freien Deutschen Ge-
werkschaftsbund versichert waren, wurden der Arbei-
terrentenversicherung zugeordnet; Personen, die als
Angestellte bei diesen lnstitutionen versichert waren,
wurden der Angestelltenrentenversicherung zugeordnet.

Handwerker, die nach dem GeseE über eine Renten-
versicherung der Handwerker (Handwerkerversiche-
rungsgeseE vom 8. September 1960 - BGBI. I S. 737 -
mit Anderungen) seit dem 1. Januar 1962 in der
Arbeiterrentenversicherung versichert sind, oder die
früher Beiträge zur Altersvorsorge des deutschen
Handwerks geleistet haben, rechnen grundsätzlich zu
den Versicherten der Arbeiterrentenversicherung und
sind ab 1976 auch in dieser Gruppe nachgewiesen.

Vergleiche

Die Ergebnisse über den KrankenversicherungsschuE
und über die Versicherten in der geseElichen Renten-
versicherung der Mikrozensusbefragungen von 1957 bis
1975 sind in den Berichten der Fachserie A
"Bevölkerung und Kultur", Reihe 6, "Enruerbstätigkeit', ll.
'Versicherte in der geseElichen Kranken- und Renten-
versicherung" enthalten 1); die Ergebnisse ab 1976 wer-
den in der Fachserie 13 'Sozialleistungen", Reihe 1,
"Versicherte in der Kranken- und Rentenversicherung"
veröffentlicht @ur Vergleichbarkeit der Ergebnisse bis
1970 mit denen von 1971 bis 1973 bzw. der Ergebnisse
bis 1973 mit denen ab 1974 siehe die Ausgabe 1985
dieser Fachserie, S. 9).

1) Dabei ist besonders zu beachten, daß die Ergebnisse
ab 1972 - im GegensaE zur Darstellung von 1957 bis
1971 -stets einschl ieß lich Soldaten
nachgewiesen werden.
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Früheree
Bundeagebiet

Auszählgruppe

Merkmal

Bevölkerung

Pf lchtmitglieder und Bertragszahler

Erwerbetätige

Erwerbsloee

Nichtemerbspereonen

Alter

Art dar Krankenkao6e/-verBicherung

Art des KrankenversicherungBBchutze8

Art der gesetzhchen R6ntenverarcherung

Art dos RentsnveroicherungBverhältnis6eB

G6schlecht

Monatliches Nettoernkommen

Stellung im Bsruf

Wirtechaft sabteilungen

Zu8ätzlich in der privaten Kranken-
versicherung
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sorge

3.2

x

x
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3.1
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1.1 1.2 1.3 1.4 15

Krankenversicherung Aherevoreorge

2.1 2.2 2.3 1 .1 biB 2.3

Neue
Länder
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Berlin-

Oot

Bundee-
gebiet

X X X X X

x
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X X X x X x

X X X

X X X

x X X x X X x x X

X

X x x
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X

x
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Deutschland

Krank enkasse/-vers rcherung

Art des Versrcherungsschutzes

ortskrankenkasse 1 )

PfI
Fre
Als

ichtvers ichsrti,{illig versichert
Rentner versichert

Innungskrankenkasse

Pfl ichtverslchert
Freir4illig versichert
AIs Rentner versichert
ALs Familienangehöriger versichert

Zusarmen

Als Familienangehöriger versichert
zusamen

Betriebskrankenkasse 2 )

PfI ichtvers ichertFrsiHillig versichert
Als Rentner versichert
Als Familienangehöriger versichert

Zusarmen

Bundssknappsch6ft

Als
AIs

ichtvers rchertiHillig vsrsichErt
Rentner versichert
Fanilienangehöriger versichert

Zusafinan

LandLirtschaftliche Kranksnkasse

Pf1 ichtvErs ichertFreiriillig versichert
Als Rentner vsrsichsrt
Als Famillenangehöriger versrchert

Zusarrnen

Ersatzkasse
Pf Iichtversichert
FreiHlllig versichert
Als Rentner versichert
Als Familienangehöriger versichert

Zusarmen

Private Krankenversicherung

Pft
Fre

Frerv{il I ig versichert
Als Familienangehcirlger versl.chert

Zusarrnen
Sonst].ger Vers icherungsschutz

Frers Heilflirsorge dsr PoIize:.
und BundesHehr

Anspruchsbsrechtigt als
SozralhilfeempfäÄger usw. 3)

Insgesamt

Pfl ichtvers ichertFreiRillig versichert
Als Rentner versichert
Als Famrlienangehörioer versichert
Frere Heilfürsorge der Polizei
und BundesHahr

Anspruchsberechtigt a1s
Sozialhilfeempfänger usH, 3)

Nicht krankenversichert

Zusanmsn

Insgesamt

Insgesamt

insgesant männl ich Heibl ich lnsgesamt männlich

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.1 Bevölkerung im April 1994 nach Art der Krankenkasse/-versicherung,
Art des VörsichBrungsschutzes und Betelligung am Erwerbsleben

1 000

Erilerbstätige

7 913

I 375
166

1 550

1 883
296

6I
2 195

213
10

227

276
50
27
10

363

3 502
1 686

27
42

5 258

2 836
11

Heiblich

13 891
1 135a0us 188

32 256

040
244
434
275

08s
434
911
s08

70 777
2 8L0
3 210
7 637

24 435

71180
831
109
367

11311
356
725
735

5

881
207

10
62

622

33

655

11 92120ß
L20
983

26 385
7 695

234
1 085

622

30 442
10 692
74 743
23 475

2
3

15 71S

220

16 537

557
57

275
81q

I 642

3 111

16

676

692

13 797
3 654
8 905

t4 734

16

676

5?

41 836

t2 7A6

4%4
206
60

343

4 473

506
34

58

503

851
51

8
772

7 023

7 t52
6t

7 213

16

7?

32

l6
t7

6

15 088

5
5

s7s
763
918
453

215
624

4g
24

2 1183
187

461
6

1

3

I
2

3 993

357
77

358
5L7

1 310

? 357

2 t77
341
s10
958

4 335

263
13

s04
L52

832

240
58

181
148

667

3 964
1 921
7 204
3 033

70 722

s 273

2 153

2 734
347

15
721

3 zLA

256
72

13

245

350
62
41

rs7

600

I 685
2 25,5

59
302

72 307

973
93

1 001
1 940

4 006I 342

327
19

747
540

1 673

1B

11

58

74
11
t4

138

237

183
568

32
260

6

65
6

383
388

841

7a
1g

L77
36S

6U

813
889
007
604

6

2
4

ts 372 7 0L3

5
1

973
411

7 384

622

I 248

1 870

6?2

7 244

107

81 368

606

573

1 179

16 685
7 038
5 836
a 747

3 987
73

4 050

33

18

36 076

2 447

606

t7
623

14 ll5ll
5 669

118
103

50&

t7
t2

20 988

25 7ß
5?5

225
885

606

573

54

39 532

1) Einschlreß1ich Ausländische Krankenkasse'
2) Etnschtießlich Bstriebskrankenkasse dgr Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriunrs'

See-Krankenkasse.
3) Anspruchsberechtigt als Sozialhitfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Enpfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausglsich.
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Deutschland

Kranksnkasse/-vers rcherung

Art dss Versicherungsschutzes

ortskranksnkasss l)
PfI ichtversichertFrBiy{iIIig versichert
AIs Rentnär versichert
Als FüitilienangehörigBr vsrsichert

Innungskrankenkasse

Pfl ichtvErs ichert
Fretu{illrg versichsrt
Als Rsntnar versichert
Als Fanilienangehöriger vsrsrchert

Zusarrren

Zusanmen

Zusamnsn

Zusarrnen

Zusanmen

Zusanmen

Insgesant

Eetriebkrank€nkasse 2)
Pfl ichtvErsichErtFreü{illig versichert
Als Rsntnär versichert
Als Fririlienangehöriger vsrsichsrt

BundEsknappschaft

Pfl ichtversichertFreiHillig versichert
Als Rentnär vsrsrchert
Als Fanilienangehöriger versichert

FreiHillig versichert
AIs REntnEr vsrsichert
Als Fanilienangehöriger versichert

Landnirtschaf tl ichs Krank€nkassg

Pflichtvers ichert

Ersatzk6se
Pflichtversichert

Insgesamt

P!l ichtvers ichert
FrEiHillig vErsichert

FrsiHillig versichert
AIs Rentner vsrsichert
Als FamiliEnangshörigEr versichert

Zusanmen

PrlvEtE Kranksnversicherung

FreiHillig venrichert
Als Familienangehöriger vers ichsrt

Zusarmen
Sonst j.ger VBrs icherungsschutz

Fr€ie Heilfilrsor0e dEr Polizei
und BundesH€hr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeenpfänger usn. 3)

Als Rsntnar versichert
AIs Familienangehöriger vBrsichert
Frsie Heilfürorge der Polizei
und BundesHehr

AnspruchsberEchtigt als
Sozialhilfeempfänger usn. 3 )

Nicht krankenversichert

1 KRANKENVERSICHERUTIG

1.1 Bevölkerung im April 1994 nach Art der Kranksnkasse/-versicherung,
Art des Versicherungsschutzes und Betelligung am Erflerbsleben

I 000

Nlchterr{erbs personen

HeibI ich

892
45
77

337

1 046
25

8
109

8116
z0I

?24

1 104

43

26

72

90

50

744

519
253

7 977
8 1184

318
720
861
320

2
3

201
13St
056
164

tr
5

2 297

135

35

775

2ß
6

56

322

38

72

52

1 187

297
20

50

370

19

23

156

156

1 515
70
L4

79?

158

2 051

77 779

24
39u3üa

1 665

34
7

742
514

1 336

6 619

92

I
103

156

10 560

I
2l

208
730

968

31
39

991
7 7lA

2 839

16
19

274
4ß
697

7A
4t

902
s42

27

401

1 963

7

381
367

758

7
163
229

402

153
2S
969
232

04s
812

4

6 550

1

8
1s3
138

301

IS
275

15
315
367

703

9M
323

1
27

109
80

893
720

177

23

27

4 402

15

I
?5

747

578

954

s54

1 010
2 853

L4 473
27 755

472
74
18

43S

477ß
5

Lt2
519

24
L2

35

773
115I

152

989

43
16

5S

3
1

319
511
143
773

1 173
? 940

4 495

893
511

1 403

401

38

15 1N)4

105

105

105

2 L70

11 145

3 255

954

83

4t 732

1

3

?61

26t

267

6

4 160

087
744
31

631

1

401

401

606
299
705
4116

554

554

404
1 554I 758

13 313

1
5
8

L 862

55,4

45

24 638

1) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.
2) Einschließlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsministsriurE,

See-Krankenkasse.
3) Anspruchsberechtigt als Sozialhllfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshrlfe aus dem Lastenausglsich.

insgesamt

ErHerbs lose

männl ich Helbl ich insgesamt männ1 ich
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Bevöll(erung

insgesailt
pfticht-

versichert
freiHi I ] ig
versichert

als
Rentnsr

versichert angehörigEr
versichert

als
Fanilien-

Frels
Heilf[i16org€
der Polizsi

und
BurdesHehr

rnspruchs-
b€rechtlgtals Sozlal-

1 KRANKENVERSICHERUI\.IG

1.2 BevöIkerung im April 1994 nach Alter und Art des Versicherungsschutzss

1 000

Darunter Art des VersicherungsschutzBs

Männlich

hllfe-
ettcfäruer
ugr. I)

74
58tß

181

I
7
sto
7

tü2

7
6
8

t2
l14
11I
l0
13
10
53

72
12
10
10Isl
10
8I

11
8

45

I
6
7
6

31

6
6

5

24

b

ß
b
6
ö
6

n

l8
31

573

j
6

31
38

80
7t
60a
!ts26
6
L7
18
L7
18
§E

16
77
12
72
8

86

I
6
7
7
6

35

5
5
5

I
26

5

5
24

6

23

l1

:

606

x
x
x
x

I
2
2
6

s48
13St
150
237

410
3?3
233
t77
127
315

94
93

103
105
111
507

95
61
38
25
20

240

16
L4
13
11
11
55

IIII
7

41

5
1
8
7

31

5
6

6
27

5
6
6
s

11
38

10
14
t7
18
20
7A

16
t4
15
13
15
73

8Et

10
16

13

10

11

15

5
27

5

b
6
7

2A

s
g
I

10
14
51

L7
24
2?
34
48

150

55
55
7A
86

105
387

170
183
224
276
237
156

s793

91
108
116
314

2l
19
t7
19
16
9l
14
22
2A
37
r§

149

72
85

106
720
134
517

747
149
161
160
163
780

L62
773
175
174
773
858

181
185
773
178
133
s10

185
181
178tt7
t76
8El6

183
183
203
194
200
963

185
157
138
130
L26
736

90
76
70
62
6l

X
x
X

10
60

7t2
234
252
724

25t
277
323
357
3St8
605

441
ß7
500
527
531
,!185

515
502
1185
q?a
1154
433

419
416
402§2
379
008

365
366
373
35S
35S
423

334
2ß
2AA
23L
289
441

331
323
380
:t€t8
424
856

403
377
349
372
243
724

172
127
115

73
55

552

31

124
3L7
332
772

1153
1165
,ß5
4ß
1l:l1
237

447
477
s25
554
605
603

6118
662
574
705
715
405

709
697
686
674
6llst
415

672
618
6055$
579
010

570
573
573
561
574
851

5{X}
506
1N)0
372
1ß4
406

518
5{5
627
618
692
055

551
624
587
555
s:l§t
966

1153
409
429
1ß0
44L

2
2
2
6

?

2

12

3

23

3

2

2

13

2

1

I

I2

5 83616 685

360

522

7 038

2 t62
4 656

3St 532 a 74L

1) Anspruchsberschtigt 6ts Sozialhilf8empfängsr, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem LastenausglEich.
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Deutschland

Alter
(von

unter
bis

Jahren )

5
10
15

16
t7
18to
20

26
2l
2A
29
30

31
32
33
34
35

untBr5-
10

27
22
23
24
%

ZusarnEn

Zusainen

Zusamr€n

Zusamen

Zusamren

Zusanmsn

Zusamnen

Zusaillen

Zusam€n

Zusamen

15
15
17
18
19

20
27
22
23
24

25
26
27n
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
3§t

40
4t
s2
lß
s4

115
1t6
47
118
119

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
6l
62
63
64

36
37
38
39
40

4L
42
43
44
115

116
47
118
49
50

51
52
53
54
5s

58
57
58
59
60

61
62
63
64
65

Zusamran

65 und mehr

Zusanrnen



bis
Jahren )

33
34
35

5
10
15

16
17
18
19
20

Deutschland

AIter
( von

untEr

30
31
32
:B
34

Zusanmen

35
36
37
!ts
3Et

40
41
42
1ß4

4E
{18
47
,rl8
4l§t

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

50
6l
a2
83
64

35
37

Zusatrngn

55 und mehr

ZusainEn

untEr

ZusamEn

Zusami€n

Zusailpn

ZusaTn€n

Zusailn€n

ZusamEn

Zusamten

5-
10

15
r6
77
t8
19

20
27
22
Z3
24

6ß
27n
29

Zusannen

Zusann€n

2t
22n
24
25

26
27
2A
29
30

31
32

!18
39
40

41
42
1l€l
44
1I5

116
47
118
1§
50

51
52
53
54
55

56
57
58
5St
60

61
a2
63
64
65

1 XRANKENVERSICHERUIIG

1.2 BevöIkerung rm April 1994 nach Alter und Art des Versicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

tleiblich

anspruchs-
berechtigtals Sozial-

hrlfe-
empfänger
usx.1)

1 976
2 165
2 776I 317

s17
405
409
332
3S4

2 077

405
450
497
525
56224ß
5S68
650
86Et
554

3 19S

668
561
663
653
820

3 265

602
5S1
585
573
585

2 937

565
571
576
573
560

2 445

521
ß4
474
356
1185

2 334

550
519
597
616
6Sl

? 973

624
5S6
578
557
571

2 940

180
,ß1
447
1180
476

X
X
X
X

7
35

724
770
271
550

253
253
335
3118
377
606

409
434
s4L
432
403
119

qo7
382
383
373
356
s01

338
333
322
330
337
659

331
331
350
335
323
66§'

294
zAL
262
202
26S
308

307
242
324
32L
347
581

301
269
2ß
229
209
253

56
2A
19
13
10

r27

23

85
s9

108
292

22
18
20
19
22

702

22
31
33
39
47

171

55
65
67
77
79

344

80
90
80
83
74

408

85
80
85
a2
89

420

83
8t
83
84
82

413

80
66
70
51
67

334

77
88
71
68
69

354

56
57
50
49
s2

255

31
23
26
25
26

131

814
996
008
818

377
341
250
191
150
311

120
114tt7
126
725
601

7!7
114
725
141
156
654

165
r72
184
180
774
87q

154
153
163
ts7
1415
782

137
t4q
132
137
138
688

131
120
728

99
r30
608

742
11ß
167
184
227
856

207
200
203
205
207
016

742
L37
727
135
138
679

8116

14 734

5I
16

X
X
X
X

)

j

1I
2
5

/-

!

t

)

-

-

16

1

66
55,ß

164

7
7
8II

37

8II
10
10
,q6

13
11
16
16
14
70

14
13
t2
12
13
55

t2
10
10
l0
8

50

8
7

7
5

33

5

5

24

b

6
b

27

7
7
7
b

32

5

5

22

0

8

8

1

2

1 14

5
6

23

6
8
7I

10
41

11
11
11
10
14
58

18
22
30
36
116

752

58
62
72
77

113
383

227
238
26q
301
298
3282 284

a 242

41 836

431

3 654

6 865

I 906

106

67673 797

1) Anspruchsb€rechtigt als Sozialhilfeenpfänger, Kriegsschadenrentner odsr Empfänger von unterhaltshilfe aus dem Lsstenausgleich.

freiwi I Iig
versichert

als
Rentner

versichert
als

Fami lien-
angehörigsr
versichert

HeilfÜrsorge
der Polrzer

Freie

und
BundesHehr

BEvöIkerung

insgesamt
pfl icht-

vers ichert
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BsvölkErung

insgBsamt
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versichert
freiv{illig
versichert
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Rentner

versichert
als
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angshörlger
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HeilfUrsorgs
der Polizal

und
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1 KRANKENVERSICHERIJIIG

1.2 Bevölkerung im April 1994 nach Alter und Art dss Verslcherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

Insgesamt

5 041

I 247

30 ß2 10 6S2 23 475

1) Anspruchsberechtrgt sls Sozialhiueempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von untErhaltshilfe 6us den Lastenausgleich.

140
113
9l

31l5

l6
15
L7
t7
15
79

15
15
17
22
27*t
ß
196ß
24tn
ß
25a
22
22

118

22
18
19
20
16s
16
t4
12
13
g

64

l1
11II
8ß
s
sI

72
11
50

ll
t1l
l3
13
10
60

7
8I

t0
5

110

137

7 2tß

x
x
x
x

7
lEt
lß
8t
72
a2u
34

2St0

27
18
18
7t
18
99

t7ll
72
13
8

68

I
7
7
7
6

!15

5
5
6

6ß
5
5

5ß
E

6

24

1l

:

422

761
135
158
055

787
715
1ß4
389
272
626

274
207
220ßtm
107

213
175
tBz
167
176
8t'3

181
186
197
191
184
939

773
172
171
155
t52
423

rs2
r50
140
144
1«t
719

134
125
135
104
137
635

747
1119
173
1St
z32
*14

217
273
220
222
227
094

158
151
742
11lS)
153
752

935

3
4
4

12

4
4
4

13

l0
19
32

5
6

23

l8
5

19

I
6
7
5

29

7
8
8I

t2
1ß

11
t2
13
15
17
69

27
20
20
20
28

109

35
46
57
7t
s5

302

114
127
1118
153
274
770

397
s26
489
578
5942ß4

10 845

L4 743

175
207
223
606

113
37
36
38
38loä

35
54
61
75
96

320

127
150
773
198
213
851

226
240
242
243
237
188

247
253
26L
256
281
274

265
266
256
262
27A
324

255
247
2§t
168
243
777

260
251
274
263
269
317

247
215
188
179
168
990

72t
99
96
88
a7

491

953

1

x
x
x
x

17
95

300
404
1183
27A

503
570
558
705
774
271

850
921
s41
959
933
504

322
884
858
850
810
3311

756
7ß
724
722
716
667

6S6
6977n
694
6&l
ß2
628
580
551
1ß3
558
7ß
637
605
704
719
771
437

704
6416
5S4
542
4S1
977

229
155
134
86
78

679

55

099
ß2
507
089

870
470
444
840
825
249

852
92t
022
079
167

289
324
375
370
605

3?7
358
311!)
327
269
880

275
209
191
169
1611
947

135
L44
14Nt
135
134
697

064
98€t
967
7A
s79
73§t

0sE
065
224
247
:t83
oza

2A9
220
165
122
110
905

9t2
8,110
871
910
917
1150

s38

214

13

s

1
1
1I
6

I
1
1
1
1
6

1
1
1
1
1
5

1I
1
1
1
5

I

14

13

13

2

3

2

4

1
1
1
1
1
6

1
1
1
1I
5

4

72

8l :t68
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Alter
r ... bis... JEhren)

35
Zusamnen

5
10
15

16
t7
18
1S
20

unter

Zusarmen

Zusamen

Zusamen

Zusairnen

Zusamen

Zusamnen

5
10

15
16
77
18
19

20
2r
22
23
24

ß
2A
27
28
29

ZusarI,i€n

27
22
23
24
25

26
27
28
29
30

31
32
33
34

Zusamen

30
3l
32
33
34

35
36
37

35
37
38
3S
40

43
44
45

416
47
48
49
50

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

Zusamen

41
s2

Zusarrnen

65 und mehr

38
39

q0
47a
{ffi}
44

45
1t6
47
418
119

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59
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51
62
63
64

6l
62
53
64
65

Insgesant

1
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1.3 Bevolkerung im April 1994 nach Art des Versicherungsschutzes,_Art_der Krankenkasse/-versj.cherung'- Altersgruppen, Betsiligung arn Errrerbsleben und Stellung rm Beruf

1 KRANKEIWERS ICHERUTIG

1 000

Männlrch

Pfl ichtvers ichert

x 2ß2 8384

Deutschland

Krankenkosse/
-vgrsr.cherung

Al ter
( von

unter
br.s

Jahrsn )

RV(FKssse und ähnlichE

und n€hr

Zusam€n

davon:

ortskrank€nkasss 3)

Ersatzk6ssE

Zusam€n

ZusarnEn

und m€hr

Zusgrnl€n

darunter
mit zu-

sätzI ich,privater
Kranken-
versrch.

X

t
b

a

72

8

x

10
7
5

10

I

34

?6

5

x

64
14

195
181

440

318
15

78
27

x

73
72

s7
32

186

137
26

257
193

606

X
z?

319
304
240
390

43

X
1188
774
2aL
679
611
1116

5

0116
92

156
?3

x
z5

170
191
134
122

72

655

409
a2

723
72

29

X
101
531
629
434
430

47

1 331
254

X

52
90
91

115
34
1l

3S5

L72
30

13

24L

X
592
763
001
20s
155
227
20

x
616
1115
31Sl
4116
740
431
23

579
1l8E|

Lt7
263

280

x
7L2
91ß
t22
817
8110
L22I

15
20
30
40
50
60
65

InnungskrankEnl(aase
Betrisbskranksn-
kasse 4)

BundesknapFsch6ft
Landnirtschaftl iche

untEr 15t5-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mshr

15
20
30
40
50
60
65

unter
2
2
1
1

2
3
2
2

3
3
2
2

7
1

8
1

2

4
s
3
3

15
20
30
40
50
60
55

1 319L2 72r 10 S52

16 68s

1772
091

5
1

1

X
x

X
x

2L5
375

883
2t3
274

x
110
924
041
752
695
72

8

3 502

X
702

3 587
4 041
2 S56
2 851

299
2A

111 1164

334
762

536
49

X

x 2763

4 9115

?3

X

116
69
64
98
18

297

X
2q

365
37q
303
1t88

80

1 615

X
6

75
92
77
59
8

322

x
31

2q5
?a3
205
190
20

977

72

X
67

529
830
503
570

60

X
168
167
459
037
000
107I

2S

X
43

183
189
732
707I

665

X
531

2 357
2 470
1 811
1 718

155
7

I 048

Kranksnkasse

x

7

/-

X

I
!

x

11
22
77
18

74 I3 964

X

s
!
7

!

2l

x

t2
72
10
20

/-

58

1
1
1
1

X
x
X
x
X
x
x
X

x

83
7t2
108
133

38
13

s70

X
724
089
4,41
263
580
552

31

unter
15
20
30
40
50
60
55

Krankenkasse.

kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
geHerbl ichen Ausbildungsberuf en.

Betriebkrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsninisteriums,

Auszubildende
Auszubildende
Aus 1ändische

in anerkanntenin anerkannten
Einschl ießl ich
E inschl ieß1 ich
Einschl iEßl ich
Einschl ieß1 ich

1)
2l
3)
4)
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X
X
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Deutsch Iand

Krankenkasse/
-versicherung

Alter(von .., bis
unter ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlrche
unter
15
20
30
40
50

15
20
30
110
50
50
6560

65 und mehr
Zusanrnen

davon 3

ortskranksnkasss 3)
Innungskrankenkasse
Betrisbskranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Lendr{irtschaftl rche
K!ankenkasss

Ersatzkasss

Private
KrankEnvers ichErungunter 15

20
30
40
50
50
65

nghr
Zusannen

Zusarmen

ZusdTri€n

Fr'o-Kasse und ähnlicheuntsr 4040-5050-6050-65
65 und mehr

Zusanrnen
davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
BetriebskrankEn-
kassE 4)

BundesknapFchaf t
Landrirtschaftl iche
Krsnkenkasse

Zusamnen

Zusannen

E rnschl ießI
Einschl ießI
Einschl ießI
Einschl ießl

unter
15

15
20
30
,{0
50
60
65

20
30
40
50
60
65 und

l5
20
30
It0
50
60
65 und

untEr 1515-2020-3030 - 11040-5050-6060-85
65 und mehr

40
50
50
65

mehr

40
50
60
65 und

unter
40
50
60
65

mehr
Zusarmen

Ersatzk6sse
unter

Zusamsn

-65
und mehr

See-Krankenkasse.

40
50
60

1
2
3
4

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1,3 BevöIkerung 1m Aprrl 1994 nach Art des Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung,
Altsrsgruppsn, Beteiligung am Erflerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

Nichten{srbspers.

düruntErnit zu-
sätzIich.privater

Krankon-
v€r's ich.

Männlich

18
7

161
325
325
382
89
62

369

769
187

341
13

58

31
72

167
46S
492
56S
105

76
921

265
72

338
845
929
759
ß7
384
7ß

314
91

666
639
747
700
360
522
038

65
67

4ts5
950
086
633

918
220

s10
404

181

20
t2
72

206
833
20s

85
79

537
156
s79
836

X

98
298
314
355
64
16

147

624
166

296
10

50

x

101
442
,{83
550

82
27

686

x
6

267
824
910
687
96
45

8!t6

x
10

1166
564
707
592
242
88

669

I
?t
55
91

llst
6

6

27

20
27

11
25
?5

118

X

44
118
139
170

1l!t
14

529

341
115

26

116

x

29
113
129
14!t

32
2t

q75

x

90
zAt
2Sl
19Sl
36
34

940

x

L62
513
557
518
111
69

1 944

72
40
57

25

25

10
11

13
49
B8

FreiHlllrg vsrsichert

x
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672
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73
l1

2 ?25

Als Rentnsr versichert
-/-///-//6/70

X

7
7

10

2A

24

I

X

19
38
3?
30

722

77
11

33

X

6
10

7
1

31

X

L2
15
t2
8

51

x

37
63
50
45

204

7I
24

X

33
135
136
145

16

ß7
183
37

238
6

x

60
306
330
371

116

1 118

Y

55
236
206
725

72
5

640

X

11
41
53
72
74

194

96
33

57

6

x

77
68
g9

155
25
12

376

x

53
166
205
158

23
13

618

X

81
?74
:!56
385

51
28

188

X

t2
I

I
31

25

X

I

5

6

b
11
34

4!t
13I

13
13
5ll

150

50
15
19

18
2L
71

203

15
29
92

1,!10

73
s

:€
15

8

20l0{
131

20
1ß

196
270

18

51
19

5
22
24
46

13l

720
19

4l

I

3l
10
62
2t

5
l5
22
1Nl

215

265
65
64
15
15
59
70

338
8€t3

314
80tt1
56
27
s,5

116
434
2St

58
611

452
928

17ß
5.2trn
903
705

6
19

10

3 2

x

6
13
L7
22

83

x

110
297
393
356

47

1 205

x

119
311
418
388
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I 296

5j

t77I

8
12

x

x

/-

x

/-

5

:
!

7

!

/-

x

6

20

X

5
5

19

X

23
1S
t2
11

70

10

8

14

1
I

1

7

3
4

2

7
3 030
4 532

2 861
2L4

s02
401

153

18
11
70

201
873I 1731

7

I
13

I
3
5

1
3
5

7q
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6

8
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Deutsch I and

Krankenkasse/
-vsrsicherung

Altsr(von ,.. bis
unt€r ... Jahren)

RV(FKesse und ähnlichEuntBr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-85
65 und m€hr

Zusailnen
davon:

0rtskrankenkasse 3)
Innungskrankenkassg
BetrieBkrankBn-
k6sss 4)

BundesknapFchaft
Landl{irtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkassa

Zusamen

und mehr
Zusatlnen

Zusrrn€n

1 KRANKENVERSICHERUM

1.3 Bevötkeruno 1m Aorrl 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse,/-verslcherung'- Allersgruppen, Beteilrgung am Erv{erbsleben und Stellung rm Beruf

1 000

Nichterv{erBpsrs
dorunter
mit zu-

sätz I rch.privater
Kranken-
vers ich.

I',1ännlich
Als Famillsnangehöriger versichert

3 75S
754
352

67
37
89
57
66

taz
{l53
1161

s68
152

1118

L23
1168
3%

35
18
26
15
22

033

355
93
69

525

237
3r5
7ß
106
58

116
73
89

74t

506

573
ug

511

X
6

11

/-

21

13

x

11

16

X

:

X
10
zs

I
40

29
14
14

/-

138

26
52

109I

156
156

759
716
275
32
2L
72
54
66

s95

320
41t8

942
147

138

t23
s54
287
l9I
18
14
22

940

355
91
60

5ll

237
260
517

53
31
91
69
88

4ß

x
13
24

6

49

24

I

10

x
7

26

42

X

7

!
11

x
22
58
11

b

103

606

77
623

72

6
1

I

3

q

3

2

X

I

x

!

158
29
13

2L7

131
l8
52

7

x
5
5

16

431
100
75I
10
,qst

76
272
0221

401
401

38

772
392
998
2LL
r58
979
522
1151
1194

x6/7
77
15
72
23/t/472 16

x
56

508
488
370
51l5

77

0512

x
37

366
585
s80
586

84
40

277

x

I

X

!
c

X

8

a

12

6

x

.1

I
.7

X

:

x

5

1l

89

89

X

I
5

X

5

3 5

x
33

431q7l
1ts8
422
54

6
823

x
13

234
630
880
658
153
133
515

1
2
1
1

2

x

I

2

3

I

7?

X
7

18
72

7
6

50

PrivEts
KrankEnvsrs ichsrunguntsr 15

untEr 1515-2020-3030-4040-5050-5060-65
65 und nehr

20
30
40
50
60
65

156
40
25

228

57
14I

80

380
8Et
47

526

l5
20
30
40
50
60
65

x

:

x

-

X

:

X
7

10

278

6
1

I

x

6

Xx

I

untsr 1515-2020-3030 - 1t040-5050-6060-55
65 und n€hr

Zusarngn

33
72
42
22
20

792

X

X

23

!
34

X
543
q2s
544
868
77L
169

20
338

Frele Hellftirorge der
Polizel u. Eundssx€hr

Anspruchsb€rechtigtals Sozialhilfe-
empfängsr usx. 5)

Zusarltlen

Sonstiger Vers rcherungsschutz

x52581X

/-/t4/ 525 A2 14

Nicht krankenversichErt

////
Zusamren

xxX

Zusainen

zusam€n

1

2
2
1
1

x x x

untBr 1515-2020-3030-40
110 - 5050-6060-65
65 und mehr

Zusamgn

x
773q 503

5 726
4 724
4 597

569
192

20 988

6 772
2 237
5 0096 425
5 256
5 021
2 162
4 656

39 532 I

X
185
411
742
772
645
184
33

311 2

l) Einschließlich AuszubildEnds in anerkanntEn kaufmännischen und tgchnischen Ausbildungsbsrufen.
2) Einschli€ßlich AuszubildEnde in anerkannten geFerblichen Ausbildungsberufen.
3) Einschlleßlich Ausländlsche Krankenkasse.
4) Einschließlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsministeriunB,

See-Krankenkasse.
5) Anspruchsberechtigt els Sozialhilfeempfänger, Krfegsschadenrentner oder Empfänger von unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich
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Bevö1-
kErung

ins-
gesamt

zusannen

Selb-
ständige,

Mit-
helfende
FamiIiBn-

angsh,

Eeamte

-18-
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0eutsch land

Krankenkasse/
-versicherung

Alter
(von ... bis

untEr ... Jahrsn)

Rvo-Kasse und ähnliche

und m€hr

Zusamren

davon:

1 KRANKEIWERSiCHERUNG

1.3 BevöIkerung im April 1994 nach Art d8s versrcherungsschutzes,^Art.der Krankenkasse/-versrcherung,- Altersgruppen, Beteiligung am EnaerGleben und Stellung im BEruf

1 000

Nichterr€rbpsrs.
clanmtar
mlt zu-

sätzl1ch.privrtsr
Kranken-
vot.sich.

unter 15
20
30
q0
50
60
65

x
285
776
7t2
518
595
83
15

311
557

973
85

7A

x
264
s4s
8,48
459
234
44

8

X
130
8407ß
605
1181
2t

x
277
479
435
316
161
63
14

9gst
2A3

510
27

x
x

x
x

X

1I
1

1
1
1
1

x

16
27
31
a.
6
5

130

59
10

54

x
x
X
X
X
x
x
X

X
x
x
x
x
X
x
x

x

X

14
24
?7
18

77

Pfl ichtvsrs ichert

2 826 2 782

I.{siblich

X

x
t2

r60
175
174
144

6

674

x
22

249
273
284
219

10

1 040

X
139
6?3
661
681
838

35
5

207
273

335
15

13

x
49

131
96
71
59

410

X
188
754
757
752
697

38
6

3 L92

2

x
10
89
97
91
75

366

252
42

62

I

x

I

6

x

7
7
6

10

I
31

24

X
L2

245
263
199
266

10

995

8116
43

90
15

102
130
101
1:16

/-

477

x
l7

3118
393
300
401

72

x

5l
111

168
11

ßt

201I
31

7

x

59
16

69
/-

153

x

111
30

239
16

1104

15
20
30
40
50
50
55

1
1
1I

ortskrankenkasse 3)
Innungskr6nkenkasse
BetriEbskrankEn-
kesse 4)

Burdesknappschaft
Lanö,{irtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkass€

und mehr

ZusanmEn

Zusdiln€n

und nehr

ZusannEn

6 984 5 738

t3 797 11 921

untsr

264
505

851
q3

7S

x
259
7AA
702
356
033

37
8

4

?

x
210
643
542
244
s58

33
7

5 636

x
3412ß3

2323
1 869
1 1ß9

53
10

I 522

x

I
7

10

a

30

l5
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

I
1
1
1

3
3
2
2

x

!
I
I

x

7

!
5

16

x

L2
15
13
2r
!

61

6 1835 813

unter x
s50
725
560
977
834
127
23

x
530
267
137
672
1S4
99
22

X

30
51
52
58

8
6

207

3
3
2
2

I 4?2

r)
2)
3)
4)

Einschl
Einsctl
Einschl
Einschl

AuszublldsndE
Auszubildende
Ausländische I

in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
in angrkannten gsherblichen Ausbildungsberufen.

Krankenkasse.
gn[aCse däi Oeutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und dss Bundesvsrkehrs,ninlstsriuE,

Er1{erEIoseErwerbstätige
darunter
mit zu-

sätzl ich,privater
Krankgn-
versich.

zusa[ngnBeante Anog-
stell te

1)

Arbeiter
2l

nit zu-
sätzl ich.priv. Krk-
vers ich.

daruntsr(v.Sp.2)
zusamsn

Bevö1-
kerung

ins-
gesant

zusammgn

SeIb-
ständige,

Mlt-
helfsnde
Fanil ien-

angeh.

ießl ich
ießIich
ießl ich
ießIich Betriebskrank

-l9-

1
1
I
1

5



Deutschland

Krankenkasse/
-versicherung

Alter(von ... bis
unter .,-. Jahren)

Rvo-Kasse und
unter

ähnliche

und rnehr
Zusafimn

davon:
ortskrenksnkasse 3)

15
20
30
40
50
50
65

15
20
30
40
50
50
65

Innungskrankenkasse
Betriebkranksn-
kass€ ,{ )

Bundesknappschaft
Landnirtschaftl iche
Kranksnkasse

Ersatzkasse

Privats

UNTET
r5
20

15
20
30
40
50
60
65

20
30
40
50
60
55

nEhr

15
20
30
40
50
60
55 und

15
20
30
40
50
60
65

30
110
50
60
65 und nehr

Zusamlen

K!ankenvers ichemngunter 15

50
60

60
65

Zusamen

21Jsanrnen

und nshr
Zusarngn

rutFKassE und ähnlicheuntEr 4040-5050-5060-55
65 und mehr

Zusamnen
d8von:

ortskrankenkasse 3)
InnungskrankEnkassE
BBtrlebskranken-
kasse {)

Bundeskn6pFchaft
LandHirtschaftl iche
Kr6nkenkasse

Ersatzk6sse

Zusamlen
unter
40

untEr
l5
20
30
40
50
60
55

unter

mehr
Zusa8rnen

40
50
60
65

40
50

40
50
50
65 und

65 und mehr
Zusannen

1 KRANKENVERSICHERUNG

1,3 Bevolkerung 1m Aprrl 199{ nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Altersgruppen, BetEiligung am ErHerbsleben und Stellung rm Beruf

1 000

NichtEn.srbspers .

77
s

101
726
99

111
25
51

540

5bb
57

93
6

19

31
14

1 lls)
24L
196
181
27
51

889

245
79

265
4161
452
315

7S
32S
2%

?92
702
515
824
7ß
608
131
4:ll
654

58
70

398
018
357
900

725
2L4

001
383

177

20
29

138
310
510
007

7A
9!'

535
324
866
905

x

116
87
76
74
13

7
306

206
34

51

11

X

78
178
161
130

13I
568

x
10

189
365
362
195
L}
13

152

x
14

311
629
600
39S

43
29

025

16
24
42
88

60

8

14

5
5

15
32

5
2t
32
57

720

X

77
41
43
q7
I
6

153

119
23

10

X

77
65
63
50

8
6

204

x
)o
98
s7
58

7
11

300

X

62
203
203
156

23
22

672

6
25
36

19

14

o
10

6
8

31
116

t,,leiblich
FrerHillig versichert

XX///20/34/25/19//_1
13 104

72 57
/1

-37//
//
xx
/t84613 9711 86671//_/

40 309

XX
1ls 35L73 g0
181 7887 455///573 25,6

XXa/131 1041S0 227195 18896 1366 11/5626 66S

X

I
7

I
25

X

7

c

26

19

X

I
7

25

X

b
b
7

24

X

5
11
13
15

s7

?a
7

11

)

!

I
I

X

t

17
7

46
33
18
32
7?
44

270

139
27

39

daruntsr
mrt zu-

sätzl 1ch.privater
Kranken-
vers rch.

o
23

13

6

7
7
6

12

s
53

38

10
77
15
25
72
45

774

45
14
?o
27
25
42
18
60

250

72
27

143
186

119
10

38
11

2 1

X

r
11

x

o

6

?2

v.

!4
15
13
72

tro

7
t2
10
33

26

X

11
23
35
33

114

x

34
7L
80
qq

238

x

111
728
93
10
o

399

53
64

375
992s 314

6 799

056
208

991
381

163

18
26

131
300
434
969

77
90

506
292
809
758

5

1

1

X

/.

5

X

I
I

31
t2
55
56
29
45
1S
42

295

245
68
70
90
84

777
61

316
049

292
86

181
178
L32
196

a7
402
s543 2

,_

x

23
27
15
13

74

6

13

o

5

8

18

Als Rsntner yersichert

I
5
6

/-

I

6
7

1S

15

7

6

/-

8

7
14

1
5
8

6
8

8

2
7

77

a

7
11
14
5b

14
32

180
23L

5
27
58

323
477

L
o

13
t2
38

1) Einschließfich Auszubildende in anerkannten kaufnännischen und technischen Ausbrldungsberufen.
2 ) Einschlisßlich Auszubildende in anerkannten gerierblichen Ausbildungsberuf en.3) Ernschließlich AusIändrschs Krankenkasse.
4) EinschließIich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriu,tis,

SEe-Krankenkass€.

En{erbstätrge Ernerb6 loss
BsvOl-
kBrung

ins-
gesamt

zusamEn

Seib-
ständigs,

Mit-
hel fsnde
Fam1l ien-

angeh,

Esamte AnoB-
stell te

1)

Arbeiter
(

sätz1 ich.priv. Krk-
vers ich.

darunter
v, Sp. 2)
mrt zu- zusarmen

darunter
m1t zu-

sätzl rch.privater
Kranken-
vers ich.

zusarrnen

-20 -
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Deutsch I and

Krankenkasse/
-versrcherung

AIter
(von

unter
bis

Jahren )

RV(FKasse und ähnliche
untsr 15

20
30
40
50
50
65

nehr
Zusait,len

davon:
ortskrankenkasse 3)
InnungskrankenkassB
Betriebskranken-
kasse 4)

Bundgsknappschaft
Lanö{irtschEftl iche

1 KRANKENVERSICHERUI{6

1.3 8evölkerung rm Aprrl 1994 nach Art des Versr.cherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-vgrsichErung,
Altersgruppen, Beterlrgung am En{erb6leb€n und Stellung im Beruf

1 000

Nichtsrl€rbp€rs
darunt€rnit zu-

sätzlich.priv6t€r
Krankgn-
versich.

Freie Heiuursorge dsr
Polizei u. BundesHehr

Anspruchsberechtigtals Sozialhilfe-
Empfänger usn. 5)

Zusannen

l.,leiblich
als Famrllsnangehöriger versichert

X
6

42
81
82
64

7

262

t75ß
49
6

6

x

10
20
18
14

/-

B6

x

72

XI
53

105
83
80I

340

Sonstiger Vers icherungsschutz

x16-X

/-/74/76/74
Nicht krankenversichert

////
Zusamt€n

15
20
30
40
50
50
65 und

3 493
748
7S9

7 052
813

7 253
ß7
609I 245

5 735
814

1 g4o
388

369

1 984
s75
381
511
392
522

X
L2
85

193
157
t75
31I

662

3113
58

112
11

138

x
7

33
83
74
55

6

260

x

I
16
19
L4

61

X
2l

126
?93
250
244
39
10

983

16

17
32

X

18
57
60
86
27

7
252

X

-
a

t

x

25
55
36
25

147

79
17

44

X

t9
44
37
27

732

x

6
7
6

ß
X

49
105
80
58

b

30q

x

5
77
13
13

53

25
5

12

I

x

11
15
11

s4

x

13

x

11
33
32
27

110

X
23
7L
s4
69
56

315

228
26

50I

1

5

x

/-

t2
I

,!lsB
7t2
6llil
755
588
012
1l55
600m
164
730

I 778
:87
2ß

984
1160
326
3§t3
2Ets
444
153
178
232

3e1
86
611
73
5€
91
30
58

812

5 818
1 259I 03:t
L 230

sE2I 547
638
8E€

13 313

3

4

14§tß
27
1t5
3El
48
17
2l

36S

193
34

111
14

L7

150
!ts
32
1l5
1ß
81n
22

lrF

ß
15
l0
72
13
15
5
8tß

347
a2
59

t02
93

LUt
115
51

SB

Krankenka6se

Ersatzkasse

untsr
15

untsr

nphr
Zusannen

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
55

15
20
30
EO
50
60
65

20
30
40
50
60
55 urd

unter
15

88
15

19

129

X

18
19
14

51

X

6
7

2t

x
7

24
82
86

105
24

8
334

160
179

4 604

341
88
7q
94
91

L07
32
58

885

818
311
254
657
2S6
872
679
8116
734

16

676
692

52

x

!
10

x

I

xx

!

x

I
5

!
25

x 6317/ tß219 | 42227 I 511622 I 2t42A 2 532/ 2CS5/ aL6298 24 648

x
26

310
418
425
341

2A
17

5651

x
1S9
825
883
853
801

63
20

6{143

x
350
638
857
140
53S

81
30

535 1

2
2
2I

II

X
8

22
35
24
23
!

112

X

!
L2

X
32
95

134
95
81

439

105
105

x
55

q97
585
1133
518

19

2 170

X

15
20
30
40
50
60
65 und mehr

2usannen

Private
Krankenvers icherung

Zusamnen

20
30
40
50
60
65 und

X

/-

5
1
1
1
1
1

74
m€hr
Zusarmen

X

X

x

554
554

115

X

ZusailrEn

Zusaflm€n

x6 x

6 317
2 0t7
5 637
6 203s 17S
5 913
2 284
a 2a2

41 836

untsr 1515-2020-3030-4040-5050-5060-65
55 und mehr

Zusafinen

3
4
3
2

15

570
719
071
532
863
2ts
119
088

x
12

139
194
198
s8

6

647

XI
116
337
341
325

64
68

26L

3Sr3
SE
g7

1«t
124
219
t23
1134
620

1) Einschließllch Auszubildende in anerkanntsn kaufmännischen und tEchnischen Ausbildungsberufsn.
2) EinschtießIich Auszubildsnde in anerkanntEn gevierblichen Ausbildungsb€rufen.
3) EinschließIich Ausländische Krankenkasse'ii Einscniieittich BetriebskrankenkEsse der Deutschen Bundssbahn, der Oeutschsn Bundespost und des BundesverkEhr§ministsriuB,

See-Krankenkasse.
5) ÄÄiprücnsberEchtigt als Sozialhitfeempfänger, Kriegsschadenrentner odBr EmpfängEr von UntErholtshilfe 8us dem Lastenausgl€ich.

E11{erbsloseErfl€rb6tätige
daruntsr

(v. Sp. 2)
mit zu-

sätzl ich.priv. Krk-
vers i.ch.

gesamt
lns-

BevöI-
kerung

zusannen

Selb-
ständige,

Mit-
helfende
Fami I ien-

angeh.

Beamte Anoe-stellte
1)

Arbeiter
2t

zus anrnen privater
Kranken-
vsrsich

darunter
mit zu-

sätzl ich. zusaüBn

-21 -



Deutschland

Kranksnkasse/
-vgrsicherung

Altsr
(von ,.. bis

unter .,. Jahren)

und nrEhr

Zusarnen

davon:

ortskrankenkasse 3)

1 KRANKEIWERS ICHERUI\ß

1,3 Bevolkerunq im April 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-vensrcherung'- Altersgruppen, Beteillgung am Err{erbsleben und Stellung rm Eeruf

1 000

NichtsrrsrbGpers .

darunter
mit zu-

sätzl ich.prlvater
Krankan-
versich.

Rv(FKasse und ähnliche

unter
15

unter

InnungskrankenkassE
Betriebskranken-
kasse {)

BundesknapFchsft
Landv{irtschaftliche
Krankenkasse

19 705 16 700

30 ß2 26 385

Insgesamt

Pf I ichtvers ichert

1 0116
77

1S

X
277

2 2722 4L2
1 858
1 528

92
11

8 459

x
508

3 64ß
3 787
2 90524§

160
18

13 1157

1 66S
777

36

1 075

72 240 2 otl 3 087

20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

x
900
922
031
964
335
513

38

s
4
3
3

4
5
3
4

x
237
377
375
039
911

58
7

x
853
242
435
520
315
290
34

x

68
777
722
157

2
2
2
2

X
X

X

3
3
2
2

x
627
797
943
360
2ß
181
l0

X
34

564
567
438
658

52

X
35

258
2AA
?25
197

18

x

77
1q
72
20

I

65

51

10

x

116
29

5
364
171

691

5r9
24

109
34

5

x

132
2a

116
37

319

XI2ß
56I

1180
209

I 010

X

6

I

19

14

4l
16

526

fir
39

20

294

X

25ß
38
34

151

Y
5

93
163
160
rs1

48
19

677

x 5 008 11 166 1 021 2 3t4

I 892
135

x 3330 7979x 537 1 304
13
2

3 2ß
38

x
6

143
lStSt
165
233
20

773

x
4L

7L3
767
604
889

72

2
2
2
2

1
7
8
6I

661
L23

186
15

37

x
18

235
2BA
245
?12

74

995

X
53

494
555
469
409
29

6

x
91

315
285
203
187

L2

X
718
111
?28
553
415
193

72

8St1
040

08s)
32?

357

X
374
892
970
276
078
166

16

1
1

2

{80
881

734
256

350

X
369
611
743
108
729
r09
l6

Ersatzkasse

ZusaTn€n

und mehr

Zusatnran

Zusainen

15
20
30
110
50
60
65

15
20
30
40
50
60
55

unter 1515-2020-3030-4040-5050-5060-65
65 und nEhr

2
2
2
1

x

7
13
11
20
I

53

x

2q
26
23
40

!
118

x

11

/_

77I 68rsL0 777 X

x

X
274
815
001
240
413
679
55

1
6
7
5
5

x
232
854
L78
629
0115
398

50

X

77

13

37

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbitdungsberufen.2) Einschließlich Auszubildende in ansrksnntsn geHerblichen Ausbildungsberufen.3) Einschließlich Ausländisch€ Krankenkasse.4) Einschließlich BetriEbskrankenkasse der Dsutschen Bundssbahn, dEr Deutschen Bundespost und des Bundssverkehrsministeriun§,
Sse-Krankenkasse.

En{erbstätige Erflerb6 lose

zusamlen
hel fende
Fanr I isn-

angeh

Sslb-
ständige

Mit- Bsants Anoe-
stel 1te

1)

Arbeiter
2\

darunter
(v. Sp. 2)
mit zu-

sätzl rch.priv. Krk-
versrch,

zus StTrnen

darunter
mit zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
versich.

zusaflr€n

Bsvöl-
kerung

1ns -
gesant

-22 -
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1



Deutschl and

KranksnkassE/
-versicherung

AltEr
(von .,. bis

unter ... Jshren)

RV(FKESSE und ähnlicheunter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

Zusailrn€n
davon 3

ortskrankenkasss 3)
Innungskranksnkasse
8€trrebkranksn-
kasse 4)

BundBsknappschaft
Land}{irtschaftl ichs
Krankankassg

Ersatzkasse
unter

und mghr
Zus6ltnen

Private
KrankEnvsrsichErung

Zusarrn€n

Zusamlen
untEr
r5
20
30

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
55

untsr l515-2020-3030-4040-5050-6060-85
65 und m€hr

15
20
30
40
50
60
65

untEr 4040-5050-6050-55
55 und nghr

40
50
60
55 und m€hr

Zusaflrilen

RY[FKasse und
unter

50
60
65

mehr
ZusarTrrEn

davon:
ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenl(asse
Betri€bkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaftl ichs
Krankenkasse

Ersatzkasss

Zusernsn

Zusanrgn

ähnllche
40

40
50
60
65 und

unter 40
50
60
65

40
50
60
65 und mghr

Zusarnen

1 KRANKENVERSICHERUIß

1,3 Bevölkerung in Aprrl 1994 nach Art des Versicherungsschutzes,
Altersgruppen, Betelligung am EHerbsleben und

1 000

Art der Krankenkasse/-versicherung,
Stellung in Beruf

Nichterr€rhp€rs
d6rünt€rnlt zu-

sätzlich.
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493
114
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1 909

1 135
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7r0
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t32
L262Aß
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x
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35
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x
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X
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570

241
415
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7
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894

22

X

I

/-
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b

x
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L7

X

16
52
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202ß

16
856

x

130
387
1ß4
s77
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8
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8!E2S3

111ta
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versich
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l0
20
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§t5
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!I9
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e0
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74ß
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!§2

6Itß
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5r9
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:t5
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90NI
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7
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t27
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:6sl5ll

j
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r34
105s,
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131
664
942
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:88zi4
r59
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193
181
1166
494
307
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953
6S2
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x

380

1

X

!
8

x

!
15

1

2

I
2
2
2

10

723
136
863

43
44

7 240

x

225
716
777
474
134
92

615

I
18
B4
s3

44

11 532

I 042
434

I t11
787

358

4t
111

209
516

2 SO3
3 zLO

164
778I 0722ß4

10 8115
74 743

5
7

13
23179
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15

q7

7
13
35
5g

I
8

32
58

132
238

!

!

-

:

!

8

8s
g

14

6
77
27

7

I

917
423

8gt
7A
316

7
15a

I
14
27
57

39

16
2t

10
22
81

114

7

l3

3l

l3
22
23
65

!F
37

200
5012§7

3 r{st

1118
165I 027

2 tt2i2
r0 711t4 s73

1) EinschließIich Auszubildende in anerkanntEn kaufmännischen und t€chnischEn Ausblldungsb€rufen,
2) Einschließlich Auszubildsnde in anerkannten gsHerblichen Ausbildungsberufen.
3) Ernschließlich Ausländische Kranksnkasse.
4) Einschließlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen BundEspost und des Bundssverkehrministeriunrs,

See-Krankenkasse.

Erflerb6tätige Eilerbslose
BevöI-
kerung

ins-
gesafit

zusailren

SEIb-
ständigE,Hit-
helfEnde
Familien-

angEh.

Beants

1)

Anos-stellte Arbeiter
2l

daruntEr(v.Sp,2)
mit zu-

sätzlich.priv. Krk-
vers ich.

zusailren

vErsich

privater
Kranken-

darunter
mit zu-

sätzl ich. zusarnBn

-23 -



Deutschland

Krankenkasse/
-ver§ichgrung

Altsr(von ... bis
unter ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche

1 KRANKENVERSICHERUNG

1,3 BevölkEruno in Aprl] 1994 nach Art des Versicherungsschutzes' Art der Krankenkasse/-vsrsrcherung'- Attersgruppen, Beteilrgung 8m Erv{erbslebsn und Stellung im Beruf

1 000

Insgesamt
Als Famr.lienangehörrger versichert

Nichterl{erb6pers .

7 252

darunter
mi.t zu-

sätzl rch.privater
Kranken-
vers ich.

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und n€hr

X
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1
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X
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X
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x
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s
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x
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7
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8
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5
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X
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24I
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X
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26
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ß

X
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143

x

I
b
8
6
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X
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72
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81
59

7

338

X

8
18
14
13

51

27
5

13

10

X

6
11
15
12

48

x

15

x
5
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34
33
28
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x

x
7

27
2t
18
74

!
82

x

15

x
1S
77

108
84
81I

381

x
49

723
723
83
70

453

337
35

66
tz

X
11
53
84
b5
54

7

283

188
27

53
7

X
121
00{
073
803
063

90
5

160

7 428
s19
797
609

1 084
509
666

13 283

8 1184
1 178

317
57
40
4m
33
50
19
23

586

324
53

163
27

25

305
78
57ß
49
83ß
24

568

104
30
18
t2
13
15
5I

206

727
166
115
104
95

1 418
49
55

459

Zusalrrian
davon:

ortskrank€nkasse 3)
Innungskranksnkasss
Betrisbkranksn-
kasse 4)

BundssknapFchrft
Lancb{irtschaltI iche

74 427

I 188
1 275

13
4

n 624
10 435
11 934
4 1t50

12 938

2 720
514

KrankEnkasss

Ersatzkasse
unter

und mehr
Zusslrmen

Private
Krankenvers ichsmng
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15
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Zusamen

15
20
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40
50
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65

30
110
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60
65 und

15
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30
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50
65
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30
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60
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t07
943
706
5416
411
51ß
775
207
637
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181
143
97
93

109
32
5s

1 411

12 055
262s
2 001
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1 35{
1 S88

752
935

23 475

X
1b
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47
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I
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X

5

16

x
65
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ttb
101

o

631

367

4 L07
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stz
304
ß2
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7 t73

nEhr
Zusamn€n
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725
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t2 vfi
2 519I 65072ß
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1 638
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21 759

unter 1515-2020-3030 - 11040-5050-6060-65
65 und rnehr

Zusafirnen

x

!
=a

Sonstiger Vers icherungsschutz

x54181XFrele Hsllftlrsorge der
Pollzei u. BundesHehr

Anspruchsb€rEchtigtals Sozialhilfe-
empfänger usn, 5)

Zusamgn
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2ß
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249

1

x

6
6

x
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198
173
141
134
268lst
706
652

X

x

x

-/5111 85

Nicht krankenversichert
/5

Insgesamt

28
2A

6

267
261

954
954

Zusanntgn

40
50

30

15
20
30
40
50
6060-65

55 und mehr
Insgssart

6 6 83 x

ießl ich
leßlich
ießlich
isßl ich

Insgesait
unter
15
20 11 61ß

x
1 343
a 222I 797I 260
7 360

783
310

36 075

x
752

3 249
3 427
2 727
2 572

23t
40

72 942

X
s34

4 049
4 799
3 452
3 285

265
63

15 847

x
44

570
605
656
520

60
62 471

x
22

354
967
02L
s84
226
207
774 q

X
63

676
003
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927
111
57

842

1

1

233

1
2
3
4

Einschl
Einschl
Ernschl
Einschl

81 358

AuszubildEnde in anerkannten kaulmännischsn und technischen Ausbildungsberufen.
Auszubildende in anerkannten generblichen Ausbildungsberufsn.
Ausländische KrankEnkasse.
Bstrlebkrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriunis,

5
Ses-Kranksnkasss.
Anspruchsberschtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Enpfängsr von Unterhaltshilfe aus den Lastsnausgleich.
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Davon nit einen ronatl. Nettoeinkonnen von ... bis unter ,.. Dl{Enffbs-
tätrge
ins-

gesamt

Mrt
Angabe

des Er.n-
komnens

zus

untgr
500

900
000I 1

1 000

soo

1 400

1 800 2

1 800

ioo
2 200

2 500 3

2 500

ooo 4

3 000

ooo

4 000
und
nEhr

Deutschland

KranksnkassE/-vers icherung
Art des Vsrsicherungsschutzes

Rvo-Kasse und ähnliche

1 KRANKEWERSICHERUIß

1.4 Ery{erbstätlge lm April 1994 nach Art der Krankenkasse/-versicherung, Art des
Vers rcherungsschutzes und nonatltchem tlettoeinkonnen
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$lne
Angabs

d€s Ein-
koilnEns

1)
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Pfl
Fre
AIs

davon:

Zusemgn

10 962
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7
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t2
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84

22500
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5
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6

772
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8
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1
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versichsrt 49

t2 259

32

7L 372

18

312 1 156 2 070

52

2 La? 17ß

0rtskrankenkasse 2)
Innungskr6nkenkasse
Betrieb6krankenkasse 3 )
EundesknapFchaft
LandHirtschaf tl iche Kranksnkasse

ErsatzkassE

Pfl ichtvers ichertFrsiliillig versichert
Als Rentner versi.chert
Als Fanilisnangehtiriger
versichert

PrivatE Krenke'rver§ icherung
FreiHilhg versichert
Als FarniliEnangehöriger
versrchert

Zusamten

Zusannen
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1 550
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227
363
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1 685

27

42
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3 322I 573
25

35
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r 027
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1ß3
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8
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388

1 lgl

17

477
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2 137

I 503
278
251

32
6

178 144 240 498 542 7S6

392
24t
493

51

697
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453
274
363
s4

496
42

373
81
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16

3l{t

180
114

7

736

351
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l8

7

3115
*t1

68

I 280

tq25

t4ß

Zusamlen 303

1832 836

11

2 447

606

77

623

464
569
118

103

606

17

12

26ß
10

2 556

577

ls 2t s2 60 100 1115 250 585

23 43 61 101 1115 250 585 191

I

Sonstiger Vers icherungsschutz
FrEis Heilfurorge der Polizei
und Bundeslrehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhllfeenpfänger usy{. 4)

Zusannen

82 16 2r

5S2 144 86 18 27

23

135

2L

613
95

7

625
54

15

82

335
44

38

136

52 51 59S64
15

52 51 60 96 54

Pfl ichtvErs ichertFreir{iIlig versichert
Als Rentner versichBrt
AIs F6milienangshäriger
versichert

FrEiE Hgilfürsorge dEr PollzEi
und BundesHehr

Anspruchsberechtigt als
SozialhilfeEmpf6nger usH. 4)

Nicht krankenversichErt

13 604
5 233

70

77

577

15

10

t4
5

632
801

7
2

372
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11

21163
191

72

I

327
721

10

2 2742 2ß01ß4 r %2108
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4:6

118

ß
ß

10

16 51 59 S'5 54

Zusarmen 20988 19585 564 7ß 754 L479 2723 2876 32AA 3619 3508 t402

1) EinschliEßIich dsr Selbständigen in der Land- und ForstHirtschaft, FischerEi und l.llthElfBnden Familienangehörigen €ller Hirt-
schEftsbereich€.2) Einschligßlich Ausländlsche Kranksnk8ssen.

3) Einschließlich Betriebskranksnkasse der DeutschEn Bundesbahn, der Deutschen Burdsspost und des BundgsverkBhrsninlsteriw§,
See-Kranksnkasse.

4) Anspruchsberechtigt als Sozialhitfeempfänger, Krisgsschadsnrsntner oder Empfanger von unterhsltshilfe aus dem Lastenausgleich.
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Davon mit €insm monatl. Nettoelnkonmen von ... brs untsr .'. Dl{

3 000

4 000 mshr

4 000
und

600

0001

1 000

1 400

1 400

1 eoo 2

1 800

ioo 2 500

2 ?00

3

2 500

ooo

Erflerbs-
tätige
ins-

gesafit

Mit
Angab€

des Ein-
konnEns
zus.

untgr
500

Deutsch I and

Kr6nksnkasse/-vers icherung

art des Versicherungsschutzes

RVtFKasse und ähnliche

Pfl ichtvers ichertFreiHillig vsrsichert
AIs Rentnär vErsrchert
Als Fanilienang€höriger
vErsichBrt

Zusarnen

davon:

ortskranksnkasse 2)
InnunoskrankEnkassg
BetriäbskrankenksssE 3)
Bundesknappschaft
LendHirtschaf tl iche KlEnk€nkasse

Ersatzkasse

Pfl ichtvsrs ich€rt
Frciv{ill19 vErsichert
AIs REntnsr versichert
Als Faiilienangehöriger
vsrsichert

Private Krankenversicherung

Fr€iHillig versichert
Als FariliEnangshörigEr
vErsichert

Zusannen

SonstigBr Vsrsicherungsschutz
Fr€ie HeilfursorgE der Polizei
und BundesHshr

AnspnrchsbEr€chtlgt als
Sozialhilfssmpfänger usx. 4)

Zusarnen

Zusanünen

Pfl ichtvers lchsrtFrBixiIIig versichert
Als Rentner versichgrt
AIs F6milienangshöriger
vsrsich€rt

FrelE Heilfursorge der Polizei
und Eundesnehr

AnspRrchsberschtigt als
So2islhilfeeipfänger usn. 4)

Nlcht krankenversichsrt

t2
1 134 1 094

898
103
t2E

6

851
38

5

I
902

850
100
135

7

958
37

5

1 004

31

5

36

1617 1 2 072
13485

11

524 313 772

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1,4 Eryierbstättos rn April 1994 nach Art der Krankenkasse/-versicherung, Art des
Värsrcheiungsschutzes und monatlrchen Nettoeinkormen

1 000

Angabe
des Ein-

0hne

konn€ns
1)

I.leiblich

738
306

88

5 15 325
26
10

27

988

775
702
104

6S2
27

16

736

460
25

5

364

854

604
105
724

72
8

436
%8

60

556
5llst
97?
54
?4

4

15

16

31

325
825

87

658

15

16

075
2A
t7

054
25
72

984
30I

302
47
2A

257

628

27
32

722
1t8

245
26

501
18

60

38

16

293
57

5

50

1106

65
93

öbz

5 794

s 873
603

1 023
58

237

6 183
558

32

260

70ß

411

6 165

5 890
511

27

2to
6 637

1 055

47

7 t02

1 025

747
70

203I

358
32

127
6

856
311

895 685 427 160

104
13
52

283
141

199
2t
a7

616
66

307
54
51

273

Zusamnsn

313
33

175

524

7 254
42

1 304

r 152

61

1 213

61

33

94

57 72 702 95 126 2ß 275

60 73 103 96 L27 235 276

97

14

111

5Sl5
201
34

315

16

17

32

921
026
L20

98:l

16

L7

5

47

77

s

.1
2

I
I

901
218

928
723
23

23

774
119

7

573

2 358
148

6

234
!74

13

s3
400

405
424

7

ZusaflItten 15088 13940 11181 !764 2LO2 2176 2438 1518 1128 8!€ 496 111ß

1) Einschlleßlich dsr Selbständlgen in der Land- und ForstHirtschaft, Fischsrer und Mithelfenden Fanilienangehörigen aller l,lirt-
schaftsberelche.

2 ) Einschl ießl lch Aus lEndischs KrankenkassEn.
3) Einschtiehllch BgtriEbskrankenkasse dEr Deutschen Bundesbahn, dsr Deutschsn Bundsspost und des Bundesverkehrsninisteriunrs'

Ses-Klankankasse.
4) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe 8us dem Lastenausglsich.
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Deutschland

Krankenkasse/-vers icherung

Art dEs Versichsrungsschutzes

1 KRANKENVERSICHERUIS

1.4 Erwerbstätige im April 19911 nach Art der Krankenkasse,/-vsrsicherung, Art des
VörsichErungsschutzes und npnatlrchem Nettoeinkom€n

1 000

(nns
Amabe

des Ein-
kolrltnns

1)

D6von mit einem ntonatl, Nettoeinkormen von ... bis unter ,.. fi

1

1 000

aoo 1 800

1 400

2

1 800

ioo 2

z 200
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3 000 4
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ooo nBhr
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tätige
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Hit
Angab€
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untBr

600
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0001

Insgesamt
RV(FKasss und ähnliche

Pfl ichtvers ichsrtFrei,{ilIig vErsichert
AIs Rentner versichert
AIs FanilisnEngehöriger
versichsrt

davon:

396
44
72

577
58
23

t5 717 739
7 272 39

16 700
1 q53

17S

777

79 042

105

443

17 538

6

342

1 166 2 250 3 095

1 802

2 661

811
305
1l§t0

49
b

353
76
6

I Kt7

249E

1 5S1
262
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56
6

7 312
t62I

tß2

1 918 7St6

3&t
9:t

247
19

8

410I 023
5

1 440

wl
181

74

28
1 505

709

30

2 L67 2 St93 2 57760 82 7L19 77 11

3?L
115I

2 1 315
477

58El
327

6

ortskrankenk6sse 2)
Innungskrankenk6ssa
BetriebskranksnkassE
BundesknapFchaft
Lanö{irtschaftl ichE

ZusarTrn€n

3)

Kranksnkasse

72 746
2 753
3 ztB

245
600

885
255
59

302

12 301

o

t 245

1 131
202
5:15

40I

1 082
5A

6

1 618

' 245

11 592

3 701

57

3 759

5S2

32

623

7t7
27q
23L
2t

7

L2
2
3

I 2L2
2 044

51

806
184
1118

16
13

370
44

191

608

1 326
163
153

13
8

9611
6l

7

14

1 0418

1106
018
076
245
73

15

I 672

31

1 1183

090
LA7
18S'

10
8

8116
,43

24

914

53

7

18

22

541
2t8
30

!B

l8

681
1:§
t42

20
527

473
L7L

8

2ß
347§4
{1I

2

Ersatzkasse

Pfl ichtvers ichertFrsiHillig versichert
Als REntner v€rsichert
Als Fmilienangehöriger
vsrsichsrt

I
2

1167 1708 164 A288
57

Privats Krankenvgrsicherung

FrsiHillig versichert
Als Fatllili€nangehörigEr
versich€rt

Zusainen

Zusanmen

3 987

73

4 060

286

15

30r

820

821

Sonstiger Vsrsicherungsschutz

Frsle t|Eilfursoroe der Polizei
und BundesHshr

Anspruchsbsrechtigt sls
So2ialhiu€enpfänger usx. 4)

Zusanrnen

ZusamEn

PflichtvErs ichertFrEiHillig vsrslchert
Als Rentner v€rsichErt
Als Fanilisnangshöriger

Anspruchsberechtigt aIs
Sozialhilfeeipfänger usn, 4)

Nicht krankEnversichBrt

622

!l:l

655

26 385
7 695

238

1 085

622

33

18

80

37

tl7

136

17

153

6ll
136

77

9g 131 202 2N

50 104 134 204 241

3

23 56 53 62 E5 64

376

377

68Et
653
t4

I 701

I 702

2 665 72sr 676 3 201
24

7
z

7

8St

242
1:ts

15

62

8Et

109
163I

s29
057
156

343

5

334
25,4
27

13

23

25 55 511 62 97 65

6462

701
:85
25

10

56

930
347
t7

53

1

32

1156
6:17

82

3110

30

vsrsichert
Frsis HeilfürsorgE der Polizei
und Bund€sv€hr

745

592

32

1ll

t2

s5

7

InsgEsant 36076 33525 20ß 2550 2Ai,6 3655 5160 4:I94 4477 41§ll a0011 2551

1) Einschließlich der Sslbständigen in der Land- und ForstHirtschaft, Fischerei und tlithelfenden Filtilienangehörigen 6ller l.lirt-
schaftsb€relche.2) EinschliEßlich AusländischE Krankenkassen.

3) Einschtteßlich BstriEbkrankenkassa dsr D€utschen Bundesbahn, der Deutschen BundEspost und des Bundesv€rkehrsninisteriutB'
See-Krankgnkasse.

4) Anspruchsb€rechtigt als Sozialhilfeenrpfänger, KrisgsschadenrEntner oder Empfänger von UntErhaltshllfe aus d€n Lastsnausglslch.

-27 -



Deutschland

Krankenkasse/
-versichgrung

RV(FKassE und ähnlichE
zusarnEn 1)

daruntEr:
S€lbständigs
ArEestellte 2)
Art€itgr 3)

danJnter:
ortskrank€nkassE zusaltrn€n

darunter:
Sslbtändigs
Angestg]Ite 2)
A!öeitEr 3)

Er:srtzkasse zusarnen

darunter:

/442677 692 162280 3910 1961

131 2973 11154

/271523 345 99108 2800 1350
65 1 105 256

/74552 752 75213 338 39

423 5753 2407

/5A31L29 I 444 314ß 4247 2S0
FreiHiIIig versichert

441

720

ß5
63

549

89

445
13

356

752

747
13

1 3,115

362

886
8S

1,5 En{erbstätigE im April 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versichBrung,
Stellung im BEruf und l,lirtschaftsabteilungen

1 KRANKENVERSICHERUN§

1 000

Männlich
Pfl ichtvers ichert

358 46118 2150

tlirtschaf tsabteiIung
6ebiets-
körper-

schaften

10 s52

7 275

3 502

14 464

7 74t

515

224
32

235

234

7
23

202

49

24
22

564

?3t
56

?62

57

52

15

740

24
275
43S

580

t7
204
358

544

14
479
51

7 244

38
755
rl8!t

113

77

29
5

z0s

101

100

235

168

62

s53

347

191
11

884

12
234
637

ß2

10
96

376

1118

108
37

7 032

15
342
674

66

35

2t
8

57

19

31

389

44

318
22

5L2

97

324
73
16

34
408
565

829

?7
3?3
477

717

27
518
64

I 727

300
198

13

1 553

und
SoziaI-
vgr-

sichs-
rung

1186

x
181
305

39§t

x
138
261

313

x
240

33

793

X
4161
338

1ß

x
X

L?
20
5

102

x
x

34
55

579

x
X

5!t8
34

6

724

X
X

590
L20

14

88 1 010 83

43
3S

70

36
311

93

88
5

176

131
45

l0

8

35

29

51

29
19

96

t
36
56

SslbständigB
Anggstellts 2)
Arbeitsr 3)

2I

1
5

2 ?7
70

753
665

78
7

53

45
b

2L7

37L
782
384

L04
331
772

442
946
0118

523
6

2A
ß7
722

686

47r
63

118
31

ZusadrnEn

darunter:

1

305

6
288

10

43

13

29

134

?3

110

136

4l
8

81

313

a2

10
220

Selbtändige
AmsstslltB 2)
Alb€iter 3)

FVO-Kasse und ähnlichE
aJsam€n I )

davon:

Selbtändige
Hithelf ende Fmil ienangehörige
BeürtB
Ang€stellts 2)
Arb€iter 3)

Ersatzkasse zL6afißn

davon:

S€lBtändige
i.lithslf end€ Famll ienangshörige
Beait€
Angsstsllte 2)Arbsitsr 3)

Private KrankenversichenJng
zusamlen

davon:

Sslbtändige
l,llthgIf Ende FaniI ienangehörige
BEaite
Amestellte 2)
Arb€iter 3)

Zrsaül€n

davon:

Ssl6tändigs
Itithelf ende FaniI iEnangghörige
Beaite
Amestsllte 2)
Arb€iter 3)

4I
61

0ß
623

26

131

60
8

441

187

L7
232

917

405

723

327
4Nt1

25

744

s5

26
22

116

43

69

138

103

26
7

338

241

7??
33

2 836

934
6

1 205
640

51

5 663

1 929
15

1 2S6
? ??5

204

25

t
16

8

34

I
33

13

I

72

58I

s

22

13

6

93

74

7
8

1) ortskrankenkasse, Betriebkrankenkasse (einschließllch der der oeutschen Bundesbahn, dsr Deutschen Bundespost und dss Bundes-
verkshrsministeriunrs), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHirtschaftliche Krankenkasse und Aus-
1ändische Krankenkasss.

2) Einschließlich Auszubildende in anerlannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsbsrufen.3) Einschließlich Auszubildende in ansrkannten geHerblichen Ausbildungsberufen,
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Dsutschland
1 KRAI{KENVERSICHERUIS

1.5 Ep{erbstätige im Apri] 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Stellung im Beruf und Hirtschaftsabteilungen

1 000

l,,lirtschaf tsabte i Iung

Gsbi€ts-
Kronkenkasse/
-vers icherung

körper-
schaften

und
Sozial-
vBr-

sich€-
rung

Zus$Tmen

darunter:
SslbständigE
AngEstElItE 2)
Arb€iter 3)

118

40
2t
2A

103

11
t7
34
40

Zusamen

darunter:
Selbständige
I,,lithelfsnde Fanrl
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

44

18

323
51

7
64

269

Männlich

Als REntner versichert

/L97

Als Familienangehöriger versichert

t2/L7/

Sons tiger Vers icherungsschutz

-//
-//

Nicht krankenversichert

-//
Zusa[rren

436 7137 2818

t87
303

?74

4ß8
100

186s 1s55 422 3428 28 20,54

11

)

25

61

10

7t

6

7

6
8

x
7

x
x

x
x

115
585
:§4

:6
204
52

801
t2

321
606
688

90

10
510
t2

1111

325
418
596

392
10

s53
510

I
8
8

14

7

I

5 42

6

18
18

ienangehörige

Freie Heilfursorge der Polizsi
und BundesNehr

AnspruchsberEchtigt als
Sozialhilfeempf ängEr 4)

Zusaflnen

Zusamlgn

605

17

623

52619

20 526

Itz

ZusarmEn

davon:

Selb6tändigs
Hlthslf Bnds FEnil iBnangehörige
BEamtE
Angsstellte 2)
ArbEltEr 3)

20 988 7t4

426
88

aß
311
338

2

1
7I

427
10

341
355

2
4

I
2

1) ortskrankenkasse, Bstriebskrsnkenkasse (einschließlich der der Dsutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und dEs Burdes-
verkehrsninr.steriuns), SBe-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, BundesknapFchaft, Landy{irtschaftliche Krankenkasse und At§-
ländische Krankenkasss.

2) EinschließIich Auszubildende in anBrkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsb€rufen.3) Einschließlich Auszubildsnda in anerkanntsn gel.rerblrchen Ausbrldungsberufen.
4) AnspruchsberEchtigt als Sozialhilfeempfängeri Krisgsschadenrsntner oder Empfängsr von Untsrhaltshilfg aus dEil Lastenausgleich
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SelbstEndige
Angestellte 2)
Arbeitsr 3)

daruntEr:
ortskrankenkassg zusarmen

darunt€r:

Krankenkasse/
-versicherung

und ähnliche
1)

und ähnllche
1)

5 738 782

4 264

6 183

1 KRANKENVERSICHERUI.IG

l,,lsiblich
PfI ichtvers ichErt

50 1 560 127

27
23

a2
s3

a2

50
31

.72

I

D€utschland

flY(FKasse
zusallnen

daruntsr:

fl/[FKasse
zusarmen

davon:

zusgilrEn

davon:

ZusamEn

drvon:

l.S En.erbstätigs im Apri] 1994 nach Art des Versicherungsschutzes,.Art der Krankenkasss/-vsrsicherung'
Stellung tm Beruf und l.,lirtschaftsabteilungen

1 000

l',lirtschaf tsabteilung
Gebiets-
körper-

schaften
und

Sozial-
ver-

sichE-
rung

825

14
535
272

632

10
451
095

161
8

2s,9

253
50

14

6
/-

5

38

t4

18

t
7

7

23

72
7

x
x

224
56

277
23

573
256
22

2 026

617
54

626
669co

3S3
?27

7 231

304

774
724

86

53
31

160

1416
72

ß4

325
136

13

5

5

16

5

I

99

7

83
7

pa

L?

85
2l

1 569

22
427
716

2 377

x
245
147

359

x
225
734

688

x
570

16

1 118

X
955
153

16

x
x
6
s

44

x
x

15ß

2%

x
x

204
18

2ß

145 1 S03 270 432

80
426
7A2

2
2

I
2

21
23

104

108

77
87

4?

31
14

229

22
54

118

13

728
16

92

77
14

405

398

551

526
20

72

115
94

191

702
88

2ß

232
13

455

3116
L07

30
002
8651

2t I 722

SsIbständigs
Angestsllte 2)
Arbeiter 3)

Ersatzkasse zusaü€n

darunter 3

S€lbständige
Anoestgllt€ 2)
Ar6€iter 3)

Zusarrten

daruntsr:
Sslbständige
Angestellts 2)
Arb€lter 3)

1145
999
207

15
72
00

60
5S6
1110

92L

10
11

45

43

96

7l
25

82ß
867

472

6
685
118

215

42 37211

32
2L?
r22

240

62
219
s87

126

74

5
34
10

257

108

19
t2L

573

170
t2

275
10sI
957

351
20

29Sl
26q
22

1{0I 522
3 192

305

744
19
13

104
26

568

r96
72
q0

309
11

7 L52

FrEiHilIig vErsichert

16
135
2L3

52

13

29
7

73

IE

55

72

19

,45

197

116
8

130
72

2 056

30
7 647

372

57

39

10

97

57

35

103

63

33

25,4

158
11

78
8

3

6

Sslbtändigs
I,litheltEnde Fani I lenangehörige
Bsante
AngestBllte 2)
Arb€itEr 3)

ErsatzkassE zusaingn

davon:

SelEtändige
l,lithElf Bnde Famllienangehörige
BeElrte
AngestEllte 2)
Arbsiter 3)

PrivatE KrankenversichenJng

15

j
7
5

I
I

I

20

16

21

7
t2

1ß

I
30

6

8

39

5

32

35

8

23

a7

77

63

SEIbtändige
l.lithelf erxJe Fanil ienangehörige
Beaite
Angsstsllte 2)
Arb€iter 3)

SsIb6tändige
l,lithelfsnde FaiiI ienangehörige
Beante
Ang€stellte 2)
ArbeitEr 3)

1) Ortskrankenkasse, Bstriebskrankenkasse (einschließIich der dsr Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsministEriu§), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasss, Bundesknappschaft, LandHirtschaftliche Krankenkasse und Aus-
ländische Krsnkenkasse.

2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
3) EinschlleßIich Auszubildende in anerkannten gel.rerblichen Ausbildungsberufen.
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0eutschland

Zusaimgn

daruntEr!

Zusanmen

ZusailEn

davon s

1 KRAI{KEWERSICHERIJIS

1.5 Er{erbstätrge im April 1994 nach Art des VErsicherungsschutzes, Art der Krankenkasse,/-versichsrung,
Stellung im Beruf und l.lirtschaftsabteilungen

1 000

HirtschaftsabtEilung

Krankenkasse/
-versicherung

körpar--
schaften

und
Sozi.l-

X

11

7

x
xII

I
10

x
x

242
020tTl1

I:xf
l&t

46{
5E'

302
613
l61l

3
1

Geblsts-

vgr-
slche-
rung

t?0

17
35
38

983

85
249
304
340

24

l.,lsiblich

AIs REntnEr vErsichsrt

/13/

Als Familienangehöriger versichert

200 / 728 73 197

11
175

11

Sonstiger VErs icherungsschutz

-//
-//

Nicht krankenversich€rt

-//
Zusann€n

105 2 773 §2 2 537 614 659 5 605 576 I 4l(E

24

11
5

38

I
13
15

317

aa
115tn

Selbständlge
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Zusarrnan

darunter:
SslBtändige
l.tithEIf ende Familienangehörig€
AngEstellte 2)
Arbeiter 3)

FrEie Hgilfursorge der PoIizEi
und Bundesr{ghr

Anspruchsberechtigt als
SozialhilfEempfänger 4)

Zusattnen

7
6

j

7
18
36
67

20
t4
95
69

60

18
4l

18

l616

17

32

6

15 088 477

19

t2

18

7
7

11

t1

22

602
28

l6

SElbständigs
Mithslf ende Famil iEnangBhörige
Bearnte
AngEstElItE 2)
Arbeiter 3)

2t
6

86
354
L47

273
:€

a32
{155

17
t7

272
56

70
35

307
2S

1
1

ß
231

59
133

862
399
647
535
644

I
3

7A
26

1) ortskrEnkenkasse, Betrieb6kranksnkasse (einschließlich der der DEutschen Bundesbahn, dsr Deutschen Bund€spost und des Bundss-
verkehrsministeriuns), SeE-Krankenkassg, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHirtschaftliche Klankenk8se urd A(§-
Iändische Krankenkasse,

2) Einschließlich AuszubildBnds in anerkannten kaufnännischen und tEchnischen Ausbildungsbsrufen.
3) Einschließlich Auszubildends in angrkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
4) Anspruchsb€rechtigt als Sozialhilfeempfänger; KriegsschadEnrentner-oder EnpfSnger von Untsrhaltshilfe aus dem Lrstgnatsgleich.
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Enaerbs-
tätige
rns-

gesamt
Hirt-
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FischE-

rEi

Land-
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Forst-
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und
l,,lasser-
vErsor-

0unO 'Bergbau

Ver-
arbei-
tsndEs

Geyierbe

Bau-
geHerbe

Deutschland

Krankenkasse/
-vErsicherung

ßr'(FKasse und ähnliche
zusanmsn 1)

Zusanrien

darunter:

daruntEr:

Selbständige
Angestellte 2)
Arbeit€r 3)

darunter:
ortskrankgnkassE zusanri€n

danJnter:

Selbständige
Angsstellte 2)
Arbeiter 3)

ErsatzkassE zusamlen

darunt€r:
Selbständigs
AngEstellts 2)
Arbeiter 3)

1 KRANKENVERSICHERUNG

1 000

Insgesamt
Pfl ichtvErsichert

40s 6208 2277

20
L 537

1t56

4 095 1 5116 I 213 569

11
1q9
408

1 917 308

1,5 Enierbstätige im Aprit 1994 nach Art des Versicherungsschutzss,-Art der Krankenkasse/-versicherung'
Stellung im Beruf und l.llrtschaftsEbteilungen

t{irtschaf tsabteilung

1 s54 1 188 ?33 2 313 293

29
1' 592

150

67
,!101

861

169

116

40I
301

158

134

339

m
6

95
6

809

505
15

269
18

23§

49
1 150
1 193

3 088

2 835
186

5 001

574

2 520

Gebiets-
kdrper-

schaftsn
und

Sozial-
ver-

siche-
rung

x
383
395

1 000

1 917

X
1 416

501

58

x
xßn
5

l116

X
x

49
9ll

804

§t

1 009

16 700

E52
5 008

11 166

11 1180

130
8 1159
1 075

11N)
330
979

I 58s

26 385

1 453

657

697

249
55

344

342

I
40

290

96

55
35

7S3

253
109
380

70

59
7

18

11

5

n

t7
5

116

86I
7

10

255
49

206
23

145

722
20

623

6
608I
856

10
814

31

55

15

38

173

29

142

772

55

L2
104

400

100

L4
283

158
133

261

1!t8
122

3:tEt

320
19

632

104
303

153

33
119

110

95
15

519

5 2

55
11ß
005

34
589
ß7

26
245
004

15
149
381

428

7
313
707

38
810
771

13
412
751

64
410
430

918

X
,465
452

759

13
3
7

28
596
584

776

x
951

49

8 125 ? 706 3 340 1 496

Selbtändige
Angestsllte 2)
Arö€itgr 3)

FY[FK6ssE
zusaülen

davon:

13
72

1118

2 255

667
16

103| 427
42

3 987

L 2t!
29I 778

8S6
73

7 695

25ß
69

7 922
2 A9S

263

lStS
318

79

64
10

14
2 580
5 1161

133

283
70

422

103

500
L4

424

772

233
16

I 542

408
10
6

1 017
101

542
ß7
240

25
42

570

34
557

2 L10

s8

29
23

131

47

78

t52

109

32
7

436

254
5

140
35

2
18

667
810

79

40

26
s

73

24

6
39

1188

5l
400
29

5

640

115

410
95
1S

x
x

742
53

7232ß
615

332

?0s
6I

94
18

698

2%
5

38
353

8

l3
575

4
1

477
L52

77

11

54

7
44

72

36
31

7q4

115
86I

FreiHillig vErsichert
und ähnliche
1)

Ite 2)
3)

26

18
8

38

36

15

,4St3 153

Selbtändige
Mithellende Fanil isnangehörige
Beants
ArD€stslI
Aröalter

tE 2)
3)

Ersatzkosss zusan i€n

davon:

Selbtändige
Mlthelfsnde
Beamte
Angsstellts
Aräeiter 3)

Prlvate füankenv€r.s icherung
zusatmgn

davon:

Selbständige
MithEIf Ende FamiliEnangehörige
BeaitE
Amestsllte 2 )Arteiter 3)

Zusalnlen

davon 3

SeIbtändige
Mithslf snde Fanil isnangehörige
BeartE
Angestel
Arbsiter

FarilienEngehörige
2)

1 4S0

1

x
x

814
176

19

307
21

074
24

620
755

47

1) ortskrankenkesss, Betriebskrankenkasse (einschließlich der der Dsutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsninisteriunrs)r See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, Lancburtschaftlichs Krankenkasse und Aus-
1ändischs Krankenkasse.

2) EinschließIich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
3 ) EinschließIich Auszubildende in anerkannten geHerbl j.chsn Ausbildungsberufen.
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Deutschl and

Zusarnen

darunter:

Zusamren

Krankenkasse/
-versichErung

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.5 En{erbstätige im April 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versichErung,
Stellung im Beruf und t.lirtschaftsabtellungen

1 000

Insgesamt

Als Rentner versichert

/329

t'lirtschaf tsabtei Iung

6

23

Gebiets-
körp€r-

schaft€n
und

SozlaI-
vEr-

sichs-
rung

238

57
57
65

1 085

j

68

20

35

I
15
7

2L2

22
15
gSt

78

AIs FamilienangBhtiriger vsrsichert

5 53

16
20
23

353

118
3l

1!ß
145

61

2L

83

l3

SEIbständige
Ang6tellte 2
Arbeiter 3)

Zusanrnen

clarunter:
SslBtändige
Mithelf ende Fanilienangehörige
Angestellte 2)
Arbsiter 3)

Freie HeilfürsorgE der Polizer.
und BundssHehr

Anspruchsberechtigt aIs
Sozialhilfeempfänger 4)

Zusannen

7
s

13

X
5
8

2t2

12
184

13

20

x
x

10
8

63

19
42

541

542

19

22

/tß 2A 20

138I

96
266
338
381

36 076 1 190

Sonstiger VErs icherungsschutz

-//
-tt

Nicht krankenversich€rt

-//
InsgEsant

602 9851 3180

I
20
42
75

I
7

11

822

33

65s

18 7

InsgesEnt

davon:

Selbständige
Mithelf ende Faiilienangshörigs
Eeamte
Angestellts 2)
ArbeitEr 3)

4 402 2 169 L zBt I 033 A74 3 1lS3

498
44

6
6418
654

3
5

265

3 288
11882 47t

16 847
72 942

371 /2AA /7/
L23
401 330

X
x

356
605
531

5

1§
606
zts

605
116

785
965

2

292
20

7L0
1572

136I
411
772
842

zfjq
75

624
2L9
851

113 I
t41113 537 1

1) ortskranksnkasss, Betriebskrankenkasse (einschliEßIich der der Deutschsn BuMesbahn, der Deutsch8n Bundespost und des Burdes-
verkehrsministeriunrs), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, BundEsknappschaft, LandHirtschaftliche Krankenkassg und Aus-
ländische Kranksnkasse.

2) ErnschließIich Auszubildends in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
3) Einschließlich Auszubildende ln anerkanntsn ger{erblichen Ausbildungsberufen.
4) Anspruchsberechtigt als Soziathilfeempfängär, Klisgsschadenrentner-oder Empfänger von Unterhaltshilfs ous dgn LastenEusglEich.

Er}rerbs-
tätige
ins-

gesant
Fische-

rei

Land-
und

Forst-Hirt-
schaft,

Energie-
und

I,lasser-
vsrsor-

0Un0 r
Bergbau

Ver-
arbei-
tendes

6sHerbe

Bau-
geH€rbe

Handsl

Verkehr
und

Nach-
richten-

uber-
mittlung rungs-

gev{erbe

Kredit-insti-
tute
und
Ver-

siche-

Dienst-lelst,,
sor{. von
UntBr-
nehiEn

u. Freien
BErufen
erbracht

0rgani-
satrongn

ohngEn€rb-
zr€ck,

Privats
Haus-
haltE

35
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Deutschl and

Alter
(von.,. bis

unter ..,
Jahren )

ZusaltIren

65 und mehr

Zusarrnen

2 ALTERSVORSOR6E

2,1 Bevdlkerung lm Aprrl 1994 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentenversicherung- und Art des Versicherungsverhältnisses
1 000

Von den Versicherten Haren

2 724
2 377
2 332
6 772

453
465
435
4118
431

2 Z3l
447
47r
525
554
605

2 603

6118
662
674
706
716

3 405

709
697
886
474
54S

3 415

672
618
605
596
579

3 010

570
573
573
561
574

2 851

543
506
490
372
4942 405

5115
5416
627
645
692

3 055

86r
624
587
555
539

2 966

453
q09
429
q30
44t

2 762

4 656

39 532

F.eder z. 2L,
noch in dsn

I etzten
12 l,4onatenPflicht- od,

114

2 792

freir{. Be}-
träge ge-

zahlt, aber
nsch dem
1 . 1. 1924

irberhaupt
Belträge gs-

zahlt

unter

zusalTmen

Zusanmen

Zusamren

Zusamn€n

Zusanmen

ZusaTnen

ZusamrEn

Zusartnen

Zusailnen

5
10
15

16
77
18
19
20

2L
22
23
24
25

31
32
33
34
35

x
x
X
x
o

50
136
188
2tL
ss5

239
254
297
308
345
4116

367
314
380
397
408
s26

399
385
377
377
345
877

327
328
309
322
292
578

290
295
297
248
245
455

264
2ß
235
r92
234
177

265
263
306
325
354
514

334
315
290
264
249
455

180
L44
135
115
92

667

86

770

x
X
X
X

7

2
z
2
o

X
X
x
X

Männlich
X
X
X
X

124
317
3??
772

44?
402
259
204
141qß
110
109
116
727
722
578

tz3
102

86
76
70

458

58
55
51
53
116

262

49
s7
51
50
43

240

48
47
46
45
54

240

53
54
54
35
52

?ß
54
53
63
8S
83

332

88
811
92
94

113
4?7

146
163
198
230
269
006

X
X
x
X

10
61

772
236
279
758

315
327
3s5
371
407
774

436
470
495
541
558
500

s64
562
s50
5U
526
744

447
1188
s76
1166
,q56
373

441
s42
453
431
q37
194

405
376
353
278
364
786

408
398
1168
477
500
252

1169
434
399
354
32L
976

752
143
131
80
70

617

32

007

x
x
x
X

-

8

I
7

11
35

11
11
15
L2
74
63

14
15
16
15
7'7
78

16
77
18
16
18
85

19
16
1bI
19
79

20
17
24
23
24

108

23
1S
15
15
14
86

11II
8
6

42

15

601

x
X
X
X

o
6

18

13
15
20
20
19
a7

18
17
16
14
14
79

72
11
11I

8
51

8I
7
7
5

37

5

23

6
20

6
6
6I

11
37

72
14
16
19
16
77

41
2l
2t
s7
18

154

15

5
10

15
1b
77
18
19

20
zt
22
23
24

25
28
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
47u
lKt
44

45
,46
47ß
1ß

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

amgnZusr

26
27
28
29
30

7

16

6
5
5
7
8

32

6

7
8I

37

I
7
8
7I

40

6
7
8
8I

37

7
6
5
E

8
32

8
8
7
s
8

40

8I
7
8
8

40

77

72
39
54
75

181

97
101
109
r22
1311
542

752
180
202
226
230
9S0

247
250
257
252
250

7 240

227
?36
237
218
234
L52

226
224
222
?2r
227
119

274
200
195
1q0
207
954

279
212
250
242
257
170

232
218
1S8
185
16S
001

723
98
oa
82
76

472

86

924

8
18
33
40
55

155

67
68
68
68
63

333

65
58
5S
59
55

296

55
59
55
57
57

242

59
62
61
65
bt

308

62
57
53
,q6
53

27t

58
62
66
67
74

32t

6S
73
66
73
75

356

63
67
77
65
77

31l:)

2

2

36
37
38
3S
40

s7
42
43
44
45

116
47
4a
49
50

51
52
53
54
55

211

1 ?

2

56
57
58
59
60

61
62
63
64
65

8 301

Versichert Ln der

se lbs t
pfI ichtver-
slchert in
der Be-

richtsr{oche

z. Zt. nicht
pf I ichtver-

s ichert,
aber in den
lstzten 12

Monaten
Pfl ichtbe 1-
träge ge-

zahlt

heder z. Zt.
noch in den

letztenl2 l,lonaten
Pf I ichtbsi-
träge ge-

zahlt, aberin dsn
letzten

12 l,lonaten
freiHi I I ige
Beiträge ge-

zahlt

Angestel Iten
der

Renten-
versicherung

der

ArbeitEr

Knapp6chaft-
I rchen

Renten-
ver-

sicherung

Nicht
versichert

BevöIkerung

insgesamt

13

-34 -

4 479

16 534 19 598

1

1

1

111

1



Deutschland

Altsr
(von ... bis

unter ,..
Jahren )

15
16
77
18
19

20
27
22
23
24

25
28
27
2A
29

30
31
32
33
34

34
35

5-
10

untEr

Zusamren

Zusarnsn

zusarmen

Zusanrnen

Zusanmsn

5
10
15

16
t7
18
19
20

Zusannen

?7
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

31
32
33

Zusamlgn

35
36
37
38
39

Zusanmen

-35-37-38-39-40
Zusamren

-41-42-43-qs-45
Zusarmen

40
41u
43
q4

45
116
47
4a
llst

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
51
62
63

,!16

E7
48
49
50

51
52
53
54
55

55
57
58
59
60

61
62
63
64

64 55
Zusamnen

65 und mehr

Zusamen

Versrchert 1n der

Nicht
versichert

selbst
pfl ichtver-
sichert in
der Be-

richtsr€che l.tonaten
Pfl ichtbei-
träge gE-

zahlt

z. Zt. nichtpflichtver-
s ichert 'aber in den

Lelzten 72

Hed€r z. Zt.
noch in den

lEtzten
12 lbnaten
Pfl ichtbei-
träi7e ge-

zahlt, aberin dBn
letztEn

12 l,lonatenfreixil I ige
Beiträge gs-

zahlt

Angestelltsn

Renten-
verslcherung

derder
Arbelter

Knapp6chaft-
I rchen

Renten-
ver-

slcherung

Bevölkerung

insgesamt

2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevölkeruno im Aoril 1994 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentsnvsrsicherung- und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

Von den VersichertEn ,{aren

träge ge-
zahlt, obsr

nach den
1 . 1. 1924

übsrh6upt
BsitrAts g€-

zahlt

Heder z. Zt
noch in d€n

letzten
12 l{onatenPflicht- od
freivi, Bsi-

L77

6 04{

Weiblich
x
x
x
x

x
x
x
x

1
2
2
6

I

975
165
175
377

4t7
405
409
39?
394
077

405
450
49t
525
562
439

5S9
624
650
669
654
199

668
661
653
653
620
265

602
591
s85
573
585
937

565
571
575
573
560
845

521
ß4
s7a
366
1185
334

550
519
597
615
691
973

628
536
578
567
571
940

1160
431
447
480
476
2AA

3

X
x
X
x

1 976
2 765
2 776
6 317

410
36S
278
273
169

1 438

130
Lzt
118
r12
105
588

98
87
73
76
66

401

64
66
bb
6,11

56
316

55
56
59
60
65

2%

56
5S
53
53
66

296

bI
55
55
118
61

247

60
66
a2
87

110
404

106
t12
1L7
129
752
617

2S3
377
339
387
396

7 732

x
x
x

7
35

727
170
2t2
551

250
291
332
347
374
594

398
424
437
435
414
7L2

u0
403
401
3S1
373
988

!t50
351
3115
351
355
763

351
351
370
356
342
770

316
298
279
274
247
3S4

3%
297
340
337
360
650

314
279
257
236
2L3
298

57
30
27
15
l1

135

20

284

x
X
x
x

x
x
x
x

7
t2
14
23
31
51
6Et

142

a2
s2

117
134
747
572

155
168
7ß
178
172
811§l

167
166
163
7q7
151
7S3

1rI3
1118
136
139
1!t9
703

131
120
131
92

724
597

151
11ß
159
177
203
&B
190
189
18S
185
187
940

9l
7A
77ß
65

386

x
x
X
X

:

15

5
7
5
6

n
7
6
7
5

30

6
bI
7
6

35

5

I

ß
b
6
7
5
7

32

5
5

n

14

I
2t6

5
5

15

10
14
15
14
l8
72

19
!7
20
19
23
98

23
L7
15
14
15
85

13
13
72
10I
56

8II
8
7

42

I
6
7
7I

37

8III
11
(l5

l3
11
l1
HI
16
63

74

22

12

5118

2

16
52
73
84

228

104
777
133
147
155
656

169
175
190
193
195
922

1S5
20s
197
195
792
983

L92
184
176
168
l't4
8S4

175
777
189
189
184
914

163
161
154
115
t52
7ß
177
185
202
222
252
018

229
226
224
271
2L6
106

88
68
57
5g
4l8

20
79

105
140
348

770
271
244
264
301
190

329
363
385
398
390
855

408
389
398
391
368
954

353
347
347
3U
31Kt
732

331
332
332
318
307
62L

293
244
266
200
269
293

310
247
310
3011
327
538

249
255
235
223
201
203

7A
45
45
34
32

234

103

1

2

1

1

)

7

11

12

L7

14

13

13

14

109

12

3

12 1

1?

12

2

2

2

I 242

41 836 13 080

8 063

20 755

320

115

7 902

-35-

14

11



Vsrsichert in der

BevöIkerung

lnsgesant
Nicht

vers ichert

Anges te I Iten
der

Renten-
versicherung

der
Arber.ter

Knappschaft-
Iichen

Renten-
ver-

s lcherung

se lbstpfl ichtver-
sichert in
der Be-

rlchtsr{oche

träge ge-
zahl t

z. Zt. nicht
pf1 ichtver-

sichert,
aber in den
letzten 12

l,l,onaten
Pfl ichtbei-

Ietzten
12 tlonaten

Pf 1 rchtbe:,-
träge ge-

zahlt, absr
rn den

letztsn
12 tbnaten
freiHil I ige
Beiträgs ge-

zahl t

zt
den

Heder z,
noch rn

2,1 Bevolkerung rm April 1994 nach Alter, Art der gesetzlrchen Rentenverslcherung
und Art des Versrcherungsverhältnisses

2 ALIERSVORSORGE

1 000

Insgesamt

DEUtschland

AIter
(von ... bis

unter ,..
Jahren )

Aedet z, Zl,
noch in den

letzten
12 tlonaten
Pflicht- od.
fre1H. Bei-

Von den Versicherten e{aren

55
29
22

träge
zahl t,

nach
1,1.

dem
19?4

gE-
aber

Uberhaupt
Bei.träge ge-

zahlt

x
x
X
X

5
11
19

X
X
X
x

-

13

6
7

t2
t2
15
52

17
19
?0
18
18
91

20
22
23
27
22

108

23
23
27
23
24

720

25
?0
22
74
?4

105

26
23
31
2A
31

140

n
24
19
1g
18

109

15
72
11II
56

23

aü

x
X
x
X

x
X
X
X

4 099qß2
4 507

13 089

452
777
537
s17
310

2 AA7

240
230
234
233
227

1 164

227
189
159
752
737
859

122
720
117
117
101
577

104
103
110
109
108
534

104
106
99

r07
t?0
53'l

114
10s
109
83

113
528

114
729
744
156
1S3
736

194
196
209
223
265

7 0a7

439
480
537
517
5652ßa

7? 552

X
X
X
X

5
10

6
?3

8
8
7I

11
s4

8I
8

11
13
49

72
11
11
10
t2
57

I
10
10
11
11
51

11I
8
6

11
45

10
10
11
11
11
5?

11
72I
11
11
54

20

5

410

X
X
x
X

X
X
X
X

4 0s9qß2
E 507

13 089

870
870
444
840
a25

4 249

852
927

7 022
1 07SI 167
5 041

| 247I 289
L 324
1 375
1 370
6 605

7 377
1 358
1 34S
7 327
1 269
6 680

7 275
1 209
1 191
1 169I 164
5 947

1 135
1 144
1 149
1 135
1 134
5 597

1 064
98S
967
738
s79

065
224
zBt
383
024

289
220
165
r22
110
905

9L?
840
a7L
910
917
450

5
10
L5

Ib
77
18
19
20

26
27
28
29
30

unter

22
42
64
91

118
337

149
160
185
20L
270
906

220
226
235
236
227
145

222
225
zLA
204
207
076

203
204
196
204
200
011

193
177
184
138
777
868

204
205
226
244
277
159

259
262
255
25A
267
296

153
145
1418
1q0
1 llit
725

291

7
11
13
33

?s
z9
35
34
37

159

37
35
36
34
36

t77

35
?8
26
23
23

135

27
?1
19
17
14
93

14
74
13
13
10
55

t2
l0
11
10
14
57

14
14
15
18
2t
a2

25
25
27
32
32

140

48
20

17
95

299
406
491
308

566
617
687
718
78L
369

833
899
932
975
972
672

s83
965
951
934
8S9
732

848
839
821
477
8t2
137

79?
793
814
747
779
954

727
673
642
493
652
180

733
695
808
814
861
911

782
713
655
590
533
275

250
t74
752
95
81

752

52

3

4

4

4

3

3

3

3

32
118
15S
275
529

266
3t2
354
386
1134
752

1181
543
587
624
619
85s

655
640
649
b55
617
1S4

580
583
58r5
560
577
885

556
555
554
539
534
7N
572
ß4
4161
340
4169
247

529
499
560
547
573
708

527
477
433
s09
369
203

202
L43
138
116
107
705

189

2

13
66

188
267
295
423

342
375
430
455
500
L02

536
549
571
5S0
602
8118

593
58S
s75
566
537
860

519
st2
485
1189
456
477

1155
s73€5
477
1169
36§t

427
407
389
30s
385
918

442
424
508
547
606
532

563
541
514
479
ß4
561

?67
213
t92
t7s
141
s87

207

2

2

2

2

2

I

2

2

1
1
1
1
5

1

1
1
1
1
5

q

27
22
23
24
25

armenZusr

Zusailien

Zusarmen

Zusamen

Zusafrnen

Zusannen

Zusr

Zusarmen

65 und rnehr

Insgesamt

5
10

15
15
17
18
19

20
2t
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
111
42
43

1t6
47
118
q9

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

50
6t
62
83
64

3

31
32
33
34
35

36
37
38
3S)
40

4l
42,ß
44

Zusamnan

44 q5
Zusa,rnen

45 -18-47-,ß-.4Nt-50
Zusannen

I2ainen

12

24 739

1 09551
52
53
511
55

2

2

55
57
58
5S
60

51
62
63
54
65

I 83633 2S137 2752? 00721 672

176

?a

1 145

36

12 938

81 368



PfI ichtmitgl leder
sor{ie Beitraoszahlerseit 1524

Pfl rchtbeiträgein der
Berichtsr.oche

insgesamt inännl ichinsgesamt nännl rch insgesamt männl ich insgesart

Deutschland

1) t,leder z.
Berträge

Vers icherungsart

2 ALIERSVORSORGE

2.2 Pflichtmrtglleder und Beitragszahler im April 1994 nach Beteiligung am Erxerbsleben, Altersgrupp8n,Art der gesetzlichen Rsntenvgrsicherung und Art des VersicherungsverhäItnisses

1 000

Davon zahlten
kelne Pflichtber in der Berichtsv€che,

in den ]etzten 72 ltna-
ten Pflrcht- oder frei- nach dem 1.1.1324Pflicht- und/oder frei-

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenvers j.cherung der Angestellten
Knappschaf t I iche Rentenvers i:!##lH

Rentenverslcherung der Arberter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaftliche Rentenversr:!:#!g

Rentenversicherung der Arbelter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftlrche Rentenversii::#!H 
I

Rentenverslcherung der Arbeiter
REntenversrcherung der AngestBllten
Knappschaf tl iche Rentenversi:!#!g

Rsntenversrcherung der Arbeiter
Rentenvers j.cherung der Angestellten
Knappschaf tl ichs Rentenvers i:!:#!g

Rentenversicherung der Arbeiter I
Rentenvsrsicherung der Angestellten I

Knappschaftlrche Rentenvsrsic!:#lH 
I

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der AngestEllten
Knappschaf t I iche Rentenvers i:38#!H

Rentenversicherung der Arbeiter
Rsntenversicherung der Angestsllten
Knappschaf tl iche Rentenvers 1:!S#!g

Rentenversicherung der Arbeiter
Rsntenversicherung der Angestsllten
KnapFchaf tI iche Rentenvsrs r:$#!g

Rentenversicherung der Arbeitsr I

Rentenversichsrung der Angestellten IKnappschaftliche RentenversislsilylH 
I

Rentenversr.cherung dsr Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaftlrche Rentenversi:!:#lH

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftlrche Rentenversi:!:#lg 
I

556
L76

6
738

553
775

5
733

!II
61

759
508I
276

648
518

20
3 186

t74
3418

38
560

23L
572

43
845

951
360

51
361

895
248

45
224

497
860

38
äotr

859
151

42
053

347
370

19
736

325
309

637

52
7!

723

736
355

1 196
492

14
L 702

672
a82
29

523

30

645
161
34

840

35

387
092

38
516

40 1

2AA
060
34

383

45

026
897

29
s53

50

290
085
34

409

15I 723

754
503I

L 267

1 575
7 457

1S
3 051

1 306
1 562

7 672

1 140
858

32
2 031

472
624

Ib

ErHerbstät1ge
15 bis unter 20 Jahre

Hillige Beiträge r,{illige BEitriile 1)

männlich

2S
18

43

38
118

86

51
73

724

1ß
86

135

51
a7

139

4t
78

119

60
95

155

q7
67

7t4

23
29

53

5
7

L2

392
591

7
990

20 bis unter 25 Jahre

1
1

19
L2

32

30
29

59

38
44

83

35
58

s4

36
58

94

31
55

86

116
68

115

36
51

88

19
23

43

5

10

297
404

5
707

t42
457

13

898
720
27

645

279
950

34
23

58

$
70

166

110
105

2L8

100
722

223

7L2
744

257

97
722

221

113
t25
24L

a7
98

747

37
:,!!

76

16
24

40

803
474

11
68Sl

118
43

92

136
1{lEt

280

181
235

4t7

170
270

442

179
274

1155

1llsl
220

372

180
275

398

lrKt
155

302

50
55

117

25
38

a2

272
552
l6

940

25 bis untEr 30 JahrE

1

2

2
2

4

2

2
2

4

1
1

2

1
2

4

2

1
2

4

I
1

1
1

2000 7ß7
2 757 744.36 28
4 193 2 ?98

bis unter 35 Jahre

1 998 1 498
2 264 L 0L24L 33
4 303 2 541

bis unter 40 Jahre

t 732 L 25L
2 003 91347 35
3 782 2 200

bis unter 45 Jahre

666
928

42
3 634

bis unter 50 Jahre

3
35

2 903

bis unter 55 Jshre

1 619
L 852

1 130
89137 30

3 498 2 0512

1
2

4

55 bis unter 60 JahrE

935
773

2

1I
2

157
747

16
320

?2
?6

48

14 071
15 111

246
29 468

60 bis unter 65 Jahre

,249 24722A 224//1180 468

65 Jahrs und mehr

72
1 41t8

193
186

361

74
15

zg

10 117
6 614

34
45

79

7t 277
7 A92

235
19 345

Zusanmen

15
t7

II
2

309
33 399

Zt. noch 1n den ]etzten 12 Monaten Pfticht- oder freixi]lige Beiträge gezahlt, aber nach dem 1.1.192{ überhaupt
gezahl t.

-37 -
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Pfl ichtbeiträgein der
Berichtshoche

Pf I rch tmitgl reder
soHle Beitraoszahlerseit 1524

männlich insgesamt männI lch j.nsgesamtinsgesamt männlrch rnsgesamt

Deutschland 2 ALTERSVORSORGE

2.2 pflichtmitqlieder und Beitragszahler im April 199S nach Beteiligung am ErHerbsleben, Altersgruppen,
Äri oer gesetzllchen-Rentenversicherung und Art des VerSlcherungsverhäLtnlsses

1 000

Davon zahlten
keine Pflichtbel rn der BerrchtsrochB,

Vers i.cherungs€rt in den letzten 12 Mona-
ten Pflicht- oder frel-hlllige Beiträge

nach dem 1. 1. 1924Pflicht- und/oder frei-Hrllige Beiträge 1)

männ1 rch

6o
45

105

Rentenversicherung der Arbeitsr I

Rentsnversicherung der Ang8stEllten I

Knappschaftliche Rentenversic!:H!E 
I

RentenversicherungderArbej.ter I

Rentenversicheruno der Anoestellten I

Knaprcchaftlrchs Rentenveisr:3:#!fl 
I

REntenvsrsicherung der Arbsitsr I

RentenversichErung der Angestellten I

Knappschaftliche Rsntenversi:!$#lH 
I

Rentenversicherung der ArbEiter I

RsntenvErsicherung dsr Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversicffilg 
I

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftliche RentenversiS!:#!H 
I

RentEnversicherung dEr Arbeiter
REntenversicherung der AngEste]ltsn
Knappschsf tl iche Rentenvers i:3#!H

4S
74

63

?43oo

385

364
158

524

354
205

553

299
168

477

267
160

C

432

zrs
131

350

299
180

7
1185

353
?00

8
561

53
31

84

ose
Jahre

Jahre

Jahre

Jehrs

2!

?q

139
19

159

167
29

198

752
45

200

130
38

777

119
39

161

Errerbsl
15 bis unter 20

33 31/9//37 40

20 bls unter 25

175 22526 75//203 303

25 bis unter 30

209 2Als3 113//254 3S7

30 bis unter 35

1S0 266s8 1416//251 415

I
/-

10

19

23

16

9
22

t2

i
s

72

6

I

I
6

72

t
16

25
13

?s
t2
36

19
74

33

16
11

27

11
7

18

7
8

t4

5

10

5

t
10

6

7

32
t1
s3

EO

33

92

t7
/-

20

27
8

35

26
7

34

23
7

30

19
a

26

72
5

1S

13
5

19

15
7

22

5
/-

7

35 bis unter 40 Jahre

163
118

227

272

115

3116

40 bis unter 45 Jahre

744
48

209

195

772

3?6

45 bis unter 50 Jahre

56
41

97

118
40

88

33
27

60

161
52

215

39
?8

58

I
I

11

342
259

644

Rentenversichsrung der Arbeiter I

Rentenversicheruno der Anoestelltsn I

KnapFchaftliche Hentenveisicnerung I

Zusamren I

Rentenversichgrung der Arbeltsr
Rentenversicherung dBr Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers i:3:#!H

Rentsnversicherung der Arbeiter
Rentenvsrsicherung der Angestellten
KnapEchaf tI iche Rentenvers icherung

?23
91

5
319

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angestellten IKnapFchaftliche Rentenversic!:#!fl 
I

Rentsnversicherung der Arbeiter
Rentenvers j.cherunq der Anqestellten
Knappschaftliche Hentenveisicherung

7L7
45

154

175
96

275

101
36

140

50 bis unter 55 Jahre

1q0
50

19q

205
a2

292

35
24

60

156
55

?17

253
145

40
30

77

/-

6
404

55 bis unter 50 Jahrs

308
167

7
483

60 bis unter 65 Jahre

u43
28 2A

68 72

65 Jahre und nehr

////
//

Zusarmen

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers i:3$#lH

526
346

39
911

2 078
1 008

36
3 062

80
26

107

1) t,leder z, Zt, noch in den letzten 12 l4onaten Pflicht- oder freihilllge Berträge gezahlt, aber nach dem 1.1.192{ überhaupt
Beiträge gezahlt.

?

3

ztt
367
22

599

453
445
23

927

726
79

205

-38-



Deutschland

1) l.leder z.
Beiträge

Vers lcherungsart in den letzten 12 l"lona-
ten Pflrcht- oder frel-

v{illige Belträge

I

13

45
45

90

118
58

108

25
43

58

15
27

37

L2
15

27

15'14

28

31
24

55

75
49

125

103
74

t77

to
18

39

398
365

767

nach dem 7.1.792EPflicht- und/oder frei-Hillige Beitrfue 1)

männlich

49
2A

77

77
54

L3Z

32
14

116

2LI
30

17
8

25

2t
10

31

115
19

66

100
4r
6

t47

16St
82I

259

40
3l
73

573
29?

19
889

2 ALTERSVORSOR6E

Z.Z Pflichtmrtglieder und Beitragszahler irn April 199S.nach Bete1ligung am Ernerbsleben' Altersgruppen'
Ari der gesetzlichen-Rentenversicherung und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

Davon zahlten
kerne Pflichtbsi in der Berichtsr$che'

NichterHerbsPersonen
15 bis unter 20 Jahre

Rentenverslcherung der arbeiter I tq
RentenversichBrunö der Angestellten I I
Knappschaftllche Rentenversi:!:#lH 

I ,5

Rentenversicherung der Arberter I tt?
Rentenversicherunö der Angestellten | 135
Knappschaftliche Rentsnversi:3:#lH 

| ,ol

Rsntenversicherung der arbeiter I

Rentenversicherunä der Anoestellten I
Knappschaftlicne Rentenveislcherung I

Zusarrnen I

Rentenversicherung der Arbsiter I

Rentenvsrsicherung der Angestellten I

KnappschaftlichE Rentsnversi:!:#lH 
I

Rentenversicherung dsr Arbeitsr I

RentenversichErung der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversr:!#!F 
I

RentEnversicherung der Arbeiter I

RsntEnvErsicherung der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversic!:HlH 
I

Rentenversich€rung der Arberter I

Rentenversich€rung der Angestellten I

Knapp§chaftliche REntenversi:!$#lH 
I

Rentsnversicherung der Arbeiter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knappschaf t1 iche Rentenvers i:!:#3H

Rentenversicherung der Arber.ter I tqq
Rentenversi.cherunä der Anoestellten I 118
Knappschaftliche Rentenveisicherung I 1

Zusarrnan | 277

Rentenversicherung der Arberter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversi:!:#3H 
I

REntenvsrsicherung der Arbelter I

RentenversichErunö der Angestellten I

Knappschaftlich€ Rsntenversii!:#!g 
I

x
x
x
x

6

8

x
x
X
X

5
/-

I5

x
X
x
X

x
X
X
X

X
X
X
x

7

x
x
X
X

x
X
X
X

I

I

X
x
x
X

X
X
X
x

X

X
X

X
x
x
x

X
X
X

661

246
418

705

222
357

581

206
292

499

207
257

1185

373
377

754

861
633

27
522

310
349

3 411
3 307

62
6 780

20 bis unter 25 Jahre

76X44X/x720 x

25 bis unter 30 Jahre

104
65

171

30 bis untEr 35 Jahre

u
27

35 bis unter 40 Jahre

?9
L2

4l
q0 bis unter 45 Jahre

22
11

33

45 bis unter 50 Jahre

27
72

40

50 bis unter 55 Jahre

x
Y
X
x

x
X

X

X
X
X
x

X
x
x
x

x
X
X
x

z5
15

40

24
10

34

8
6

14

6

I

rr7
85

?o2

25780
533

254
368

623

202
332

535

192
275

1168

191
243

4X!6

337
350

690

526
391I
926

383
ztoI
601

L27
98

224

585
634

33
252

x
x
X
x

68
2A

x
x
X
X

18
7

25

118
22

7t

90
62

152

10I
2L

244
13S

385

s8

55 bis unter 60 Jahre

297
t37

RentenversichErung der Arbeiter I

Rentenversicherunf der Angestellten I

Knappschaftliche RentsnversiS!#!H 
I

610
365

15
990

x
x
X
x

20
454

60 bis untsr 65 JahrE

376
2r7

L4
607

55 Jahre und mehr

52X41 X/x96X
Zusanmen

1100 x x5S0XXs2xx7732 X X

2
2

Zt, noch i.n den letzten 12 l.,lonaten Pfli.cht- oder freiHillige Eeiträge gezahlt' aber nach dem 1.1.1924 Überhaupt
gezahlt,

Pfl ichtbeiträgein der
Berichtsrioche

PfI ichtrnitgl ieder
soHie Beitraoszahlerseit 1924

männlich rnsgesant männlich insgesamtinsgesamt männlich insgssamt

39



Deutschland
2 ALTERSVORSORGE

2.2 Pflichtmitglisder und Beitragszahler 1m Aprrl 1994 nach Beteiligung am Ep{erhleben, Altersgruppen,Art der gesetzlichen Rentenverslcherung und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

Vers icherungsart

Davon zahlten
kelne Pflichtbei in der Berichtsy{oche,

ln den letzten 12 Mona-
ten Pflicht- oder frei-

nach dem 1.1.1924Pflicht- und/oder frer-r.ilIIlge Beiträge r411llge Beiträge 1)

nännlich

?5
10

35

RentsnversichErung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestsllten
Knappschaf tl iche Rentenversi;!#lH

823
529

10
7 362

2 702
7 752

23
3 877

2 448
2 855

s4
5 746

2 860
3 194

4
6 103

2 477
2 885

57
5 413

2 36S
2 740

51
5 160

1 918
2 247

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knapp6chaf tl iche Rentenvers icherung

1 446
562

16
2 024

Insgesamt
15 bis unter 20 Jahre

595 785181 513770783 1 308

20 bis unter 25 Jahre

1 810
1 537

2L
3 369

25 bis unter 30 Jahre

1 926 2 292990 2 247

574
777

6
758

13
o

19

797
139

337

,q46
456

906

4S5
647

145

15

18

b5
31

95

69
45

115

58
56

114

6

7

Zusamen

244
476

74
774

657
814

29
500

94
76

77L

51
63

114

15

31

62L
570

I
199

428
6q3

076

100
54

155

200
131

333

169
726

296

143
137

282

1118
tlo

308

130
139

271

772
150

32'7

202
1,q6

8
356

2rt
L23

s
343

57
55

114

537
223

32
792

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenvsrsicherung der Angestelltsn
Knappschaftliche Rentsnversis!:#!H

Rdntenversicherung der Aröeiter
REntenvErsichsrung der Angestsllten
Knappschaftliche RBntenversi:3:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung dsr Angestellten
Knappschaf tI iche Rsntenvers icherung

Zusanmen

Rentenv€rsicherung dEr Arbsiter
REntsnv€rsicherung dEr Angestsllten
Knappschaf tl iche REntenvers ichErung

Rentenversicherung der ArbBiter I

Rsntenversicherung der Angestsllten IKnappschaftliche Rentenversicherung I

Zusannen I

Rentenversicherung der Arbsiter IRentenversicherung der Angestellten IKnappschaftliche Rentenversicherung I

Zusamen I

Rentenversicherung der Arbeiter IREntenversicherung der Angestsllten I
Knappschaf tl iche Rentenvers I:!BI#!H 

I

3229ß 3g
4 672

46
62

108

47
59

100

57
76

145

a7
75

163

111
85

196

14

110
118

229

95
130

226

81
119

201

73
110

185

62
99

L62

97
723

222

r27
L20

249

7?7
104

?3?

25
25

52

917
035

1I
962

30 bis unter 35 Jahrs

2

1

1

2

1

270
477

2
2

877
240

1
1

1 651
1 058

384
952

38
373

ßL
89S

35
194

000
757

29
786

274
943

35
252

1 166
779
30

s76

345
264

8
617

15
16

32

67?
tJ5
261
007

37
3 154

45
s 732

35
2 744

35 bis unter 40 Jahre

1
1

578
75240 512770 4737 2

40 bis unter 45 Jahre

1455 7877 1
1 119 2 04137 q7
2611 3954 2

45 bis unter 50 Jahre

1 963
2 L23

1 171 L 442s54 1 65332 39
2 L57 3 180

50 bis unter 55 Jahre

1 514 1 477
1 170 1 99040 44
2 723 3 911

55 brs unter 50 Jahre

1 455 1 726
1 001 1 50740 4l2 495 3 274

60 bis unter 65 Jahre

667 409s72 33377S
1 156 15?

85 Jahre 1lnd nehr

85

115
4 210

418
589

1 011

374
1189

5
868

557
595

7
1 159

708
576

12
1 296

1151
268

10
729

752
136

297

2 53?
2 708

5?
5 292

1

Rentenversicherung dgr Arbsiter IRentenversicherung der AngestelltEn IKnappschaftliche RsntBnversicherung I

Zusarmen I

Rentenversicherung der Arbeiter IRsntenversicheruno der Anoestellten I
Knappschaftliche Hentenveisrcherung I

Zusanmen I

Rentenversicherung der Arbeiter I
REntenversrcherung der Angestellten IKnapFchaftliche Rentenversis!33:lt 

I

54
4 819

987
705

20
7t2

?01
189

5
3S6

1

2 56L
2 203

27 673
22 00a

410
44 090

86

777

t3 770I 928
301

22 995

?4
2A

52

Insgesamt

16 517
76 U8

357
33 291

4
4

8

11
7

19

239
545

5?
836

1
I

2

1) t{eder z. Zt. noch in den letzten 12 l,lonaten Pflicht- oder frerhrllrge Beiträge gezahlt, aber nach dem 1.1,1924 überhaupt
Beiträge gezahlt,

PfI ichtmrtgl leder
sonre Bertraoszahler

seit 1524
Pf I ichtbe iträgein der
Berichtsr{oche

insgesamt männl 1ch lnsgesamt männlich ]'nsgesamt männl rch lnsges6mt

-40-
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Deutsch land

A1 ter(von.,. bis
unter .,. Jahren)

Stellung im Esruf

75 - 20 zusannen
SeIbständ]'ge
Mith, Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

tändige
Fam, -Angeh.

Beante
Angsstellte I )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusa[nen
SetbständigE
Mrth. Fan.-Angeh.
Bsa,nte
Angestellte 1 )
Arbert€r 2)

30 - 35 zusairnen
Selbständigs
l,,lith. Fan.-Angsh.
BeamtE
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

35 - 40 zusarrnsn
Selbs tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

40 - 45 zusarnen
SeIbständigeHith. Fam.-Angsh.
Beamte
AngestEllte 1 )
Arbeiter 2)

45 - 50 zusaßnen
Sslbständigel.lith. Fam.-Angeh.
Beamte

z0-25
Selbs
r',tith,

zusamnen

zusannen

AngestElI
Arbeiter

50-55

.te 1)
2t

Selbständrge
Mith. Fan.-AngEh
Beante
Angestel
Arbeiter

Ite 1)
2t

55 - 50 zusanrnen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamts
Ang€stEllte 1)
Aröeiter 2)

60 - 65 zusonrnen
Se lbs tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestsllte 1 )Arbeitsr 2)

65 und mEhr zusanmen
SeIbtändige
I-lith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusannen
SeIbständige
Mlth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbeitsr 2)

2.3 Erflerbotätige inr April 1994 nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art des Versicherungsvsrhältnisses
und Art der gesetzlichen Rentenversicherung

2 ALTERSVORSOR6E

1 000

Von den Vsrsicherten Haren

nicht pflichtversichert ln
der Eerichtsyioche, aber

nach dem 1.1.1924 übsrhaupt
Beiträge gezahlt zur ...

der
Arbeiter

der
stel I

Männlich

I
:

I

54
72

29

5

726
60

1t8
8
7

11t8
92

45
5

135
90

38

1118
102

40

PA
84

40

160
105

119

t23
83

35

56
42

I

20
15

100
686

23
334

34
23

814
242

X
68

302

14

11

23

24

34

I
24

38

11
25

34

LZ
27

29

8
19

34

10
2L

t5

7
5

!

?35
8

6
65

r55

733

x
2!

178
533

1 612
13
x

L25
s7s
999

2 294
44
x
8

859
1 387

2 541
72

X

1 085
1 383

2 200
72

x

978
1 150

2 037
83

X

90s
1 03S

I 645
73

758
a2s

2 051
a2
x

934
1 036

1 4118
74
x

645
724

361
32

x

169
160

29I
X

11
8

16 S50
556

x
155

6 S9092ß

553

x
11
72

529

742I
x

70
75

988

ß7
29

x

90
1 353

1 4§t6
44

94
1 359

t%7
4t
x

85I 125

I 140
s7
x

75
1 018

898
36

x

57
805

1 130
42

X

73
1 014

472
1l:t
x

116
723

774

X
10

161

s57

X
55

397

7AS
14

X

765

072
29
x

942

913
31
x

881

858
37

X

422

720
37

X

683

891
3S

8si

624
31
x

592

186
14
x

152

6

x

)

13

x

11

2A

x

)
24

33

x

I
24

36

i
11
25

32

X

72
27

27_

X

I
1S

30

x

;
2t
72

X

;
5

t
x

t
x

21:
x

64
155

90
18

5
50
10
7

225
101

5
82
26
10

29S
77t
s3
2A

315
201

a7
24

351
220

107
22

307
195

sxt
17

357
274

108n
275
t77

78
23

119
84

22I

50
39

5

2 395
1 418

3?
727
1S3

31

0

I

35

I
s
6

10

114I
7

73
15
11

164
29

7
93
?6
s

179
49

106
L7

191
53

L24
72

200
57

131
10

193
4a

137
7

202
53

139
7

164
52

99
8

89
37

7
32
6
7

LL2
53
19

16
10

643
452
56

947
LzA
59

176

11
16:

492o

75
405

aaz
55

37
744

161
LO7

48
004

092
141

49
901

060
153

840

897
1116

52
698

085
752

55
875

773
118

42
612

224
55

13
159

45
2A

15

892
965I
450
459I

773 555//10/33 t2185 t2543 52S

1 815 1 19640 27t2/2ß 9S499 77
1 017 994

2 687 I 672L74 89L2/183 539L2 97
1 406 1 370

3 018 1 645293 1367/199 45
1 129 39
1 391 1 361

2 708 1 387327 131//2L2 38
1 013 90
1 153 7 726

2 5A2 I 28A360 149//238 40s40 7s
7 042 1 019

2Lß 1026316 720//230 40772 59426 806

2 610 1 290353 147//245 4S969 77
1 039 1 015

1 887 935297 L26//t17 35576 4S732 ?24

569 2491s4 609/549184 16169 161

192 34111 1922/6/33/20 10

20 988 77 2L7
2 428 1 00188 23
7 823 q20
7 311 658I 338 I 115

35
5

20
7

98
40

34
18

150
7A

118
22

17S
110

llst
20

202
116

67
18

77?
109

52
15

194
113

55
24

I llst
86

42
20

82
41

lä

7

30
24

279
724I
342
157

8

1

1

15

X

10

193
18
x

15
159

7q

X

8

777
315

x
86

824
0s'2

6

6

17

6

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.2) Einschließ]ich Auszubildende in anerkannten geFisrblichen Ausbildungsberufen.

Versichert in der

selbst pfllchtversichert in der
Berrchtsr€che rn der .,.Errerbs-

tätlge

ins-
gesafit

der
Anoe-

stel Iten

Renten-
versrcherung

der
Arbeiter

Knapp-
schaft-
I rchen
Rentsn-
versi-
cherung

Nicht
ver-

sichert
zu-

sanmsn
versigherungder lder Ange-

ArbeitErl stellten

Renten- Knapp
schaftl.

Rsnten
vers ich.

zu-
s airnen

-4t-
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1

1



Deutschl and

Al ter
(von ... brs

unter .., Jahren)

Stsllung im Beruf

zusarrnen
tändige

Fan. -Angeh.

15 - 20 zusanmen
SeIbs tändige
Mith, Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

?0 - 25 zusamnen
SeIßtändige
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellts 1 )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusarmen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arb€iter 2)

30 - 35 zusaiman
SEIbtändigeHith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbsiter 2)

35 - 40 zusatmen
SelBtändigettith. Fam.-Angeh.
BeamtE
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

40-1l5
Selbs
Mith.
Beamte
AngestelltE 1 )
Arbeiter 2)

45 - 50 zusannen
Sslbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beanrte
AngestEllte 1)
Arbeiter 2)

50 - 55 zusalmen
SeIbständigeHith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

55 - 60 zusarünen
Selbständige
Mith. Fan.-Angeh.
Eeamts
Angsstellte 1 )
Arbeiter 2)

60 - 65 zusaflnan
SEIbtändige
l,4ith. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

55 und mehr zusanmen
Selbständigs
l',lith, Fam.-Angeh.
Eeamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusarnen
SeIb6tändige
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

2.3 ErHerbstätige im APri] 1994 nach AI
und Art

Stetlung im Beruf, Art des Versicherungsverhältnisses
hen Rentenversicherung

.tersgruppen,
der gesetzltc

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Von den Verslcherten narsn

nicht pflrchtversichert in
der Berichtsr{oche, aber

nach dem 1,1.1924 ilberhaupt
Berträge gezahlt zur ...

Arbei

darunter
der der Ange:

stel Iten

herblrch

1

:

o

-

I

7

I

7

13

10

11

8

1

1

2

2

1

1

570

7
L2

350
199

573
27I
54

fu5
386

1115
66
27
85

535
440

115
119
35
94

,q10
457

956
141
s2

100
2ß
426

s80
135
51

119
199
475

553
Lrz

42
79

s41
378

759
r20
62
66

051
1161

10q
79
64
32

589
340

274
31
33

6
81
53

203

11
190

452
7

70
369

562
20

7
5

105
423

585
34
14
5

t02
431

564
40
14

99
406

607
38
18

90
455

470
31
t4
63

360

569
34
17

70
44q

472
27
18

43
324

76
10
10

7
118

18

8

519
248
118
30

664
458

332

339

7 026I
v

1 004

1 1156
33

7
23

1 3S8
5

1 410
66
72
33

L 2A7
12

7 267
79
77
35

1 126
11

7 224
77
15
34

1 0s2
10

962
64
L2
18

862
7

1 056
67
13
74

96s
7

5S7
37
11
10

534
5

81
13

61

26
8

14

9ß2
454

95
179

a 674
60

32

6
10
6I

89

42
24
lq

109
72

7
57
23
10

110
1So
55
14
12

772
27
11
60
11

8

134
19
t7
81I

8

111
17
t7
59Io

116
18
31
48
10
8

91
15
35
27o
10

57I
1g

t2
13

75
22
27

14
11,

034
157
185
437
143
772

534

x
X

342
190

439I
X
x

068
363

895
19

X
X

46S
408

763
2A

X
x

330
404

582
31

x
X

170
342

603
30

X
x

139
434

258
25

x
X

888
344
q47
z8

X
X

000
419

872
20

X
x

551
301

107
5
X
X

60
s2

19

X
X

10
o

519
197

X
X

0?a
293

20t
X
x

11
190

433

X
X

58
362

513I
X
x

99
405

502
11
x
X

89
403

1ß0
72
x
X

8S
380

526
11
x
X

84
431

408I
X
X

57
343

48S
10

X
x

62
477

374
10
x
x

363

x
XI ?35

45
8

72
11I

742
35
14
28
43
22

243
77
26
38
66
41

262
90
31
41
65
37

243
86
34
38
51
34

184
70
26
20
44
?5

197
74
31
18
41
34

141
s4
29
11
28
29

50
18
74

sI
25
11
6

5

329

X
X

3?.?

000

x
x

995

!

t
X
X

1

i
x

I
x
x
7

9
x
x
7

11

X
X

10

10

x
x
7

8

x
x
6

7

x
X

x
X

I
X
X

I
I
X
X

67

x
x

53
13

26

o
I

93
23

7
23
35

5

158
118
12
33
53
72

777
60
77
35
54
10

160
58
15
34
s4I

t2t
118
12
18
3l

7

116
49
13
14
33

7

74
26
11
10
22

23
10

6

15
6

965
333
95

179
299
58

1S

6

48
12

7c

L7

84
23
14
5

13
29

aq
29
14

11
26

81
27
18

7
24

OZ
22
14

7
18

80
24
77

8
27

67
18
18

6
24

27
7

10

7

10

564
L7L
118

30
54

181

252
18

1 0s0
1S

X
X

071

068
19

X
x

048

aq2
ao

X
X

a25

951
18

X
X

932

523
11

X
x

512

58

X
x

55

11

x
x

10

4S7
t?1

X
X

37q

1

1

1

I

7

I

6

1

72

I
e

1

:

I

73

55
74

s

3

345
8
X
x

a1
300

49

x
x

s2

119
35
55

30
?0

15 088
462
399
647I 53s

3 6S4

8

X
x

5

954
76

X
X

500
278

3

3

I

8

535
507
2rs
271
365
239

1) Elnschlreß]lch Auszubrldende r.n anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Elnschließllch Auszubj.Idende in anerkannten ger{erbllchen Ausblldungsberufen.

Verslchert in der

selbst pfllchtversichert in der
Berrchtsr{oche in der . '.

Knapp
schaft 1

Renten
vsrs ich.

zu-
s amrnan

sichert
Nicht
ver-

zu-
sarmen

Renten-
vers ieherungder I der Ange-

Arbeiterl stellten

Ernerbs-
tätige

ins-
gesamt

der
Anoe-

stel Iten

Renten-
versrcherung

der
Arberter

Knapp-
schaft-
lr.chen
Renten-
versr-
cherung

-42-
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1

1
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Deutschland

( von
unter

AIter
.. . bis... Jahren)

Stellung im Beruf

15 - 20 zusarnen
SeIbständlge
I.lith. Fam.-Angeh'
Beamte
Angsstel]te 1 )
Arbeiter 2)

20 - 25 zusamnen
SeIbs tändigel,lith. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusalTmen
SeIbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1)
Arbeiter 2)

30 - 35 zusarmen
SeIbständige
Mith. Fan.-Angeh.
Beamtetellte 1)ter 2)
Anges
Arber

35-40
Ss lbs'
I'11th.
Beamte

2USa[men
tändige

Fam. -Angeh.

Angestel.
Arbeiter

Ite 1)
2\

40 - 45 zusamnen
SEIbständige
Mith. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeitsr 2)

45 - 50 zusannen
SeIb6tändrge
l,4ith. Fan,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

50 - 55 zusarinen
Selb6tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestsllte 1 )
Arbeiter 2)

55 - 60 zusarmen
SEIbständigetiith. Fam.-Angeh,
Beante
AngsstelltE 1 )Arbsiter 2)

60 - 65 zusannen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Anoestellte 1 )
Ar6erter 2)

65 und mehr zusanmen
Sslbständ19e
Mith. Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Insgesant
Sslbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbsiter 2)

1 ) Einschließlj.ch
2) Einschlleßlich

2.3 En{erbstätige im Aprr

2 ALTERSVORSORGE

1 1994 nach Altersgruppen, Stellung iin Beruf' Art des VersichsrungsverhältnLsses
und Art der gesetzlichen Rentenver€icherung

1 000

Von den Versrcherten Haren

nicht pflichtvsrsichert in
der Berichtsr.oche, abgr

nach dsn 1.1.1924 Uberhaupt
Beitregs gezahlt zur ...

danJntsr
icherung

der
Arbetter

Insgesamt
1 343

6
77
44

534
742

3 388
60
2t

302
1 602
1 403

4 834
240

33
2682 4q7

7 A47

5 133
472

42
293

2 539
1 847

4 664
1158

45
372

2 260
1 579

4 562
496
53

357
2 t39
1 517

3 598
428

45
309

1 713
7 204

4 370
s73
56

311
2 020
1 500

2 990
375
68

209
1 255
1 071

783
184

q2
50

265
237

310
1116
55

6
63
40

75S

13
24

719

1 6{8
2A

7
702
757

1 363

2 174
110

11
58

203
7 752

2 237
770
t7
50

207
1 793

1 951
772

15
42

189I 532

1 895
188

19
44

170I 475

7 497
151

15u
723

1 166

1 859
181

19
52

747
1 450

7 347

508

72
4s1

518
19

a4
409

3118
88I
60

183
s

572
173

13
81

292
74

360
220
l7
84

027
11

2AA
230

15
101
932

10

860
2t0

13
69

560
7

151
279

15
70

841
1

370
155

L2
52

1115
5

309
68

15
227

77
36

29

355
419
104
8?9
732

70

7 287

x
2t

52L
723

3 051
2L

X
725

7 542
1 363

4 193
62

X
8

2 324
1 795

4 303
101

x

2 415
1 788

3

2
1

2

754

X
11
23

718

1 575
t2
70

143
1 351

2 000
38

x

189
1 759

1 998
54

x

183
1 761

7 732
53
I

775
1 505

1 666
58

x

159
1 449

305
115

X

114
1118

619
52

x

136
1ß1

157
51

X

83
023

241
27
x

20
20L

22
5
x

14

071
391

x
86

225
370

I 457I
55

1 392

2 157
25

x

2 L29

2 264
116
x

2 277

2 003
50

X

1 953

1 926
56

x

1 870

1 582
53

x

1 508

| 442
57

X

7 744

1 104

:
x

5

19

x

7
t2
36

x

1i
25

41

X

15
2A

47

x

20
27

42

x

19
23

35

x

1;
27

37

x

15
23

18

X

10
6

I
x

t
x

289

x

LL7
168

1
1

67

14
19
72
18

203
13
11

115
3S
?5

274
4t
t4

149
49
20

2AA
68
12

151
31
l6

303
74
72

184
23
s

334
76
18

212
19I

304
65
77

196
16
10

377
7t
32

187
t7
11

:
5

20

7
L2

38

11
26

43

16
26

51

2L
27

45

19
23

38

74
2L

42

15
23

19

10
6

I

503

X
10

4e1 /-

I

1 135n
10
a2
22
15

367
136

19
110
59
32

542
242
30

131
911
44

57S
ß7
33

724
8St
38

5S4
306

35
1116

73
35

4Nl1
265
28

113
60
26

554
292
34

L24
69
35

416
215
3l
89
5l
30

163
101

16
2q
18
10

75
49I
10

931
s25
2ß
932
557
270

3
1

747
42

X

224
16
x

207

26
6
X

20

111
363

X
68

676

a2
10

ß
77

191
53I
57
54I

308rß
13
81
75
13

356
170

17
84
74
11

362
!74

15
101
62
10

294
157

13
59
5l

7

310
taz

15
70
57

7

223
7L2

12
52
1Kl

85
51

15
14

115
30

I

243
056
104
561
456
55

2I

72
18

7
32

L2

L74
72
11
53
15
23

n2
115
t7
50
18
31

2r9
119

15
42
15
27

229
130

19
44
11
%

190
106

15
42I
18

240
129

19
52
t1
28

18St
702

1S
36I
25

83
50
t2I
I

30
19
6

664
858
142
354
98

203

2

2

2

2

2

2

2

742
103

x

t47
532

634
114

x

047
473

s03
98

X

636
169

498
110

X

934
455

3

2
1

255 2 320 167 9438X
t?0t7 1 19713 1029 1

145 116845 3826X
3618 22920 207

ra7 4885 L2116 X/-31 2222 14

677 29 458 14609 75424L X384 15s27L 16 018 177L t2 5U LZ

1

I
1

?

1

2

1
153

19
3692 1

7 047

325
77
t2I
24

209

5?
24

6

18

15 736 t77249 1
7U
450

7 323 15
72 573

36 076
3 2A8

1188
2 477

16 847
t2 942

/-

309
11

8
720
168

115

14

2

Auszubildende rn anerkannten
Auszubildende in anerkannten

kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
generbl lchen Ausbildungsb€ruf en.

Versr.chert in der .,.

selbst
Ber

pflichtversichert in der
rchtsHoche in der .,.

Knapp
schaftl

Renten
versich

zu-
s annen

Renten-
versicherung

der
Arbeiter

der
Anoe-

s tel Iten

Knapp-
schaft-
lichen
Renten-
versi-
cherung

Nicht
ver-

s rchert
zu-

sarmen

Renten-
versighErungder lder Ange-

Arbeiterl stellten

ErHerbs-
tätige

ins-
gesamt
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Fnlheres Bundesgebtet

1.1

Krankenkasse/-vers icherung

Art des Versicherungsschutzes

ortskranksnkasse 1 )

Pfl ichtvers ichertFreiHrllig versichert
Als RentnEr versichert
Als Fanilienangehdriger versichert

Zusarrnen

Innungskrankenkasse

Pfl ichtvers ichertFreiHiIIig versichert
Als REntner versichert
Als Fanllienangehöriger verslchert

2usannen

Betriebskrankenkasse 2 )

Pfl ichtversichertFrei!{illig vErsichert
Als Rentner versichert
Als Fanllienangehöriger versichert

Zusa,men

Bundesknappschaft

Pfl ichtversichertFreiHiIIig versichert
Als REntnsr versichert
Als Fanilienangshöriger versichert

2usanmen

Land9{irtschaf tl ichE Krankenkasse

Pfl ichtvers ichertFreiHillig versichert
Als RBntnEr versichert
AIs Fanilienangehörigsr vErsichert

Zusanmen

Ersstzkasse
Pflichtvers ichertFreiHillig vsrsichert
Als Rentner versichert
Als Fanilienangehöriger versichert

FreiHiIIig versichert
AIs Familienang€höriger versichert

Private Krankenvers ichErung

See-Krankenkasse

Insgssamt

PfI ichtvers ichertFreiwillrg versichert
Als Rentnsr versichert
Als Familienangehdriger versichert
Freie Heilflirsorgs der Polizei
und Bundese{ehr

Anspruchsberechtigt als
So2ialhilfesmpfänger usn, 3)

Nicht krankenversichert

Zusanneo

Zusamen

Zusarrnen

Insgesamt

Sonstlgsr Vers icherungsschutz
FreiE Heilfürsor0e der Polizsi
und Bundesvrehr

Anspruchsberechtigt aIs
SozialhilfEempfäagEr usH. 3)

Insgesamt

insgesamt männl ich Heibl ich insgesant männlich

1 KRANKEWERSICHERUT\ß

BevölkErung rm April 1994 nach Art der Krankenkasse/-verslcherung'
Art des Varsrcherungsschutzes und Beteiligung am ErflerBleben

1 000

10

5
7

?s 208

1 455
196
405

1 082

3 1,{g

2 447
407

1 708
2 62A

7 270

188
16

53q
s79

7 217

31t8
73

356
511

7 2A8

I 184
2 537
2 945
6 118

19 784

tL 778

1 067
747
204
371

1 7S3

1 756
323
830
432

3 1SL

164
11

320
L23

518

273
55

180
145

653

3 t28
1 755
1 113
2 266

a 242

4 081

t2 430

398
49

198
711

I 356

712
84

878
1 795

3 1169

176
366

149
865

3 015

13

637

650

10 001
3 407
6 81q

7? 462

13

637

47

33 782

8 853
708
95

360

10 015

1 357
154I
60

1 579

2 250
323

L4
720

2 707

171I
13

197

341
58
4L

147

587

7 568
1 995

55
2%

I 913

3 763
72

3 8SE

370
27

56

457

654
44

818

1 089
60

I 150

l3
16

29

I 204I 8r0
110
968

13

16

5

72 127

019
995
602
592

56

2
2

736
321
456
916

3

3
4

283
674
1115
675

Ervierbstätige

6 120

I 123

1

161

2to
118
27I

!t54

2 818
7 527

25
3g

4 409

2 673
11

2 685

504

l6
520

504

'16
I

17 270

H€lbllch

:t37
170
s2

*t6

3516
538

43
23

987
72?

s95
2?9

6I

8

1 890

149

I
1r1

22

11

37

77
l0
l4

737

2?3

750
1159
30

255

4

23
5

274
356

559

'75
77

834t

056
747
432
852

5

1
3

5 50477 522

25
1

3723
372

574
507

7 095

517

I 167

I 684

517

1 167

95

65 790

50,q

530

1 034

3 834

517

32

54St

517

32

15

29 397

11 3:16
5 200

108
97

20 540
7 010

zLA
1 055

72 670
6 541
4 797
5 919

504

?2 677I 9118
11 611
19 781

530

€
32 008

1) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.2) Einschließlich Betrreb6krankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsninisteriwB,
3) Anspruchsberechtigt a1s Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastsnausgleich
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Fnlheres Bundesgebiet

Krankenkasse/-vers icherung
Art des VBrsicherungsschutzes

ortskrankenkasse 1 )

PfI ichtvErs ichertFreiHillig vErsichsrt
AIs Rentner versichErt
Als Fanilienangehöriger versichert

2usanrnen

Innungskrankenkasse

Pfl ichtvers ichertF!Ei!iffig vsrsichert
Als Rentnär versichert
Als Familienangehärigsr vsrsichsrt

Zusarnen

BetriEbskrankEnkassE 2)
Pfl ichtvers ichertFIEilillig versichert
AIs REntnär ver.sichsrt
Als Fanilienangeltiriger versichsrt

Zusannen

BundssknapFchaft
PflichtvBrs ichertFreiHillig versichert
Als REntnEr versichert
Als FamiliEnangshöriger versichert

Zusanmen

Lsndr{irtschaf tl iche Krankenkasse

PflichtvErsichertFreiHillig vsrsichert
AIs Rentner vsrsichErt
Als FamilienangehörigEr versichert

Zusanrnen

Ersatzkassg

Pfl ichtvers ichertFreixillig versichert
AIs Rentner versichert
AIs Farnilienangehöriger versichert

Zusaimen

Private Kranksnversich3nJng

Freir{illig versichert
Als Faiilienangehöriger versichErt

Zusarmen
Sonstig€r Vsrs icherungsschutz

Freie HeilfürorgE der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsb€rschtigt als
SozialhilfeempfängEr usr{. 3)

Zusarrnen

InsgEsardt

Pfl ichtvers ichertFreir{illig versichert
AIs Rentner versichert
Als FamilienEngehör 'iger

der I

vsrsichert
Pol izeiFreie HerlfursörgE

und BundesHehr
Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeempfänger usH. 3)

Nicht krankenversichert
Insgesamt

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.1 Bevolkerung rm April 1994 nach Art der Krankenkasse/-versicherung,
Art des Versicherungsschutzes und Beteiligung an En^erbslsben

1 000

N].chterHerbspersonen

,{erbl ich

1 064
3S
11

253

1 367

97

?4

726

176
5

57

242

11

8

27

363
t7
7

165

65
714

2 099
2 564

4 A42

I
18

203
360

589

32
41

a23
808

1 704

37
135

3 3S7
4 415

551

25

l7
44

48

42

9q

701
22

88

816

72

8

a2

724

16

1118

t
6

102
249
495
979

t2
38

tr

7

0

qT
79

691
451

4 267

5
7

5S0
457

I 059

15
314
362

696

2

t2 826

395
998

7 4SS

I 227

3 206

5

3L7
118

7 944

20
193
638

855

10
38

868
L 642

2 558

1 831

272
33S

615

7
161
224

399

54
290
799
508

22
492

227

2 691

14

27

138

138

1 136
64

8
161

138

1 510

679
67
14

331

s07

76

3? 702

454

1 375

375

34

73 22t

531

u
20 475

7
153
135

297

87
2lL

1 0862ß4
3 567

242
23

89

358

23
11

34

223
18

43

246

18

1165
4l

o
132

61lit

4L
15

55

907

907

316
808
377
224

90

90

2?7

227

1 815
130

151
500
884
691

2
5

1
3

5 660

1
1

037
794

883
452

920
286

2
11
18

375

376

198
278
680
661

1
s
6

531

531

118
530
631

I
6

11 563

s0

1 181

1) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.
2) EinschliEßlich BetrieBkrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsmlnisteriums,

See-Krankenkasse.
3) AnspruchsberEchtigt als Sozialhilfeempfänger, Krregsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshllfs aus dem Lastenausgleich.

ErHBrbs lose

insgesamt männI ich Helbl ich insgesamt männLich
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Bevölkerung

insgesamt
pfl

ver§
icht-
J.Chert

als
Rentner

versrchert
freiHil I ig
vers ichert als

Familien-
angehöriger
versichert

Freis
fürsorge

PoI izer
und

BundesH€hr

HelI
der

anspruclls-
bsrechtigtals Sozial-hilfe-
TI:Ti"

1 KRANKENVERSICHERUIS

1.2 BevöIkerung im April 1994 nach Alter und Art des Verslchsrungsschutzes
1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

Männlich
8S

1011
r72
306

20
19
16
19
15
89

t2
27
25
33
115

ff15

67
T7
s7

110
721
472

131
134
11ß
11t6
1,!16
699

147
161
159
159
158
744

163
169
157
t62
777
aza

170
168
166
109
152
775

170
L70
187
181
188
8S6

171
1118
130
t23
118
690

87
72
68
61
5S

3,q6

519

70
55ß

L72

I
7II
7

40

b
6
8

l0
l0
![t

§t
8
8

t2I
115

11
1lo
sI

118

I
7I

10
7

40

7
b
7
5

2A

5
5

5

22

2t
6
b
6
5

27

t7
30

530

j
2L
25

58
55
,4S)

32
24

2il0

22
16
17
15
16
85

14
15
11
10

8
57

7

6
6

n

23

22

5

22

x
x
X
X

651
616
591
858

299
274
191
752
111
02a

84
a2
94
93
98

450

84
53
31
23
19

209

72
12
12
10I
56

sI
6
7
5

37

6
8
6

2A

6

6
24

6
6
8I

34

I
10
13
13
15
60

11
l0
11
l0
11
53

81

1
1
1
4

X
x
X
X

8
13

10

7

6

8

13

5
20

8
7
7
8

11
42

15
1S
20
2A
38

119

115
55
66
76
91

333

1115
157
L87
240
261

427
7A7
763
37t
339
34Nl
341
362
3118
73S)

362
388
434
1t53
499
136

5118
550
567
582
594
841

582
566
549
545
527
763

llsE
501
1186
473
1161
416

4151
453
447
438
4s8
247

454
420
419
3r2
403
009

445
4qs
502
525
558
473

535
502
s76
1149
429
391

363
32r
341
347
355
727

1
1
1
5

I
116

Lzl
178
t92
5113

190
221
256
283
319
259

363
3911
473
420
428
018

472
392
372
367
349
833

320
316
304
28S
242
511

26S
264
256
256
264
319

263
230
232
182
216
L23

2ß
240
2AO
300
314
380

301
279
259
230
199
264

116
79
7L
32
23

327

26

1

1

?

22

2

2

12

I2

12

.l

!
-

I2

1

3 896

32 008

989

3 237

4 7§l75 541 504

1) Anspruchsberechtigt als sozialhilfeenpfänger, Kriegsschadenrentner odsr Empfänger von Unterhsltshilfe aus dem LastEnsusgleich.

6 919L2 670
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AIter(von ... bisuntsr... Jahren)

5
10
15

16
77
18
19

15
16
17
18
19

unter

Zusarmen

Zusattrtlen

Zusannen

Zusafiten

Zusarmen

Zusanngn

Zusarrnen

Zusamren

Zusamen

23
24
25

26
27ß
29
30

31
32
33
34
35

36
37
38
3g
q0

116
47
48
49
50

51
52
53
54
55

20
2usarnen

2t
22

Zusanmen

65 und mehr

Zusanmen

5
10

20
2L
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
q3
44

45
116
47
118
49

50
51
52
53
54

55
56
5?
58
59

60
61
62
63
54

{1
42
43
44
45

56
57
58
59
60

61
62
63
64
65



anspruchs-
berechtigtals Sozial-hilfe-

empfängEr
usH. 1)

53
53a

1s7

7
7
7
8
7

35

7IIII
43

12
10
15
14
13
65

13
72
t2
12
13
61

11
s
sII

115

7
7

7
5

31

5

22

5

5
6

25

7
6
7
6

30

5

5

2t
102

637

als
Rentner

versichsrt
aIs

Famil ien-
angehörigsr
versichert

Frere
HeilfUrsorge
der Polizei

und
Bundssr{shr

fre iHlI I ig
versichsrt

Bevölkerung

insgesamt
pflrcht-

versichert

1 KRANKENVERSICHERUI{G

1.2 Bevölkerung im April 1994 nach A1ter und Art des Vsrsicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

,.leiblich

10 001

88S

5 3S3

6 814

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich

1 541
1 511
1 497
4 549

273
25?
197
159
1?9

1 00s

105
103
702
115
116
541

109
109
118
731
151
822

160
165
777
173
168
as4

159
lEO

158
142
140
758

133
140
726
r34
133
665

727
7t7
725
96

726
591

136
137
762
t78
27L
423

198
190
193
193
191
965

138
134
725
133
737
667

aza

l? a62

I
14

8

8

15

5
6
5

25

IIII
10
45

72
15
22
27
34

110

43
415
55
63
s0

297

151
158
774
20L
204

83
s6

104
za4

22
17
20
18
20
95

20
29
31
34
43

757

50
51
62
73
74

320

75
81
75
76
66

373

76
73ß
74
80

374

73
7t
7S
75
76

370

73
61
64
47
61

306

7t
62
65
63
5q

325

51
55
47
47
40

250

30
?2
26
25
26

L29

430

3 407

5
2A
92

724
158
410

196
233
259
2At
306
275

330
352
341
327
303
652

2S3
267
259
262
252
343

238
234
?21
228
237
752

233
233
243
236
237
183

2r9
2r0
200
151
190
970

215
193
224
274
236
083

198
180
164
140
125
807

42
23
L7
t2
10

104

22

x

x
X

1
1
1

697
673
659
029

310
307
319
372
316
56{

330
375
403
44L
477
026

504
533
537
552
541
666

51l:1
524
535
526
500
632

487
479
4166
1158
ß2
352

{50
456
454
457
ß7
275

rKl3
401
403
307
392
935

1140
413
477
4a8
550
369

,4St4

478
,1185

450
453
340

364
343
3118
3??
379
811

1

12

2

2

?

12

2

2

6 782

33 7A2
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Alter
(von ,.. bis

untEr ... Jahren)

15
16
t7
18
1g

20
2t
22
23
24

25
26
27
2A
29

Zusanmen

Zusamßn

65 und mehr

Zusailmn

5
10
15

16
t7
18
19
20

unter5-
10

27
22
23
24
25

26
27
2A

ZusaTmen

Zusanrcn

Zusannen

2usannen

Zusamren

ZusaTmen

Zusamßn

Zusanm€n

Zusamlen

29
30

3l
32
33
34
äc

36
37
38
39
40

s7
42
43
s4
45

116
47
118
49
50

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

30
31
32
33
34

35
36
37
38
3S

40
4L
42
lxt
s4

115
46
47
118
{§}

50
5l
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
a2
63
64

61
62
63
64
55

x
x
X
x

j
/-

]

:

!

j

-
:

13
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Fruheres Bundesgebiet

Alter(von ... bis
unter ... Jahren)

5
10

15
16
77
18
19

20
21
22
23
24

z5
26
27
2Aß
30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
s2
43
s4

,45
45
47€
llst

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

Zusarmsn

60-6161-6262-6353-646q-65
Zusamr€n

65 und mshr

Insgesamt

untEr

Zusamren

Zusanünen

Zusünen

Zusamnen

Zus6mgn

Zusarmen

Zusannen

Zusafinen

Zusarrnen

27
22
23
24
%

5
10
15

16
L7
18
19
20

26
27
2A
29
30

31
32
33
34
35

36
37
38
39
40

41
42,ß
44
45

46
47
48
1r9
50

5l
52
53
54
55

57
58
59
80

1 KRAI{KEIWERS iCHERI,hß

1.2 BevöIkerung im April 1994 nach Alter und Art dgs Versicherungsschutzss

1 000

oarunter Art des VersichenJngsschutzes

Insgesamt

I 530

11 511 19 781

anspnrchs-brrchtlgtrls Sozlal-hlIfg-
1ß11$"

1«t
r10

a7
*10

15
l4
16
16
14ß
13
14
16ls
1S
u.
2t
l8
Z3ß
22

111

24n
2t
2t
20

108

20
16
15
19
14
86

1{
13
11
L2I
59

10
10I
8I

44

III
10
10
116

l0
13
l1
72
10
56

7
8II

!B
l3l

1 157

3 518
3 1161
3 421

10 400

6llEt
555
660
674
664

3 303

5S1
763
837
895
976

4 L6?

1 051
1 083
1 104
1 133
1 135
5 507

L L25
1 094
1 083
7 072
7 027
5 395

981
979
952
931
923

E 747

902
909
s00
835
916

4 522

888
421
422
618
795

3 945

885
857
97S

1 013
1 108
4 842

1 029
980
940
899
842

4 737

727
664
688
725
734

3 538

10 678

55 790

Y
x
x
x

t4
74

274
302
349
953

386
1153
515
564
624
544

693
7ß
754
747
731
870

705
659
6U
62S
600
236

558
550
5ß
517
572
663

502
497
509
492
501
501

ß2
440
432
333
406
093

1161
433
504
516
550
,464

4SlS
45S
424
370
32q
075

158
702
88
44
32

s24

47

2

s
16
27

19

t2

10

77

5
5
b
8

28

6
8I

10
1l
115

16
16
L7
17
27
86

27
34
42
55
72

229

88
100
721
133
t82
630

295
315
351
441
1164
477

173
207
276
589

u
36
38
37
35

185

32
50
56
67
88

?93

L77
138
159
183
1S
792

26
2ts
217
223
212
073

223
233
234
234
234
t62
238
24t
232
237
253
198

243
2ß
230
158
222
081

241
ß2
25?
2Kt
%7
227

222
203
L77
170
153
930

717
95
93
86
85

476

s49

3
3
3
§t

192
727
088
407

572
526
388
311
240
037

189
185
196
204
214
992

L92
161
lllsl
159
169
432

172
177
189
184
L77
899

187
168
184
149
l116
795

138
1115
134
13St
737
69!t

130
t22
131
100
732
615

141
14Xt
167
186
220
858

207
200
206
206
207
025

1,{ls}
744
136
1113
1q8
720

908

x
x
x
x

2

3

13

j
22a
6§,
57
51
:tsA2§
23
t5
17
15
16
87

14
15
11
10
8

58

7
5
b
6

30

5ß

22

6

22

11

12

2

2

2

12

:

I 94822 671 517

l) AnspruchsberEchtigt als SozialhitfeEmpfänger, KriegsschadenrEntnsr oder Empfänger von UnterhsltshilfE aus den Last€nausglsich.

als
REntner

versichErt angEt|öriger
versichert

als
Fanilien-

Frsie
HeilfUrso!!e
dsr Pollzei

urd
BundesHshr

Bevölkerung

insgesEmt
pfl icht-

versichert
freiHil I ig
versichert

- 5l -



Fruheres Bundesgeblet 1 KRANKENVERST.HERUNG

1,3 BevöIkeruno in April 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung'- AltErsgruppen, Beteiligung am ErflerbSleben und Stellung im Beruf

1 000

Nichterflerb6pers
Krankenkasse/
-versicherung

AIter(von ,.. bisunter... Jahrsn)

RV0-Kasse und ähnlichE

Zusainen

daruntgrnit zu-
sätz I rch.privatsr
Kranken-
vers ich.

l,lännlich

Pfl ichtvers ichert

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und m€hr

X
452
ß4
1183
425
053
247
l8

2
2
I
2

6I
I

3
3
2
2

2
2II

X

47
78
7A

101
32
10

350

82
18

72

237

x
436
190
270
657
732
206

77

5 516
s87

I 5Sl5
149

27.0

x
89

7L8
854
5?2
527

58
7

2 8t8

1 036
792

4L2
34

1l

4 398
777

! 772
114

22

x
27

t47
161
r72
103

10

555

340
56

111
s

28

X
5

7l
a2
636l

7

290

x
27

218
243
174
163

18

8116

X

55
13

32
8

111

65
8

32
5

X
16

?19
200
155
?49

33

913

701
72

LzA
10

x
355
703
706
?70
30s
135

X
77

440
486
3ls
322

39

X

66
11

5

a7

x

Lzt
24

38
10

r98

X

7
5

8

t
25

18

X

I

I 542 8 518 x 1685 51183

d!von:
ortskranksnkass€ 3)
Innungskrankenkasse
BstrieEkranken-
kasse {)

BundesknapFchaft
Landxirtschaftliche
Krankenkasse

ErsatzhEss.

und m€hr

Zusaanen

ZusallrEn

unter
15
20
30
40
50
60
65 und n€hr

ZusamEn t2 470 1l 336

XXx58x 554x 685x 1151x425x47x/
,< 2 233

xxx 135x 993x 1171x 780x 747x86x?
x 3918

zCA
067

755
1611

27,3

x
91

a23
921
617
595

74
7

x
x

x
X

X

untgr 15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

x

10
t7
72
72

57

x

57
95
90

114
35
t2

407

x
31

154
L52
98
83

8

524

x
386

1 858
1 858
1 368
1 393

143
6

7 011

x

39
55
44
68
t4

223

x
L7

2572§
200
357

s7

1 136

x

6

t
8

X

I
/_

27

15
20
30
40
50
60
55

3 128

3
2
2

X
5rß
287
404
s47
648
327ß

x

sI
8

t7
/-

416

x
524
908
1242§
253
264
24

2

x

I

t
L2

1) Einschließlich Auszubildende in anErkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Einschließlich Auszubildsnde in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
3 ) Einschl iEßl ich Aus ländische Krankenkasss.
4) Einschlreßlich BetriEbskrankEnkasse der DeutschEn Bundesbahn, der Deutschsn Bundespost und des BundesverkehrsministEriun6,

SeE-Krankonkasse.

Er}ierbs IoseEn{erbstätrge
darunter
m1t zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
versrch.

zusaril|en

Bevöl-
kerung

ins-
ggsamt

zusailnen

SeIb-
ständigs,

Mrt-
hslfende
FEmiI ren-

angeh,

Beante Anoe-stellts
1)

Arbeiter
2)

darunter
(v. Sp. 2)
mit zu-

sätzl ich.priv. Krk-
versich.

zusa[men

52

x
x
X
x
x
x
x
x



Fruheres Bundesgebtet

1,3 Bevölkerung im

Krankenkasse/
-veßicherung

( von
unter

Alter... bis.,. Jahren)

ähnlichs
15

Rvo-Kasse und
unter
15
20
30
40
50
50
65

?0
30
40
50
60

Zusanrnen
davon:

ortskrankenkasss 3)
Innungskrankenkasse
BEtriebskranken-
kasse 4)

Bund€sknapFchaft
Landl{irtschaftl iche

_65
und mehr

Krankenkasse

Ersatzkasse

Private
Krankenvers

unter
l5
20
30
40
50
60
65 und mehr

Zusailnen

Zusannen

und nBhr
Zusamnen

Rr'(FKassE und
unter
40

ähnliche
40
50

untEr 15
20
30
40
50
60
65

n€hr
Zusamlen

icherung
15

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
so
50
60
65 und

20
30
40
50
60
55

unter
15
20
30
110
50
60
65

50
60

50
65

nehr
Zusanrnen

davon s

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Eetrieb6krankEn-
kasss 4)

Bundssknappschaft
Lanckiirtschaftl iche
Krankenkasse

55 und

Ersatzkasse
untEr 40

50
60
65

mehr

40
50
60
65 und

Zusamlen

Zusami€n

50

untsr 4040-50
60
65

_60_65
und mehr

Zusanmen

1 KRANKENVERSICHERUNIG

r.April 1994 nach Art.des Versicherungsschutzes, Art dEr KrankenkassE/-versrcherung,
Altersgruppen, Beteiligung am Enaerbsleben und Stellung rm Beruf

1 000

Nichts11.€rbp€rs

Männlich

2 35:l
3 595

dsruntgr
mit zu-

sätzl lch.privrtEr
Kranken-
verslch.

6
18

10

5

5

6

b
11
34

4l
13I

13
L2
54

147

118
15
l9

18
2t
7t

200

13
27
87

129

65I
:E
l3

7

19
103
123

18
{5

190
259

Fr8u{i11ig versichert
18

7
L42
282
242
339

81
512tt

675
147

3?3
11

55

30
11

154
427
440
519
100

75
755

258
70

3L2
77q
882
729
156
383
574

305
89

608,€3
603
586
3115
519
5,41

40
50

389
800
405
584

1

a

x

35
s3

109
141
38
13

430

aBt
83

22

43

x

23
95

107
131
31
27

408

x

76
252
269
187
35
33

8113

x

133
1130,€4
459
105
67

642

72
37
54

22

25

I
11

13
47
65

I

x

83
257
27L
31q
58
15

000

538
127

279
8

118

x

90
400
431
501
78
26

527

x
5

243
755
863
567
95
115

573

xI
415
4t2
566
ß2
237
86

200

I
20
5l
83

43

b

X

6
7
I
!

26

22

X

5
L2
15
20

56

x

104
275
384
352

47

ll

1 2

Als REntner vgrsichsrt
-/-///-////8
/6-/
-/-/
//

X

16
31
29
2a

108

67
s

31

x

I
7
6

2A

x

t2
t5
l1
8

49

X

33
54
47
42

185

6I
27

15

X

30
t28
L27
136

14

435

16f'
!t3

227

X

57ß5
303
343

42

034

x

51
223
199
720
t2
5

611

x

138
634
629
5Sr

69
l1

081

70

x

L72
2s3
406
381
52

62

X

10
37
118
67
13

17S

89
?7

56

x

15
64
93

14§l
24
t2

358

x

415
L47
tsz
t52
23
13

573

X

7t
2ß
333
389

60n
110

x

11
7

X

/-

18

4a
18
6

27
22
46

184

114
18

4t

7

30
10
50
2L

5
14
22
492tt

N
64
63
111
15
59
70

3:r8
883

306
78

L72
54
27
94

11{
433
274

37
118

2A

22

b

x

6

18

x

6

18

x

21
17
11ll

64

x

6

2 0s9
203

aß
317

153

16
l0
6t

185
8111
086

53
58

{t€t8
964
167
680

3
4

1

x

-

x

6

2

1
1
1

5

1
1
1

-
!

:
I

/-

6

8

6

6

377
7AO

2
3

2 156
208

830
320

180

18
l1
63

189
832
113

58
61

452
989n7
79?

3
4

27

18
25

10
24
69

108

7

I

7
10

72
l8

I
72

8
l0
24

1) EinschliEßlich Auszubildsnde in anErtannten kaufmännischen und technischen A6bildungsberufen.2) Einschließlich Auszubildsnds in anerkannten gsHerblichen Ausblldungsberufsn.3) Einschließlich Ausländische Krankenkasss.
4) Einschließlich BstriebskrankenkassE der Deutschsn Bundesbahn, der Deutschen Bundespst und des BundesverkehrsministeriLnE,

See-Krankenkasse.

Eri.{€rbstätrge EmsrbslosE
Bevöl-
kerung

ins-
gESart

zusannen

Selb-
ständige,

Mit-
helfsnds
F.mil isn-

angeh.

Eeonte Anoe-
s telr te

1)

Arbeiter
2\

darunter
(v. Sp. 2)mit zu-
sätzl ich.priv. Krk-
vers ich.

zusarhen

darunter
mit zu-

sätzl ich.
pr:.vatsr
Kranken-
versich,

zusüTnlen

-53-

I

1I



Fruheres Bundesgebiet r. KRANKENVER'ICHERUNG

1,3 Bevölkerunq im April 1994 nach Art des Verslcherungsschutzes, Art-der Krankenkasse/-versrcherung''-'- " - aiiärsgiüppen, Beterligung am ErnerbSleben und stellung 1m Beruf

1 000

Nichterrerbspers,
Krankenkasse/
-versicherung

( von
unter

Alter... bis... JahrEn)

Rvo-KassE und ähnliche

ZusannEn
davon:

ortskranksnkasse 3)
InnungskrankgnkassE
Betrisbskranken-
kass€ 4)

BundesknapFchaft
Lanch{lrtschaftl ichs
KfankenkEsse

Ersatzkasse
untEr

Private

und m€hr
Zusamrcn

Zusailpn

Zusailnen

darunter
mit zu-

sätzI ich.privater
Kranken-
vers ich,

Männlich
AIs Familrenangehöriger versichert

untsr l515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

15
20
30
40
50
60
65

x
23
45
2t
72
l2

115

88
8

tb

2

2 966
602
316

56
33
72
4r
59

4 1,06

1

x

8

X
12
?3

6

47

23

I

s

X
7

24

39

X

7

/-

11

X
2l
54
10
5

97

504

15
520

X

I

x

!

X
5

11

I
20

13

X

l0

15

x

7

I
11

6

x

10

I
15

X
5

15

5

7

X

:

X

I
5

x

x

X

X

!

X

5

10

78

78

x

I

2

3

2

2

x

-

x

966
567
2ß
30
19
57
39
5S

985

564
360

808
118

135

551
324
236

18
s

15
10
27

184

340
87
80

492

858
979
544

50
28
73
49
80

661

1 llst
25
72

194

1ls
L7

118
6

137
36
2E

205

54
14
s

77

340
75
{15

st5

1

675
371

832
L23

145

551
336
275
33
77
27
11
27

266

340
89
69

507

858
028
659

93
52
95
53
81

919

504

530
034

ß

x
5

15
11

6

I
43

x

a

x
2A
6?
33
19
77

!
151

138
138

x
54

381
3522*
407
55

1 510

mehr
Zusaimen

Krankenversichsrunguntsr 15

15
20
30
40
50
60
65 und

unter 1515-20zo-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

2

15
?0
30
40
50
60
65

20
30
40
50
50
65

x

I
5

X

-

X

-

x

:

x
7

10

26

4
1

Y

x
10
?3

I
38

x

27

/-

33

x
398
918
921
421
443
156

19
275

4

Frels Hcllfursorge dsr
PollzEi u. BundesHehr

Anspruchsbsrechtigtals Sozialhilfe-
srmfänger usH. 5)

zusamnan

Sonstiger Vers icherungsschutz

x44163X

/-/74/ s{t 65 14

Nicht krankenvErsichert

////
Zusaltrten

x

38El
92
72I
10
q2
70

266
9118

5 371I 105
8Sl3
787
1:t8
570

1 r51
3 7t2

13 22?

x

376
376

34Zusalllßn xI

Zusarmenuntsr 1515-2020-3030-4040-50s0-6060-65
55 und m€hr

Zusailnen

5 371I 7:tS)
4 976
5r78Eß6
4 864| 727
3 895

32 004

3
4
3
3

t7

X
580
702
640
860
787
5?0
180
270

x
13

201
530
579
581
153tzl
183

X
2r

373
379
450
4L4
53

5
695

1
1
1I

1
1
1I

7

x
1ltSt
27L
810
410
349
158
29

117

x
32

326
5t2
524
542

80
39

056

x

13
t2
s

19

5g2612

1) EinschliEßlich Auszubitdsnds in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Einschliehlich Auszublldende in anerkannten gey{erb}ichen Ausbildungsberufen,
3) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.
Ai Effiahlie'ßiiön eäliiebsirankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesvErkehrsministeriun6'

See-Krankenkasse.sl ÄnJpiiönlUäiääniigt als Sozialhilfeenpfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus den Lastenausgleich

'54 -

Errerb6loseErnerBtätrge

zusa[mgn

darunter
mit zu-

sätzl ich.
prrvater
Kranken-
vers ich.

zusanrnenAnge-
ste 1 lte

1)

Arbeiter
2)

nit zu-
sätz I ich.
pr1v. Krk-
vers ich.

darunter
(v. Sp. 2)Selb-

ständrge,
Mit-

heI fende
FamiI ien-

angeh.

Beamte

BevöI-
kerung

ins-
gesamt

zusannen

1



Früheres Eundesgebret 1 KRANKEWERSI.HERUNG

1.3 BgvöIkeruno im Aorll 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,- Altersgruppen, Beteiligung an Enerbsleben und Stellung rm Beruf

1 000

Kranksnkasse/
-vsrsicherung

Alter(von .., bis
untsr ,.. Jahren)

RV[FKasse und ähn]ich€

und m€hr

Zusalmten

davon:

0rtskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebkranken-
kasse 4)

Burdeskn6ppschaft
L6rü{irtschaftl iche
Kranksnkasse

Ers6tzkasse

Zusarrnen

Zusanmen

Zusanrnen

4 945 S 454

3 736
398

x ?r44 2L97

t.leiblich

X

x

drnmtsr
n1t zu-

sätzlichprivatsr
Kranksn-
vsrsich.

Pf I ichtvers ichert

unter 15
20
30
40
50
60
85

unter 1515-2020-3030-4040-5050-5080-65
65 und mEhr

15
20
30
40
50
60
65

X
209
322
163
104
065

68
14

x
200
183
055
019
925

59
13

337
370

654
22

77

Y
196
llsr7
ß2
003
76t

33I

X

15
23
26
38

6

113

116
7

53

1t
20
t7
13

63

x
101
670
544
447
360

18

s45
202

373
17

7

x
165
374
163
938
708
29

6

s 387

x2620ß
7 707
1 385
1 088

1E
10

6 531

x
99

493
1188
5,q6
5?7

34

745
161

275

L2

X
3l

107
69
49
4L

299

x
L29
605
557
595
557

37
5

x
8

79
82
78
55

3t7

274
35

54

8

x
11

11ß
157
159
r34

6

517

x
18

224
2ß
237
139I

934

22

X
8

105
9S
84

t3z
8

437

363
25

118

x

50
6S
4E
82

!

242

t2
165
168
L29
195
1t

679

x

!

)

x

6
I

t7

r4

I

x

34I
8

53

37

10

15
20
30
40
50
50
65

1
I
1

1I
1
1

7L2
23

5 056 1l 750

10 001 I 204

75

11x
x

x
X

6

3

x
200
604
3Sl
011§)86

35
8

x
410
927
1195
153
891
104
22

x

118
t2

!
64

x

:

x

5I
/-

1
a
I

1
1
1

x

a2
20

10

118

x

6

j

2
2
2
1

5

unter
15

X
396
680
307
o22
685

92
27

2 497

26
43
43
50I

5

176

x

7II
14

!

40

20
30
{0
s0
60
65 und

2
2
2
1

n€hr

8

1) Einschließlich Auszubildende in snErkanntsn kaufmännischen und technischen Ausbildungsb€rufen.
2 ) Einschli€ßtich Auszubild€nde in ansrksnntsn gElierbl ichen Ausbildungsbsrufen.
3) Einschließlich Ausländisch€ Krankenkasse.
ai Ei;aahii;hiiön eätiiEb6krankenkasss der Dsutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und dss Bundesverkehr§ninistsriLriB,

See-KrankenkassE.

ErHerbs loseEra€rbstätigs

Anoe-
stell te

1)

Arbelter
2)

darunter(v.Sp.2)
nit zu-

sätzl ich,priv. Krk-
versich.

zusanmten

daruntEr

vers ich.

mit zu-
sätzl ich.privater

Kranken-

zusarrlnn

Bevö1-
kerung

ins-
gesamt

zusanmen

Selb-
ständigE,

Mit-
helfendE
Fami I ien-

angeh.

Bsamte

-55-

X
x
X
x
x
X
x
x

X
x
X
x
x
x
x
X



Fruheres Bundesgeblet

Krankenkasse/
-versicherung

Alter
(von ,., bis

untsr ... Jahren)

RV[FKasse und ähnlichE
untsr
15
20
30
40
50
60

15
20
30
40
50
50
65

65 und n€hr
Zusailren

davon:
ortskrankenk6sse 3)
Innungskr6nkenkasse
Bstriebkranken-
kasse 4)

BundEsknapFchaft
LanÖ{irtscheftl iche
Krankenkasse

Ersatzk6sse

Zus6msn

r5-2020-3030-4040-5050-6060-65
55 und m€hr

Zusailnen

Zusam€n

Zusannen

Rr'(FKasss und ähnlich€untsr 4040-50
50
60
65

dlvon:
0rtskrankenkssse 3)
InnungskrankenkEsss
BetrlebskrankEn-
k6sss 4)

BundesknrpFchaft
Lsncfo{irtschaftl iche
Kranksnk6sse

ErsatzkassE

Zus6ilnen

Zusürtßnuntsr 4040-50
50 -50-85

und mehr
ZusaEnen

60
65

Einschl 1eßl
Einschl isßl
Einschl ießI
E inschl ießI

-60-65
und mchr

Zusamlen

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und nEhr

Prlvats
KrEnkEnvers ichErunguntEr 15

untEr
l5

15
20
30
40
50
60
65

und

20
30
40
50
60
65 nphr

untar 4040-5050-6060-65
65 und mEhr

1
2
3
4

Ses-Krankenkasse.
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1.3 Bevdtkerung im April 1994 nach Art des Verslcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versichgrung,- Altersgruppen, Betsiligung am Er{erbsleben und Stellung in Beruf

1 KRANKENVERSICHERUNG

1 000

I'leibI:.ch
Fre].HrIIrg versichert

Nichtenderbspers

darunter
mrt zu-

sätzl ich,privater
Kranken-
versich.

16I
91

707
83
96
24
51

s76

327
49

8,{
5

17

30
13

136
204
157
160
27
5l

7At

234
75

250
436
435
309

78
328

2 149

244
96

476
751
675
565
129
430

3 407,

:18
47

291
641

3 966
4 942

3 456
198

878
274

176

X

40
69
6l
62
t2

7
252

170
27

44

10

x

66
1116
t24
110

13
8

1169

x
o

176
341
3116
188
!7
t3

089

x
72

242

35S

I 810

X

72
29
33
39

8
5

L27

91
77

I

I

x

14
50
118
42I

6
167

x

26
85
87
511
7

10
269

x

52
164
167
134
22
22

563

5
?4
35

18

14

6
10

x

72

11

X

7
11
10
6

35

X
5

712
167
178
87

5

555

x
6

r22
r83
191
94

6

603

x

19
29
2l
16

89

50
6

32

x

43
a2
64
60

255

x

33
85
75
44

24tt

X

94
196
160
L20

11
5

s90

X

5
6

5

24

18

X

I
11
14

42

25
6

10

X

10
25
30
31

r02

X

30
65
76
42

?2t

x

45
98

7L7
87
10
6

355

5
6

I

I

!
!

x

/-

x

I
5

x

I
I

I

!

X

7
6

27

77

X

7
7

/-

23

X

6
6
6

23

x

20
19
14
t2

a7

5

10

7

7

14

7

6

/-

8

1b
6

44
32
18
31
L2
44

203

135
20

38

7

30
72
62
55
29
45
14
42

2S0

234
66
68
89
84

717
61

315
037

284
83

175
176
131
1938l
401
530

!!5
42

3 926
4 492

3 3fl7
193

868
272

6
23

13

5

B
7
6

t2
I

52

36
l1I
16
16
25
t2
45

17r

43
l4
196
25
42
18
s92ß

10
22

133
168

104I
37I

8

14
31

1792n

24
53

372
397

271
619

161

16
22

10€t
239
4t2
79S'

50
54

380
858
33S
63r

1

II

x

0

555
530

X

5

5

22

x

14
74
12
11

55

7
11
s

30

23

42
?9

15
27
39
80

52

8

l4

5
8

15
30

29
54

L7
24

1152ß
427
432

55
70

407',
889
393
814

Als Rentner versichert

6
16

11

7
15

I

)
/_

20

//////-///6/58/8-912/30-13117lls / ?t 34 13

kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
gBr{€rbI ichen Ausbildungsberuf sn.

5
6 110

ich Auszubildende in anerkannten
ich Auszubrldsnde r.n anerkannten
ich AusländischE KrankEnkasse.
ich BEtriebkrsnkenkasse der D€utschen Bundesbahn, der oeutschen Bundespost und des BundesverkehrsninistEriuns,

Enrerbstätrge Errerbslose
Bevö1-
ksrung

rns-
gesamt

zusannen

Selb-
ständrge,t{it-
hel fsnds
Fani I r.en-

angeh.

Beamte Anoe-
stel I te

1)

Arbeiter
2)

darunter(v.Sp,2)
mit zu-

sätzl ich.
prlv. Krk-
vers ich.

zusamren

daruntsrnit zu-
sätz I rch.privater

Kranken-
vers ich.

zus arrnen

I



Fruheres Bundesgebret

1,3 Bevolkerung 1m

Krankenkasse/
-versicherung

Alter(von ... bis
unter .,. Jahr8n)

Rvo-Kasse und ähnliche
unter

und m€hr
Zusannen

1 KRANKENVERSICHERUTI6

April 1994 nach Art des Versrcherungsschutzes
Altsrsgruppen, Beteiligung am Errerbalsben und

1 000

, -Ar!-der Krankenkasse/-versichsrung,
Stellung im Beruf

Nichter}€rbpsrs
darunternit zu-

sätzl ich.prlvater
f.rank3ft-
vErsich.

Herblich

davon 3

0rtskrankenkassE 3)
Innungskrankenkasse
BetrieBkranken-
kasse 4)

Eundesknappschaft
Lanc}{irtschaftl ichs
Krankenkasss

Als Familienangehöriger versichort
X

25
511
36
25

118

78
L7

44

x

18
44
37
27

130

x

6
7
6

25

x

47
104

79
57

6

300

13 x

_t
13/

Nicht krankenvErsichsrt
//

Zusanrnsn

15
20
30
110
50
60
55

X

-
I

/-

X

I

2

1

1

8

3

X
t2
83

189
156
L72

31I
552

336s
111

11

137

X
6

32
a2
73
55

6

256

x

8
16
19
14

60

x
20

L23
248
?41
247

39
10

968

13

16ß

756
5S5
754
009
783
180
476
591
1115

4 916
771

795
356

366

1166
324
338
500
342
502
159
178
852

327
86
72
93
9l

107
32
58

865

51ß
009
164
601
256
788
667
aza
862

13

637
650

47

X

t7
57
59
84
27

7
249

86
14

19

728

X

18
19
t4

50

x

5
7

20

x
7

23
80
85

103
24

8
32S

o

X

1l
15
11

44

x

13

X

10
32
32
27

109

x
5

41
79
61
63

7

EA
172
%
ß

6

6

x

I
20
77
t4

65

X

t2

x
o

52
702
82
80I

335

5
77
13
13

52

24
5

L2

x
27
57
70
48
34

230

165
t7
42

5

6
18
30
1§t
16

89

x

11

76
104

X

I
10

I

5

z r36ß
26
44
32
47
77
2t

3lllt

r79
32

107
l4
t7

132
34
30
1E
118
8l
73
22

416

115
15
10
72
t3
l5
5
8

t22

314
75
66

101st
1{L?

,05
51

887

755
562
614
750
580
974
444
saz
262

415
5:B

6U
3!E
2n

llm
316m
:t88

1ß1
151

327
&t
6:t
72
5€
9l
30
58

794

54N'
961
965
2t0
940
496
626aü

15
20
30
40
50
60
65

20
30
40
50
60
55 und

x
s32

3 097
3 163
2 80§t
2 372

207
114

72 727

5 029
1 564
s 692
4 984
4 27r
4 709
1 811
a 742

33 742

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
BO
55

7

4

Ersatzkasse
unter

und mEhr
Zusamisn

Private
K!ankenvers icherung

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

X

I
10

x

x

8

/-

22

AL

LT|
3 508

untsr
15

mehr
ZusdlrnEn

l5
20
30
40
50
60
65

15
20
30
110
50
50
65

x

I

X

/_

4
1
1
1I
1

XI
729
787
193
96

b

621

Zusarngn

20
30
40
50
60

unter
15

und mehr
Zusamßn

2A

69
5

4

I
1i1

55 und n€hr
Zusatn€n L2

Sonstiger Versicherungsschutz
331

x

11 563

FrsiE HEilfürsorgs derlPolizei u. Bundesxahrl
Anspruchsbsrechtigt Ials Sozialhrlfe- |

empfängsr usx. 5) I

Zusamen I

x
115

247
323
237
277

17

1 181

X
22

2a3
37L
387
315

27
L7

422

x xx x

531
s31

42

!t58
90gl

130tß
2t0
116
tür3
54i2

5 029I 087I 308r {sBI 171
2 tzlr sst
5 657

20 4ß

13
13

X
140
675
679
694
659
60
l9

9352

x
274
192
010
427
252

73
28

1155

90
90

Zusamn€n

Zusannen
untgr

5 x x x

x
s

101
247
295
294

81
66

115

2
2
1I

x

13
19
77
2t

737I

1) EinschliEßlich AuszubildEnde in anerkannten kaufmännischen und tEchnischen AusbildungsbsnJfEn.2) Einschlreßlich Auszubildende in anerkanntgn geHerblichen Ausbildungsberufen.3) EinschließIich Ausländische Krankenkasse.
4) EinschließIich BetriEbskrankenkasse der DsutschBn Bundesbahn, dEr Deutschsn Bundespost und dss BundEsverkehrsminlsteriurB,

See-Kranksnkasse.
5) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, KriBgsschadenrentner oder Enpfänger von Untsrholtshilfe aus dem L8stenausglsich.

Emerbstätige Eilerbslose
BevöI-
kerung

ins-
gesamt

zusarnen

SeIb-
ständrge,Iilit-
hel fende
FamiI ien-

angeh.

Beafits Anos-
s tell te

1)

Arbeiter
2t

darunter(v.Sp.2)
nit zu-

sätzl ich,priv. Krk-
versich.

zusarrnen

darunter
mit zu-

sätzl ich.privater
Kranken-
versich.

zr.EldtnSn

-57 -



Fruheres Bundesgebret 1 KRANKENVERSI.HERUNG

1.3 Bevolkeruno Im April 1994 nach Art des versroherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung'-'- " - ltiärsgiüppen, Betöiligung am Err'rerb5leben und stellung im Beruf

1 000

Nrchter}isrbspers
Krsnkenkasse/
-versicherung

Alter

darunter
mit zu-

sätzl ich,priv6ter
Krank€n-
versich.

(von '..untEr ,.. bis
Jshren )

RV(FKassE und ähnlichs

74 ß7 72 972

I 853
1 !157

2 250
L7t
341

Insgesamt

Pfl ichtvers ichert

x 382S 8680

z 5,47
394

7 447
119

15
20
30
40
50
60
65

unter
15
20
30
40
50
60
65

X
boz

3 786
3 6116
2 924
3 118

315
32

X
178
109
031
766
582

57
7

X
5:t6
373
3ß
686
557
265

30

3
3
2
?

2
2
I
I

5
5
4
3

X

62
101
104
139
38
15

4163

7?9
25

18

290

X

2
2
1
1

7

x

90
2t
40I

155

102
t2
41
6

x
2q

323
300
239
s2r

41

1 350

1 064
97

X
454
202
194
816
836
169I

143
s38

X
29

2?6
253
190
158

14

472

559
101

165
11

37

x
15

219
239
222
194

13

907

x
115

4qs
ß2
4rz
363

27
5

1 779

716
11

x

10I
8

14
/-

42

32

1

114
23

8

151

x

204
44

6
118
11

316

X

5II
L7

!
1ß

x

15
18
t7
31

/-

85

x

99
725
89

131
16

1165

xn
422
424
3?9
552

58

und m€hr

Zusamnen

ortskrankenkasss 3)
Innungskrankenkasse
Betri€bskranken-
kassE 4)

Bundesknappschoft
Lande{irtschaftl iche
KrankenkassB

ErsatzkassE

davon:

Zusanrnen

10 019
1 ,1165

2ß7
188

3118

x
291
s2a
253
656
42r
109

15

x
X

x
x

X 34

785
51

18

2
2
1
1

X
400
041
878
164
815
134

16

untEr 15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

mehr

untsr
15
20
30
40
50
60
55 und

8 184 7 568

22 A77 20 540

x 8620

x
51

262
221
t47
t24

10

aza

X
515
464
415
963
960
179

11

x 10 4llst I 508

x
245
2L5
106
575
242
9l
15

X
920
588
431
260
940
356

115

X

2r
37
29
25

720

x

83
138
133
164
42
18

s83

x
223
932
8118
399
133

76
10

10

I
l3

15
20
30
llo
50
60
5€

2
2
I
I

1
1
1
1

und m€hr

Zusannen

x
953
274
8!t§)
595
539
424

47

6
5
s
4

3
2
2
1

X

15

20Zusarnen I 815

l) Einschließtich Auszubitdend€ in anerkannten kaufmännischen und technischEn Ausbildungsberufen.
2) Einschließlich AuszubildsndE j,n anerkahnten geHerblichen Ausbildungsberufen.
3) Einschlisßlich Ausländische Krankenkasse'
4) Einschli€-ßIich Betriebskrsnkenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriun§,

Sge-f.rankenkosss.

Erv{erbsloseErflerbstätige

zusarmen

darunter
mit zu-

sätzl ich.
privater
Kranken-
vers rch.

zusalllrenAnoe-
stel I te

1)

Arbeiter
2\

darunter
(v, Sp. 2)
mit zu-

sätzl ich.priv, Krk-
vers ich,

zUS anrngn Mit-
helfEnde

SeIb-
ständige,

Fami I 1en-
angeh.

Beamts

Bevö1-
kerung

i.ns-
gssamt
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1
1

x
x
X
x

X
X
x



Krankenkass e/-vers icherung,
im Benrf

X

18
13II

49

3Sl

Art der
StEl Iung

Fruheres Eundesgebret 1 KRANKENVERSICHERUIIG

1,3 Bevölkerung im April 1994 nach Art des Versrcherungsschutzes- Altersgruppen, Beteiligung am Erv{erbsleben und

1 000

Insgesamt
Freilrillig versichert

5
232
830
789

Nichtsn.erbp€rs

Iich.
danJnternit zu-
prlvatsr
Krankaft-
vsrsich.

5

7

t2
41

Z3
5

11

10

t2I
5

l5
l0
20
88

77
24
19
l9
1S
:B
24
98

318

9lA
37
30ß
60
:rl

130
4ß

24ß
220M
169

18

72n
l5

l9
50

ru.
:t58

6
8&s

501
656

34
11
92
51
24
51
34
90§7

249
38

79
7

15

60
2L

r23
7A
34
59
!t5
9l

500

lls
r30
t32
103

9Sl
176
131
6&3
920

58€t
162
?47ßo
158n7
201
834
808

72
st0

64?
:t99
27fJ
ß7
1l§t6
396

691
590

3r4

32u
171
424%
884

103
t22
818,
822
506
37r

2

x

/-

x

I

l0

22

X

l5
,46
5S
8l
15

?21

113
trt
&

x

ß
8§l

122
181ß
t4

1160

x

77
2LtN
1Sß

16
794

x

116
3116
(F0
1156
70
!I3

475

?
72

7

I
14

6
16ß

I

X

22
37
33
33

L32

85
11

34

x

7
t2
8I

37

x

77
19
t7
t2

7t

x
,45
68
59
53

7

240

11
t7
18
50

37

x

lls)
156
1418
75.2

L7

525

279
39

259
6

x

100
366
367
403
4't

7
291

x

84
308
273
164

15
7

855

719
79

X

5
11I
11

38

33

x

47
122
141
180

116
18

557

371
100

31

52

x

37
145
155
773
39
27

575

x

102
327
355
247a

44
7 112

X

185
534
652
5S4
727
8S

2 245

I
77
61
88

40

3S

15
2t

10
20
77

r09

X

723
326
332
376

70
22

252

708
154

323I
58

x

155
547
555
610

90
34

995

x
14

419
096
209
855
Lt2
58

783

x
2t

697
968
096
84r
272
11{
010

24
s0
90

r63

95I
14

4t

6
72
33
55

30
52

I

34
16

233
389
:155
4!t5
105
tLz
688

936
195

407
16

73

60
24

290
635
597
679
r26
7ß
537

4l$
1115
562
210
377
O:B
244
7t2
723

58t
185
085
z]4
2?9
151
4?6
9,ß
9118

7A
97

680
44t
371
666

602
406

708
594

356

35
35

179
437
259
9{5

113
t32
859
477
630
611

5

x

ll
13
7I
I

41

X

t2
11I
6

4L

x

41
37
25
23

130

I

l6
l1

?

7

X

t2
23
%
26

92

x
8

216
442
552n9

52
5

725

XI
234
476
597
476
59

6
855

2

x

a

I13

x

!
14

X

l6
2 6771

I
2I

7

1
2
2
2

I

I
bI
5

/-

I

Als Rentner versichert
//-///-5/tt/24

1
6I
5

I 7

I in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufsn.
I in ansrkanntsn gelrerblichen AusbildungsberufEn.
Klankenkasse.

I

t2
20
22
59

2
2

1I
,1

L7

6
13
25

8
L2
24
49

I

)

6

2
2b

1
8I7232ß

ich Auszubildende
ich Auszubildende
ich AusländischE
ich BEtrisbkranksnkasss der Dsutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundsspost und des Bundesverkehrsninisteriur§,

Erfl€rb6loseEfferbstätige

privater
Krank€n-
vBrsich.

darunter
mlt zu-

sätzlich. zllsailBn

Bevöl-
kerurq

ins-
ges6lnt

zusannen

Selb-
ständige,

Mit-
helfende
Familisn-

angeh.

Beamte Anoe-
s tellte

1)

ArbeitEr
2',)

(
daruntgr
v.Sp.2)
mit zu-

sätzl ich,
prrv. Krk-
versich.

zus a,lln€n

-59-

See-Krankenkass€

Krankenkasse/
-vgrsicherung

Alter(von .,. bls
unter ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlicheunter 15

davon:
0rtsk

Zusannen

rankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betrisbskranken-
kasse 4)

BundesknapFchaft
Lanö{irtscha!tl iche

15-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

15
?o
30
40
50
60
65

K!ankenkasse

Ers6tzkasse
untEr
15
20
30
40
50
60
65

untEr
15
20
30
40
50
50
65

und mshr
ZusamrEn

Privats
Kr6nkgnv€rs

ZusamBn

icherung
15
20
30
40
50
50
65

und m€hr
Zusam€n

unter
l5

RV(FKasse und ähnlichEuntsr 4040-5050-5060-65
55 und n€hr

Zusarrnen
davon!

ortskr6nkenkasse 3)

und

20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

m€hr
Zusanrien

Innungskrcnkenk6se
Betri€Bkranken-
kasse 4)

EundEsknappschaft
LandHlrtsch6ftlich€
Krankenkass€

Er.satzkasse

Zusann€n
unter
40

Zusainen

untsr 40
50
60
65

m€hr

40
50
60

40
50
60
65 und

55
nehr

50
60
65 und

Einschl ießl
Einschl iEß1
Einschl ießl
Einschl iEßI

Zus6nnen

1
2
3
4

I



Fruheres Bundssgebiet 
1 KRANKEWERSICHER.I*

1.3 8evölkerung j.m Aprrl 1994 nach Art des Versj.cherungsschutzes, Art der Krankenkasse,/-versicherung,- Altersgruppen, BetEillgung am Erxerbslsb€n und Stellung im Beruf

1 000

Nrchter}isrbspsrs .
Krankenkasss/
-versich€rung

Alter
(von ... bis

unter ... Jahren)

RVo-Kass€ und
unter

ähn1 ichB
15

daruntsr
mrt zu-

sätzlrch.privater
Kranken-
versich,

Insgesamt
Als Fanilrsnangehöriger vErsichert

15
20
30
40
50
80
55

-20-30-40-50_60
-65

und nEhr
Zusannen

X

-
I

!

x

!

5
1
1
1

1

XI
22
59
60
86
2r

7
ß4

91
15

27

136

X

8
19
20
15

68

5
8

n
X

13
33
83
87

106
24I

355

722
198
069
065
815
252
518
5s0
297

7 592
1 082

x
24

106
195
157
775

31I
6S9

360
50

720
l3

t47

x
13
56
85
76
55

7

2*5

X

15
l7
20
14

?2

x
4l

L77
2S8
2532ß

40
11

065

517

32
549

l5

x
013
739
402
669
099
721
294
397

x

32
55
36
25

156

83
18

47

X

28
1t6
37
27

1115

x

8
6
8
6

30

x
sl

69
107

81
58

7

332

X
11
52
82
62
64

7

278

185
26

52
7

8

X
6

19
2L
18
14

80

x

15

18
74

106
83
81
s

373

27
27

X
44

101
90
60
116

345

253
24

57
8

x
72
33
{1
24
27

I
732

X

5

15

X
56

737
135

88
59

5

492

722
130
862
780
599
031
1183
541
247

979
998

451
s57

362

077
540
524
406
299
41t6
161
198
631

668
7tL
723

74
70
92
31
582§

N7
94m
509
2€0
968
56S
674
897
224

227
227

X

8
18
13
t5

56

27
5

13

10

x

5
11
15
11

47

x

15

x
5

15
34
32
?8

119

80

80

X

1l
6

'2

X

I
t2
8

245
51
38
45
33
4S
19
23

543

254
4E

155
20

25

269
7t
55
116
4S
83
25
24

620

100
2A
18
t2
13
15
5I

19S)

654
150
111
103
94

14t6
118
55

362

5
1

davon:
ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
BstrieBkranken-
kasse 4)

BurdesknapFchaf t
Landairtschaftl iche

72

2 624
479

Privat€
KrankenvErsicherurlgunter 1515-2020-3030 - llo40-5050-6050-65

65 und rchr
Zusamen

Kranksnkasse

Ersatzkasse

ä,sannen

zusatn€n

Insgssantunt€r 15l5-2020-3030-4040-5050-6050-65
55 und nehr

Insgesant

untgr
t5
20

15
20
30
40
50
60
85

29

511

017
685
813
532
3ElSt
523
170
199
118

668
175
141
97
93

108
32
59

372

407
037
423
694
309
883
720
908
781

517

167
684

95

400
303
559
162
ß7
573
538
678
790

3

6

10
3I

10
8I
3

10
65

3x

a
13

und

30
40
50
50
55 n€hr

Zusün€n

untEr 15
20
30
ll,0
50
60
65

X

!
5

I

I
2
1
1
1
1

19

Xx

I

X

7
s

5

2A

s
1II
I

18

15
20
30
40
50
50
65 und nphr

Zusdmen

Sonstiger Versicherungsschutz

x45453XFr€ie Hsilftlrorge der
Polizel u. BundasH€hr

Anspruclrsb€r€chtigtals Sozialhilf€-
eapfänger usn. 5)

Zusarnen

x

907
907

76

747
181
165
138
t32
25t
186
688
4S02

10 400
2 192
2 201I 685I 309
2 791
2 744

10 379
33 702

x

26
31
?6
40

732

x
99

669
675
1188
683

73

691?

x
54

609
883
911
858
108
56

479

Xx

x

/-'// s54 67

Nicht krankenversichert
///

InsgesEmt

6
6

x

1
6
7
6
6

X
22

302
817
474
875
2L5
193
2S8

X
30

502
565
643
510

59
6

316 10

X
423
403
420
037
601
232

58
573

2
2
2
2

3
3
3
2

13

x
538
592
600
115
1t2
2t6
37

210 323

l) Einschließlich Auszubildende in ansrkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten generblichen Ausbildungsberufen.3) EinschlisßIich Ausländischs Krankenkasse.
4) Einschließllch Betriebskranksnkasse der oeutschEn Bundesbahn, der Deutschen Bundgspost und des BundesverkehrsministeriunE,

S€e-Krankenkasse.
5) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Krregsschadenrentnsr oder Enpfänger von Unterhaltshiife aus dem Lastenausglsich

En{erbsloseEra€rbstätigg
Bevol-
kBrung

ins-
gesant

zusanmsn

Selb-
ständigs,

Mit-
hel fende
FaniI rsn-

angeh.

Beamte Anos-stelrte
1)

Arbe ter
2
i
)

darunter
(v. Sp. 2)
mlt zu-

sätzlich.priv. Krk-
versich.

zusanmen

vers rch.

privater
Kranken-

darunter
mrt zu-

sätz I rch. zusailnen

-60-



Fruheres Bundesgebiet

1.4 Erv{erbstätige rm April 1994 nach Art der Krankenkasse/-versicherung, Art des
Vsrsicherungsschutzes und npnatl ichem l,lettoeinkoflnsn

1 KRAI\.IKEWERSICHERTJIS

1 000

Krankenkasss/-vers icherung
Art des VErsr.cherungsschutzes

Amrbs
des Ein-

[hne

koilrBns
1)

RV&-Kasse und ähnliche
Pf I ichtvsrsichertFreiHillig versichert
Als Rentner versichsrt
Als FanilienangehörigEr
vers lchert

davon 3

ortskrankenkossE 2)

Männlich

8 518 7 92q 7A2 360
1 000 8a2 10 108338//

474
19

6

756
s2

8

373
35

7

1 273
4%

38St
249

972
74

5

1

Zusann€n

Zusarmen

500

3EE
55
st

110
19

230
68't7

136
11

140
116
18

s3I

16

68

720
t23
890
161
354

818
527

25

6
1
1

2
I

47

I 547

39

4 409

2 673

11

2 685

s0ll

15

520

30

a 874

5 815
1 059
1 808

lq7
118

2 681
L 422

22

33

41ß

203
18

227

77tEß

ß
18

5

99

1 4L7

42

1 807

2 732
20L

11

1 993 1 6{ß

965
175
ß2

32
8

722
336

tcE,z

701

330
a2ß4
17

7

| zla

1 :Ht

I 3§t!l

320
8SB

586
73

243
222
307

31

376
33

27t

178

155

18

l8

16

20

ztt 377

77

115 68

1 062
169
165

15
6

294
29

I 277
276
455

5S
118
44

15

773

306
63
a2
14

308

157
105

InnungskrankEnkasse
Betriebskrankenk6sse 3)
Bundesknapschaft
Land]{irtschaf tliche Krankenkasse

Ersatzkass€
Pfl ichtversichertFreiHillig versichert
Als Rentnör versichert
Als Faiil ienangehitrig'er
versichert

Private Krankenvers icherung

77

40

133 327 472 664Zusamnen

FrsiHillig versichert
Als Familienanqehöriger
versichsrt

2 4t?5

10

2 505

3El 47 83 L27 2ß 552

34 47 84 127 229 553

1t81 107 64 14 42 113 418 8St 53

180

23

Sonstiger Vers ichErungsschutz
Freie Heilfursorge dEr Polizei
und Bundesw€hr

Anspruchsberechtrgt als
Sozialhilfeenpfänger usx. 4 )

Zusalllnsn

Zusarrlen

Pfl ichtvsrs ichertFr€iHilIig v€rsich€rt
AIs Rentner versichert
Als Farilienangehtirigsr
versichert

Freie HeilfursorgE der PolizEi
und BundesHehr

Anspnrchsberechtigt als
SozialhilfEempfänger usw. 4)

Nrcht krankenversichert

1ß

I15

1ß6

11

13 15

585
84I

14

11 336 10 585
5 200 4 799108 61

97 73

5041 !181

16 15

s8

llsE
37

l4
54

225
35

3l
L07

274
58

b

1lsl9
375

s

2657
1118

10

42

1t8 8Sl 63 24

43 118 89 63

751
401
47

ß
ß

2 5*t7tt
7

111
1:t8

8

8

8

11

///
Zusarnen 77 270 16 021 4t4 619 373 696 I 870 2 3a9 2 935 3 347 3 377 1 21lS

1) Einschlisßlich dsr Selbs tändigen in der Land- und Forstv{irtschaft, Fischersi und HithelfBnden Fmilisnangehörigen allsr l,,lirt-
schaftsbersiche2) EinschließIich AusIändische Krankenkassen.

3) Einschlisßlich Bstrlebskranksnkasse der Deutschen Bundesbahn, dEr DEutschEn Bundsspost und des Bundesvsrkehrsninistsriurs,
See-Krankenkasse,

4) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadsnrentner od€r Empfänger von UnterhaltshilfE aus dgln Lasten8usgleich.
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Davon mrt einem monatl. Nettoeinkomen von ... bis unter ... Da1

mehr

1l 000
und

1 000

1 400 1

1 400

äoo

1 800

2 200 2

2 200

ioo 3

2 500

ooo 4

3 000

ooo
ins-

gesamt

Emerbs-
tätige

Mit
Angabe

des Ern-
korilens
zus

unter
600

900
0001

Fr0heres Bundesgebiet

Krankenkasse/-vsrs icherung

Art dgs venrichErungsschutzes

Rvo-Kasse und ähnlichs
PfI ichtvers ichertFreixillrg vErsichert
Als Rentner vsrsichErt
Als FaniliEnangehöriger
versrchert

Zusailnen

davon !

ortskrankenkasse 2)
Innunosk16nksnkasse
Betriäbkrankenkssse 3 )
BundesknapFchaft
LendHirtschaf tliche f.ronkBnkasse

Ers6tzkasse

Pfl ichtvers ichsrtFrEiHilllg verslch€rt
AIs Rentner versichert
Als Fanilienangshöriger
versichErt

Zusarmsn

1 KRANKENVERSICHERUNIG

1.4 Errierbstätlge rm April 1994 nach Art der Krankenkasse/-versLcherung' Art des
Vörsicneiungsschutzes und monatllchem Nettoelnkornen

1 000

Angab€
des Ein-

0hne

korrnons
1)

t,leiblrch

4 354
20

360

739

199
2L7
52

4454
252

80

652

5 438

406

4 859

3 621
4L2
773
33
23

4 500
416

25

207

5 1118

7L7
?0I
Zb

773

609
70
a7

565
22

14

603

2a

33

2ß
22

ES9
49

786
20I

818

649
72
91

671
29

747
22
15

72

795

62L
70
9g

642
31

794 422?s 157/
//

a29 542

621 31056 26148 101////

904 66634 27//

255
111
2A

25
23

108
39

175
t7
74

91
11
43

2ß
570

jsa
45
44

210

249
53

5

118

356

270 1419 55

3 895
457
818

37
233

4 750
{6S
30

2SB

5 504

577
86

7t7

35

15

59
79

244
115

11I

249
?9

774

455

59

33

92

685 708 945 6S7 551 363 140

Private Krankenversichsrung

FrEirillig versichert
Als FarnlliEnangehörig€r
versichert

r 089

60

1 150

9S7

47

I 044

77

661

72

tb

93

13

106

50 65 94 83 119 2ß 267

53 68 96 S0 r20 226 268Zusanrnen

sonstigEr VersichErungpschutz

Fr€ie HEilfursorge dEr Polizel
und Bundesl€hr

Ansorüchsb€rechtlot als
Sozialhilfserafääger usri. 4)

Zusannen

t2
16

27

8 699I 624

13

16

29

204
810
110

958

I
1

I
8

505
L87

33

307

84
376

§?.
380

745
1S0

78

Zusamn€n

PfI ichtv€rs ichert
Fr€lv{lI llg versichErt
Als Rentner vsrsichert
Als FalltiliEnangehörlger
verslchsrt

FrelE Heilftirsorgs dsr Polizsi
und BundesFEhr

Anspruchsberechtlgt als
So2ialhilfeempfänger usv{. 4)

Nicht krankenv€rslchErt

603
108

7

568

8

389
702

19

22

243
70
10

415

7 457 1 598114 15314 72

088
131

5

13

16

5

Zusannen L2L27 110S1 L29S 7472 1538 1597 1873 7231 944 73S 1164 1035

1) Einschlisßlich der Setbständigsn in der Land- und Forstnirtschaft, Fischsrei und Mithelfenden FamiLj,enangehörigBn aller t{irt-
schaftsbereiche.

2) Elnschließlich Ausländische Kranksnkassen.
3) EinschtießIich Betrisbskrankenkasss der Deutschsn Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministsriums,

Sse-Krankenkasse.
4) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus den LastenausglEich.
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Davon nit einem 6onatl. l,l€ttoeinkomen von ... bis unter... Dt{

1

I 000

eoo

1 400

1 800 2

1 800

)oo 2

2 200

ioo
2 500

3 000 q

3 000

ooo

{l 000
und
mhr

Emerbs-
tätige
ins-

gesart

Mlt
Angobs

des Ein-
koflmens
zus.

unter
600

900
0001

Fr0heres Bundesgebiet

Krankgnkasse/-vErs j.cherung

Art des versichErungsschutzes

Rv(FKassE und ähnliche

Pf IichtversichertFreiHillig vsrsichErt
Als Rentner vsrsichert
AIs Fani] ienangEttiriger
versichert

Zusarmen

davon:

ortskrankenkass€ 2)
Innunoskrankgnkasss
Betriäbskrankenkasse 3)
BundesknapFchsft
LandHlrtschaf tliche Krankenkasss

ErsEtzkasse

PfI ichtv€rs ichert
FrEiHillig vsrsichert
AIs Rentner vgrsichErt
AIs Familienangehöriger
vErsichErt

Zusat1men

Prlvate Kranksnversichsrung

Freinillig v€rsichErt
Als Fafi ilienang€hirrigsr
vers ichert

Zusanrnen

Sonstiger VersichsnJngsschutz

Freie HeilfLirsorgg der Poliz€i
und Bundesv{ehr

Ansoruchsberschtlot aIs
Sozialhilfeempfääger usx. 4)

Zusainen

Zusarnen

Pfl ichtvers ichErtFreir{iIIig versich€rt
Als Rentner versichert
Als Fanilienongehtirlggr
vsrsichert

Frei€ Heilftlrsorgs der PoIizEi
und BundEsHehr

Ansoruchsberechtiot als
so2ialhllfeempfäiger usn. 4 )

Insgesamt

1 078 950 1 260 2 168 2 77431 39 39 5S 5710 19 15 15 11

1 KRAf{KEIWERSICHERUIIG

1.4 Ernerbstätlge im ApriI 1994 nach Art der Krankenkasse,/-versrcherung, Art des
Vörsicheiungsschutzes und nEnatlichen Nsttoeinkonnen

1 000

ütne
Angsb.

dgs Eln-
komEns

1)

699

15 085

72 722
1 0s4

91

972
ß2
153

72
1

10 015
1 579
2 707

197
587

436

13 743

3l
I 150

1,41

7 022 I 318 22ß

2

7

2 263

5

I 792

242

1 31ti'2 245

1 683
225
311
l9
8

I 198
64

7

t 272

850
158
72

m
1155

756

!85
85

1l§E28158
96

83§t
138
158

7
7

536
30

6

374

950

657
732
135

574
108
1ß

17
518

4105
158

8

55

627

271

15

26

:t80
972

5

7
1

70t
311

22

758

43

292
38

190

522

588
9!t5
55

7!

779
108
t2
59

5,{

19
6

20 540
7 010

zla

523

244
423
138

733

433

31

l1

I 441I 47L
2 581

180
59

7 161
1 837

47

240

I 286

t4
72

74

37

712

1 553
2ß
408
34

5

7 042
5St

5

I 109

1 1151
233
529

44
5

1 085
722I

1 215

1 057
186
505

34I

966
ß2

b

1 425

279
L7
8

0115
t27
131

8
7

7gL
118

7

6

442

791
s5

L25

6

716
118

6

13

744

83

a7

295

I S13

3 763

72

3 8Et4

517

32

5119

I 065

517

32

15

3 ,!192

57

3 54S

777

778

1 :89

I 660

1 651

7

50

6

t12

115

178 ztB 3418

180 217 3119

3l
llEl3 107 64 t2 15

17

t24

824
1113

8

605

107

L7

2 042
r99

22

3

44 115 51 90 63 24

90 6:l ßL7 18 44 116 51

231 667
t70
25

31

72

355
300
22

10

44

244
566

13

51

3220
332

16

5

115

677
087

8
3

ß2
s18
l1

ffi
587

80

r32
24

72

15 90 63

6

Nicht kranksnversichert

Insgesamt 29397 27773 1708 203r 19r1 2ß3 3743 3620 387S 4088 3840 2244

l) Einschließlich der Selbständigen in der Land- und ForstHirtschaft, Fischerei und lrtithetfendEn Faiilienangehörlgen allEr ].lirt-
scheftsbereiche.

2 ) Einschließlich Ausländische Krankenkassen.äi EilaahiiÄitiicn eäliiEbsfrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, dsr oeutschen Bundespost und des Bundssverkeht§ninisterlu§,
See-Krankenkassg.ql ÄnJpiüöäJbäiääniigt als Sozislhilfeempfänger, Kriegsschadenrsntner oder Empfänger von Unterhaltshilfg aus dem LastsnaL§glelch.
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FrLiheres Bundesgebiet
1 KRANKENVERSICHERUNG

1.5 Erflerbstätige im April 1994 nach Art dss Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse,/-versicherung,
Stellung im Beruf und Hlrtschaftsabteilungen

1 000

,,lirtschaf tsabtei lung

Krankenkasse/
-vers rcherung

6ebiets-
körper-

schaften
und

SoziaI-
vgr-

siche-
rung

RV(FKasse und ähnliche
zusamen 1)

daruntsr:
S€lbstälrdigs
AngEstEIltö
ArbeitEr 3)

2t

ZusamEn

darunter:

Ite 2)
3)

8 518 342

5 516

223
2t

t2?

113

7
13
92

34

13
l8

416

225
34

141

50

116

L2

8

20

t2
5

83

56

6
6

6L2

8
737
ß7

360

7
72

zBt

122

s1
29

734

10
224
495

511

28

16
7

51

15

29

381

37

377
22

1186

81

323
67
14

67
7

47

40
o

198

193

274

?60
10

37

I

n
727

18

108

va

40

8
79

?92

I
2t5

26
315
437

633

20
247
364

5,45

2t
472

51

I 326

47
786
1188

176

109

54
7

380

762

16
198

86S

369

299

1 42E

Männlich
Pfl ichtversichErt

255 3999 1376

55
200

87 2 520

X
135
244

307

X
702
205

23S

34
30

52

27
25

73

6S

737

103
34

I

534

L7
2L8
359

1165

11
r60
293

449

10
401

37

18
707
250

10
65

855

155

106
56

I 541 618

X
348
270

3St

X
x

77
77
5

8ft

x
x

30
58

543

X
x

507
30

5

671

X
X

553
105

13

76 780 64 37S

daruntsr:
Selbtändige
Anqestellte 2)
Arbeiter 3)

daruntEr:
ortskrankEnkasse zusarn€n

darunt€r:
SelbstErdige
Ang6tEllts 2)
Arb€iter 3)

Ersatzkassg zusaE gn

13

327
685
11836

32
597
367

2

11

2 818

7A
1 036
4 398

I 000

424
6

26
435
108

7 52?

405

55
1 034

2A

2 673

838
6

1 170
611

49

5 200

1 657
15

7 ?52
2 081

185

15
72

4S

39I
304

20
295

2 205

944

11
637
295

4 942

9g
209

42
7 234
3 662

40{l

96

247
60

522

79

430
11

335

136

183
13

| 262

311

860
84

x
212
27

53
233
528

336

380
sl8
011

3
7

27
273

1 306

I 044

27
619
395

91

59

?7

184

87

s4

277

153

59

493

n9

180
10

SeIb6tEndig€
AngEstellte 2)
Arbeiter 3)

RV[FKasse und ähnlich€
zusarnen 1)

davon:

Selbtändige
I,,lithelf ende FEmil isnangehörige
Beamte
Ang€stEllte 2)
Arb€itEr 3)

Ersatzkasse zusann€n

davon!

Sslbtändige
MithEUcndc f4d l ienrngBhcirige
Bealte
Angestellte 2)
Arb€itsr 3)

PrivatE Kranksnv€!'ls icherung
zusarn€n

davon:

SEIbständigE
t',lithelf ende FariI ienrngehörige
Beante
Ang€stEllts 2)
Arbeitsr 3)

Zusrnn€n

d6von:

SeIbständige
ttithelfsnde Fani I iEnangehörigs
Beaite
Angestel.
Arb€1tEr

FreiHillig vsrsich€rt

23

t
15

7

32

30

13

187
13

640

319
438
23

7t7

77

23
16

s€)

36

59

119

88

?3
7

335

202

105
25

?

30

28

118

a
28
18

a7

I
32
52

I

67

53I

1) ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (einschließlich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-verkehrsministerir.us), See-Klankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LaädHirtschaftliche Krankenkasse und Äus-ländische Krankenkasse.
2) Einschließlrch Auszubildende in anerkannten kaufnännischsn und technischen Ausbtldungsberufen.3) EinschließIich Auszubildende in anerkannten geHerblrchen AusbildungsbErufen.

Erflerbs-
tätigE
rns-

gesamt

Land-
und

Forst-Nirt-
schaft,
FischB-rei

Energie-
und

l,'lasser-
versor-

0un0 r
Bergbau

Ver-
arber-
tendss

6eHerbe

Bau-
gexerbe

Handel

Vsrkehr
und

Nach-
richten-

über-
mittlung rungs-

gsv{erbe

KrEdit-rnsti-
tute
und
Ver-

siche-

Dienst-Ieist. ,son. von
Untsr-
nehmen

u. Freisn
Berufgn
erbracht

0rgani-
satronsn

ohnE
EnA€rb-
zl.{eck,

Privats
Haus-
halts
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Früheres Bundesgebiet
1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.5 Enderb6tätige im April 1994 lrach Art des Versichsrungsschutzes, Art der Krankenkasse/-vErsicherung,
Stellung in Beruf und l.{irtschaftsabteilungsn

1 000

Hlrtschaftsabtellung

Krankenkasse/
-versicherung

Zusaflnen

daruntgr:

MännIlch

Als Rentnsr versichert

/775

und
Sozl!l-
ver-

sichs-
rung

108

37
18
24

5

6
j

43

L7

11

j

2L

7
6
7

40

6

t7
l5

SsIbständige
AngEstEllte 2)
ArbeitEr 3)

x

Zusanrnen

darunter:

Zusafirien

97

10
16
33
:t8

Als Familienangehöriger versichErt

11/77/

Sons tiger Vsrs icherungsschutz

13 5

Selbständige
Hithglf ende FamilienangBhdrige
AngestElltE 2)
Arbeiter 3)

Freie Heilforsorge der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsbsrechtigt als
SozialhilfesrFf6ngsr 4)

Zusarnen

504

16

520

x
x

7
6
8

I

46

10

56

15 44t

t7 270 554'

310

-//
-//

Nicht krankEnversichert

-//
2usanmen

372 6241 1887

L47
220

18 441

Zusarmen

davon:

Selbständige
Mithslf ends FaniI ienangehörigE
BEamtE
AngEsteL
Arbsiter

Ite 2)
3)

2
3

2

1
6
7

098
85

6SE
117
275

50
6

40
1118

x
x

!ßll
1156
285

32
73$

702
L2

320
2§t5
5n3

73

I
474

11

93

324
297
515

331I
806
414

2ä

320
337

350I
105
763

1 561 1 230 569 2 A72 247 1 785

1

1) ortskrankenkasss, Betrisbskrankenkasse (einschließIich der der Deutschen Bundssbahn, der Deutschen Bundespost und d€s Bundes-
verkehrsministeriuns), SeE-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundeskn8ppschaft, Landlrirtschaftliche Krankenkasss und Aus-
Iändische Krankenkasse,2) Einschlisßlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen AusbildungsbenJfen.3) EinschließIich Auszubildends in anerkanntEn gEnerblichen Ausbildungsberufen.

4) Anspruchs-berechtigt als Sozialhilfeenpfäng€r; Kriegsschadsnrentner-oder EnpfängEr von unterhaltshilfE aus den Lastenausgleich

En{erb6-
tätig€
lns-

gesarnt

Land-
und

Forst-Hirt-
schaft,
Fische-rsi

Energie-
und

l..lasser-
vsrsor-

9un9r
BergbEu

Ver-
arbei-
tendes

Gsxsrbe

Bau-
generbe

Handel

Verkehr
und

N6ch-
richten-

über-
mittlung

tute
und

rungs-
gEHerbg

Kredit-
ins ti-

Vsr-
siche-

Berufen
erbracht

DiEnst-
Ieist. ,sox. von
Unter-
nehntsn

u. FreiEn

0rganl-
s6t10ngn

ohneErr€rb-
zHgck,

Prlvats
Haus-
h6lts
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tuts
und

rungs-
g€Herbe

Kredit-insti-

Ver-
siche-

Unter-
nehmgn

u. FrEien
Berufen
erbracht

Dienst-leist.,
solr. von

0rgani-
setionen

ohne
Erflerbs-
z}ßck,

Private
Hous-
halte

Vsr-
arbei-
tendes

6EHerbe

Bau-
generbe

Handel

Verkehr
und

Nach-
richten-

irber-
mittlung

En,{erbs-
tätige
ins-

gesant

Land-
und

Forst-nirt-
schaft,
Fische-r€i

Energis-
und

l',lassEf-
versor-

9UnO r
BErgbsu

Fruherss Bundssgeblet 1 KRANKET*ERSI.HERUI!.

1.S E${erbstätiqe in April 1994 nach Art des Versicherungsschutzes'-Art der KrankenkassE/-versichErung,' StEllung im BBruf und I'lirtsahaftsabteilungen
1 000

I.hrtschaf ts abts i I ung

GebiEts-
körper-

schaftenKrankenkasse/
-vsrsicherung

und ähnliche
1)

und ähnliche
1)

und
SozlaI-
ver-

sichs-
rung

4§4

Heiblich
Pfl ichtvErs ichert

25 1 329 8s 654 184 722 1 1190 l7s zffi

Selbständige
Ang€stellts 2)
Arb€ltsr 3)

d6runtgr:
ortskrankenksse zusarn€n

darunter:
Selbständigs
Amsstslltg 2 )
Arb€itsr 3)

Ersgtzkasse zusann€n

daruntgr!
Selb6tändige
AngestBIItE 2)
Arbeiter 3)

ZusamrEn

darunter:
Selbtändlge
Am€stellte 2 )
ArbeitEr 3)

Rv(FKssse
zusalnlgn

danJnter:

mro-K6se
zusaill€n

davon:

2
2

I
s322tt

501

54
29

57

35
21

t17

66
t44
197

3 337

34I 545I 7115

4 750

47
4 347

2S§t

I 204

tlz
6 531
2 497

%2

109
18
72
89
24

1169

155
12
35

s
379
938

956

?
206
747

586

5
578
s8

2 015

11

14
958

1 035

105

20
T2
39

38

8
26

26

16
8

131

27
29
47

11

5
5

t4
10

t2

6
7

29

2A

54

43

97
85

65

39
24

132

121I
315

2r8
95

11

15

I

98

7

a2
7

t24

15

85
1g

106
14

93
81

158

82
75

197

185
11

371

277
92

24
772
589

X
185
101

m

x
L44
91

1ß6

X
427

10

722

x
611l1l

t2

32

x
x

12
19

204

x
x

188
15

250

x
x

205
40

79 1 235

110
11

915
64

6
317
176

994

I 6118

68
13

345

339

ß7

4ß
l8

10

7

33

30

33

7

22

76

11

5S

1 788

3 274

492 440
774

103

5?

28I
2ß

89

18
92

5116

150
1l

274
103

8

855

296
19

296
2ß
2t

t7
642
572

25
668

89

202

164
34

FreiHillig versichert

20
347
275

43

?6

10

79

41

32

94

55

32

275

t22
11

74
7

11

6

13

6

t
E

32

72

15

118

11

2A
6

6§t,

13

52

71

19

116

188

43
7

126
11

I 6

Selbtändige
Mitheltende
BEaitE

Faiil ienangehörige
Anoestellte 2)
ArSeiter 3)

Ersatzkssss zusa.tlrEn

davon:

S€Ibtändig€
l.lithelf €nde Faril ienangehörlge
Bsants
Angestellte 2)
Arü€lter 3)

Privat€ Krankenversicherung
a,l!tarngn

davon:

SeIbständige
t,lithel f ende FamiI iEnengehörige
Bsarts
Angsstsllte 2)
Art€iter 3)

Zusann€n

davon:

Selbständige
tlithel f endE FaniI ienangEhörige
BemtB
Angestsll
Arbsitsr I

te 2)
3)

17

j
x
x
5
6

256
10

1 089

247
22

555
254

22

1 810

6

14

2t

7
11

44

8
27

6

/-

6

/-

5

20

10
7

511
52

603
590

55

1) Ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (einschließlich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsministeriuns), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHirtschaftliche Krankenkasss und Aus-
ländische Krankenkasse.

2) EinschtießIich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
3) Einschlreßlich Auszublldende in anerkannten gev{erblichen Ausblldungsberufen.
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tute
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Ver-
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Disnst-lelst. ,
SOI'1. VOn
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0rgani-
setlonen

re(,
Prlvatg

ohng
Er}ßrb-
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halts
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!.lasssr-
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0un9 r
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Ver-
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ins-

gesant

Land-
und

Forst-Hirt-
schaft,
Fische-rei

Fruheres Bundesgebiet 1 KRANKET*ERSI.HERUI\G

1.5 Erv{erbtätioe in April 1994 nach Art dss Versicherungsschutzes,
Stellung im Beruf und l{irtschaftsabteil

1 000

Art der Krankenkasss/-versicherung,
.ungen

Hirtschaftsabteilung
Gebiets-
körpor-

schaftenKrankenk6sse/
-versichErung und

Sozlal-
v€r-

slchs-
rung

Frels HEilfürsorge der Polizsi
und BundesHehr

Anspruchsbsrechtigt als
SozlalhilfeEipfämsr q)

ZusatmEn

Zusaftrgn

Zusa.men

davon 3

Heiblich

AIs RentnEr versichert

/12/

Als FanilienangEhöriger verslchsrt

200 / 726 22 15

sonstigEr vers ichsrungsschutz

Nicht krEnkenversichert

-//
Zusanmen

62 2 343 259 2 @ 45§t 565 4 1190 1186 1 005

11
,75

11

110

15
31
34

968

84z6
300
3!§

24

x

7

22

10j
5

t7

x
xI
8

13

l3
10

10

x
x

220
650
t24

8
325
1,46

394
60

2EE
7A7
94§'

3,11

7
10
t4

310

42
27tlz

t27

10zusann€n

darunter:
SeIbtändige
Anoestellte 2)
ar6eiter 3)

18 l9

t2

15

518n

60

18
4l()

Zusammn

daruntEr:
selbständioE
Mithelf sndä Fami I iEnamehörige
AngEstelltE 2)
Arbeit€r 3)

SelEtändiog
I'lithelf endä Faiilienangehörigo
BeafitE
AngEstelltg 2)
Arb€iter 3)

8
l0

7
17
36
66

20
13
94
68

6
7

13

16

ß

5

72 t27 :175

7ß
:€g

115 /236 ///33 11961 13

19
5

86
244
105

167
33

525
356

65
32

724
r20

15
16

189
39

621
7 1ls52Sß

2

ä-oEt""-nr"nkasse. Betriebkrankenkasse (einschließlich der der Dgutschen Bundesbahn, der Deutschen. Bundespost und des Bundgs-" ;ä.iüffiili;ä;lffii,-§*-lGäritienläiie, -inÄungsiiä-ieniässä, sunoesknappschaft, LaädHirtschaftlichs Krankenkasse und Aus-
ländische KrankEnkasss.Zl EinJöniiäntlön ÄuJiüOitaenOe in angrkannten kaufmännischen und technrschen Ausbildungsberufen.

5i Einschflehfrch Auszubildende in anerkannten gey{erblichen .Ausbildungsberufen.äi ffi;;ffih;i;äiääntiät-äii-säiiaiäiiIääripianesri-kiiäsiiörräaeniäniner-oder Empfänser von unterhsltshilfe aus dem Lastsnaussleich.
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FrüherEs Bundesgebiet
1 KRAI{KENVERSICHERUT\ß

1.5 Ensrbstätige im April 1994 nach Art des Versicherungsschutzss,
Stsllung im Beruf und l.lirtschaftsabtei

1 000

KrEnkenkasse/
-vErsichsrung

Art der Krankenkasse/-vers]'cherung,
Iungen

my'(FKasse
zusarrnen

danJnter:

und Ehnlich€
1) L2 972 587

393
3 829
8 680

Insgesamt
Pfl r'chtvers].chert

240 5324 1461

l.,l irtschaf ts abte r Iung

17
477
469

t 443

3 475

26
50029ß

1 629

2l
1 316

101

47
966
670

134

85

:16
8

263

7n

L?ti

311

207
6

s1
6

708

1 868

2 333

46
2 740

140

4 604

96
3?re
1 265

279

166
5I

82
l6

s86

250

34
289

7

1 415

520
13

57?
289
2t

2 279

s35
23

615
661

44

Gebiets-
körper-

schaften
und

SoziaI-
vEr-

sich€-
rung

x2ß
296

575

X
639

36

1 340

x
959
381

5l

x
x

22
23
5

12L

X
x

42
77

7et

X
x

695
115
s

921

x
x

75S
144

18

t2ß

26
649
559

965

795

10
23q
552

u5

I
111
30s

254

198 2 277 ?38 665

darunter:
0rtskrankenkassE zusamen

Sslbständig€
Ang6tellte 2 )
Arb€iter 3)

darunter:
SelbtändigE
Amestellte 2)
Arbeiter 3)

Ersatzkass g zr,.('arnEn

danJnter:

SelbständrgE
Anoestellts 2)
Arb€it€r 3)

Zusannen

darunter:
Selbständige
Angestgllte 2)
Aröeiter 3)

davon:

Sslbtändige
Mithslfende
BEante
Angestellte
Aröeitsr 3)

19
151
279

st88

11
100
875

282

41
977
3054

110
581
11ß

2
6

?s4
33

162

151

8
22

118

60

23
27

547

2ß
62

188

51

51
7

16

10

26

15

6

103

?aI
7
8

69
210

100

2L
79

7A

67
10

358

136
227

174
2L

L26

106
1S

543

532
7

747

7
706
28

47

11

:15

160

20

138

161

47

12
101

368

78

14
27q

7271
1

x
320
345

5113

50
086
724

8 853

7 568

100
6 620

82A

20 540

110

210

37
889
9!16

109
100

270

254
15

508

380
725

15

10

A7

40

69

35
29

131

40
7SI

Ib
?15
393

57
192
63S

5
276

60
2t2

38

6 957 7 743 2 692 1 050

s92
10 4ltstI 508

7 252

24
38

525
L32

1 S95

3 763

1 084
2A

7 725
855
7t

7 010

2 L7A
67

1 855
2 671

240

2
4

13
4ß
590

65

32

2LI
66

20

6
37

s79

44

399
29
6

510

96

408
88
77

24
376
339

7g

28
15

110

40

65

133

94

29
7

368

213
5

L20
27

FreiHillig versichert
ru(FKasse und ähnliche
zusannen 1) 23 4s3 724

Ersatzkasse zusaüßn
davon:

Fariilienangehörlge

2)

FmiliEnangehörige
2)

S€lbständig€
Mithelfende
BErmte
AnsBstsltte
Arbeiter 3)

560
15
92

291
37

1

15
7

34

33

15

11

73

59
s

107

275
66

591

92

ß2
13

407

155

229
16

450

353
10
5

986
95

Selbtändige
Mith€lf snde Fallil isnangehörige
Bearte
Ang6tEllte 2)
Arüslter 3)

Privats KrankEnvers icherung
zt§aillen

devon:

Zusdtrien

davon:

1

Selbtändige
llithelfende IFari I ienangehttrigE

2l

s2!
1q

253
77

te
3)

Bsante
Angestell
ArbsitEr i

ortskrankenkasse, Bstriebskrankenkesse (einschließIich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-verkehrsminrsteriuns), See-Krankenkasse, Innungskrenkenkasse, Bundesknappschaft, LandHirtschaftliche Krankenkasse und Aus-Iändische Krankenkasse.
Einschließlich AuszubildendB in anerkannten kaufnännischen und technischen Ausbildungsberufsn,Einschließlrch Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen,

2
3

Erflerbs-
tätige
ins-

gesamt

Land-
und

schaft,
Fische-

rel

Forst-hirt-

Energie-
und

l,lasser-
versor-

9unOr
Bsrgbau

Ver-
srbei-
tendes

GeHsrbe

Bau-
gelrErbs

Handel

Verkehr
und

Nach-
richten-

über-
mittlung

tUtE
und

rungs-
gsr{erbe

Kredit-insti-

Vsr-
siche- u. Freien

Unter-
nehmgn

BerufEn
erbracht

Dienst-leist.,
soH. von

0rgani-
satronsn

ohne
Er}{erbs-
zt.€ck,

Private
Haus-
halts

-68-



Fruheres Bundesgebiet 
1 KRA IKETwERSIcHERuts

1.5 ErHerBtätige Im April 1994 nach Art des VersichErungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Stellung im Beruf und l.lirtschaf tsabtEilungen

1 000

t{irtschaf tsabte ilung

Krankgnkassa/
-versichsrung

0eblots-
körpor--

schaftsn
und

SozlaI-
v9r-

slche-
run9

selbständige
Angestsllte 2)
Arbeiter 3)

Anspruchsberechtigt als
Sozialhllfeenpfänger 4)

Sslbständigg
Mithslf snd€ Fnil ienangshörigs
AngestElltE 2)
Arbeiter 3)

Zusarmen

d6runtsr:

FrEie Heilfursorge der Polizsi
und BundesHehr

Insgssamt

Als Rentner versichErt

/297

Als FaniliEnangehöriger versichert

2r7 / t43 26 204

Sonst joer Versichsrungsschutz

Zusarnen

darunter:

Zusanr|en

Insgesamt

davon:

Selbtändige
Mithslfende I

Bs6nte

Zusanrnen

FaniI iEnangEhörige

274

53
49
59

1 ',065

94
267
332
373

j

57

20

I
18
42
74

t2
184

13

6
8

t2

I
11
6

88

14
9I)5
34

tL2
?

410
541
619

498
42

332
770

2

240
19

5Gt
376

s25
41

6
229
883

33

8
13

7

2t
14
s8
74

5 55

15
16
2l

:t50

47
30

129
!42

46

20

6?

x

12

8

19

x
x

10I

1154

{55

x
x

2t4
116,$s

41
llsNt
r86

097
72

518
0&t
492

23 20

13

62

l9
42

7I

5t?

32

549

16

19

-//
-//

Nicht krsnkenvBrsichert

-//
Insgesamt

4:r5 8584 27ß

Irs 7

29 ß7 S2S

2 423
474

2 315

351t /288 /7/73 196209 232

3 644 1 690 1 134 7 W. 733 2 7qO

AngestglltE 2)
ArbeitEr 3)

1

4I

1) ortskrankenkasse, Bstrieb6krankenkassE (Einschließlich der der DEutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkEhrsministeriuns), See-Krankenkasse, InnungskrankEnkasss, Bundesknappschaft, Landr{irtschaftliche Krankenkasse und Aus-
ländische Krankenkasse.

2) Einschli8ßlich Auszubildends in anerkannten kaufmännischen und technischen A6bildungsberufBn.
3) EinschliEßIich AuszubildEnde in anerkannten ger{srblichen Ausbildungsberufen.
4) Anspruchsberechtigt als S,oziathilfeunpfänger] KriEgsschadenrentner-odsr Enpf6rtrer von ljnterhaltshilfe aus dem Lastgnausgleich.

13 573
10 210

3
4

Errrerbs-
tätige
ins-

gesarit

Land-
und

Forst-xirt-
schaft,
Fische-

rEi

Ensrgie-
und

l,.lasser-
vgrsor-

9Un9 r
Bergbeu

tendes
Gswerbe

Ver-
arbei- Bau-

gel€rb€
Handel

mittlung

Verkehr
und

Nach-
richten-

über-

Kredit-rnsti-
tute
und
Ver-

siche-
rungs-

geH€rbe

Disnst-leist.,
sot{. von
Unter-
nshnsn

u. Frei€n
BErufsn
erbracht

0rgani-
sationen

ohne
Eri{srbs-
z{€ck,

Privats
Harß-
halte

-69-
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Versichert in der

selbs tpfl ichtver-
slchert i.n
der Be-

richtsr.oche

z. Zt. nr.cht
pfI ichtver-

s ichert,
aber rn den
letzten 12

l,lonaten
Pf I ichtbe i-
träge ge-

zahlt

,{eder z. zt,
noch in dsn

letzten
12 l'lonaten
Pfl ichtbei-
trägE ge-

zahlt, aber
i.n den

Ietzten
12 tlonaten
fre iHil I ige
Beiträge ge-

zahl t

Bevölkerung

insgesamt

der
Angestel ] ten

Renten-
versrcherung

der
ArbBiter

Knappschaft-
I ichen

Renten-
ver-

sicherung

Nrcht
vsrsi.chert

2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevdlkerung im Aprrl 1994 nach Alter, Art der gesstzlichen Rsntenversicherung- und Art des Versicherungsv8rhäItnisses

1 000

Früh€res BundesgebiEt

Altsr
(von... bis

unter ..,
J6hren )

49 50
Zusannen

50 51

Zusartn€n

56
57
58
59
60

Zusattrlen

nedet z. Zl
noch in dEn

lEtZten
fbnatEnlicht- od.

Von den Versicherten naren

14s

14

537

t2
Pffreir{. Ber-
träge ge-

zahlt, aber
nach dem
1 . 1. 1924

überhsupt
Beiträge ge-

zahl t

Männlich
X
x

X

6

?
18
29
34
49

135

60
61
59
80
57

2S8

55
50
52
52
47

257

48
53
1t8
52
50

257

so
57
54
55
55

272

56
53
49
42
118

247

53
57
59
61
67

297

65
65
59
65
67

320

55
59
62
57
69

302

109

493

x
x
x
x

X
x
x
X

6
5

15

11
74
18
19
t?
78

16
15
15
13
72
70

10
so
7
7

43

7
7
6I

31

20

77

5

5
7I

32

11
13
15
18
15
73

39
25
19
45
16

8
45

722
777
209
562

257
240
243
292
323
406

357
378
408
433
451
027

q55
445
,gil0
u7
4t4
177

384
384
371
356
352
847

338
333
329
322
334
656

330
301
301
226
244
44L

317
309
361
372
384
744

359
331
304
?67
233
4S4

134
92
86
38
26

377

?8

X
X
x
X

az|
787
763
377

330
302
276
t77
t29
155

97
97

103
107
108
512

111
s4
80
69
66

s20

53
53
47
49
42

244

115
44ß€
4t

226

46
!15
44a
52

229

51
50
52
33
49

236

52
5Et
57
64
76

309

79
76
83
86

702
426

t25
135
165
199
238
864

1
1
1
5

x
x
x
X

X
X
X
X

x
X
x
X

I

82L
?47
763
37L

33ft
349
341
362
31ß
73€t

362
388
4311
1153
499
136

5118
550
567
582
5911
841

saz
566
5llsl
54l5
521
763

495
501
1186
473
{161
416

4151
1153
447
{38
4s8
247

454
420
419
312
403
009

4115
444
502
s25
558
473

535
502
s76
4rNtu9
391

363
321
341
347
355

1
1I
5

5
10
15

unter

Zusannen

ZusdTn€n

Zusadmgn

Zusamen

5
10

15
16
77
18
19

20
21
22
23
24

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
:t€
37
38
39

4t0
41u
,0:|
44

115
116
47
418

2

-

6

6
6
8

2A

8I
11
s

11
49

10
L2
13
11
14
60

L2
14
15
13
15
70

15
13
74I
77
58

t7
14
19
20
22
93

27
t7
7q
13
13
7A

10
s
8
7
6

40

14

504

5

13

5
5

6
6

27

6
5
5
6

28

7

6
5
6

2A

5

6
2S

6

23

5
5

5

24

20

I
30
44
60

t44
83
89
95

105
115
488

136
155
175
1S5
1S7
859

2172rl
209
204
27L
051

193
207
197
185
137
974

186
787
742
180
188
924

184
170
170
119
164
806

L82
174
203
198
199
956

188
777
158
747
131
795

97
75
59
59
51

350

81

s27

I
38
95

133
156
435

180
199
233
239
272
723

295
296
308
311
325
535

313
?972§
242
261
440

2ß
257
235
235
2r8
187

214
2ta
216
27L
273
070

?73
195
193
156
185
944

206
206
237
258
274
185

266
250
230
?72
193
150

133
109
104

87
64

503

80

654

1

2

ZusaTnen

16
!7
18
19
20

2L
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

3l
32
33
34
35

Zus6lrnen

36
37
38
3€t
40

4l
42
,ff}
44
45

115
47
1t8
49

52
53

51
52

54
55

53
54

55
56
57
58-
59

2

2

I

1

12

2

2

2

12Zusannen

12

12

0

61
62
63
64
65

Zusamren

65 und mehr

60
61
62
63
64

74 7577

3 730

73 722

7 727

3 896

32 008

70

20510Zusannen

1

1

1

11



Früheres Bundesgebiet

Al tsr
(von ... bis

untsr ,..
Jahren )

29 30
Zusanmgn

2 ALTERSVORSORGE

2,1 Bevdlkerung in April 1994 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des VErsicherungsverhältnisses

1 000

Von dsn Versichertsn Nargn

Heder z. Zt.
noch in d€n

letztsn
12 tbnatenPfllcht- od.frslH. Be1-
träge ge-

zahlt, aber
nach dsn
t.1.7924

Ubsrh6upt
Beiträge g€-

zahlt

tleiblich

5
10

15
tb
77
18
19

20
2l
22
23
2q

25
26
27
2A

unter

Zusarnen

Zusamnen

Zusanmen

Zusamen

Zusanrnen

Zusannen

Zusamsn

Zusaftnen

Zusannsn

5
10
15

16
77
18
19
20

31
32

697
673
659
029

310
307
319
372
316
564

330
375
403
E47
477
026

504
533
537
552
541
656

543
528
535
526
500
632

ß7
479
466
1158
ß2
352

450
456
s5s
s57
457
275

433
401
403
307
392
936

440
1113
477€8
550
!t59

lls)4
474
1165
450
453
340

364
343
348
377
379

1
1
1
5

x
x
x
x

X
X
X
X

697
673
659
029

304
277
224
179
1116
L29

115
111
103
103
g7

529

92
84
70
73
64

342

63
64
64
50
54

305

54
54
57
58
632ß
53
55
51
5S
63

242

58
53
54
47
58

270

56
61
75
79
99

370
g3
s8

101
116
133
5q0

277
236
249
285
300

x
X
x
x

5
28
92

726
159
411

193
230
2SA
279
304

1 255

318
345
336
330
313I 642

304
245
245
274
265

1 418

?5A
250
234
247
24572§
249
250
26L
252
252

7 244

234
223
213
162
204

1 040

230
204
237
229
2ß

1 1118

X
X
x
x

x
X
x
x

:

t2

20

6

23

?

26

2r

6

6
26

20

13

1
1
1
5

X
x
X
x

5
13

I
12
14
13
t7
54

18
16
1g
18
2L
92

22
l6
14
14
14
80

L2
L2
11I

8
52

7
8
7
8
6

36

8
6
7
5
8

34

7
7
8II

40

11
10
10
12
15
59

11

18

72

500

?08
188
773
1 116
724
844

1ß
25
19
14
10

111

1S

10 399

2t
22
23
24
25

2A
27
2A
29

I

2

13
34
51
60

161

7g
8S
96

115
L24
504

732
139
1116
147
150
773

747
752
149
145
1 118
742

143
138
130
125
130
666

134
135tu
1115
1116
702

ß2
r31
724
97

11S
608

138
129
159
176
197
800

180
181
180
168
770
8.79

80
66
56
58ß

307

2

2

rl
61
a2

110
272

135
174
203
222
254
s89

?79
309
320
331
326
564

332
311
32r
318
296
578

?a9
244
274
273
268
391

262
264
?60
252
?46
243

247
276
220
162
2L3
051

244
222
24L
233
252
792

279
197
183
165
149
914

67
42
43
34
31

276

98

547

5
10

t2
2L
2A
{15
58

164

76
86

10§t
t27
141
537

1119
158
158
171
154
810

158
159
154
11lO
111:t
754

137
138tß
134
131
667

t%
115
t25
88

r18
570

t42
1!E
151
168
190
786

777
L?7
178
Lt2
173
aT7

8§l
77
76
74
65

382

30
31
32
33
34

35
36
37
38
3S

40
4t
42
43
44

45
116
47
4l8
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

Zusarmen

65 und mehr

Zusamnen

1 811

6 742

33 742

33
34
35

36
37
38
39
40

41
q2
43
44
45

116
47
118
4St
50

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

2

?

1

12

2

b1
62
b5
64
65

111

I 192

1 286

6 573

16 S81

I 170

5723

Versichert in der

Nicht
versichert

se lbst
pfl ichtver-
slchert in
dsr Be-

richtsr€che
träge ge-

z6hlt

z. Zt. nicht
pfl ichtver-

s ichert,
abEr ln d€n
Ietzten 12

I'tonaten
Pfl ichtbei-

12 lbnaten '

freiv{il I ige
Beiträge ge-

zahlt

,{eder z. Zt.
noch in den

letzten
12 lbnatsn
Pfllchtbei-
trägg g€-

zahlt, absrin dcn
IetztEn

Bevölkerung

insgessmt

Angestel lten

REnten-
versicherung

derder
Arbeiter

Knappschaft-
Iichen

Renten-
ver-

sicherung

10

-71-

173

X
X
X
x

-

7

7

I

8

7

7

7

6?

1

1

1

1

1



Fruheres Bundesgebret

Alter
(von ,.. brs

untsr ...
Jahrsn )

Zusarnen

65 und nehr

Insgesamt

2.1 Bevölkerung im April 1994 nach Alter, Art dsr gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des VersrcherungsverhäItnisses

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Insgesamt

Von den Versicherten Haren

Pflicht- od
freiH. Bei-
träge ge-

zah1t, aber
nach dem
1. 1. 1924

Nedet z, ZL.
noch in den

letzten
12 t4onaten

X
X
X
X

10
16

19
37
57
79

108
300

135
747
158
la7
1S8
835

204
204
220
223
2L7
066

207
?LZ
202
792
193
004

185
195
7A2
190
186
939

180
168
174
130
165
817

1S5
792
217
229
257
o82

242
24t
236
237
240
197

LS4
136
138
L32
134
684

überhaupt
Beiträge gs-

zahlt

unter

Zusamnen

Zusaltrien

Zusaillgn

Zusarnsn

Zusartlnen

Zusanrcn

Zusannen

Zusaflnen

Zusanrn€n

5
10

15
16
L7
18
19

20
2L
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
43
44

115
1t6
47
118
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

50
61
62
63
64

5
10
15

16
77
18
19
20

27
22
23
24
25

3
3
3

10

518
1l5l
u7
400

649
656
660
674
664
303

691
763
437
895
975
762

051
083
104
133
135
507

t25
094
083
072
021
39s

981
979
952
931
923
767

902
909
900
895

888
a27
822
618
795
945

885
857
s79
013
108
442

029
980
940
899
482
737

727
664
688
7?4
734
538

X
x
x
x

:

I

x
X
X
x

X
x
X
x

26
g0

726
770
415

278
264
299
327
370

7 417

415
464
495
526
5?3

2 4?3

543
52t
530
527
507

2 624

ß2
1185
475
458
1165

2 365

11118

450
442
432
434

2 207

s24
385
3S0
2At
377

1 857

426
395
444
431
452

2 744

406
369
341
312
240

1 709

16q
116
712
92
a2

565

X
X
X
X

7

17

7
7
E
7
8

33

5

6I
8

35

8
8
7
7
7

38

6
?
5
6I

32

8
5
5

6
30

1

5
8

10
11
3S

13
74
15
13
74
69

15
t7
1S
15
77
83

17
19
22
18
20
96

20
t7
19
t2
2L
89

22
19
26
2S
?a
18

3 518
3 1161
3 427

10 400

634
579
440
356
275

2 244

ztL
204
206
210
205I 041

203
777
150
143
130
402

l17
116
110
110
96

549

9t)
s8

105
105
103
511

X
X
X
X

14
74

2t3
303
368
973

440
4S0
541
572
627

2 677

67s
723
744
763
764

3 568

759
730
715
705
579

3 58§t

641
634
610
503
597

3 085

588
5A2
589
57q
587

2 9?0

568
524
513
347
4882ß7
547
515
5S8
601
630

2 891

567
5?0
478
413
361

2 334

177
118
105

52
36

ß7
47

x
X
X
X

q
10
11
?9

20
26
31
32
33

742

3S
31
34
31
33

L62

33
z5
23
2l
?0

t22

1g
1g
77
15
13
83

72
t2
t2
12I
55

10I
10I
13
51

13
72
13
15
18
77

23
?3
25
30
30

t32
50
27
2l
46
18

163

zö

1 038

26
?2
17
77
77
9g

22

678

11
51

129
190
276
595

259
284
32S
355
396
627

426
435
454
458
475
244

1160
449
437
424
410
LAz

392
389
365
360
347
853

31t8
351
358
356
35S
772

345
324
327
254
304
552

344
335
396
1l:l3
476
985

4,q6
431
410
379
363
030

219
t74
160
145
172
810

3

26
27
28
29
30

31
32
33
34
35

36
37
38
39
4t0

4t
42
43
44
115

116
47
118
49
50

2

2

4

1
1
1
1
1
5

1
1
1
1
1
5

4

3

s16
4 52?

10 578

65 790

9S
101
95

101
114
511

110
103
106

80
108
506

108
120
133
143
175
679

772
774
184
20?
234
966

341
372
s7s
485
538
150

10 303

30 703

51
52
53
54
55

1
1
s

6
7
7
6
5

31

Zusanm€n

56
57
58
59
60

61
62
63
64
65

6

6

27

72

2

1

s

3

15
11
11II
532

191

16 8116 267

Versichert rn der

Bevo lkerung

insgesamt

der

Angestel I ten

Renten-
versicherung

der

Arbsiter

Knappschaft-
I rchen

Renten-
ver-

sicherung

Nicht
versrchert

seI bst
pf I ichtver-
srchert in
der Be-

rrchtsHoche

träge ge-
zahlt

z. Zt. nrchtpflichtver-
s rchert,

aber rn den
Ietzten 12

flonaten
Pf I ].chtbei-

Aeder z, 21,
noch in den

I etzten
12 t'lonaten
Pfl ichtbei-
träge ge-

zahlt, aberin den
letzten

12 l,lonatenfreiHillige
Berträge ge-

zahlt

179

t7 974

-72-
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Früheres Bundesgebiet
2 ALTERSVORSORGE

2.2 Pflrchtmitglieder und Bertragszahler 1m Aprrl 1994 nach Beteiligung am Efferbleben, Altersgruppen,Art der gesetzlrchen Rentenversicherung und Art des VersicherungsverhäItnisses

1 000

Davon zahlten
keine Pflichtbei in der Berichtsr€chs,

Vers icherungsart in den letzten 12 I''lona-
ten Pflrcht- oder frei-Hilligs Beiträge

2L
l4
35

31
37

69

41
57
g9

39
67

107

4L
70

712

37
bb

702

50
81

L32

43
50

104

21
2A

50

336

nach dsm 1.1.1924Pflicht- und/od€r frEi-Hilllgs Beiträge 1)

nännlich

ErHerbstät1ge

Rentenversrcherung der Arbeiter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers r:!:#!H

Rsntenversrcherung der Arbeiter
Rsntenversicherung der Angestellten
Knappschaf tliche Rentenversi:3:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter IRentenversicherung der Angestellten IKnappschaftliche Rsntenversi:!#!H 
I

RentenversichErung der Arbeiter
RentEnversicherung der Angestellten
Knappschaf tl rche Rentenvers ichsrung

RentenversichErung dEr Arbeiter
Rentenversicherung der AngEstellten
Knappsch6f tl iche Rentenvers i:§H!g

Rentenversichsrung dsr Arbeiter
Rentenversichsrung dsr AngestElltsn
Knappschaf tl iche Rentenvers i:!#!g

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers r:!:#!fl

5115
398

7
951

1 29S
1 291

1 4167
1 907

15 bis
405
140

543

20 bis
935
427

45 bis
833

unter 20

543
395

7
945

unter 25

t 235
7 240

15
2 490

unter 30

1 578t 420
2A3 426

Jahre

Jahre

Jahre

JahrE

Jahre

Jahre

Jahre

Jahre

Jahre

25 bis
1 288

763
24

2 076

30 bis
7 277

985
?6

2 ?A2

35 bis
1 049

927
27

2 004

40 brs

955
879

s02
138

545

887
398

11
295

178
679

23
881

25
030

931
774
26

73L

429
702
22

553

/-

16 t2
2 606 I 374

31
20

51

86
63

lllst

97
89

186

89
108

199

97
130

228

a7
114

202

105
7L7

224

82
94

171

!E
!18

74

15
24

39

724
796

11
531

1ß
37

80

L23
131

255

165
2t2
37?

155
2ß
405

158
254

474

135
207

345

168
203

375

136
111§l

ß8

59
54

113

23
37

50

156
533

15
2 7rS

L7
s

27

2S
2L

1t5

31
34

66

29
45

74

29
47

7?

2A
45

73

39
60

99

33
116

79

18
2?

40

732
988

30
750

705
087
32

824

1
1

3

1
2

3

unter 35

1 4gs
1 819

30
3 349

35
4083

unter 40

7 273
1 592

32
2 896

unter 45

I 219
1 501

2727ß
unter 50

1 045

Zusamen

10 876
12 205

19{
23 275

I 14l:l
861

2

1

719
606

19
7 344

1

1 418
L 425

2L6
529

27
772

I rqszI rsszlzsI eras

29 23
3 272 I 857

1
1

2

755 7 25727 24
1 619 23ß

50 bis unter 55

1023 7?ß8S7 1 41320 2r
1 S40 2 682

55 bls unter 60

813 995

Rentenversichsrung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf t I iche Rentenvers ii!:I#lH

RentenvErsicherung der Arbeiter IRentenversicherung der Angestellten I
Knappschaftl1che Rentenversi:!3#!g 

I

94NtI
1 S54

879
720

T?
1 618

Rentenversichsrung der Arbsiter I gOZ
Rentenversicheruno der Anoestellten I 277
Knappschaftlicne ftentenveisichsrung I t

Zusamnen | 582

Rentenvers]'cherung der Arberter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers r:!:I#!E

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaftlrche Rentenversicherung

I 174
1 158 664t29
2 345 1 1186

I 833
6 6S1

170
15 695

60 bis untsr 65 Jahrs

224 222202 195//433 419

65 Jahre und nehr

31 2043 25//7S 45

331
1189

6
427

699
524

6
229

175
t42
319

13
14

26

856
EEO

155
570

1

118
68

116

t2 374ts 227
216

25 816

7
5

13

5

I

5
6

1

253

594

1),.,leder z, Zt. noch in den letzten 12 l,4onaten Pfl]'cht- oder freihillige Beiträge gszahlt, aber nach dBm 1.1.1924 überhaupt
Beiträge gezahlt.

Pfl ichtmitgl ieder
soHre Bei

sei
traoszahlert 1ä24

Pfl ichtbeiträgein der
Berlchtsr€che

insgesamt nännI rch insgesamt männI ich insgesamt nännl rch insgEsant

-73 -
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PfI rchtmitgl reder
so!{le Beitraoszahler

seit 1524
Pf 1 ]'chtbeiträgB

rn der
Berrchtsnoche

männ1 ich insgesamt männl lch insgesamt männl rch insgesamtinsgesamt

Fruheres BundesgebiEt 2 ALTERSV,RS.RGE

2.2 Pflichtmitolreder und Beitraqszahler lm Aprrl 1994 nach Beteiligung am Erflerbsleben' Altersgruppen,
ar[ der gesetz]rchen-Rentenversicherung und Art des VersicherungsverhäItnisses

1 000

Davon zahlten
keine Pflichtbel 1n der Berrchtsr{oche,

Vers ichsrungsart rn dsn letzten 12 l,lona-
ten Pflicht- oder frsi-r{illige Beiträge

nach dem 1.1.1924Pflicht- und/oder frer-Hillige Beiträge 1)

nännlich

ErHerbslose

REntenverslchsrungderArbsr.ter I

REntsnvsrsicherung der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversicherung 
I

2r
7

?a

Rentenversichsrung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
KnapFchaf tI iche Rentenvers iS:#!g

Rsntenversicherung der Arbeiter I

REntenversicherung der Angestellten I
KnappschaftlichE Rsntenversic!#!g 

I

REntBnvsrsichErung der Arbeiter I

Rentsnversicherung dsr Angestellten IKnapFchoftliche Rentenversi:!3#lH 
I

REntenversicherung der Arbeitsr
REntenversicherung der Angestsllten
Knappschaf tI iche Rentenvers i:3#!H

Rentsnver:sicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
KnapFchaf tI iche Rentenvers rcherung

15 bis unter 20 Jahre

25

?a

20 bis unter 25

t22 13022 46//744 t?7

25 bis untsr 30

156 16535 87//L92 233

30 bis unter 35

132 145116 88//180 234

35 b1s unter 40

15

77

U1
16

108

119
22

742

101
36

139

36
11

48

178
bb

244

233
105

339

206
135

343

L75
110

246

757
97

255

75
26

102

73
z5

9B

s3
2A

723

168
51

232

29
\7

37
?0

47

5

6

7

8

15

19

13
5

19

s

13

7

I
I

5

!
7

10

!
111

20
11

31

2L
10

31

15
L2

27

13
10

23

I
6

15

16

18

23
7

30

22
6

28

19
6

25

16
6

22

11
6

1l

11

16

13
6

20

Jahre

Jahre

Jahre

Jahre

?7
s

36

47
27

74

416
35

82

43
35

77

36
33

69

25
22

118

27
27

49

32
2t
5q

7

I
10

RentsnvErsicherung der Arbsitsr
RentenvErsicherung der AngestelltEn
KnapFchaf tl iche Rsntenvsrs ii!3#!g

96
34

131

149

40 bis unter 45 Jahre

113
58

772

45 bis unter 50 JahrE

86 105
118

155

50 bis unter 55 Jahre

106
34

LS2 204

55 bis unter 60 Jahre

185
68//257 345

60 bis unter 65 Johre

113
35

30

777

36
18

5S

720
55

185

87
27

114

Zusanmen

136
77

2t4

170
88

267

273
131

408

5

9
11

10q
58

172

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rsntenversicherung der AngestelltEn IKnapFchaftliche Rentsnvsrsicherung I

Zussmnen I

REntenversicherung der Arbeiter IRentenversicheruno der Anoestellten I

Knappschaftliche Rentenveisrcherung I

Zusarnen I

Rentenversicherung dsr Arbelter
Rentenversicheruno der Anoestellten
Knappschaf t 1 iche [entenveis icherung

Rentenversicheruno der Arbelter I t
Rentsnversichsrun[ der Angestellten | /
Knappschaftliche Rentenversl:!:lHlH 

I I

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf t 1 iche Rentenvers icherung

138
63

235
106

I
8

5

I

46
23

6S 75',

5
t
7

t

139
45

186

611
as2

15
11692

65 Jahre und flehr
////
//

Zusarmen

057 7 277326 56872 13395 7 792

852
254

11
L27

296
207

505

65
23

88

1) t,leder z. Zt. noch rn den letzten 12 lvlonaten Pfl.:.cht- oder freir{illige Beiträge gezahlt, aber nach dem 1.1.1924 Uberhaupt
Beiträge gezahlt.
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FrüherEs Bundesgebiet 2 ALTER.,.RS.RGE

2.2 pflrchtmltolreder und Beitragszahler im April 1394 nach Betsrligung am ErHerbsleben, Altersgruppen,
Ari. der gesetzlichen Rentenversicherung Und Art des Versicherungsvernaltntsses

1 000

Davon zahltsn
kslne Pflrchtbe In dsr Berichtsrcchg,

Vers icherungsart in den letzten 12 tlona-
ten Pflicht- oder frei-r.illige Beiträge

I

t2

a
41

83

15
57

101

24
42

66

15
27_

35

11
t4
25

13
13

26

2A
21

49

nach dem 1.7.t924Pflicht- und/oder frei-Hillige Beiträgs 1)

nännl ich

NichtErHerbsPersonan
15 bis unter 20 Jahre

REntEnversicherung der Arbsitsr I

REntenversicherung dgr Angestellten I
Knappschaftliche REntenversi;!#lH 

I

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherunö der Angestellten I
Knappschaftliche Rentenversic!#3H 

I

Rentenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der AngestelltEn I

KnappschEftliche Rentenversic!:Hlg 
I

Rentenversicherung der Arbeitsr I
Rentsnvsrsichsrunö der Angestelltsn I
Knsppschof tlichg Rent8nvsrsic!$#lH 

I

Rentenversicherung der ArbeitEr I
Rentenvsrsicherung der AngEstelltsn I
Knappschaftliche RentenversiiS:#lg 

I

L4
6

20

151
L20

271

243
330

618

277
407

679

2t7
3118

562

198
245

ß4

199
251

452

3118
362

774

582
419

11
072

1183
268

8
737

141
110

256

861
905

36
402

106

83

152
62I

222

233
130

7
376

105
77

183

234
269

505

2ß
361

607

194
328

522

185
2?O

ß7

186
234

425

316
340

659

ß6
361

8
856

359
194

7
560

t23
93

21Sl

1xl85*l
30

001

41
25

bb

67
50

118

29
13

u

18
s

27

1{
8

22

19I
ß

38
18

56

85*!
5

t23

t47
68

7
222

38
30

70

4St6
%3
l7

774

6

7

x
x
x

!
I5

X
x
X
X

20 bis unter 25 Jahre

66
40

23
14

38

22
10

32

7
5

72

5

8

X
X
x
X

x
x
X
X

X
X

x

x
X
X

x
x
X
x

X
X
X
x

25 bis unter 30 JahrE

91 x
X
X
X

x
X
x
X

x
X
x
x

x
x
X
X

X
X
x
X

X
x
x
x

X
X
X
x

X
X
x
X1

2
2

30 bis unter 35 Jahr€

37
20

57

35 bis untsr q0 Jahre

25
t2

60

153

x
x
x
X

19
10

x
x
x
X

37

40 bis unter 45 Jahre

X
x
x
X

!
5

x
x
x
x

5

7

X
x
x
x

der ArbeitEr
der Angestellten

Knappschaftl ichg
30

45 bis unter 50 Jahr€

24
72

37

50 bis untsr 55 Jahre

57
24

RentEnvers
REntgnvers
KnapFchaf tl iche

der Arbeiter
der AngestEllten

RsntenvErsichsrung der Arbeiter I
Rentenversicherunö der Angestsllten I
Knappschaftliche Rentsnversic!#lH 

I

R€ntsnvErsicherung der Arbeiter I
REntenversichErunö der Angestslltgn I
Knappschaftliche RentEnv€rsic!:#:g 

I

Rsntenversicherung dsr ArbeitEr I

Rentenvarsicherunö der Angestellten I
Knappschaftliche Rentenversi:!:HlH 

I

Rentenversrcherung der Arbeiter I

Rentenversicherunö der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversi;!:#!H 
I

REntEnversichErung dsr Arbeitsr I

Rentenversichsrung der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversi:!#lH 
I

55 bis unter 60 J€hre

x
X
X
X

x
x
x
x

X
x
x

16
6

22

116
21

67

85
58

t44

10I
19

227
130

359

77
116

96
68

165

18
17

37

372
342

7t7

.711

60 bis unter 65 Jahre

65 Jahre und nehr

118
38

8S

764
409

23
196

Zusarmen

2
2

5

l,,leder z.
Beiträge

Zt. noch in den letzten 12 I'lonaten Pflicht- oder freiHiltige Beiträge gszahlt, aber nach dem 1.1.1924 Überhaupt
gezahlt.

Pf I ichtmitgl ieder
soHie Beitraoszahlerseit 1824

Pfl ichtbe iträgein der
Berichtsr€che

insgesamt männlich insgssqitmännl ich insgesamt männlichinsgesamt

1)
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Früheres Bundesgebiet
2 ALTERSVORSORGE

2.2 PflichtnitgliEder und Eertragszahler im April 1994 nach Beteilrgung am ErHerbsleben, Altersgruppen,Art der gesetzlichen Rentsnversicherung und Art des Versrcherungsverhältnisses

1 000

Vers rcherungsart

Davon zahlten
kerne Pflrchtber rn der Berlchtsr^oche,

rn den ]etzten 12 l"'lona-
ten Pflicht- odsr frel-t{illrge Beiträge

männlich

nach dem 1. 1. 1924Pflicht- und,/oder frer-r4illrge Belträge 1)

477

Rentsnversicherunq dsr Arbeiter
Rentsnversrcherung d8r AngestEllten
Knappschaf tI iche Rentenveis i:!3#lH

596
416

7
019 584

402
7

973

20 bis unter 25 Jahre

1 368
7 247

16
2 677

25 bis unter 30 Jahre

1535 77ß859 1 89127 29z 420 3 568

30 bis unter 35 J6hre

1 440 7 657
1 051 1 910n32
2 519 3 589

35 brs unter 40 Jahre

1 395
1 658

33
3 085

26
7 847

7 020
801

Insgesamt
15 bis untsr 20 Jahre

43s 564
7q4

5

267
2r8

863 447

65 Jahre und mshr

q17
1S0

56?

t4

15

56
27

83

qo
37

96

47
44

91

41
50

91

38
51

90

35
49

85

57
66

724

82
58

151

104
81

185

13
13

28

546
1189

7
0q2

27I
30

96
104

201

a7
47

135

176
t20
294

1€
108

25't

726
t23
25t

727
744

272

116
129

257

153
140

?97

180
t32

8
320

188
707

7
302

54
54

109

360
104

29
493?

f1
5

16

176
723

300

404
427

835

456
608

066

392
609

004

380
557

939

345
467

511
564

7
082

655
531

11
197

q25
?51

8
884

1116
130

?40

901
273

48
227

6

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers icherung

L 723
488

13I 624

I 627I 417
17

3 LZt

2ß
423
33

704

taz
628

35
8116

853
365
38

2s6

772
207
32

011

552
857

30
438

985
1€
31

163

030
709
27

765

810
566

L2
388

191
179

r87
974
28

189

23
7 773

185
956

24
165

55 1

150
795
20

s65

350
10

980
s7s

11
406

1 300
702

?4
2 027

83
67

151

80
111

191

Rentenversichsrung der Arbeitsr
Rentenversicheruno der AngEstellten
Knappschaf tl iche Rentenvers i:i:#!H

2
2

4

REntgnvs!:sicherüng der Arbelter I Z
RgntEnvsrsicheruno der Anoestellten I 2
Knappschaftllche Rentenveisicherung I

Zusannen | 4

Rentenversichsrung der Arbeit8r I t
Rentenversicheruno dsr Anoestellten I 2
KnappschaftlichE Rentenveisicherung I

Zusannen | 4

Rentsnv8rsicherung der Arbeitsr I t
RentEnversicheruno der AnoEstellten I 2
Knappschaftliche Rentenveisicherung I

Zusarmen | 4

Rentenversicheruno dsr Arbeiter I

Rentenversicherunö der Anoestellten I

Knappochaftlicne Rentenveisicherung I

Zusadnen I

Rentsnversichsruno der Arberter I
RentenversichErunö der Anoestellten I
KnapFchaftliche Rentenveisicherung I

Zusarrnen I

Rentenvsrsichsrung der Arbsrter
Rentenversicherung der AngEstellten
Knapp6chaf tl lche Rentenve;s icherung

Zusanlnen

Zusanneä

1

2

72ß
898
27

2 777

904
729

22
656

792
629

20
7 44L

975
749

19
7 74q

888
5S4

12I 494

212
162

377

14
14

28

67
99

166

60
90

t5?

55
84

140

83
106

190

119
110

?30

119
97

277

24
23

48

807
899

o
715

3

40 bis unter 45 Jahre

1 070 L 332925 1 56024 282 0L8 2 920

45 bis unter 50 Jahre

944
806

151
305
252 AAL

50 bis unter 55 Jahre

1 390
7 477

24
2 891

b1s unter 60 Jahre

15
2 338

60 bis unter 65 JahrE

s03

1

2

1
2

4

1
1

1

1

2
1

3

2s5
058

Rgntenversicheruno der Arbeitsr I

Rentenversicherun§ der AngestEllten IKnappschaftliche Rentsnversi;3:#!H 
I 1

Rsntenversicherung der Arbeiter IRentenversicheruno der Anoestellten I

Knappschaftliche Rentenve;sicherung I

Zusarnen I

L? ßa
72 402

?70
25 151

27
26

47

Rentenversrcheruno der Arbeiter I

Rentenverslcherunö der Anoestellten I

Knappschafttiche Rentenveisicherung I

Insgesamt I

16 846
t7 974

287
35 087

375

80
81

165

10 654
7 527

?05
18 286

Insgesamt

87ß
5 834

169
14 751

3
4

11

1) rleder z. Zt. noch in den letzten 12 tlonaten Pflicht- oder freiHillrge Beiträge gezahlt, aber nach dem 1.1.1924 überhauptBelträge gezahlt,

Pfl ichtmitgl reder
soHie Beitraoszahler

seit 1524
PfI ichtbeiträge

:n der
Berlchtsh0che

insgesamt männl ich insgesamt männl ich rnsgesamt männ1r.ch rnsgesamt
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Fr0heres Bundesgebiet

A1 ter(von... bis
unter ... Jahren)

Stsllung im Beruf

2.3 ErHsrbstätige im April 1994 nach Altersgruppen, SteIlung im 8eruf, Art des Versrcherungsverhältnisses
und Art der gesetzlichen Rentenversicherung

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Männlich

Von den Versicherten v{arsn

nicht pflichtvsrsichert in
der Bsrichtslsche, sber

nach dem 1.1.192{ ub€rhsupt
Beiträge gezahlt zur .,.

darunter

15 - 20 zusafmen
SeIb6tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

20 - 25 zusarnen
SEIbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusarnen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
BeamtE
Angestellts I )Arbeiter 2)

30 - 35 zusarn€n
Sslb6tändige
Mith. Fam.-Arlgeh.
Beamte
AngestEllts 1 )ArbeitEr 2)

35 - 40 zusamen
SelbständigE
Mith, Fam.-Angeh,
BeamtE
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

40 - 45 zusaflnen
Se lbständigeHith. Fam.-Angeh.
Beante
AngestEllte 1 )
Arbeiter 2)

45 - 50 zusg,rmen
SEIbständigE
Mith. Fam.-Angeh.
Be6mte
Angestellte 1 )
Arb€iter 2)

50 - 55 zusamren
Sslbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Be6mte
AngestelltE 1 )
Arbeiter 2)

55 - 60 zlJsanünen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1)
Arbeiter 2)

60 - 65 zusaflnen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte I )
Arb€rter 2)

55 und mehr zusanrnen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamts
Angestellte 1 )Arbsiter 2)

Zusanmen
Selbständige
Mith. Fam,-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

170
8

6
116

111

5

5

405

I
10

385

935
L7

79
57

779

248
77

49,o
086

2?r
108

43
7A

039

049
106

5b
66

840

955
118

38
56

752

8trt
98

40
45

64t§)

023
727

118
58

795

813
109

35
40

629

228
55

8
74

1118

31
18

I
833
822

22
384
504
101

I

580

10
2L

149
398

s7L
32
t2

205
423
799

237
1116

11
167
7AA
119

452
244

1
180
959
063

188
276

199
8s2
859

052
301

224
765
ß7
809
274

222
6115
664

13S
305

239
742
808

649
267

175
567
63q

520
L44

s
53

158
156

180
105
22
6

29
19

270
098
85

695
r77
275

140

7
L3?

427
7

67
350

763
416

3l
681

985
90

35
857

927
119

47
766

879
t27

60
691

765
L27

q7
589

837
131

53
772

664
106

41
517

202
52

13
137

43
28

13

691
833I
395
4ßo

138

X
6

t3?

3S8

X
.51
344

579
t2
x

665

861
22

X

838

775
?4

x

71lsl

702
27

X

675

605
29

X

577

720
30

X

690

524
26

X

1Nt9

L42
72

X

130

14

X

I

5s9
191

x
60

307

11

x

I
23

X

]
20

25

X

7
18

28

x

;
17

22

X

8
13

19

xj
14

77

x

5
11

9
X

t
X

t
x

15:
X

44
111

I
545

x
13

143
388

296
10

X
103
400
783

420
856

s53
62

x

736
755

354
56
I

1 616
61

X

750
805

L 229
59

Y

539
631

319
28

X

144
147

26I
I

10
8

13 570
1131

x
722

5 8257 792

625
563

1

31

8
6
5

10

97
8
7

58
14
10

155
28

7
87
24I

L70
115

101
16

185
50

72L
11

194
55

t29I

189
47

135
7

lSSt
52

137
7

L62
51

g8
7

a7
37

7
31

6
6

106
59
19

14
10

575
436
55

909
72L
55

I

1

t
X

5

5

402

x
1

10
385

887
1
X

52
55

774

L78
23

X

72
080

14l:t
34

X

73
036

.p3r
30

x

63
839

429
34

x

53
74t
719
2?
x

43
649

879
31
x

55
794

699
34

x

37
629

175
15
x

13
757

13

x

8

856
2St

x
62

474
080

1

1

1

7

7

€
l0
2t

110ß
ß

7
6

LzA
74

43

118
76

36

r27
84

38

114
7t
40

14:l
90

1ß

114
75

35

53
40

I

19
14

977
542

22
323

30
2t

78
14

44I
b

195
83

74
24
10

ß2
t42

78
24

273
771

78
20

305
184

s9
20

2?5
770

88
14

324
t92
toz
25

?57
157

77
2t

114
7g

22
8

118
37

125
23t
30

664
t77
29

2
1

der Ange:
stel lten

29

16
6

8,q
34

2A
17

123
58

35
1S

153
94

47
l7

77?
100

60
16

159
98

47
l3

777
101

53
22

140
80

41
18

60
1t0

13
7

29
23

L32
6U

8
3:t5
r39

7

2

L2

I
2E

t

20

26

7
18

27
I
8

L7

23

8
13

2r

14

20

6
t1

1 881
35

X
o

740
1 100

2 030
56

X

918
1 055

I 731
55
I

2

2

2

1

2

I

t

1

77
2

1
6
7

1) Einschließlich Auszubildende rn anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen,2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten geherblichen Ausbildungsberufen.

Versichert in der ,..

selbst pflichtversichert tn der
Berichtsr.oche In der ...Err{erbs-

tät1ge

ins-
gesant

Renten-
versicherung

der | 0".ArbEiterl Ange-

I 

ster I ten

Knspp-
schaft-
Iichen
Renten-
versi-
cherung

Nicht
ver-

sichert
zu-

sammen

Renten-
versiQhsrungder I der Ange-

Arbeiterl stelltsn

Knapp
schaftl

Renten
vers ich

zu-
sanngn

77

1

1

1

1

1

1



Fr0heres Bundesgebiet

Al tsr
( von

unter
bis

Jahren )

Stellung im Beruf

2.3 E$rerbstätige rm April 1994 nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art des VersicherungsverhäItnisses
und Art dsr gesetzlichen Rentenversrcherung

2 üLTERSVORSORGE

1 000

Von den Versicherten Haren

257

X
x

?5!

8U
X
X

837

141o
X
X

732

958
13
x
X

944

818
14

X
x

803

798
13

X
x

785

651
13
x
X

638

69?
72

X
X

689

425I
X
X

415

53

X
X

50

11

x
X
o

645
s2

X
x

551

nrcht pflrchtversichert in
der Bsrichtsv{oche, aber

nach dem 1.1.1924 überhaupt
Beiträge gezahlt zur ..,

darunter
der

Arbeiter
icherung

der Angs:
stel Iten

Heiblrch
15 - 20 zusamrEn

SsIb6tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beardte
AngestelltE 1 )
Arbeiter 2)

20 - 25 zusannen
Selbständrge
Mith. Fam.-Angeh.
BEamte
Angestellts 1 )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusarrnen
SeIb6tändige
Mith. Fam.-AngEh.
Beamte
Angestsllte 1)
Arb€itEr 2)

30 - 35 zusadmen
Selb6tändige
I,,lith. Fan.-Angeh.
Beante
Angestellts 1 )
Arberter 2)

35 - 40 zusanmen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Bear,rte
Angestellte 1 )
Arb€iter 2)

40 - 45 zusailnen
Selbständigs
Mith. Fan.-Angsh.
Bsante
AngestEllte 1)
Arb€iter 2)

45 - 50 zusailien
SeIbständigel.lith. Fa1l.-Angeh.
Beante
Angestsllte 1)
Arbeiter 2)

50 - 55 zusanrnen
SelbtändigEl.lith. Fam.-Angeh,
BEantE
Angestellte 1 )Arbeitsr 2)

55 - 60 zusannsn
SEIb6tändigs
l.l1th. FEm.-Angsh.
Beante
AngBstellts 1 )
Arbeiter 2)

60 - 65 zusafinsn
SEIbtändigs
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestsllte 1 )
Arbeiter 2)

65 und mehr zusalnen
SeIbständige
I'tith. Fam. -Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusarnsn
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

432

7I
275
140

1 317
77
8

50
924
3t7

1 780
56
20
79

1 268
357

1 61ß
98
35
s0

1 075
350

I 514
115

40
97

933
329

1 546
109

4S
115
895
374

L 262
95
41
7A

732
316

1 364
101
60
64

777
368

9118
70
63
32

1181
301

201
?9
32

6
73
60

114
33
33

2A
19

72 t27
725
389
621

7 455
2 936

1q1

I
73?

363
5

52
301

444
15

7

75
342

434
27
14

54
326

418
30
13

60
310

ß2
27
77

54
350

383
23
13

45
300

444
27
16

45
352

361
23
77

33
286

73I
10

7
47

17

7

3 541
L92
113

27
s45

2 764

259

2s!

86q
8

7
846

225
29

6
19

166
5

103
54
72
30

s95
72

980
65
16
33

856
10

946
62
15
32

427
s)

755
56
11
77

674
7

800
55
13
7S

772
7

494
3?
10
10

437

75
t2

57

25
8

13

536
380
92

164
840

59

30

o
o
6
8

85

41
23
13

105
11

7
55
22
10

106
L7I
54
14
t2

109
20
11
59
11I

732
19
77
7gI

8

109
16
t7
59I

8

115
18
31
47
10

8

8g
15
35
27

8
10

52
8

1g

10
L2

7?
2r
z7

13
11

005
752
183
428
134
108

399

X
X

267
732

194
7
X
X

8S1
2S6

545
15

X
X

205
326

319
27

X
x

999
299

165
2t

x
X

860
2AS

193
20

x
X

837
337

981
18
x
X

680
283

065
18

X
X

727
326

724
15
x

4115
263

100

X
X

55
40

141

x
xI

t3?

3118

X
X

50
295

399
6
x
X

68
325

356
7
X
X

51
298

341
7
x
x

50
284

390
5
X
X

,q8
336

326
tr
X
X

38
282

369
6
X
x

38
325

297
6
X
X

2A
262

47

X
x

,c0

!

1

1

:

/_

61

1

/-

x
X

I
X
x

I
X
X

I
X
X

6

x
X
6

5

x
x

I
x
X

I
X
X

(
x
X

/-

x
x
I

X
X

3S

X
X

J56

7

X
X

6

16

6

44
10

7

't
77

78
1S
14

12
28

76
23
13

10
26

72
2t
77

6
24

57
18
13

7
18

75
27
15

7
27

64
L7
17

6
24

27
7

10

7

10

527
141
113
27
61

778

38
6

I
11

8

729
30
13
24
41
2t

224
60
25
35
53
so

240
74
29
38
62
35

221
7L
32
36
49
33

772
61
25
19
43
25

184
64
29
7?
40
34

134
40
2A
11
27
28

49
7l
13

I
8

24
10

6

5

477
431
206
193
351
236

)a

7I

84
20

6
19
34

145
40
t2
30
51
72

162
50
16
33
52
10

rq7
49
15
32
43I

114
43
11
17
36

7

108
43
t5
14
32

7

69
23
10
10
22

22
10

6

14
6

830
247
92

164
249
58

1

1

6
2

5

7

5

6

6

:

I
:

45

35

I

7

5

18

x
X

10
6

s705 3 020
50

X
X

384
5862

143
X
X

970
592

1) Einschließlich Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und technlschen Ausbildungsberufen
2) Einschlleßlich Auszubildende in anerkannten ge,{erblichen Ausbildungsberufen.

Versichert in dBr

selbst pflrchtversrchert in der
BerichtsFoche rn der . ..Nicht

ver-
s ichert

zu-
sanrl,len

Renten-
vers igherungdsr lder Ange-

Arbeiterl stellten

Knapp
schaftl

Renten
versr.ch

zu-
SAIflNEN

Etl{srbs-
tätige

ins-
gesamt

Renten-
versichsrung

der
Arbeltsr

der
Anoe-

stel Iten

Knapp-
schaft-
lichsn
Renten-
versi-
cherung

-78-
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Fruheres Bundesgebiet

Alter
( von

unter
b1s

Jahren )

Stellung lm Beruf

15 - 20 zusainen
SelEtändigetlith. Fan.-Angeh.
Beemte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

?O - 25 zusanrnen
Selbständige
Mith. Fam.-Anoeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

25 - 30 zusamnen
Selbs tändige
l'1ith. Fam.-Angeh.
BeariltegestEllte 1 )beiter 2)

30 - 35 zusarnen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbeitsr 2)

35 - {0 zusarmen
Selbs tändigeHith. Fan.-Angeh.
BEemte
AngestEllte I )
Arbeiter 2)

40 - 45 zusanrnen
SelbständigeHith. FEm.-Angeh.
Be6nte
Angestellte I )Arbeiter 2)

45 - 50 zusaflien
SElb6tändige
Mith. Fan.-Angeh.
Beante
Angestellte I )
ArbeitEr 2)

50 - 55 zusamten
Se lbs tändige
Mith, Fam.-Angeh.
Beamte
Anoestellte 1 )
ar6eiter 2)

55 - 60 zusailnen
Selb6tändigE
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
AngestelltE 1 )
Arbeiter 2)

60 - 65 zusannen
Selb6t6ndigE
Mith, Fan.-Angeh,
BeamtE
angestellte I )
Arbeiter 2)

65 und riehr zusarnen
SelbständigE
Mith. Fan,-Angeh.
Eeamts
Angestellte I )
Arbeiter 2)

Insoesant
Sälbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestel.
Arbeiter

Ite 1)
2l

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Insgesamt

nlcht pfllchtverslchert ln
der BBrlchtsxochg, rber

nach den 1.1.19211 Uberhaupt
Beiträge gezlhlt zur ...

2.3 EnAerbstätige lm Aprll 1994 nach Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art des Versicherungsverhältnisses
und Art der gssetzlichen RentenvErsicherung

Von dcn versicherten Haren

selbst pflichtversichert ln dsr
Berichtshoche ln der ...

der dsr
stel l

t

7

6.ll
72
6

30

11

154
58
10
50
14
23

204
93
17
1ß
t?
31

194oo
15
4t
13
27

r99
105
l8
42
10
25

t72
89
t4
42
8

18

278
111

18
51
t0
28

179
92
18
36

8
24

80
47
t2I
I

29
18

6

q98
723
135
350
9l

199

116
20I
511
19
111

324
113

18
s8
55
31

4?6
202

29
113
87
44

512
255

31
116
83
38

s26
255

33
135
69
311

447
z3t

27
107
57
25

507
256

32
119
65
35

391
196
29
88ß
29

163
96
16
24
17
10

72
47I
10

541
662
236
857
s22
264

546

I
18

517

1 zds

,_

lb

:
5I

30

I
27

32

11
1g

35

14
i8
29

13
14

27

I
15

25

s
72

72

o

/-

?76
10

7
82

116

944

x
13

1110
520

2 490
17
x

103
1 291I 079

3 426
49

x
6

1 945
1 q26

3 349
?7
x

1 918
1 354

2 896
76

x

7

xj
15

x

5I
28

x

I2l
30

x
11
19

32

x
14
18

27

x

rä
t4
24

x
g

15

27_

x
8

72

:
x

6

x

,

t
x

rs1
x

79
115

395

x
6

388

240
7
X

51
182

820
20

x

7971

543

7
18

516

235
10
x

52
104
069

578
29
x

140
405

23

r2I

62

74
15
72
18

182
13
11
99
37
23

261
39
74

143
46
1g

275
62
t2

156
30
15

294
70
t2

180
23I

326
74
18

209
77I

299
63ll

193
16I

313
77
32

184
16
10

251
67
38

119
16
72

139
45
25
35
15
18

t77
80
45

2A
20

581
587
234
337
255
762

398

7
38:

297
15

74
196

988
73I
50

847I
087u4

72
66

852
14

1 907

1

1

1

14
1

22
5

82
109
080

732
86
10
53

154
428

705
135

77
s8

141
364

467
l5b

15
41

726
1119

418
1,115

18a
110
702

ztonr
14
42
89

9{9
467
148

18
51

103I 747

1 174
732

18
36
73

915

302
611
l2I
2t

196

118
22

o

16

135
472

1

t

1

013
5

16
30

423
538

789
49
20

255
347
117

011
201

312ß
055
476

100
342

47
269
035
1113

703
3S1

43
2S6
785

598
410
5l

343
659
134

071
369

44
300
378
980

502
406
64

303
553
i76

596
338

67
207
0s9
936

721
173

41
59

?32
216

294
138
55

6
58
37

397
823
474
316
573
270

51I
23
15

168
54

8
47
50
8

268
1@

72
55
70
13

315
145

77
74
6S'
1t

324
11ß

15
92
59

sl

273
11ll

12
611
49

7

285
744

L4
66
54

7

209
103
1l
50
110

82
49

15
13

lHt
29

8

022
9:10
100
500
427
65

2

4

183
17
74

622
11

825
189

15
92

519
10

529
183

12
64

283
7

697
i86

14
66

424
7

158
138

11
50

s5{

?77
64

15
1S3

68
5b

27

?27
273
100
560
286

68

I 686
11411

746
81
x

573
092

325
75

x

305
945

682
79

X

471
131

954
75

x

985
894

419
32
x

19S
188

45
11
x

20
111

275
574

x
122
795
784

1 499
q1
x

124
1 33{

I 273
37
x

113
7 L22

1 219
4l

x

101r 077

1 045
32
x

81
931

I ?44
37
x

93
1 119

996
40
x

65
891

22?
18
x

77
r87

20

x

l3
10 876

29L
x

62
858I 666

1 819
36
x

I 742

1 592
39
x

1 553

I 501
111

X

1 1160

t 257
42
x

I

2

2

4

2I
3

I
1

2

I

3

1

2

1

13

1r187 1

23

L 2t4

1 413
42

X

1 370

949
35

X

914

195
14
x

180

25
6
x

18

72 205
283-x
60

11 85S

1

2

23
1

2

1) EinschlieBlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.

t2 374
1 014

29
2

2
l3
10

949 72I 864

Versichert in der

En{erE-
tätlgE

lns-
gesamt

Renten-
versichErung

der
ArbeitEr

der
Anoe-

stel Iten

KnEpp-
schaft-
I ichsn
Renten-
versl-
cherung

Nlcht
ver-

sichert
zü-

s amnsn

Renten- |verslcheruno Ider loer läoe-l
Arbeiterl stglllenl

Knapp
schaftl.

RentEn
versich.

zu-
s anrngn

-79 -
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Neue Länder und Berlin-Ost





Neue Länder und Berlln-Ost

Krankenkasse/-versicherung

Art dEs Versicherungsschutzes

ortskrankenkasse 1 )

Pfl ichtversichert
Freiv{ilIig versichert
Als Rentner versichert
Als Familisnangehörrgsr versichert

InnungskrankenkassE

PfI ichtvers ichert
Freiv{j.1Iig versrchert
Als Rentner versichert
AIs Familrenangehörlger versichert

1s
usH. 3)

Zusarnsn

ZusalImen

Zusarrnsn

Zusamen

Zusamnen

Zusanmen

Zusaltnen

Insgesamt

Betriebskrankenkasse 2 )

Pfl ichtvers ichert
Freie{i1}ig versichert
Als REntnsr versichert
Als F6milienangehdrrger veftltchert

BundEsknappschEft

Pf I ichtvers ichErt
Freiviil I ig vers ichert
Als Rentner versichErt
Als FanilienangEhöriger vgrsichert

Landvurtschaf tliche KrankEnkasse

Pf I ichtvers ichert
Fr6iHiIllg vsrsichert
AIs Rentner versichert
Als Familienangehöriger verltichert

Ersatzkasse
Pfl ichtvsrs ichertFreiHillig versichert
Als Rentner verslchert
Als Familisnangehöriger versichBrt

PrivatE Krankenvers ichsrung

FreiNillig vsrsichert
Als Familienangehöriger vErsichert

Sonstiger vers icherungsschutz
Freie Heilfürsorge der Polizei
und BundesNehr

Anspruchsberechtigt als
SozialhilfEempfääger usn. 3)

Zusarnen

Insgesar'nt

Pf 1 ichtvers ichertFrej.nillig versichert
Als Rentner versichert
Als Familienangehörigor
Freie Hsilfürsorge der
und BundesHehr

' versichert
Pol izei

Anspruchsberechtigt a.
Sozialhi I feempfängEr

Nicht krankenversichert

Insgesamt

männl i.ch vrerbl ich insgesamt männl ichinsgesamt

1 KRAAIKENVERSICHERUT\ß

1.1 Bevölkeruno im April 1994 nach Art der Krankenkasse/-versicherung,
Art des Vörsicherungsschutzes und BetEiligung arir Er{Erbsleben

1 000

Erv.erbstätige

H€iblich

13

2
1

472
13S
457
596

2 257
94

172
774

3 941

416
40
72
90

558

361
18
80

135

594

98

84
29

274

7

14

836
156
91

767

1 860

173
19

2 626

8

2 777

I 699
86

b

r 793

t87
39

4n

2ß
L7

305

64

t
bb

6811
160

8ltst

782

ß2

102

r03

3 728
,q69

10
5

LOz

3 717

s 107

2 791

39

8 054

8 0118

575
48
28

193

444

622
26

?o3
2AO

1 131

139

193
61

396

10

6

22

2 594
273
265

1 519

4 551

?49
39

2AA

927
37
8
7

978

136
7

1116

1S7
7

205

27

22

723
t4

523
47

575

1184
24

511

85

88

575
45

669
818

159I
15

103

286

267I
123
t44
537

41

109
32

742

6I

138

757
707
775
752

?a
20

96

1

192

39

42

796
257
092
472

2 717 1 1l:ts
r00

1 539

62

63

105

82

187

105

a2

72

15 579

t02
43

145

to2
43

7

7 525

259

298a

224

2%

105

105

5 845
684

20
20

105

6 579

? 7t7
2t5
l1
15

7

811
744
!32
594

7

3
3

015
4S6
039
422

q

1
1

3

2
1

2 951

1) Elnschlisßlich Ausländische Krankenkasse.,i EinaaHiiaiiiiöH aäiiiebsrranrenkasse dsr Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundsspost und des Bundesvsrkehrs,ninisteriwB,
See-Krankenkasse.el ÄnJpiüön3Uäiäötriigt ats Sozialhj.lfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastsnausgleich.
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Neue Länder und Berlin-Ost

Krankenkasse/-vers ichsrung
Art des Versicherungsschutzes

ortskranksnkasse 1 )

Pfl ichtvErs ichertFreiHillig vsrsichsrt
Als Rentnär versichert
AIs Familienangehöriger versichert

Zusamnen

Innungskrankenkasse

Pfl ichtvers ichertFreiHillig versichert
Als REntner vErsichert
AIs FamiliEnangehöriger versichert

Zusanmsn

BEtrieEkrankenkasse 2 )

PfI ichtvErs ichert
FrBiHillig vErsichert
AIs Rentnär versichert
Als FaiilienangEhörrgEr versichert

Zusailnen

BundesknapFchaft
PfI ichtversichertFreiHilIig versichert
AIs Rentnär versichert
Als FamilienangEhöriger versichert

Zusainen

LandHirtschaf tl iche Krankenkasse

Pfl ichtvers ichertFreixillig versichert
Als Rsntner versichert
Als Famllienangehöriger versichert

Zusaltrtlen

Er:satzkasse

Pf lichtverSichert
Freie{iIlig vErsichert
AIs RBntner versichgrt
Als Familisnangehöriger

Private Krankenversicherung

Freiriillig versichert
Als Faniliensngshörigsr versichert

versichert
Zusannen

Zusannen

Zusamren

Insgesamt

Sonstiger Vers icherungsschutz
Freie Heilfürsorge der Polizei
und Bundesnehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeempfänger usH. 3 )

Insgesamt

PfI ichtvers ichsrtFreiHillig versichert
Als Rentnsr versichert
Als Fanilisnangehöriger versichert
Freie HeilfursorgE der Poll.zei
und Bundesr{ehr

Anspruchsberechtigt a1s
SozialhilfeEmpfänger usx. 3)

Nicht krEnksnversichert

1.1 8evölkerung im April 1994 nach Art der Krankenkasse/-versicherung,
Art des Versicherungsschutzes und Beterligung an Enderbsleben

1 KRANKENVERSICHERUI.IG

1 000

Nrchteraerb6personen

16
92

t72

22

7z3
135

z3t

6

108
28

143

I
.1

88

108

116

79
134

260

22_

83
29

134

13

Zö
180

?21

68

202
26S

541

28

t92
57

277

az8
6
6

84

925

38

11

1*l

70

s

80

27

31

1ß3

63

55?

18

10

2A

s2

I
51

7q

18

345

27

371

20

22

2A

29

13

14

q77
102 427

1 505

4 353

168
10

258I 481

1 918

1 658
749

weibl ich

252 1656/
762
756

r 777 2 576

31

jt

8§t
5

777
725

990

235

23

?67

74

I
84

309

31

34t5

22
37

5S

q7

q7

694
116

16

16

7S3
8

108

t2
19

79

88
757

928

10
18

28

23

23

247
24

077
1q9

3 t02
3 535

18

18

33

33

272
1q
a

139

1 479
6
5

31

25

25

407
22I 0?4

1 785

25

3 297

23

4 1611

?
1

33

1 1169

q7

7

18 16

929 7 437540

1) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.
2) Einschließlrch Betrlebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriun§,

SeE-Krankenkasse.
3) Anspruchsberechtigt als Sozlalhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Ljnterhaltshrlfe aus dem LastEnausgleich

En4erb6lose

rnsgesamt männl r.ch neibl ich rnsgesamt männl ich
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Bevöikerung

rnsgEsanrt
pfI icht-

versichert
frerr{iI Iig
versichert

als
Rgntner

versichert angehöriger
veßlchgrt

alsFaiilisn-
FrBie

Heilftirsorge
der Polizei

und
Bundesnehr

anspruclrs-
berechtlgtcls Sozicl-

h1lfe-
TI:$"

1 KRANKEIWERSICHERIJIIC

1.2 Bsvölksrung in April 1gg4 nach Alter und Art des Versrcherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versichsrungsschutzes

Männlich
x
x
x
X

11
LA

12
L4
1t
s
o

55

11

2g;
523
560
379

111
99u
25
10

2A7

10
11
10
L2
13
56

72
8
7

315

6

8

8

8

s

7
7

10
31

10
10
10
10
13
54

25
32
38
36
36

167

13

8I
10
L2
44

16
15
19
13
18
81

l5
13
t7
15
14
75

19
15
16
15
16
a2

15
13
11
8

14
51

13
13
t6
14
12
68

14II
7
8

418

14

496

X
x
X
X

l5
50
58
61

185

60
56
67
74
79

336

7A
92
87

L07
103
1t6€

103
109
712
111
105
541

98
100
98

104
98

497,

96
ro2
707
103

st6
504

7L
68
57
119
73

318

85
83

100
98

110
476

101
9g
90
83
84

456

56
118
44
41
43

232

5

302
530
569

1 401

114
115
94
86
83

492

86
83
s1

101
106
ß7
101
LT2
707
725
727
566

na
131
137
129
na
652

118
177
119
723
7L7
5Sts

11S
720
76
123
116
604

89
85
70
61
91

396

100
702
724
t20
1:'5
5A2

726
722
Lt2
106
110
575

8S
88
89
83
86

435

780

75ß

s

5

:

:

I

5
18

20

8

toz

742

I 03S4 015 7 822

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfängsr von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich
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Neus Ländsr und Berlin (bt

AIter(von.,. bis
unter ... JahrEn)

2t
22
23
24
%

26
27n
29
30

5
10

15
16
t7
18
19

20
2t
22
23
24

25
26
27
28
29

5
10
15

l6
77
18
19
20

36
37
38
3St
40

unter

Zusdlnen

Zusainen

Zusarien

Zusarnsn

Zusarnen

Zusarltn3n

Zussmren

Zusanngn

Zusarnen

31
32
33
34
35

30
31
32
33
34

35
36
37
:t8
3St

40
4T
42
43
44

45ß
47ß
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
51
62
63
64

Zusaml€n

65 und nehr

zusarnten

Zusainen

41
42
43
s4
115

116
47
{18
llst
50

5l
52
53
54
55

56
57
58
5S
60

61
62
53
64
55

8

7

5

llEl



Nsue Länder und Berlin tbt

AIter
( von bis

Jahrsn )unter

26
27
2A
29
30

'Zusam€n

Zusanrnen

65 und nehr

Zusailrcn

5
10
l5

16
77
18
19
20

2t
22
23
24
25

unter

Zusam€n

ZusamEn

Zusailmn

Zusailrcn

Zusamsn

Zusamen

Zusarn€n

Zusamen

Zusam€n

5
10

15
16
t7
18
19

20
2r
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
3S

40
41
42
lKt
44

115
116
47
118
llst

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
6l
bz
53
64

31
32
33
34
35

36
37
38
39
40

4L
42
43
44
115

116
47
1t8
lNt
50

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

61
62
53
64
65

1 KRANKENVERSICHERUNIG

1.2 Bevölkerung Im April 1994 nach Alter und Art des versicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versichsrungsschutzes

anspruchs-
bsrechtigtals Sozial-

hi Ife-
smpfänger
usvr. 1 )

1

5
5
5
6

10
33

10
10
10
1l
10
50

13

19

279
492
517
288

105
98
90
80
78

453

75
75
94
84
84

4L2

95
94

114
117
113
533

125
134
na
126
119
633

116
113
11S
115
723
585

11q
115
723
116
r02
570

88
82
75
59
s3

398

110
106
r20
727
141
604

134
118
113
117
118
s9!t

96
88g4

104
97

474

1 500

I 054

X
x
x
x

7
36
45
53

141

c1
61
7A
67
70

331

79
83

101
105
100
ß7
113
116
114
111
104
558

100
99

101
101
106
507

97
97

106
100
88

447

74
77
öz
51
79

337

92
88

101
105
712
497

103
89
81
89
84

4ß
14

5

2S

3 736

Heiblich

I

5

15

5

5
24

I
6
7
8

35

8
7

10
7I

42

10
10II

6
43

7
5
7

6
29

6
6
6
5
5

29

5

14

247

7

6

a

15

13

6
7II

13
42

i5
77
77
14
23
86

76
79
90

100
94

439

473

273
485
511
269

104
90
54
33
27

302

15
11
15
10I
59

I
6
6

6
31

5
6
7
7
5

31

5

5

24

6

5
23

7 472

x
x

X

j

-

-

-

-

:

-

-

2 092

1) Anspruchsb€rechtigt ats Sozlalhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich'

als
Famil ien-

angshöriger
versichert

Freie
He rl fürsorge
der Pollzei

und
BundesHehr

freinr I 1 ig
versichert

als
Rentner

versichert

Bevölkerung

insgesant
pfl icht-

versichert

86

7

5

t

39

1



BevölkErung

insgesamt
pfI icht-

versichert
freiNi 1 I ig
versichert

aIs
Rentner

ver§ichsrt
aIs

Fanil ien-
angehöriger
versichsrt

Freie
HeilfUrsorge
der Polizel

und
BundssHEhr

anspruchs-
b€rechtlgtals Sozial-hilfs-
TfTi"

1 KRANKEIWERSICHERUIIG

1.2 Bevölkerung im April 1994 nach Alter und Art des Vsrsicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des VersichErungsschutzes

InsgESamt
x
x
x
X

569
00s
070
6418

2t5
189
96
58
32

58§t

25
2t
24
23
22

116

20
111
13
7
7

62

8
8II
7

40

6
-l
5
5n
5
6

6
28

20

b
6
6
7

t2
37

10
13
14
l6
15
68

o
6
5I
6

33

27

2

6

I

12

l6
5

5
5

24

7
23

8
12
15
16
23
73

25
2A
27
24
36

140

101
111
727
136
130

5
7

16

8

I
8

28

10
t2
l4
14
18
59

20
25
24
20
25

115

24
20
27
22
24

117

29
25
24
24
23

725

22
18
t8
t2
27
90

1St
19
22
19
18
97

19
l1
11
10
s

50

15

744

2l
86

702
114
325

7L7
717
14l:t
141
149
867

157
175
ta?
2L2
203
s34

2t6
225
226
22r
209
098

198
198
199
205
204
004

193
19!t
273
203
LAz
991

1lts
140
119

sEt
L52
555

176
t72
200
203
222
s73

205
187
777t7t
157
s01

70
53
116
42
43

255

7

X
x
X
X

1
1
2

581
022
086
689

220
2t4
184
166
161
s45

161
158
185
184
191
87S

1St6
204
220
242
234
098

253
265
266
255
247
286

233
230
239
234
247
180

233
235
249
240
2LA
175

177
158
11l5
t20
184
794

2ro
204
2442ß
275
185

260
240
225
222
227
774

185
176
183
187
18Et

j
l1
15

t2
1{
t1I

o
56

ll

s

6

I

1

1

j

)

I
j

I

1

1063 5S4

913

2 260

15 579

606

2 275

3 r327 811

1) Anspruchsberschtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfs aus dem Lastenausgleich.
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Alter
( von

untsr
bis

JEhren )

15 16
16
t7

77
18

18
19

19
20

20

Zusaltrnen

-21-22-23-24-25
Zusannen

-24-21-24-29-30
Zusamten

-31-32-33-34-35
Zusarrnen

-36-37-38-39-40
Zusaln|en

- 111

-42-43-44_ 1t5
Zusainen

- 116

-47_ 118

- lNt
-50

Zusarmen

-51-52-53-54-55
Zusannen

-56-57-58-53-60
Zusailrgn

-61-62-53-64-65
Zusa.llien

55 und mehr

Insgesallt

5
10

unter

Zusarrnen

5
l0
15

27
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
43
44

1t5
46
47ß
llsl

50
5l
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

?

15

7

72

10

g

b

a2



Neus Länder und Berlrn ost

KrankEnkasse/
-vErsicherung

1 KRANKENVERSICHERUI.IG

1.3 Bevölksruno tm Aprtl 19gq nach Art des Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung,- Altersgruppen, Beteiligung arn EHerbslsben und Stsllung 1m Beruf

1 000

Nichterxerb6pers.

( von
unter

Alter... bis... Jahren)

darunter
mit zu-

sätz1 ich.privater
Kranken-
versich.

Pfl rchtvers lchert

I'4ännlich

x

RV[FKasse und ähnliche

und nehr

Zusamngn

untsr 15
20
30
40
50
60
65

x
155
573
730
s37
423
2t

153
642
836
622
687
183

X

5
t2
13
13

115

30
72

x
X
X
X
X
X
x
X

x

x
b

100
r04
84

101
10

406

345
?o

2A
13

X
133
470
576
409
301

11

1 901

762
118

X
2q
98

143
116
108

8

s97

295
62

724
15

x

?
1,{
1S
?9

t
74

X

23
30
23
19

100

58
16

72

X

I

762
752

324

252
8

1t6
22

x

7

41
31

79

x

15

203
183

407

X
7

108
118
103
131

13

479

x

:
/-

x

/-

15
20
30
40
50
50
55

3 L7A 2 qqq 7I

davon !

ortskr6nk€nkasse 3)
Innungskranksnk6ssg
Betrlsbkr8nksn-
kasse 4)

BundEsknapFchaft
Landxlrtschaftl iche
Krankenkasss

2 297
416

361
98

7

I 699
387

288
64

6

X
x

X
x

1 375
314

8

X

Ersatzkasse

Zusarttrgn

Zusaim€n

unter 15t5-2020-3030 - 11040-5050-6060-65
55 und m€hr

x
2l

106
187
181
t74

L4

684

x
L7A
679
917
7LA
597

35

3 128

x
2L

120
201
200
?44

48

835

x
185
aoz

1 038
822
s31ß2

5

4 015

x
X
x
x
x
X
x

X

X

5

5

t

L7

X

6
t7
18
19

64

X
t2
29
37
34
24

/-

136

X
145
439
612
qq3
325

72

2 037

xI
76

145
142
145

L2

530

x
33

173
2AA
258
253
20

1 028

x

10
8
8
/-

31

X

27
40
31
27

131

x

I

untsr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und m€hr

Zus6itn€n

x

-
t

t2

1) Einschließlich Auszubildends in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) EinschließIich Auszubildende in anerkannten gEr{erblichen Ausbildungsberufsn.
3) Einschließlich Ausländische Kranksnkasse.
4) EinschliEßlich Betriebskrankenkasse der osutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriun6,

Se9-Krankenkasse,

ErHerbs loseEr,{erbstätr.ge

Arbeiter
2l

darunter(v.Sp.2)
mlt zu-

sätz I rch.priv, Krk-
vers ich.

zusailnen

daruntsr
mit zu-

sätzI1ch.prrvater
Krsnken-
versich,

zusanmen

BevöI-
kerung

r.ns-
gesamt

zusanlnen

Selb-
ständrge,

t''tit-
hel fende
Familien-

angeh.

Esamte Anoe-
steIl te

1)

-88-

x

.
I

x
X
X
X
X
X
X
X



Neue Ldnder und Berlrn ost

Krankenkasse,/
-versrcherung

Alter(von .,. bisuntar.., Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlrche
unter
15
20
30
40
50
60
55 und mehr

Zusallrren
davon:

ortskrankenkasse 3)
InnungskranksnkassE
BetrieBkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Lanc}lirtschaft I iche

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6050-65
65 und mehr

15
20
30
40
50
60
65

unter 4040-s050-5060-65
65 und nehr

KrankEnkasse

Ersatzkasss
untsr

und mehr
Zusarrnen

Privats
Krankenvers rcherung

Zusanmen

Zusafüen

15
20
30
40
50
60
65

RV(FKasse und ähnlicheuntEr 40
110 - 5050-6060-65
65 und mehr

Zusamlen
davon!

ortskrankenkasss 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse {)

Bundesknapp6chEft
Landxirtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse

Zus6rnEn

Zusamrsn

unter
15

untsr q0
40-50

und

20
30
40
50
50
65 nehr

2usannen

50 5060-65
65 und mehr

Zusannsn

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1'3 Bevdlkerung lm Apri] 1994 nach Art des Vdrsrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versl.cheruno.Altersgruppen, Eeterlrgung am Enrerbsleben und'Stellung lm Beruf
I 000

Nichten€rbpars
darunter
mlt zu-

sätzllch.privrter
Krrnken-
vgrsich.

FrerHiIlig verstchert
Männlrch

X

II
10

31

15

11

X

27
27
2A

83

x

13
7

I
29

X

10
43
43
42

Lq4

18
43
43
43I

157

94
40

18

13
42
53
51

166

7

26
71
47
20

173

8

57
156
143
113

14

496

25
77
75

150
681
949

772
72

80
84

X

I
25
30
29

s9

60
32

X

6
18
22
18

66

X

14
40
30
11

97

,(

29
83
83
59

6

262

X

15
41
43
111

6

747

86
3S

77

-

)
a

I

j
/-

)

t
7

6

t

:

-

:
/-

X

-

X

t

/-

X

I

X

5

15

8
6

/-

x

7

/_

74

10

X

/_

X

I

x

7

I
!

7

/-

,

I

:

x

:

x

:I

5
10

8

)

7

7

5

t

X

11
42
52
49

160

X

25
69
47
20

L62

X

50
152
142
110
t2

1169

8

6

t

6
10

I
77
61
s1

2A
18
85

167
7q2
039

X

6
15I

35

X

7
77
72
6

44

x

5
5
/-

18

^
7

20
72

I
45

X

I
28
23
16

78

!

7

l0

I

22

22
l6
75

l1l8
67?
sl37

762
1l
79
83

I
t7
59
88

24
77
83

r65
7:t6
024

Als REntner versichert

x

I
b

x

I
I

19

t

)Ir

!

:

6
l1

1) ErnschliEßlich Auszubildsnde rn anerkannten kaufnännischen und technischen Ausbrldungsbsrufen.2) Einschließlich Auszubildende .rn anerkannten geHerblichen Ausbitdungsberufen,3) Einschließlich Ausländrschs Krankenkasse,
4) Einschließlich EetrisbskrankenkassE der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bund8spost und des Bundssverk€hr.smlnisteriuB,

See-Krsnkenkasse.

EnAerbstätlge Err{srbs lose
Bevö1-
kerung

].ns-
gesamt

zusamren

SeIb-
ständige,

r,tit-
helfende
Familien-

angeh,

Beamte Anoe-stellte
1)

Arbeiter
2)

darunter
(v. Sp. 2)nit zu-
sätzl ich,priv. Krk-
vers rch.

zusarmen

darunter
mit zu-

sätzl ich.privater
Kranken-
versich.

zus&tngn

89

1



Neue Länder und Berl1n ,st 1 KRANKENVERSICHERUM

1.3 Bevölkerunq im April 1994 nach Art des Versicherungsschutzes,-Art-der Krankenkasse/-verslcherung,
Itlärsgruppen, Beteltlgung am Ernerbsleben und Stel]ung im Beruf

1 000

Nichterxerbspers
Krankenkasse/
-vErsicherung

AITET(von ... bis
untsr ... Jahren)

RV(FKasse und ähnliche
unter

und nehr
Zusamr€n

daruntsr
mit zu-

sätzlich,privater
Kranken-
verslch.

t'lännlich
Als Familrenangehoriger vsrsichert

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
55

untEr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und nehr

18

/-

24

77

19

/-

I
24

X

:

/-

x

8
8

23

2L

X

t
8

x

I

-

X

I
:

/-

X

X

:

I
/-

X

:

x

-

t

x

:

x

/-

/-

x

/-

-

i

-
x

:

x

-

X

10I

31

X

:

7

I

x

I

X

/-

-

x

x

I

x

-

x

t
5

r02

793
752

37
1t

17
Ib

7
0:16

778
90

136
29

572
131
50

767

15

:
-

19

379
247

a7
13

6
2t
20
8

422

toz

43
1115

793
1118
2A

15
16

7
010

756
88

134
29

572
130

45

757

15

:
18

379
282
73

18
20

8
785

davon:
ortskrankenkasse 3)
InnungskrankenkassE
BEtrlsbskranken-
kasss 4)

BundssknapFchaft
LandHirtschaftl rchs
Krankenkassg

Er:satzkassg

Prlv6tE
Krankenvers

ZusarmEn

icherung

Zusdlrt€n

und mehr
Zusamn€n

Zusannen

Zusalt,nen

FrsiE Hellfursorge derlPollzei u. BundesHehrl
Anspruchsb€rEchtigt Ials Sozlalhilfe- I
enpfänger usn. 5) I

Zusanrnen I

x

//103 /

85 18

d1;
Nlcht krankenversichert

-/
Zusamen

unter

mahr
Zusailngn

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
110
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60
65

40I
t

51

42I

8
6
7

74

401
284
105
24
20

309
377
7,ß
ß7

1

3

unter

Sonstiger Vers icherungsschutz

Xx

18
18

10

10

X

X X Y

?5
?5

7

1101
492
032
247
000
157
435
760
525

x

untEr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mEhr

ZusarYnen 7

x
193
801I 086
868
710

49
1l

3 7t7

x

37
100
101

78
10
6

332

t2
58
32
18

8

728

L2
728
136
712
139

15

540

x

39
73
56
44

227

145
506
623
447
328

13

0632

x
36

200
332
302
296
25

194

X

13

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischsn Ausbildungsberufen.
2) Ernschließlich Auszubildende rn anerkannten geHerbllchen Ausbildungsberufen.
3) Einschti€ßIich Ausländischs Krankenkasse.
4) Einschlleßlich BetriEbskrankenkasse dsr osutschen Bundesbahn, der oeutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriums'

SEs-KrankenkossE.
5) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeenpfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von lJnterha]tshilfe aus dem Lastenausgleich.

ErHerbsloseEr}{erbstätrge

zusailn€nArbeiter
2t

darunter(v. Sp. 2)
m].t zu-

sätz1 ich.prlv. Krk-
vers ich,

zusalImen

versrch

prlvater
Kranken-

darunter
mit zu-

sätz I ich.
Selb-

ständige,
Mrt-

hsl fendE
Fsmi I isn-

angeh.

Beomte Anoe-
s tellte

1)

Bevcil-
kerung

ins-
gesant

zusannen

-90-

11

1



Neue Ldnder und Ber,ln ,st 1 KRANKENVERSI.HERUT*

1.3 Bevcilkeruno tm AOriI 1994 nach Art des Vdrsicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung'- Atiersgruppen' Beteiligung am Enerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

Nichten€rbpers.
Krankenkasse/
-versicherung

AIter
( von

unter
bis

Jahren )

RVtFKasse und ähnliche

Zusailnen

davon:

ortskrankenkasse 3)

tJeiblich

Pfl lchtver§rchert

x

2 039 1 283

I 757 I ,qil3 14

drruntgrnit zu-
sätzlich.privatsr
Krrnkoft-
versich.

InnungskrankenkassE
Eetriebkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landv{irtschaftliche

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

untgr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

unter 1515-2020-3030-40
110 - 5050-6060-65
65 und mehr

X
?5

454
54I§t
474
531

15

575
159

251
4l

x
X

x
x

X

70
296
379
297
236

927
136

197
2t

x

5

16

t2

X
X
x
x
X
X
X
X

X

X
X
x
x
X
X
x
x

x

x
40

124
L73
1:E
111

585

461
52

50
10

x
18
24
27
23
19

/-

111

x
58

1118
200
157
130

695

x
30

170
202
158
720
t

6A2

454
a2

136
10

x
45

264
419
326
250

1 308

X
75

434
621ß4
370

6

1 991

x

I
15
t2
10

I

llg

33
6

x

t2
1§t
15
10

/-

57

x

2t
34
27
20

t
106

x

141
164
115
1:13

558

483
18

42
14

x

43
51
56
73

I

2§

x
6

183
2ß
772
207

793

x

/.

x

:
13

l0

x

t7
6

162
10

198

165

22
b

x

t2

6?
/-

8[l

x

n
l1

2ß
l5

ß7

I

K16nksnkasse

Ersatzkasse

x
63

231
1l50
353
272

x
65

3115
516
1110
413I

x
134
587
429
550
508

?

x

:

x

/-

x

:
I

2usanrnen

Zusanlrl€n

Zusarngn

x
141
79!l
065
424
94Kt

24

X

8II

31

x

L
6
t

x

6

:
2l 73 795 2 717

l) Einschlleßlich AuszubildEndB in anerkannten kaufrnännischen und technischEn AusbildungsbEnrfen.
2i Einscniieiitich Auszubildend€ in anErkannten gey{erblichen Ausbildungsb€rufen.
3) Einschließlich Auslärdische KrankEnkasse.
äi Effi;üiiääii;ä iüi;iäbsiiänxEniäiJe där oeutscnen Bundesbahn, der oeutschen Eundespost und des BundEsverkshrsnlnistgriutt§,

Sse-Kfank enkasss.

En{erb6losEEilerbstätige

zuseinenAnge-
stel Ite

1)

Arbeiter
2)

darunter(v.Sp. 2)
mit zu-

sätzI ich.priv. Krk-
versich.

zusannen prlvatBr
Kranken-
vers ich.

darunter
mit zu-

sätzlich.zusamen Mit-
helfende

S€1b-
ständigE,

Fami I iEn-
angeh.

Beante

BevdI-
ksrung

ins-
gesant

9l



Neue Lander und Berlrn ost

Kranksnkasse/
-vsrsicherung

Alter
(von .,. bis

untsr ... Jahren)

RYt)-Kasse und ähnliche

zusamen
davon:

ortskrsnkenkasse 3)
InnungskrankEnkasss
EetriebkrBnkEn-
krsss 4)

BundssknapFchaft
Lanü{irtscheftl iche
KrankenkassE

Bundesknappscheft
Lan&rirtschaftl iche
Klankenkasse

Ersatzkasse
untsr

und mEhr
Zusamnen

PrivatE
Krankenversicherung

untBr

Zustm€n

und nehr
Zusanngn

RV(FKasse und ähnliche

Zusffm€n
davon:

ortskrankEnkasse 3)

kasss 4)

15
20
30
40
50
60
55

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-55
65 und mehr

15
20
30
40
50
60
65

l5
20
30
40
50
60
55

nEhr

15
20
30
40
50
50
65 und

15
20
30
40
50
60
65

untsr 4040-5050-6060-65
65 und mehr

40
50
60
65

nehr

40
50
60
55 und

untEr 4040-5050-5060-65
65 und mehr

zusamen

unter
15
20
30
40
50
60
55

ErsatzkassE
untEr

Zus6men

ZusamEn

Zusarrnsn

1 KRANKENVERSICHERUI\I6

1.3 Bevolkerung im April 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-vlrs:cherung,
Altsrsgruppen, Bsteiligung am Ernerbsleben und Stellung im Eeruf

1 000

Nrchtert{srbspers .

daruntsrnrt zu-
sätzl ich.prrvater

Kranken-
versich.

tlsiblrch
Frei,{iIIig ver€ichert

-
I

-

/.

I

:

6

X

-

;
I

x

:

X

I

I

X

I

X

5

X

5

t
72

x

I

X

t

X

j
I

X

t

X

/-

14

7

5

X

15
27
11

53

X

I
13

X

10
25
29
16

80

X

:

-

x

a

x

7
6

t
18

x

s
7

t
24

X

r?
11I

36

2A
6

X

15
15I

41

x

13
10

31

X

10
40
36
?!

.08

x

7
18
16
t2

53

37
7

7

X

I
32
37
27

100

X

13
24
15

7

82

x

29
73
69
39

275

10
19
16
15

64

45I
I

13
33
38
2L

107

7

15
24
77

7

76

s
5

39
7A
72
43

247

/-

a

6

7

72

I
7

24

18
22

104
373
388
906

:

-

x

!

x

I

X

I
8

1
2

7

I

:

,

)

I

-

)

t

5

)

j
I

I
7

-

/.

:

j

8

X

6

I
77

X

5
t?
11

5

34

AIs Rentnsr versichert
?o
23

to7
377

1 3S1
1 918

1 669
16

L23
109

10
t7
158 I 658

Ib

6
11
20

123
108

zt
6l
a2

171

20
27

726
434
s70
0771

5
22
a2
a2

t74

23
2A

728
q39
473
0s2

1
2

1) EinschließIich Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen,
2 ) Einschligßlich Auszubildsnds .in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberuien.3) EinschliBßlich Ausländrsche Krankenkasse.4) Einschlisßlich BEtriebskrankEnkasse dsr Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsministEriuns,See-Krankenkasse.

Erflsrbstätige Errierbs lose
Bevdl-
kErung

ins-
gesamt

zusannen

Selb-
ständigs,Mit- .

helfends
Famr I ren-

angeh.

Beamte Anoe-
s tell te

1)

Arbeiter
2t

darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätzI ich.priv. Krk-
vers rch.

zusarffien

versrch.
pr.r.vater
Kranken-

darunter
mit zu-

sätzl ich, zusannen

92



Neue Länder und Berlrn ost

Krankenkasse/
-versicherung

Alter
(von ,.. bis

unter ... Jahrsn)

Zusamen
davon:

ortskrankenkass€ 3)
Innungskrankenkasse
BetriebskrankEn-
kasse 4)

BundesknapFchaft
Landv{irtschaftl iche
KrankenkassE

Ersatzkasse

ZusarTmen

Private
Krankenvers

unter

Zus6nrnen

ZusamlEn

1 KRANKENVERSICHERUT\§

1.3 Bevölkerung im April 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicheruno.
Altersgruppen, Beteillgung ant EBerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

daruntsrnlt zu-
sätzlich.priv6tEr
Krankgn-
vsrsich.

Rvo-Kasss und
unter

ähnlrche
15

Als Fanilrenangehöriger versrchert

Sonstiger Vers icherungsschutz

Heiblrch

15-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

unter 1515-2020-3030 - 1t040-5050-6060-65
65 und mshr

15-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

15
20
30
40
50
60
65

m€hr

15
20
30
40
50
60
65 und

X

l9
30
28
29

108

737
153

116
43
30
63
11
18

100

818
103

r44
32

519
747

43
11
10
20

752

13

20

259
302

91
55
40
84
13
19

872

I

/-

X

-
!

l
:

X

t

X

I

x

:

I

x

t
5

X

I

t

X

/_

x

:

x

!

I

I

I

X

t

I

X

t

x

x

I
5

X

10

7

x

a

X

x

15

I

X

15
24
27
23

84

63
10

I

x

5
5
7

2?

X

I

!

x

I

737
150
29
15
8

38
11
18

006

749
92

135n

t3

20

13

18

t
2q

icherung
15

!EI

I
5

11
78

519
1115
37

13

725

13

!
19

26S
297
68
20
t2
52
12
19

749

23
23

28
305
113

118
42

411
1t6i:t
llsE
1511

unter x

/-

1

1

I
7

!
25

x
10

210
263
202
24t

923

j

X

-

:l:l
8

116

x

Zusafiren

Freie HeilfursorgE dsrlPolizsi u. BundesHehrl
Ansprrrchsberechtigt Ials Sozialhilfe- |
smpfänger uslr. 5) I

Zusamnen I

X X x

x x

x x

39u jj-
Nicht krankenversichsrt

-/
Zusailnen

15
t6

Zusainpn

Zusannen

x

untsr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mghr

Zus6mnen

284
453
945
219
968
203
478
500
054

x
138
622
s09
725
552

13

961

x

15
50
46
31

1115

x

10
8

t
26

76
41t6
647
513
388

8

0802

X
59

151
204
159
732

709

X

27
47
3S
25

.43

1

1
428

1) Einschlisßlich Auszubildende in ansrkannten kaufmännischsn und technischen Ausbildungsberufen.2) Einschlisßlrch Auszubildende in ansrkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.3) Einschli€ßlich Ausländischs Krankenkasse.
4) Einschließlrch Betriebskrsnkenkasss dsr Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundsspost und des BundBsverkghrsninistEriufl§,

See-KrankBnkasse.
5) Anspruchsberechtigt als Sozialhrlfssmpfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von unterhaltshilfe aus dsm Lastonsusgleich
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Err{erbstät ige Errierblose
8evö1-
kerung

ins-
gesamt

zusanlnen

Selb-
ständige,

Hit-
he lfende
Famt Iien-

angeh,

Beante Anoe-
ste Il te

1)

Arber.ter
?l

darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätzl ich.priv. Krk-
versich.

zusarmen

daruntsr
mit zu-

sätz1 ich.privrter
Kranken-
versich.

zusüilnen

1

1

1



Neue Lander und Berlln .st 1 KRANKENVERSICHERUNG

1.3 Bevölkerung im Aprit 1994 nach Art des versicherungsschutzes, Art-der Krankenkasse/-versicherung,--- ' - liiärsgiuppen, Beteiligung an Erflerbaleben und Stellung lm Beruf

1 000

Nichteftierb§pers.
Krankenkasse/
-versicherung

Alter
(von ,.. bis

untsr ,., Jahren)

RV(FKassE und ähnliche

und mehr

Zusarrnen

darunter
mit zu-

sätz I rch.privatsr
Kranken-
vsrs ich.

Insgesamt

PfI ichtvers ichert

unter
15

15
20
30
40
50
50
65

X
227
86S
110
835
659

25

626
523

1184
85

X
239
136
385
036
2L7
198

6

x

7
16
18
18

63

42
14

x
173
594
749
544
s72

12

X
54

268
345
?73
229

10

836
366

222
58

x
6

32
45
35
?9

149

102
22

749
143

26L
26

X
55

340
554
1169
395

16

1 839

x
108
608
909
742
623

26

3 018

X

247
264
199
235

11

964

824
38

70
27

x

t
I
/-

72

X

7

6

I

22

19 I

x

26
8

324
153

526

417
13

68
28

x

18

108
35

168

x

44
13

432
198

6S4

20
30
40
50
60
65

5 277 3 728

3 A72
575

2

x 1179 2ß5

davon:

ortskrankenkassE 3)
InnungskrankEnkasse
BEtri€bskrankEn-
kasse 4)

Bundeskn6ppschEft
LsndHirtschaltl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse

622
13S

10

x
a7

465
717
610
657
57

2 534

x
85

397
537
534
4115

18

2 777

x
311

1 266
7 747
1 368
1 105

llil

5 845

x
30
53
64
56
43

t
247

X
203
5418
813
600
455

14

2 732

x

50
?5
78

103

I

309

X
72

29t
343
275
337

15

I 272

I

1x
x

x
X

x

2t

unter 15
20
30
40
50
50
65

untar 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und m€hr

X

III
I

3l

X

16
29
23
18

t

88

X

I
11

t

15

x

II
6
s
I

X
x
x
x
x
x

X

X
8

118
74
58
47

237

X

a

t

X

/-

10

15
20
30
40
50
60
65 und mehr

Zusamt€n x

Zusamgn

1
2I
1

x

10
25
27
27

94

x
325
601
102
6q6
874
255

7

Zusarmsn 7 811 33

1) Ernschlisßlich AuszubildEnde in anerkannten kaufnännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Einschligßlich Auszubildende in anerkannten geherblichsn Ausbildungsbsrufen.
3) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.
4) Einschließlich Betriebkrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Eundespost und des BundesverkehrsministeriunE,

See-Krankenkasse.

Erwerb€IoseEn{erßtätigE

zusailnenArbe ter
2
i
)

daruntBr
(v. Sp. 2)nit zu-
sätz11ch.priv. Krk-
vers ich.

zusanmen

darunter
n1t zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
vers 1ch.

Selb-
ständrge

M1t-
hel fende
Familien-

angeh,

Beamte Anoe-stellte
1)

Bevö1-
kerung

rns-
gesamt

zusarnen
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X
X
x

x
x
X
x

X
x
X
X
x
x
x
X



Kranksnkassg/
-vsrsicherung

Altsr(von ... bis
untEr ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlrchs
unter

davon 3

0rtskrankenkasse 3)

15
20
30
40
50
50
65

mehr
Zusarrn€n

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-55
65 und nphr

ZusanriEn

15
20
30
40
50
50
65 und

InnungskrankEnkassE
Betriebkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landr{lrtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse

Priv€te
Krankenvers ichErunguntEr 15

Zusannen

Zusanmsn

untar
15
20

15
20
30
40
50
50
65

und

30
40
50
60
65

l5-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

nshr
Zusarmen

RV(FKasse und ähnliche

InnunqskrankEnkassE
Betriebskrank€n-
kassE 4)

Bund€sknappsch6ft
LandHlrtschaftl ichs

davon:
0rtsk

KranksnkassB

Ersatzkasse

Zusamten

untEr 4040-50

Zusdrn€n

ranksnkasss 3)

untEr 4040-50
50
60
55

50-6060-55
65 und nehr

untEr 11040-5050-6060-65
65 und m€hr

ZusarnEn

-50-65
und nehr

Zusafinen

1
2
3
4

Neue Länder und Berlln 
'st 1 KRANKENVERSICHERUM

1.3 Bevölksrung im Apri,I 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Kranksnkasse/-versicherung,
Altersgruppen, Beteiligung an EE{erbsleben und Stellung im Beruf

1 000

NichterhlerBp€n
drruntsrnit zu-

sätzlichprivater
Kr6nken-
versich.

X

14
13
13

45

22
6

l6

x

I
36
118
40

136

x

7
18
10
6

42

x

20
68
72
58

5

224

x

11

x

13
22
72

53

X

18
25
16

8

67

X

13
35
41
38
5

135

88
38

6

x

I
33
37
27

L07

x

18
53
40
16

7ß

X

39
722
119
80

7

377

29
62
50
58I

2?l
139

118

26

26
75
91
72
5

273

13
5

41
95
64
2t

249

lb
8

96
232
215
156

15

744

X

22
59
58
53

201

723
4?

24

x

20
?3
90
70

5

259

x

:t8
s3
63
28

224

X

80
225
zLt
149

13

684

7
15

14

:

I
t

:

I

6

7

13

10

19

13

22

16

t2

116

40

X

:

a

I

x

I

I

:

X

:

x

t
7

6

a

x

/-

X

t
.E

2
3

I

7

)_

7

6

o

b

6

/-

:

7

5

8

/-

a

)

I

/-

r

I

5

Insgesamt
FreiHlIlig versichert

X

8

a

16

10

x

I

x

a

X

5
10

t
23

X

6
6
5

27

11
7

x

I
11

7

t
30

X

10
26
l7
9

6l

x

14
40
34
2t

Lt2
Als REntnEr vErsichert

45
40

183
38

179
522

2 065
2 a*t

202
1€t2

7
16n
23

527
0712

2 865

2 44L
2A

203
193

5
5

30
7g

14426

51
115

2t3
606
2L5
L32

2Ut6

5E
78

141
258

,!I5
llEt

209
5SE
2G
t02

5I
20

8
2
3

) EinschliEßlich AuszubildEnde in anerkanntsn kaufmännischen und technischen Ausbildungsbsrufen.
) EinschließIich Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
) Einschließlich Ausländische KrEnkenkassE.) EinschließIich Bstriebkrankenkasse der Deutschsn Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesver'kehrsministsrilnE,

See-KrankenkassE.

Enderbstätige Enr€rbslose
BEvöI-
kerung

ins-
gesait

zusannen

Selb-
ständige,

r.lit-
helfende
Fariri l isn-

angeh.

Be6mts

1)

Ange-stellte Arbeiter
2l

darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätzlich.priv. Krk-
vers ich.

zusanrngn

darunter
mit zu-

sätzl ich.privater
Kranken-
vers ich.

zusailßn

95

t7
31



Neue Länder und Berlrn ost

Krankenkasse,/
-vErsichErung

AI ter
( von

untsr
b:.s

Jahren )

RVG-Kasse und ähnlr.chE
unter
15

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.3 BevöIkerung rm April 1994 nach Art dgs Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse,/-verslcherung,- Altersgruppen, Beteiligung an ErHerb6leben und Stellung im Beruf

1 000

darunter
mit zu-

sätzl ich.privater
Kranken-
vers ich.

Zusanrnen
davon !

ortskrankEnkasss 3)
Innungskrankenkasse
BEtrieb6krankEn-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landr{irtschaftliche

Insgesamt
Als Familienangehorrger versichert

Sonstiger Vers icherungsschutz

X 8'7 18 x

Bi 1ä

Nicht kranksnversichert

-/
Insgesamt

20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
50
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

r

t
2

1

529
305
a2
54
34
80
27
25

135

596
193

2AO
81

2

1

X

/_

I

3

X

I

X

I

x

I
10

7
10

t
38

X

I

X

I

-I

X

I
tr

x

t
:

x

I
8

t

X

/_

x

:

x

I
6

I

I

x

t

X

I

X

X

I
7

X

t
L2

8

x

t
7

x

X

7
5

20

105

105

32
6

43

30

36
8

I
s7

:
7

x

a

t

x

I

73
16

97

?

xxX11

11

x

77
16I

t7
12
18

t52

x
6

?2
32
23
25

108

84
11

X

7
7
6
8
/-

31

529
?98

57
17
10
53
?6
25

016

505
180

25S
57

1 091
275

a2
o

2AI

I
37

6118
579
141

24
74
6S
32
2?

535

47
47

689
592
2L9

72
63

719
834
244
fft1

mehrund

8o

Klankgnkasse

Er.satzkasse
unter

6

6

0s1
278
93
7E
11
25

5

519

2A
5

I
3S

61ß
589
L7A
68
116

105
33
27

694

105

82
747

L2

689
945
977
1166
968
360
s13
260
579

15
20
30
40
50
80
65

15
20
30
40
50
60
65

16
5

1 1181

KrankEnver.ls icherungunter 15

Private

Zusamrgn

und mehr
Zusannen

und mehr
Zusamrgn

und nehr
Insgesamt

unter

20
30
40
50
60
55

l5
20
30
40
50
50
65

2

3

15
20
30
40
50
50
BS und

I
29
39
?9
33

t
139

33
33

x

mehr
Zusanmen

Freie H8ilfursorgs dEr
Polizei u. BundesHehr

Anspruchsbsrschtigt6ls Sozialhilfs-
empfänger usn. 5)

Zusarmen

Zusamien x 7 x

amt
unter

Insges
2X15

20
30
40
50
50
65

2

1
2
1
2

2
15

1
1
1
1

x
t72
645
979
815
683

34
5

2753

X
74
68
40
23
10

155

x

52
150
747
109

72
8

s78

X
331
s23
995
s91
241
62
16

679 363

X
?04
657
827
605
460

15

772

I
67

11S
s4
59

x
22

336
399
315
380

18

1169
2
712

1) Einschließlich Auszubildsnde in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Einschließlich AuszubildEnde ln anerkanntsn geHerblichEn Ausbildungsberufen.
3) Einschließ]ich Ausländische Krankenkasse,
4) Einschließlich Betriebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des BundesverkehrsministeriunB,

See-Kranksnkasse.
5) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus den Lastenausgleich.

ErHerbsloseErHsrBtätige

Beante Ange-
stel I te

1)

Arbeiter
2t

darunter
(v. Sp. 2)
mit zu-

sätzl ich.priv, Krk-
vers ich,

zus arrnen

vers ich
privater
Kranken-

darunter
mit zu-

sätz Irch. zusamnen

Bevö]-
ksrung

ins-
gesamt

zusamrgn

SeIb-
ständige,

Mit-
he Ifende
Famr. I 1en-

angeh.
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oavon mrt ernem npnatl. Nettoeinkonrnen von ,.. bis unter,.. Dl{ErHerbs-
tätige
ins-

gesamt

Mit
Angabe

des Ern-
konrn€ns
zus.

unter
600

900
000I 1

1 000

goo 1

1 400

äoo 2

1 800

ioo
2 200

2 500

2 500

3 000 4 000

3 000 4 000
und
r€hr

Neue Länder und Berlin-Ost

Krankenkasse,/-vers icherung
Art des Versrcherungsschutzes

Rvo-Kasse und ähnlrche
Pf I ichtvers ichertFreihrllig versrchert
Als Rentner versichert
Als Familienangehdrrger
versichert

Zusannen

davon 3

ortskrankenkasse 2 )
Innung6krankenkasss
Betriebskrsnkenkasse 3)
BundesknapFchaft
LandNirtschaf tI iche Krankenkasse

Ersatzkasse

Pfl ichtvers ichertFreiHillig vsrsichert
AIs Rentner versichert
AIs Famil ienangehtiriger
versichert

Zusanmen

l',1ännlich

96 110 297/712///
///

101 119 311

61 86 25132 77 3561413//////

13 18 38//5
t-t

6 t7 l8 20 :B 32

L7 18 20 :ß 32

1 KRAAIKENVERSICHERUIIG

1.4 Erv{erbstätige in April 1994 nach Art der Krankenkasse/-versicheruno. Art desVersicherungsschutzes und nonatlichem NEttoelnkorrnen

I 000

Angabe
des Ein-

(hne

koirEns
1)

2 358
131

7

2 498

849 816

t62 151

762 151

702

103

913

q{l
r08
86
77

13

7 11

Zusannen I

Zusamnen

444
147I

2 638
16

t73
15

635
77

319 15
19

73
30

85
18

104

68
18
l0
I

2 601

793
428
305

66I

684
160

1

655 654 331 190 103 35

116ß
38
10

110
22

210
51
56
13

721I160
11

s77
119
55
10

Et9
8

725
410
295
54

661
151

2l
b
6

62
15
27

5

24
39

77
52

n
I

3216 n 45 L07 171 130 732 tn 62

Private Krankenvers icherung
FreiHilllg vBrsichert
Als Familienangehöriger
ver.lsichert

11

11

6

6

Sonstigsr Vers icherungsschutz
Freie ttsilfilrsorgs der PolizEi
urd BundgsHehr

Anspruchsb,er€chtigt als
Soziolhilfssmpfänger use{. 4)

Zusannen

96 29 18

29 18 5

29 18

811

I 11

7

7 5

Zusalrmen

97

019
4133

s

96

724
46S
l0

702

3

7

7tl

11

Pf lichtvErsichertFreiHillig vErsichert
Als Rentner versichertAls Färilienangehör1ger
versichert

Fr€ie Hsilfürsorgg der Polizel
und BundesHehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeenpfänger usH. 4)

Nicht kranksnversichert

r10
s

440
38

795
ss

737
37

335
27

pa
L7

150
l11l

7

243
58

t1 6

40
90

109
36

153

8

3 7t7 3 564 1119 167 371 7A3 A52 ß7 354 271 13r

l) EinschließIich dsr Sslbständigsn in dBr Lond- und ForstHirtschaft, Fischersl und Hrthelfenden FamilienangehörigEn aller Hirt-schaftsbsreiche.2) Einschließlich Ausländrsche Krankenkasssn.3) EinschliEßIich BetriEbskrankenkasse der Deutschen BundEsb€hn, der DEutschen Bundespost und dss BundesverkehrsninistsriLlr§,
See-Krankenkasse,

4) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfängerr Kriegsschadsnrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastsnausgleich.
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Davon n1t sinen monatl. Nettoelnkomen von ... bis unter ... Dl'{

mehr

1l 000
und

2

1 800

ioo 2

2 200

ioo
2 500

3 000 4

3 000

ooo
900
0001 1

1 000

eoo 1

1 400

eoo

Errsrbs-
tätige
ins-

gBsaritt

Mit
Angabe

des Ein-
komrans

2US.

unter
600

Neue Länder und Berlin-ost

Kranksnkasse/-vers tchsrung

Art des VErsicherungsschutzes

RV0-Kasse und ähnllche

Pf
vers ichErt
vers ichert

Ersatzkasse

AIs Familisnang8hör1ger
v€rsichert

Zusarnen

davon:

ortskranksnkEsse 2)
InnunoskrankEnkssse
Betriäb6krankenkasse 3 )
BundesknapFchaft
LanÖ{trtschaf tl rchs Kranksnk6sB

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.4 Errierbstätloe rm april 1994 nach Art der Krankenkasse,/-verslcherung' Art des
Vörsicheiungsschutzes und monatllchem Nettoernkonmen

1 000

0hne
Angabe

des Ein-
konl]lens

1)

I,leiblich

1 283
53

?31
s7I8

10

1 355

79

82

118
6

26
/-

190

198

/-
1 269

5
329

7
207107

3S
25

3S
/-

25

13
/-

116
77

190
6

720
14
57q

350
8

14I

t2
8
/-

46
6

5

7 297 116 2t5 339 276 197 43 23

134 64

'7 10

10

5

5
14

1g

58

39I
6

978
1116
205

22

1 433
100

1 539

939
135
199
27

1 389
96

1 489

88
1S

7

20t
27
44

/-

2A7I

278
33
25

270
7

165
31
77

r27

/-

PfI ichtvorsichertFreiKlllig vsrsichert
Als REntner versichert
Als FElnilienangEhörigEr
versichert

Private Krankenvsrsicherung

Fr€iriil I ig vers ichert
AIs FamilienangEhöriger
vBrsich€rt

64
/-

44

50Zusamrgn 69 133 2L7 295 358

62 58

63

I 5 8

87

7

7

8

I

270
17

8
q6

Sonstigsr Vers icherungsschutz

Freie HEilfursorgs dEr Pollzsi
und BundesHehr

Ansprüchsbsrschtigt als
So2ialhiüeenpfänger usn. 4)

Zusanm€n

Zusanmen

Zusanrngn

90
15

8
2S

53
44

156
?8

7

Zusarn€n

Ptlichtvsrs lchsrt
Frelvrillig vErsichert
AIs REntner ver€ichert
Als FalnillenangEhiJrigEr
vsr§lchsrt

FreiE Heilfursorge der Polizei
und Bundesr{ehr

Anspruchsbsrechtigt als
Sozlalhiueempfänger usn. 4)

Nicht krankenversichert

2 1L't 2 6262t5 20L11 l0
t7L

11
555

20
538

21
335

L4
540
22

564

815

2 981 2 Aß 187 352 564 s79 2A7 185 97 33 113

1) Einschließlich der Selbtändigen in der Land- und Forstv{irtschaft, Fischerei und Mrthelfenden Famllienangshörigen a}ler tlirt-
schaftsbereiche.

2) Einschließlich Ausländische Kranksnkassen.äi Einaahiiäitiicn aetiiebsfranksnkasss der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsministeriunrs'
Ses-Krankenkasss.el ÄnipiüöH3Oäiäöniigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfängsr von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich
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Davon mit einem nEnatl. l,l8ttoernkormen von '.. bis unter... otil

4 000
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llBhr1 800

1 400

2

1 800

ioo
2 200

2 500

2 500

3 000 4

3 000

ooo

En{Erb6-
tätige
rns-

gesamt

Mit
Angabe

des Ein-
koilnens
zus.

unter
600

600

0001 1

1 000

soo

Neue Länder und Berlin-Ost

KrankEnkasse,/-vers lcherung

Art des Versicherungsschutzes

RV(FKasse und ähnliche

Pf I rchtvers ichBrtFreiviillig versichert
Als Rentner versichert
Als Fanillenangehöriger
versichert

Zusarngn

davon:

ortskrankenkassE 2)
Innunosk16nkenkasss
Betriöbkrankenkasss 3 )
Bundesknappschaft
Landxirtschaf t I iche KranksnkassE

Ersatzkasse
Pflichtvsrs ichert
FreiHillig versichert
Als REntner vsrsichert
Als Fa,nilienangehtiriger
versichert

Zusanmen

Private Krankenvers icherung

FreiHilIig versichert
Als Farnllienang€höriger
versichert

Zusaltmen

Sonstiger Vers ichErungsschutz

FrelE H€ilforsorge der Polizei
und Bundssr€hr

Ansoruchsberechtiot als
so2ialhilfeempfäiger usx. 4 )

Zusam€n

Zusaltmen

Pfl ichtverslchsrtFrEixillig versichErt
AIs REntner vBrsichert
AIs FaiilienangEhörigsr
v€rsichert

Freie HeilfLlrsorgs der Polizst
und BundesHehr

Ansoruchsberschtiot als
ss2ialhilfeempfääger usx. 4)

Nicht krankEnversichert

Insgesant

1 KRANKENVERSICHERUT\IG

1.4 Ernerbstätige im Aprll 1994 nach Art der Krankenkasse/-versicherung, Art des
Vörsicheiungsschutzes und rmnatlichem Nettoeinkonnen

1 000
(hne

konnBns
1)

Angrbg
dss Ein-

133
22

Insgesamt

3 724
20t

16

l2
3 957

778
15

7

3 795

2 664
5116
494
85

2 050
247

2 306

2t6

3 595 ?03
8

907
2L

932

672
1115

9§)
13

38s
16

528
18

650

535
67
38

8

2q7
13

262

334

250
49
31

145I

156

149
52
l3

78
6

85

18
13

3 18
22

87
39

426
23

273
1g

3S€)
14

413

258
57
82
15

311
17

5

2 77L
574
511

88
13

851

ß2
123
143

23

510
19

530

24

233 126 40

140 74 24?916751308726/-//

22? 116 3040 76 51//-

267 l$l 81

llit

t62

107
27
16

st

67
13

a2

t5

16

2 7t7
259

7

2 388

6 679

403

1g

1S

7

7

tß2
58

7

1 361

328

209

203

99

100

5 6115
634

19

t2
99

6 4t2

s5

5

l8

18

1163
31

18

5lg

17

17

6

b

a7q
118

6

s35

12

t2

1 3:6
65

72

I 417

8

8

770
55

8

774

11

11

439
86

11

538

7

7

203
158

7

3Gr

118
114

163

6

b

200
50

I
6

ß7

24 27 40224

225

105

106

845
584

20

20

105

24 24 27 1ß 410

ß

30

2AO
20

6

n

ß7

1) Einschlisßlich der Setbständigen in der Land- und Forstyrirtschaft, FischorEi und l.|ithelfenden FamiliEnangehörigen 61lsr Hirt-
schaftsbereichs,2) EinschließIich Ausländische Krankenkassen.

äi Eiä;liiiääii;ä iüüi;bsl;änreniaCie oäi oEutscnen Bundesbahn, dEr Deutschsn Bundespost und des Eundssverkehrsministsrius,
See-KrankEnkasss.sl Änipiüöi'i3bäiäörrtiet als sozlathitfeempfänger, Kriegsschadenrentnsr oder EmpfängEr von Unterhaltshilf€ aus den Lastenausgleich.
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Neus Länder und Berlin .st I KRANKENVERSI.HERUTIG

1.5 Erv{erbstätigs im April 1994 nach Art dgs Versicherungsschutzes,
SteIlung im Bsruf und l,,,lirtschaftsabtei

I 000

Art der Krankenkasse,/-versicherung,
Iungen

t,lirtschaf tsabte rIung

Krankenkasse/
-versicherung

und ähnliche
1)

2 444 133

I''lännlich
Pfl ichtvers ichert

103 649 774 217 72 230 19 107

Gebiets-
körper-

schaften
und

Sozial-
ver-

srchs-
rung

13

RV[FKssse und ähn]iche
zusanrnen 1 )

daruntsr:
Selbtändige
Angestellte 2)
Arbsiter 3)

daruntEr:
ortskrankEnkasss zusafinen

darunter:
SEIBTändige
Anggstellts 2)
ArbEiter 3)

Ersrtzkasse zusarrnsn

daruntsr:
Selb6tändigs
AngEstEIlts 2)
Arbeiter 3)

ZusaflnBn

darunter:
SelbständigE
Angestsllte 2)
Arbeiter 3)

45
497

1 901

1 693

n
295

1 375

684

77
530
136

3 128

7
51

395

23
80

q4

8
38

16

13

119

t2
116

727

10
110

l5

72
94

542

453

161

115
43

810 298

8
56

7t7

533

34
494

91

46
43

866

145

7
57
80

115

6
44
55

95

78
L4

240

11täE
s4

22

18

20

14

6

18

16

50

48

I
11

97
170

8
94

r28

195

7
76

7L2

155

6
1116

13

395

14
240
141

30

22

7

6l

?6

34

118

35

72

139

83

53

723

23
96

27

X
45
82

92

x
36
56

74

x
68
6

181

x
113
68

;
0

x
X

x
x

I

-

:

6

t

7

5

I

I

72

9

6

I

8 36

x
X

31

53

X
x

36
15

77

8
I

?o

19

3S

28
11

10

6

19

18

51

2A

1 71I
148

5
22

120
115
179

RV(FKasss
zusart€n

62
028
037

t47

99

31
L4

160

66

7
8El

L62

96

35
29

1169

262

44
745
tg

1
2

/761035 209 10184 585 75q

FreiHiIIig vsrsichert

davon:

SeIbständlgE
tlithElf €nds Fanil ienanoshörige
Beamte
Angestellte 2)
Arb€iter 3)

Ersatzkasse zusannen

davon:

Selbständlge
MltheIfend8 Fami I ienangehörige
Bserte
Am€st€llte 2 )Arbeiter 3)

Private Krankenversicherung
zuselllllen

davon:

Sslbständige
Mithelf ende Famil isnongehörige
Beante
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Zusan en

davon:

S€lbständige
l,,lithelfende
Beainte
Amestellte
Arö€iter 3)

Farni I ienangehörige
2',,

2A

l8

7

77

9

10

18

15

63

39

tb
8

36

25

7

27

10

15

20

lb

:

83

51

26
5

7

/-

I
.

t

7

6

t

)
10

8

I6

I
2t

16

i

7

26

77

7

1) ortskrankenkasse, Bstriebskrankenkasse (ernschließIich der der Deutschen Bundesbahn, der Dsutschen Bundespost und des Bundes-vsrkehrsministeriunrs), See-Klankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHirtschafttiche Krankenkasse und Aus-ländische Krankenkasse.
2) Einschlreßlich Auszubrldende 1n anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.3) Einschließlich Auszubildende rn anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
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Neue Länder und Berlin ost

Krankenkasse/
-versicherung

Zusannsn

darunter:

1 KRANKENVERSICHERUTS

1.5 ErHerbstätrge im April 1994 nach Art des Versichsrungsschutzgs,_Art der Krankenkasss/-versicherung,Stellung im Beruf und tlirtsahaftsabteilungen
1 000

Männlich

Als Rentner versichert

///

Als Fanilienangehöriger vers ichErt

l,lirtschaf ts abte i lung

303 325 53 555

60

1116
96

6ebldts-
körpsr-

sch6ften
und

Sozial-
v€r-

slchF
rung

7jI

10

15

15

319

x
x

721
r29
69

51

t
35
72

sß

311tu

17

34

SElbständige
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

x
t

x
x

Zusarn€n

darunter:
5

S€lbständige
Hithelfends
Angestsllts
Arbeiter 3)

FaniI ienangehörige

Freie Herlfursorge der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsb€r€chtigt als
SozialhilfeEmpfänger 4)

Zusannen

)
j)

27

L27
181

702

Sonstiger Vers icherungsschutz

Nicht krankenversichsrt

-//
Zusanrnen

L24 896 S31

85

103

Zusamen

ZusaTnen

davon:

3 7r7 159

SeIbtändige
t,lithelf ende FaniI ienangehörigs
Beamte
Angestgllte 2)
ArbEitsr 3)

13

24
727

328

L2A
194
0632

I
40
84

87

238)
592

llst

118
764

1) 0rtskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (s]nschließIich der der Deutschen Bundesbahn, der Dsutschen Bundespost und des Bundss-vsrkehrsministeriums), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, Laädr{irtschafttiche Krankenkasse und Aus-ländischs Krankenkasse.
2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischsn und technischen Ausbildungsberufen.3) EinschliEßIich Auszubildsnde rn anerkannten gel.lorblichen Ausbildungsberufen.4) AnspruchsberEchtigt als soziathilfsempfängBr; Kriegsschadenrentner-oder Enpfanger von Unterhattshilfe aus dem Lastsnar,rsgleich.
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Neue LändEr und Berlin ost 1 KRANKENVERSI.HERUM

1.5 Err{erbstätigs im April 1994 nach Art des versicherungsschutzss,_Art der Krankenkasse/-vsrsicharung'' Stellung im Beruf und t'Jirtschaftsabte:lungen
1 000

tlirtschaf tsabtEilung
0Ebiets-
körpsr-

schaftenKrankenkasse/
-versicherung

und ähnliche
1)

und
SoziaI-
ver-

sichE-
rung

Rto-Ksse
zusaailEn

darunter:

7 243

14
682
585

927

11
1154
1161

1 1l!13

14
308
111

2A
s91
595

53

:15

14

100

4L

53

62

31

18
13

215

107

24
80

7

77

10
65

70

s
bl

27

15
6

98

25
7r

1116

x
100

118

t24

X
81
43

250

X
244

7

396

x
34Kl
52

35

22
13

33

20
13

49

47

85

69
15

120

81
39

22

t4
7

2A

26

149

707
4l

2A
14

25

15
10

55

51

97

80
!7

72
157

166

38
724

L27

106
20

358

774
177

x
X

!
t2

X
x

I

19

x
x

16

t
:t5

x
x

19
16

:

)
t

j

t

6

a

t
10

o

)
t

t

t

)

8

4t

35

t

5

t

a

I

)

/_

-

I,{eiblich
Pf I ichtvers ichert

26 ?31 q2

Frsiwillig versichert

171

5
103
bl

131

76
50

23t

1S7
35

1108

10
300

97

14

72

18

15

10

472?s

22

13

11

60

58

84

80

Selbständige
Ang€stellts 2)
Arbelter 3)

1ä
13

s

6
231
176

3:t5

5
185
1115

58Sr

7
549

33

1 002

13
779
209

23

16

5

51

19

30

27

19

6

101

55

q1

darunter:
ortskrgnkenk6sse zusannsn

daruntEr:

Selbstä4Qlge
AngEstEI ltE
Arbslter 3)

2)

Ersatzl6sss zusarmen

derunter:
Selbständig€
AngEstellte 2)
Arbeiter 3)

Zusailr€n

daruntEr:
Sslbtändige
Amestellte 2 )
Ar6€itEr 3)

Fr'tFKassE und ähnliche
4usannnn 1)

davon:

Selbständige
t{ithsl f ende Famil lenangehörigE
BBante
Anqestellte 2)
Arbeitsr 3)

Ersatzkasse zusarnan

davon:

SElbständige
Mithelf €nde Fanil ienangehörigE
Bsamt€
AngestelltE 2)
Arbaiter 3)

Prlvat€ KrankEnvers icherung
zusarm€n

davon:

Sslb6tändige
Hithelf ende FaniI ienangehörige
Beante
AngEstellts 2)
Arb€iter 3)

Zusarnsn

dsvon:

I

16

15

s2

2A
1q

2 777

SeIbständig€
l,4ithelfende I

Bsilrts
FEmil ienangshörigs

AngestelltB 2)
ArbsitEr 3)

ländische Kranksnkesse.
2) EinschließIich Auszublldende in anerkannten kaufmännischen und technischsn Ausblldungsberufsn.
3) EinschließIich Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.

1) Ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (einschließlich der der Deutschen Bundesbohn, der Deutschen Bundespost und des Bundes-
verkehrsministeriuns), Sge-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschoft, LandHirtschaftllche Krankenkasse und Aus-
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Neus Länder und Berlrn (bt

Krankenkasse/
-versicherung

Zusamten

darunter:

1.5 En{erbstätige im April 1994 nach Art des Versrcherungsschutzes, Art der Kranksnkasse/-versicherung,
Stellung im Berul und t,lirtschaftsabteilungen

1 KRANKENVERSICHERUI{G

1 000

Hirtschafts6btei Iung

Gsblsts-
körp€r-

schEften
und

Sozlal-
ver-

sichc-
rung

11

I..leiblich

Als Rentner versichert

///

Als FamilienEngehöriger venrichert

S€Ibständige
Angestellte 2)
Arb€it€r 3)

Zusamnen

darunter !

Selbstänclige
Mlthelf ende Fani I i€nangBhörige
Angsst€llte 2)
Arbsit8r 3)

Freis, Heilftirsorg€ dsr Polizei
und Bundesv{Ehr

Anspruchsberechtigt a.
SozialhilfEenpfänger

Is
s)

x
I7jjj/-

5

j)j7

15

5

7

x
x
tj

Sonstiger Vsrs icherungsschutz

Nicht krankenversichert

Zusannen

Zusannen

Zusamlen

davon:

Ir

2 961

136
10
26

2 080
709

102

25
72

x
x

27
!80
52

6!l

826
2t5

I

8410t)
42

115

307
gst

5

183
180

43

2a
t4

Zusanrrlen

370 103 454 155 94 1 116 90 ß4

Selbtändige
l,,lithslfende Faril ienangehörige
BeentE
Angestsllte 2)
Arbeitsr 3)

83
17

73
17

1) ortskrankenkasse, Betriebskranksnkasse (ernschließlich der der Deutschen Bundesbahn, der Dautschen Bundespost und dEs Bundes-
verkehrsninisteriuns)r See-Krankenkasse, Innungskrankenkasss, Bundssknappschaft, LandHirtschaftliche Krankenkasse und Aus-
Iändische Krankenkasse.2) Einschließlich Auszubildends in anerkanntsn kaufmännischen und tEchnischen Ausbildungsberufen,

3) Einschlisßlich Auszubildende in anerkannten gev{erblichen Ausbildungsberufen,
4) Anspruchsberschtigt als Sozialhilfesmpfänger; Krregsschadenrsntner oder Enpfänger von Unterhaltshilfs aus dem Lastenausglsich.
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Neue Länder und Berlrn ost

Kranksnkasse/
-versichsrung

3)

1.5 EDierbstätigE in April 1994 nach Art des Versicherungsschutzss, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Stellung im Beruf und l,lirtschaftsabteilungsn

1 KRANKENVERSICHERUIIG,

1 000

Insgesamt
Pfl rchtvers ichert

129 880 8163 728 270

2 626

1
2

tUrtschaftsabtei lung

Gsblsts-
körper-

schaftan
und

Sozial-
ver-

siche-
rung

316 392 35 642 54 25,3

145
70'7

216

179
203

744

X
32

19

Rv(FKasse und ähnliche
zusanien 1)

daruntgr:
SelbtändigE
Angestsllte 2)
Arbsiter 3)

darunter:
ortskrankenkasss zusann€n

darunter:
Selbständlge
Angestsllte 2)
ArbEiter 3)

Ersatzkssse zusafln€n

darunter:
Selbständigs
Ang€stsllte 2)
Arbsiter 3)

Zus6nn€n

danrntEr:
Selbständ
AngosteIl
Aröeitsr

lig€
te 2)

13
160
141

2ß

I
84

725

558

49
505

1116

97
116

963

36
93

53

L2
47

32

2A

161

6
22

782

191

36

26
10

?ß

o
47

192

59
179
1185

40
749
836

31
833
257

19
177

74
767
599

619

8
89

527

zAA

221
63

1 168

x
LL7
99

11
119
115

38
103

b

14
324
304

530

t2
261
257

755

IJ
695

116

31
23

50

2A
22

69

66

724

97
27

2 7t7

5 8115

90
3 018
2 732

?0r

134

46
15

25,9

107

11
136

224

127

53
42

584

368

67
224

23

332

8
275

4S

648

2t
436
190

35

30

38

29
t
8

28

24

101

84
t

15

577

X
457
720

55

43
11

qs7

22L
220

7I15

7

6

7

3

7g

?6

114

108

324

X
72
13

/L71063 388 18197 762 771

Freir{i11ig versichert

1 397

27
1 020

350

53

38

12

tL2

45

64

75

54

18

24t

138

5
94

RVtFKasse und Shnliche
zrJsenrpn 1)

davon:

Selbstärdigs
I.lithEIf ende FanilisnEngeltirige
Beante
AmestelltE 2 )
Arbsiter 3)

Ersatzk6se z[Jsal,rlen

davon:

SslBtändige
tlithslf erdB Faiiliensngehörige
Bsrnte
Angsstellte 2)
Arb€iter 3)

Prlvate Krankenvers ichsrung
zusa-lflEn

davon s

SsIbständigs
t{ltheIf ends Fsnil ienangehörigB
Beante
Angestellte 2)
Arb€itEr 3)

Zus6nnen

davon:

SslBtändige
ttithelf€nde I

BeamtB
AngestelltE i

Arbeiter 3)

Fanil ienangehörigE

2)

29

19

7

2t

7

t
13

19

15

58

41

19
8

40

26

8

31

11

18

27

17

92

55

31
o

j

t

:

I
6

I

I

7

13

10

X
x

6

25

X
x
7

18

55

x
x

47
8

88

X
x

55
32

:

7

-

13

7

:

13

s

!
11

9

/-

32

??

:

/-

I

7

31

18

I

1) ortskrankenkasse, Betriebskrankenkasse (einschließlich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und dss Bundes-verkehrsministeriuns), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, Bundesknappschaft, LandHirtschaftlrche Krankenkasse und Aus-
ländische Krankenkasse.

2) Einschließlich Auszubildende in anErkannten kaufnännischen und technischsn Ausbildungsberufen3) Einschl.ießlich Auszubildende in anerkannten gey{erblrchen Ausbildungsberufen.

8au-
gexerbe

HandeI

Verkshr
und

Nach-
rlchten-

uber-
mittlung rungs-

geHerbe

KreJrt-insti-
tute
und
Ver-

s iche-
Berufen
erbracht

Dienst-leist. ,
soH. von
Unter-
nehmen

u. Frersn

0rgani-
sat-10nsn

ohne
Err{erbs-
zHgck,

Priv6te
Haus-
halte

Enderbs-
tätigs
ins-

gssant

Land-
und

Forst-
14irt-

schaft,
Fische-rei

Energie-
und

l.losser-
versor-

9un0 r
Bergbau

Ver-
arbsi-
tendes

6ewerbe
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Neue Länder und Bsrlin Gst

Krankenkasse/
-versr.chsrung

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.5 ErHerbstätige im April 1994 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der KrankenkassE/-versicherung,
Stellung in Bsruf und t,lrrtschaftsabteilungsn

1 000

l.,lirtschaf tsabteilung
6sblsts-
körper-

schaften
urd

SozirI-
ver-

siche-
rung

Zusailren

daruntBr 3

SeIbtänd
AngestEl I
Arberter

Freis Heilfürsorge der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsbsrechtigt al
Sozialhil fesmpfänger

s
4)

Insgesant

Als Rentner vErsichert

///

AIs FaniliEnangehöriger versichert

/-//

Sonstiger Vers icherungsschutz

Nicht krankEnversichert

-//
Insgesamt

167 1267 1035

t
69
98

20

20

I

lige
te 2)
3)

x
tjtI

7

ZusalTrtl€n

darunter:

Zusaimen

I

SelbstEndige
MithElf Ende Fanil lenangehörigs
AngEstellte 2)
Arbeiter 3)

5
6I

x
xjtj)7j

105 15

l8

a7

87Zusannen 106

Ir

Insgesamt

davon:

Selbständige
Mithelf endE Fanil iensngehtirige
BeamtE
Angestellte 2)
Arbeitsr 3)

6 67S 26t 758

105

453
194

t47 L 672 141 753

ß168/X//-x/5/142118 I 137 108 rl90/ 359 n 72r

479

24

231
223

52

207
781

73

419
777

llst
1St3

1165
13

155
?74
772

3
2

17

1) ortskrankEnkasse, Betriebskrankenkasss (einschließlich der der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen BundesPost und des Bundes-
verkehrsninisteriurm), See-Krankenkasse, Innungskrankenkasse, BundesknappschEft, Lanchirtschaftliche Krankenkasse und Aus-
ländische Krankenkasse.2) EinschließIich Auszubrldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen,

3) Einschließlich Auszubildende in anerkannten geherblichen Ausbildungsberufen.
4) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfängeri Kriegsschadenrentner-oder EmpfängEr von unterhsltshilfe aus dem LastsnausglElch

siche-

tute
und
Ver-

rungs-
gsrerbe

KrEdit-insti-

u, FreiEn

lJnter-
nehnen

Eerufen
erbracht

Dienst-Ieist.,
solr. von

0rganl-
satron9n

ohne
Enerbs-
zHgck,

Privete
Haus-
h6Its

Lns-

Erilerbs-
tät rgg

gessmt

Land-
und

Forst-,{irt-
sch6ft,
Fische-rei

Energie-
und

t{asssr-
versor-

0un0r
Bergbau

Ver-
arbei-
tendes

Gsr{srbe

Bau-
generbe

Handel

Verkehr
und

Nach-
richten-

über-
mittlung
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Neue Länder und Berlrn ost

Alter
(von .., bis

untsr ...
Jahren )

2.1 Bsvölkerung rn April 1994 nach Alter, Art der gesetzlrchen Rentenversicherung- und Art des Versicherungsverhältnisses

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Von den Versicherten Haren

z. ztin den
,{eder
noch

Istzten
12 l.lonatenPfllcht- od
freie{. Bei-
trägs ge-

zahIt, aber
nach den
1, 1. 1924

überhaupt
Beiträge ge-

zshl t

Männlich
unter

Zusailren

65 und mehr

Zusaflren

302
530
569

1 401

11q
115
94
86
83

492

86
83
91

101
106
ß7
101
7t2
107
125
t21
566
pa
131
737
t29
724
652

118
717
119
723
177
595

119
720
126
723
116
604

89
85
70
61
91

:196

100
702
724
720
135
582

t26
r22
7t2
106
110
575

89
88
89
83
88

435

x
X
x
x

5
10
15

15
17
18
19
20

2t
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

31
32
33
34
35

51
52
53
54
55

61
62
63
64
65

X
X
X
X

302
530
56S
401

772
100

43
27
t2

294

13
72
13
74
14
67

11
s
7
7

38

18

l4

11

11

5

7
23

I
8II

72
45

?L
27
32
31
32

74?

X
X
X
X

x
x
x

x
X
x
Y

-

s

111

77

15

t2

15

8

97

x
X

x

5
6

20

7
1I
7
6

36

10
8
7
6I

39

6
6
7
5
7

32

10
6
6
8
6

36

6

5
24

7
6
?

30

8
7
8
8

36

8
8III

41

5
10

15
16
77
18
19

20
27
22
23
24

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
3S

40
4t1u
43
44

45ß
47
118
4S

50
51
52
53
511

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

Zusamnen

Zusarrnen

Zusamen

Zusanrnen

Zusarrien

Zusanrnen

annen

alllnen

Zusamren

Zusamrgn

35
37
38
39
40

41
42
43
ss
115

116
47
118
49
50

7?
s7
4S
56

160

59
59
64
69
73

323

72
7A
72
86
82

391

86
88
90
90
84

437

79
77
7S
86
75

390

78
80
81
77
72

385

51
49
42
38
48

2?7
tro
57
6S
67
76

329

68
65
60
56
56

305

40
36
31
2A
28

164

10
10
15
38

74
11
74
77
1S
74

t7
24
27
31
32

131

36
40
s2
34
38

189

34
35
40
33
37

L79

3S
37
40
4t
39

196

35
31
25
2r
37

148

37
38
47
45
47

274

45
45
40
38
38

?06

26
?4
24
23
25

127

6

I

L2

e

s

16

20

15
50
5g
70

195

68
67
72
79
84

369

79
93
87

108
107
473

109
1t7
720
115
tt2
573

104
105
104
110
104
526

103
109
115
109
103
538

76
75
62
53
80

345

91
89

707
105
116
508

109
103
94
87
88

ß2
58
51
46
42
44

240

Zusi

Zusr

56
57
58
59
60

7

1 501 OE

Versi.chert in der

Knappschaft-
I rchsn

Renten-
ver-

s fcherung

Nrcht
vers ichert

se 1b6tpflichtver-
sichert rn
dEr BE-

richtsroche
träge ge-

zahlt

z. Zt. nichtpflrchtver-
s lchert,

aber rn den
letzten 12

l4onaten
Pfl ichtbe 1-

Aedet z. ZL.
noch in den

letzten
12 l4onaten
Pfl ichtbei-
träge ge-

zahlt, aber
l'n den

letzten
12 l,lonaten
frely{i}lige
Beiträge ge-

zahl t

BevöIkerung

insgesamt

Anges te1 I ten

Renten-
versicherung

derder
Arbeiter

760

7 525

6

3 115
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Versichert in der
Heder z. Zt.
noch 1n den

letzten
12 l,lonEtEn
PfI ichtbei-
träge ge-

zahlt,6b€rin den
letzten

12 llonaten
freiHil I ige
Beitrlige gs-

zahlt

Knappschaft-
I ichen

Rsnten-
ver-

sicherung

Nicht
versichErt

se lbstpflichtver-
sichert i.n
dsr Bs-

r]'chtsloche l,bnaten
Pflichtb€i-
trägs gs-

zahl t

z. zt, nichtpflichtver-
s lchsrt,

aber in dgn
lei.zlen 72

Bevolkerung

insgesdnt

Angestellten
der

Renten-
versicherung

der
Arbeiter

2.1 Bevolkerung im Aprl1 1994 nach Alter, Art der gesetzlichen RentEnversicherung- und Art des Versicherungsverhältnisses

2 ALTERSVORSORGE

1 000

l,,l€iblich

NEue Ländsr und Berlin (bt

AIter
(von ... bis

unter ,..
Jahren )

Von den VersichertEn Haren

z, zlin den
,{eder
noch

Ietzten
12 l,lonatenPflicht- odfreiH. Bei-
träge ge-

zahlt, aber
nach den
1 . 1. lS24

überhaupt
BeiträqE ge-

zahlt

x
x
X
X

x
Y
X

279
492
517
2AA

105
92
54
34
23

30s

15
10
15I

8
56

7

18

11

l0

14

11

7I
11
34

13
14
t7
13
19
76

76
a2
91

102
95

4115

430

764

7
35
45
53

140

57
60
74
67
70

329

80
83

100
105
101
470

115
118
116
113
108
570

103
101
707
104
111
525

101
702
110
104
83

506

78
74s
52
83

353

95
s1

104
108
115
512

106
90
8E|
90
85

454

14
5

?4

3

X
X
x
x

19
23
30
76

35
38
4t
43
115

207

50
54
65
67
611

301

76
79
'77
73
72

376

64
63
70
69
75

341

6S
68
72
67
61

s37

53
118
116
39
56

242

66
65
69
7t
74

347

70
57
52
58
51

?49

l1

18

t7
22
24
67

25
2A
37
31
30

752

37
36
44
1m
45

209

ß
52
118
49
44

247

49
116
116
42
44

224

111
42
47
44
37

272

31
30
26
19
33

140

39
35
43
116
55

2r8
49
45
43
44
45

226

8

13

x
X
X
X

279
qe.z
517
248

106
98
90
80
7A

453

75
75
94
84
84

4L2

95
94

114
t77
113
533

725
134
na
L26
119
633

116
113
113
115
t23
586

114
115
723
116
702
570

88
82
7S
59
93

398

110
106
120
727
141
604

134
118
113
117
118
599

96
88
9q

1011
97

q78

500

054

5
10
15

16
77
18to
?0

27
22
23
24
25

41
42
1B
44
45

unter

Zusanmen

Zusamnen

Zusannen

Zusanlnen

Zusarnen

Zus6nmen

Zusamßn

Zusarmen

5
10

15
16
77
18
19

20
27
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31

:

s

17

7
6
8
7
6

35

7
10

7
7
7

40

sl
7
o
7
8

39

7
7
8
6
8

35

6

5

6
27

II
8I

l3
4t
l3
t2
t2
13
t3
63

7

316

28
27
2A
29
30

31
32
33
34
35

Zusamnen

32
33
34

35
36
37
38
39

40
q1u
1l:l
44

45
116
47
,48
q9

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

38
3?
38
3S
40

Zusannen

65 und mehr

Zusaftnsn

46
47
118
49
50

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

61
62
63
64

3 8851 710

1

8
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2 533Zusamen

x
x
x
X
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?

7

s

6

t

j

a

x
x
x
X

7

7

6

5

7
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47



Neue Länder und Berlin ost

Al.ter
(von... bis

unter ...
Jahren )

2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevolkerung im April 1994 nach Alter, Art der gesetzlrchen Rentenverslcherung
und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

Von den Versicherten y{aren

z
tn

y,ieder
noch

zt.
den

x
X
X
X

letzten
12 l4onatenPflicht- od.frelH, Bsi-
träge ge-

zahLt, aber
nach dem
1. 1. 192S

überhaupt
Berträge ge-

zahl t

Insgesamt
unter

Zusamen

5
10

?0
27
22
23
2S

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
35
37
38
3tt

40
41u
43
44

115
116
47
118
49

50
5l
52
53
54

55
56
57
58
59

60
bI
62
63
64

5
10
15

s81
7 022
1 085
2 689

220
2Lq
184
1bb
151
945

161
158
185
184
191
879

196
206
220
242
23qI 098

253
265
264
255
247

1 286

?33
2302§
234
247

1 180

233
235
249
240
2L8

1 175

177
168
145
L?O
184
794

2t0
208
244
2ß
275

1 188

260
240
225
?2?
227I 174

185
176
183
187
183
913

15
59'tL
80

226

83
8'7

101
100
103
475

110
114
717
732
727
500

134
140
138
138
128
678

727
t?3
120
12S
119
618

717
L22
L28
t?7
109
597

a?
79
68
55
a2

367

s8
93

t72
114
131
547

717
110
104
100
101
531

48
38
32
30
?9

777

6
2A
34
45

113

48
48
55
59
65

275

79
92
g8
s6

432

u2
118
119
106
110
566

98
98

110
L02
t72
520

108
106
t72
107
100
533

87
79
77
60
93

390

103
103
116
116
72L
560

115
L02
92
96
8S

495

37
27
26
23
?6

139

224
235

?06
2052tt
274
275
051

204
21L
?24
213
192
04s

154
149
724
105
163
599

186
180
2r0
?t3
?37
020

275
193
178
L77
173
936

73
55
48
43
4S

264
A

I 141

7
72
11
37

14
13
17
14
t2
77

17
18
15
7S
16
7S

15
13
16
72
15
7L

17
13
t4
14
74
72

72I
10

8
11
51

t4
13
15
15
20
77

L7
20
19
27
2l
99

II
10II
45

72

615

X
X
X
x

x
X
X
X

/

X
X
X
x

-

X
X
X
x

77

15

X
x
x
X

1
1
2

X
X
X
X

0

13

10

8

6

10

o

t2

581
022
086
689

218
192
97
61
ätr

603

?a
22
2A
23
22

123

18
t2I
10

7
56

5

7
7
5

2A

23

6
b

25

6

o
22

5
a

L2
13
18
58

22
22
25
2t
31t2l
97

108
123
133
t?7
589

15-1616-1777-1818-1919-20
Zusailnen

1

,

5

10

7S

19

5
5

19

15

5
27

7
5

5
27

2t
86

103
723
336

725
r27
146
146
154
698

159
176
188
213
204
943

236
228
220

1 143

zusannen

2t
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

Zusr

Zusalr,tlen

Zusannen

Zusaltmen

zusaflrnen

Zusamen

annSn

Zusamren

41
42
&t
44
45

116
s7
118
49
50

51
52
53
54
55

31
32
33
34
35

36
37
38
39
40

55
57
58
5S
60

61
62
63
64
65

13

22

5

24

5

5

2S

5

16

6

27

8Zusamnen

65 und mehr

Insgesamt 742

2 239

6 576

Versrchert in der

Bevölkerung

rnsgesamt

dsr
Angestel L ten

Renten-
vers icherung

der

Arbeiter

Knappschaft-
lichen

Renten-
ver-

sicherung

Nrcht

verslchert

se 1bs t
pfl rchtver-
sichert rn
der Be-

rr.chtsHoche

träge ge-
zanlL

z. Zt. nrchtpflrchtver-
s rchert,

aber in den
Tetzlen !2

l4onaten
Pfl rchtbei-

L2
P
träge ge-

zahlt, aber
rn den

letzten
12 tlonaten
fre]'HiI I ige
Beiträge ge-

zahl t

Heder z, Zt,
noch in den

1 etzten
I.lonatenfl rchtbei-

2 260

15 579

10

4 426

11

4 033

-108-
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Neue Länder und Berlln ost

Vers icherungsart

1) heder z.
Berträge

Rentenversicherung der Arbeiter
Rsntenversr.cherung der Angestellten
Knappschaftliche Rentenversr:!:#!H

Rentenversicherung der Arberter IRentenversicheruno der Anoestellten I

Knap*chaftriche f,entenve;sii!:#lfi 
I

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tI iche Rentenvers i:3:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl icne [entenveis i:!##lH

Rentenversicherung dBr Arberter IRentenversicheruno der AnoestelLten I

Knappschaftliche Fentenveisrcherung I

Zusannen I

Rentenversrcherung der Arbelter
Rentenvers j.cheruno der Angestellten
Knappschaft I iche Fentenve;s i:!$#!H

Rentenversicherung der Arberter
Rentenversicherung der Angestellten
KnapFchaf tl rche Rentenvers icherung

Zusaruren

Rentenversichsrung der Arbeiter
Rentenversichsrung der Angestellten
Knappschaf tl iche Rentenvers icherung

25 b1s unter 30 Jahre

2,2 Pflrchtmitglieder und Beitrogszahler in April 1994 nach Betelligung am Erflerbsleben, Altersgruppen,Art der gesetzlichen Rentenversicherung und Art des Versicherungsverhältnisses

2 ALTERSVORSORGE

1 000

ErHerbstätige
15 bis unter 20 Jahre

27L
109

3?3

Davon zahltEn
ksinE

in den letzten 12 lllona-
ten Pflicht- odsr frei-

wrlligE Beiträge

in der Berichtsrsche,
nach den 1.1.1924

Pf licht- und/oder fr8i-Hillige Bsiträge 1)

mähnlich

151
37

2L2
110

REntenversicherung der Arbeiter
REntenversicherung der Anqestellten
Knappschaftliche Hentenveisicherung

Zusarrnen

349
227

580

442
360

8
810

526
1184

11
027

ß4
453

16
953

474
1163

16
956

287
330
t2

622

333
454

77
854

3S1

23
32

56

t
o

382
t28

93
583

181
11

193
13:t

8
334

422
337

11
955

151
36

189

255
58

315

308
104t

4t7

353
151

7
511

320
133

10
46S

3L2
156

11
479

!tI//325 18S

260
55

327

324
119

447

20 bis untsr 25 Jahre

340
277

561 7

7
11

18

10
15

26

10
19

29

10
77

4s9
4t2

15
886

425
15

888

o
7

13

7
10

77

6
13

1g

6
11

t7

:
13

5I
11

t3
13

25

L7
23

40

15
22

38

20
20

40

14
13

27

t2
t2
23

7
7

t4

I
7

10
7

t7

74
lb

3;

11
13

24

15
14

29

10
s

19

I
8

77

5

!
10

787

30 bis unter 35 Jahre

374 49S777 445
7

1 558

35 bis unter 40 Jahre

337
165

40 brs unter 45 Jahre

333 447

525

115 bis untEr 50 JahrE

262
305

11
578

50 bis unter 55 Jahre

267 377188 429t4 t71169 8L7

55 bis unter 60 Jahre

Rentenversicherung der Arbeiter
Rsntsnversicherung der AngestelltEn
Knappschaf t I iche Rentenvers it!:#!H 10

513

us
114I
302

25L
771

14
435

8

I

28

t2
L7

10
13

24

6

10

I

1
2

72
:11

7

722
10s

6

762
197

7
366236

80 bis unter 65 Jahre

20 1926 29//s7 49

55 Jahrs und mehr

////
//

113
99

6
zta

77
24

42

77

44
68

113

Zusarnen

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversrcheruno der Angestellten
Knappschaf tliche ftentenve;si:3:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenverslcherung der Angestellten
Knappschaf tliche ftentenveisr;3:I#!H

Zusammen

II

79
78

158

106
L20

226

3

6

3
3

b

2 3Aq
1 201

65
3 550

2
195
907

91
193

261
055
64

379

2
1

3

61
702

15S

Zt. noch in den Letzten 12 l4onaten Pflicht- oder freiHillige Beiträge gezahlt, 6ber nach dem 1.1.1924 Ubsrhaupt
gezahl t.

Pfl lchtnr tgl ieder
soHie Beitraoszahlerselt 1924

Pfl ichtbeiträgein der
Berichtsroche

rnsgesamt männl rch insgesamt nännl].ch ].nsgesamt männlich insgesait
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Neue Länder und Berlin Ost 2 ALTERSV'RS'RGE

2.2 pflichtnitqlieder und Beltragszahler im April 1994.nach Beteiligung am ErHerbsleben, Altersgruppen'
Ari der gesetzlichen Rentenversicherung und Art des versrcnerungsvernaJ.tnlsses

1 000

Davon zahlten
keine Pfllchtbei in der Berichtsr{oche,

vers ichsrungsart rn den letzten 12 l"lona-
ten Pflicht- oder frel-,{illrge Beiträge

nach dem 1. 1. 1924Pflicht- und/oder frEi-yiillige Berträge 1)

männl ich

ErHerbslose
15 brs unter 20 Jahre

Rentenversicherung der Arbeitsr I tZ
Rentenversicherunö der Anggstellten | /
Knappschaftliche RentsnvgrsiclS#lH 

I Ä

Rentenversicherung der Arbeitsr I

Rentenversrchsrunö der Angestellten I

KnapFchaftliche Rentenversi:!:#!H 
I

8

I

5

7

118

52

118
7

55

51I
61

43
t2
56

4S
13

59

?9
14

ss

q7
22

77

37
21

60

6
7

13

120
58

31
15

s7

10

72

!!/-

7

5

!
7

22
7

29

85
53

139

20 bis unter 25 Jahre

105
34

141

131
53

186

138
70

217

t24
58

185

110
63

L77

79
54

136

129
92

224

80
6S

752

7I
16

53

58

54
8

6
8

14

s5
30

126

116
q6

163

25 bis unter 30 Jahrs

Rentsnversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherunö der Angestsllten I

Knappschoftliche Rentenversic!:#lH 
I

50
13

63

107
51

161

Rentenvgrsichsrung der ArbEiter I

Rsntenvsrsicherung der Angestellten I
Knappschaftliche REntsnvsrsicherung IZusarnen I

58
11

-t7

Rentenversicheruno der Arb€itsr I

Rentenvsrsicherunö dEr Angssteltten I

Knappschaftliche Rentenversi:!3frHlH 
I

Rentenversicherung d€r Arb€iter I

Rentsnversicherunö der AngEstellten IKnapFchaftliche Rsntenversic!:#lg 
I

Rentenvsrsicherung der Arbeiter I
Rentsnversichsrunö der Angestellten I
Knappschaftliche Rentenversi:3:#!H 

I

RentEnversicherung der Arbeiter I
REntenvgrsichsruno der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenversi:!:HlH 
I

REntenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angestellten IKnapFchaftliche RentenversiS!#lg 
I

Rentenversicherung der Arbeiter I t
Rentenversicherung der Angestellten I -
Knappschaftliche RentenversiiS:LHlH I I

Rentsnversicherung der Arbeiter I

RentEnversicherung dsr Angestellten IKnapFchoftliche Rentenversi:!#39 
I

22 82//15 200

62

30 bis unter 35 Jahre

181

35 bis unter 40 Jahre

40 bis untEr 45 Jahre

1t8 9614 54//64 154

45 bis unter 50 Jahrs

118

720

50 bis unter 55 Jahre

51 114

55 bis unter 60 Jahre

38 73
6123

63 737

60 bis unter 65 Jahre

!
6

/-

72q

;

13
10

23

13
7

20

72
8

20

8

13

13I
22

7
8

15

I

I

/-

5

t
6

6
8

15

65 Jahre und mehr

_!
I

Zusamten

15

19

Rentenvsrs
Rentenvers

der ArbeitEr
der Angestellten

359
109

Knappschaftl iche 11
474

1) tleder z. Zt. noch j.n dsn letzten 12 l4onaten Pflrcht- oder freinillige Beiträge gezahlt, aber nach dem 1.1.1924 Überhaupt
Beiträge gszahlt.

915
504

24
s42

396
11S

11
526

23
11

34

807
1140
23

270

Pft ichtberträgein der
Berichtsrsche

Pf] rchtmrtgl iedsr
sor{re Beitraqszahlerseit 1924

lnsgesamtmännl 1ch insgesamt männl Ichmänn] ich insgesamtinsgesamt

- ll0-
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PfI ichtnrtgl ieder
sor{ie Beitragszahlerseit 1924

Pf I ichtberträgein der
Berichtsroche

rnsgesamt männlich insgesalnt männlich insgesartinsgEsart männl ich

Neue Länder und Berlin 
'st 2 ALTERSV,RS,RGE

2.2 Pflichtmltolieder und Beitraqszahler im April 1934 nach Beteiligung am EnierbslebEn' Altersgruppen,
Ar[ der gesetzlichen-Rentenversicherung und Art des versicherungsverhältnisses

1 000

oavon zahlten
keine Pflichtbel in dsr BErichtsrschs,

Vers icherungsart in den letzten 12 l.lona-
ten Pflicht- oder frei-nillige Bsiträg€

nach den 1.1.1924Pflicht- undloder frei-HiIlige B€iträge 1)

nännlich

11

I
19

77
10

2A

I
7

15

I
6

13

7

I
t2

b

11

27
10

31

:tst
30

70

24
15

41

/-

10

747
101

zst

Rentenversicheruno dsr Arbeiter I t
RentenversichErunö der Angestellten | /
Knappschaftliche RentEnversii!:#lH 

I I

X
X
x
x

NichterHerbspersonsn
15 bis untsr 20 Jahre

20 bis unter 25 JahrB

10

!

I
I

11

10

14

I

x
x
x
X

X
X
x
x

8

10

15
8

24

22
14

38

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestsllten
Knappschaf tI iche Rsntenvers Lcherung

RentenversichErung der Arbeiter I

Rentenversicheruno der AnoestelltEn I

Knapmchaftliche Fentenve;sii!BI#!H 
I

Rsntenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knapp6chaftliche RentenvErsi:!:l#!H 
I

Rentenversicheruno dsr Arbeiter I

Rentenversicherunö der Angestellten I

Knappschaftliche Rentenvsrsi:!:#lH 
I

Rsntenversicherung der Arbeiter I

Rentenversicherung der Angestellten I

Knappschaftliche RentsnversiSSS#!fl 
I

27
15

36

27
19

46

15
11

26

11
8

19

I
7

16

7
6

14

26
14

4L

279
215

77
510

r47
9S

7
253

7
7

15

550
402
2A

978

15

X
x
X
X74

25 bis unter 30 Jahre

Rsntenversicherung der Arbeitsr
REntenversicherung der AngestEllten
KnapFchaf tI iche RentenvErs ich€rung

13

18

RentsnversichErung der Arbeiter I

RsntenvgrsichErung der Angestellt€n I

Knappschaftliche Rentenversi:!:HlH 
I

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenvsrsicherung der Angestellten
Knappschaf tliche RentsnvErs i:!:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter
RentenvsrsichErung der AngEstellten
Knoppschaf tl iche RsntenvErs i:!#!H

Rentenversicheruno der Arbeiter
Rentenversicherunö der Ano€stsllten
KnapFchaf tl iche Rentenveis rcherung

Zusannen

Rentenversich€rung der ArbEiter I
Rentenversicherung der Angestellten IKnapFchaftliche Rent€nversic!:HlH 

I

30 bis unter 35 Jahre

5X/x-x6X
35 bis unter 40 Jahre

/x/x/x/x
40 bis unter 45 Jahre

/x/x-x/x
45 bis unter 50 Jahre

I

I

x
X
X
X

X
X
x
X7

76
34

tt2

x
X
x
X

x
x
x
x

X
x
x
x

x
X
X
x

x
X
X
X

X
x
x
x

x
X
X
x

x
x
x
X

X
X

x

50 bis unter 55 Jahre

l1

55 bis unter 60 Jahre

1115
74
t2

237

50 bis unter 65 Jahre

737 Xa7x7X231 X

65- Jahre und mehr

I
6

7

x
X
x
X

x
X
X
x

8

16I
26

26
23

llE)

X
X
X
X

6
5

t2

Zusamren

336
181
20

536

x
X
x
x

X
X
X
x

1) tJeder z. Zt. noch in den letztsn 12 l'lonaten Pflicht- oder freii{il]rge peiträge gszahlt, aber nach dem 1.1.1924 überhaupt
Beiträge gezahlt,

- lll -



Neue Länder und Berlin tlst 
2 ALTERSV,RS,RGE

2.2 Pflichtmitglieder und Bertragszahler im April 1994 nach Beteiligung am Erherbsleben, Altersgruppen,
Art der gesetzllchen Rentenversicherung und Art des Versicherungsverhältnlsses

1 000

Davon zahlten
keine Pflichtbei rn der Berichtsr{oche,

Vers ,.cherungsart in den letzten 12 l'1ona-
ten Pflrcht- oder frer-

nach dem 1,1,1924
Pflicht- und/oder frel-

338 177
273 11

515

hillrge Beiträge r{r.lllge Beiträge 1)

männl ich

Rentenversicherung der Arberter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tl lche Rentenvers r;3:HlH

Rentenvers1cherung der ArbEiter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knapp€chaf tl iche Rentenvers i:!:LHIH

Rentenversichsrung der Arbeiter
Rentenversicherung dsr Angestsllten
Knappschaf tl iche Rentenvers icherung

226
113

343

475
275

5
756

600
432

10
042

678
s56

1q
257

618
520

19
157

5S7
533

19
1{9

367
390

15
772

5q7
560

27
129

532
495

27
053

t77
139

8
325

10
11

27

827
033
742
003

Insgesamt
15 brs unter 20 Jahre

160 ?2738 111//199 336

20 bis unter 25 Jahre

3?3 qS2
74 250/6400 698

25 bis unter 30 Jahre

757
37

195

11
10

27

303
62

369

13
7

20

24
t2
35

2t
18

3ä

77
1{

32

2l
15

36

14
10

?4

19
10

30

2?
L4

35

?4
16

41

7

I
72

10
8

18

11
11

?2

o
13

23

7
11

18

5
10

15

11
1U

?7

E
7

72

7

11

22
16

37

42
29

77

39
40

79

36
35

7l

39
33

72

28
22

51

46
31

77

53
45

99

26
18

45

ti

Zusarmen

391
131

6
524

356
r72

5
473

133
101

6
240

14
74

28

544
389

10
s43

Rentenvetsicherung der Arbeiter IRentenversicherung der Angestellten IKnappschaftliche Rentenversicherung I

zusanmen I

REntenversicherung der Arbelter IRentenvsrsicheruno der Anoestellten I

Knappschafttiche Hentenve;sicnerung I

Zusarrnen I

Rentenvsrsrcherung der Arberter I
Rentenversichsrung der Angestellten IKnapFchaftliche RentEnversi:3#lH 

I

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversrcherung der Angestellten
KnapFchaf tl ichE REntsnvers i:§#!H

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angsstsllten
KnapFchaf tI ichs Rentenvers icherung

Rentenversicherung der Arbeiter IRentenvsrsicherung der Angestellten IKnappschaftliche Rentenversi:!:#!H 
I

RentenvErsicherung der Arbeiter
Rentenversicherung der Angestellten
Knappschaf tI iche Rentenvers i:!#!H

1

390
179

72
581

385
195

13
593

227
1118

o
384

30 bis untsr 35 Jahre

35 brs unter 40 Jahre

40 brs unter 45 Jahre

45 bis unter 50 Jahre

50 bis unter 55 Jahre

55 bis unter 60 Jahre

305 471206 43S20 ?6530 936

50 bis unter 55 Jahre

405
160I
573

364
151

11
526

356
169

13
538

204
724I
345

299
193

15
508

27A
185

19
482

545
1181

19
044

623
507

13
143

558
465

18
051

331
353

L4
6S9

447
513
20

020

s37
189I
635

15
19

35

t4
20

34

13
20

33

7
1tr

?z

15
t7
32

8
10

19

I
1

15

110
135

247

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenversicheruno der Angestellten
Knapp6chaf tl j.che Hentenveis ii!#!H

Rentenverslcherung der Arbeiter IRentenvsrsicherung der Angestellten IKnappschaftliche Rentenversicherung IInsgesant I

329
2LS

16
559

116
501

95
713

6
5

72

4 374
3 625

737
8 141

2 863
1 301

s2
4 256

154
t27

7
292

742
115

6
264

I
o

b

75
81

157

3
1

4

55 Jahre und mehr

Insgesamt
q
s o

1) tleder z. Zt. noch rn den letzten 12 l,l,onaten Pflicht- oder frerHrtlige Beiträgs gezahlt, aber nach dem 1.1,1924 überhaupt
Beiträge gezahlt.

Pfl lchtmrtg I reder
soHle Eeltraoszahler

sert 1524
Pf 1 ichtbeiträgein der
Berichtsr4oche

insgesamt männl ich rnsgesamt männI ich insgesamt männl rch rnsgesamt

-ttz-
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Neue Länder und Berlin-Ost

Alter(von... bisunter... Jahren)

Stellung im Beruf

75 - ?0 zusanmen
Se lbständ ige
Mrth, Fam.-Angeh,
Eeamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

20 - 25 zusarrrnen
Se lbs tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusarnen
Selbständige
Mith. Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

30 - 35 zusanrnen
Selbs tänd rgs
Mith. Fan.-Angsh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

35 - 40 zusafmen
Selbs tänd rge
Mrth. Fam,-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )Arbeitsr 2)

40 - 45 zusamren
Selbständ ige
Mj.th. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

45 - 50 zusanmen
Selb6tänd roe
Mith. Fam.:Angeh,
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

50 - 55 zusarnen
Se 1bs tändige
l'4ith. Fam. -Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

55 - 50 zusannen
Selbs tändigeMith. Fam.-Angeh,
Bsamte
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

60 - 65 zusanrnen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

55 und mehr zusarnen
Se I bständige
F1ith. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusammen
Se lbständ ige
Mith, Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbertsr 2)

2.3 Eilerbstätrge 1m April 1994 nach Altersgruppen, Stellung 1m Beruf, Art des Versrcherungsverhältnlsses
und Art der gesetzlichen Rentenverstcherung

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Von den Versicherten haren

nicht pflichtversichert inder Berichts!^roche, aber
nach dem 1,1.7924 ijberhaupt

Beiträge gezahlt zur ...
darunter

rcherung

Arbeiter

Männlich
193

l2
36

145

344
7

43
76

278

457
2A

16
12s
zAA

567
49

19
170
328

519
51

13
t6z
294

530
58

1i
176
245

337
42

7
726
762

472
47

6
787
?3t

238
30

108
97

49I
)q

13

151

t44
260

20
20

275

324
18

18
243

374
za

?2
323

337
?5

24
246

333
31

23
?77

193
22

t4
157

267
26

1S
221

722
18

10
94

20

13

189

X
8

5b
145

315

X
23
7q

276

s77I
X

119
246

511
16

X

186
324

1169
77

X

158
?94

479
2r

X

t73
285

302
t7
x

123
t6?
435

27
X

184
230

2t8
15

X

106
97

42

X

25
12

255

X
18
20

214

35

x

ee

58

X

53

104

x

101

151
7
X

141

139
7
X

732

156
3
x

747

114
8
X

t07

771I
X

162

99
6

I
94

2q

x

22

:
72

5

30
18

8

s7
29

15

a

44
30

I
t

116
35

s

32
25

33
26

I
18
14

I
5

t

277
187

57
22

a:

!

!

7

I

6

10

I

I
11

7

37

33

55
/_

8
55

151

X

745 :
5

16
L?

27
18

t
17
15

a

2t
19

74
13

16
14

I

I
X

I
X

I

-
5

t
74
6

6

26
11

13

I
?6
15

8

I
25
16

7

18
72

I
t7
72

t

8

I

14

t

10

?

2

37S
725

X
33

165
056

55
/-

20
44

777
328

128
194
063

s
5

I

I

I

8
8

t

I

:
I
XIX

:

:

I:
1
o

119I
7

103

L77
77

13
747

165
22

I
135

181
26

7
148

133
20

10:

188
2t

164

10s
L2

95

26
t

23

?0t
133

072

3

2

77

t
74

I

5

I

7

t

5

t

/-

7

67
15

38
7

308
o
X

77
243

353
10
x

21
323

320
11
x

?3
246

37?
t2

X

22
277

17SI
x

7S
L57

251
72

X

1S
227

113
10

X

ä
94

17

X

12

I
x

7

X

)
6

10

X

8

11

X

7

9
X

74

X

10

6

x
j

I
X

-

-
64

X

20
ss2

2 344
179

35
155

2 074

?67't4
X

24
151
012

747
a2

116
18

t?3
105

11

055
51

X
8

s95

1
2

1ießIich Auszubildende in anerkannten kaufmännlschsn und technrschsn Ausbildungsberufen
lreßlich Auszubrldende in anerkannten ger.rerblichen Ausbildungsberufen.

Vsrslchert rn der

selbst pflichtversLchert rn der
BerrchtsHoche in der . ..

1ns-
gesant

Err'ierbs-
tät1ge

Renten-
vers r.cherung

der
Arbelter

der
Ange-

s tel I ten

Knapp-
schaft-
I ichen
Renten-
versl-
cherung

Nicht
ver-

srchert
zu-

sarmen

Renten-
vers r9hsrungder lder Ange-

Arbeiterl stellten

Knapp
schaftl

Renten
versich.

zu-
sanmen

Einsch
E insch

- 113 -
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Neue Länder und Berlin-Ost

AIter
(von ... bis

unter ... Jahren)

Stellung im Bsruf

15-20 zusantnen

2.3 Err{erBtätige in April 1994 nach Altersgruppen, Stellung in Beruf' Art des Versichsrungsverhältnisses
und Art der Öesetzllchen Rentenversicherung

2 ALTERSVORSORGE

1 000

,,leiblich

Von den Verslcherten haren

72

x
X

72

158

X
x

151

232

x
X

23!

2S5

x
x

2s9

273

X
X

268

?.69
6

X
263

191

X
X,8!

?54
6
x
X

25?

98

x
X

96

452
?9

X
x

a?3

nrcht pflichtversichert rn
der Berichtsrcche, aber

nach dem 1.1,1924 überhaupt
Beiträge gszahlt zur ., .

Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte

61

58

89

19
67

118

31
8l

r52
7

38
106

747
11

39
96

145
11

38
s5

a7
8

t
19
60

725
7

?5
92

51

I
38

138

76
59

256

179
68

366
10

6
267
83

ß7
27

334
107

4U
26

313
98

1133
27

304
97

290
LI

209
62

3§)8
20

280
93

156I

108
38

13

8

:

I

t

:

6

I

I

/-

:

:

t
:
t

-
-

2A

a

1S
I

1

1

t

:

73

72

t52

1s9

24L

233

308
72

29?

zAA
14

270

2A2
15

265

198
8

188

268
72

253

103
5

97

6

I

927
7q

15
834

134

x
x

76
5S

?46

X
x

777
67

350

x
x

26q
a2

444
7
x
x

331
106

417I
X
X

310
97

410
11
x
x

302
97

277

X
x

204
51

381
10

X
X

279
93

747

X
x

105
38

61

x
X

58

86

X
X

18
67

114

X
X

31
81

146

X
X

37
105

139

X
X

38
96

136
5
X
x

36
s5

a2

X
X

19
60

720

X
x

24
92

118

x
XI

37

I
7

I
X
X

I
X
x

Angsstellte 1 )
Arbeiter 2)

20 - 25 zusanrnen
SelbständigEHith. Fan.-Angeh.
Bsamte
Angestellte 1 )
Arbeitsr 2)

25 - 30 zusarmen
Selbständrge
Mith. Fan.-Angeh.
B€4dte
AngestEllte 1 )
Arb€iter 2)

30 - 35 zusanmen
SeIbständige
l,,lith. Fam. -angeh.
Beante
Angestellt8 1 )
Arb€iter 2)

35 - 40 zusanmen
SelbständigeHith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
ArbEitEr 2)

40 - 45 zusamren
Selbständigel,llth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

115 - 50 zusamsn
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

50 - 55 zusamnen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

55 - 60 zusaflrngn
SeIBtändig€
Mith. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

60 - 65 zusannsn
Sslbständigel.lith. Fam.-Angeh.
8e6nte
AngestEllte 1 )
Arb€iter 2)

65 und mehr zusannen
Selbständrge
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusarmen
SeIbständigg
Mith, Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellts 1 )
Arbelter 2)

7

X
x
6

X
X

13
6

19
72

23
16

?2
15

72I

13
10

7

t

119
76

8
18
74

5

X
X

/-

X
X
/.

x
x

X
X

z

2

Auszubildende
Auszubildende

951
r36

10
26

080
709

978
55

5

279
6S5

814
EE

X
x

058
707

2

2

934
26

x
x

216
692

1
2

E
E
inschl ießL
inschl ieß l

ich
1ch

kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
geHerblichen Ausbrldungsberuf en.

Versichert 1n der

selbst pflichtversrchert rn der
BerrchtsHoche in der ...Nlcht

ver-
s rchert

zu-
s aitmen

Rentsn-
vers lQherungder lder Angs-

Arbeiterl stellten

Knapp
schaft I

Renten
vers ich.

zu-
s arrnen
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tät1ge

ins-
gesamt

Renten-
versicherung

der
Arbeiter
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Ange-

ste I I ten
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schaft-
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versi-
cherung
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-tl4-

darunter
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I
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8
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I
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I
7

8
6
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8
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I
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Neue Länder und Berlin-Ost

AIter(von.,. bis
unter ,.. Jahren)

Stellung im Beruf

2.3 Ernerbstätlse 1m AprrLttn,l3"x.trl3fgä53t!ldl:rl:l?"*0"t":illä.113 0"" versicherunssverhärtnisses
2 ALTERSVORSORGE

1 000

Insgesamt

Von den Versicherten naren

10:
x

10:

2L7

X

21!

337

X

332

4{5
11

X

431

qtz
11

X

400

425
15

X

410

305
11
x

294

429
15
x

4t4

197
8
X

190

29

x

27

t
X

s07
80

x
I

247

nicht pflichtvgrsichert in
der Bsrichtsi,schE, abEr

nach dEn 1.1,1924 Ubsriaupt
Beitraige gEzahlt zur .,.

darunter

Arbeiter

15 - 20 zusarmen
Selbs tändige
Mith. Fam.-Angeh,
Beante
Angestellte 1 )
Arbelter 2)

20 - 25 zusanmen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
BEamte
Angestellts 1 )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusa[men
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beantg
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

30 - 35 zusalImen
Selbständige
Mith, Fam.-Angeh.
Be6mte
Angsstsllte 1 )
ArbeitEr 2)

35 - 40 zusarmen
SelbtändigE
Mith. Fam.-Angeh.
Eeamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

40 - 45 zusanmen
SEIBtändrge
Mith. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

115 - 50 zuseimen
Selbständrge
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

50 - 55 zusarmen
SeIb6 tändigs
Mith. Fam.-AngEh.
Eeante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

55 - 50 zusalTmen
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh,
Be6mte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

60 - 65 zusanmen
SeIbständige
l'4ith. Fam.-Angeh.
Beamte
Anoestsllte I )
Ar6erter 2)

65 und mehr zusarnan
Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Insgesamt
Selb6tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte

331

14
7t2
?04

600
11

s7
255
2A6

423
39

2L
391
371

034'
70

24
504
435

961
77

1b
475
392

964
85

t4
480
342

628
59

8
335
224

867
67

7
ß7
325

394
39

276
136
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11

34
15

16
7

5
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465

13
155
?75
772
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211
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13
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336

ß4
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41

I
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5
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I
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X
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767
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X
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24

x
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27
x
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578
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x
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X
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5
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X
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247
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13

X
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45S
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x
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77

X
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I
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377
15
x

43
372

162
11
x

19
132

l9
x

13

I

195
100

X
24

367
70s

272

5
202

349
7

20
39

283
q42
23

49
364

526
35

50
E2A

484
36

63
383

s7a
42

59
373

zBt
29

33
217

393
33

44
313

772
2L

19
ß2

23
5

14

x

)

23

2

6

3
2

9

20

16

13

7

13
6

6

I

7

5

6

10

96
22

116
16I

:

/-

8

!

11

I
6

18

I
6I

15

I
6I

12

I
5
6

t7
t
6

10

:

:

!

t

I

t
8

20
14

27
22

ß
20

30
25

19
17

22
18

l1I

t
-

157
135

7
14

7

18
6

8

113
24

13

65
40

18
6

67
116

t2
6

,68
51

11

44
34

6

47
35

5

%
19

b

I

390
263

10
75
35

6

:
10

t
6
/-

23I
10

39
18

15

:
41
25

l0
I

38
%
I

ß
16

5

25
18

t
L4
s

t

221
727

61n

t
X

8

x

)

11

x

)
6

15

X

6I
15

X

6
s

1l
X

5
6

77

x

;
l0

7

x

,
/-

xj

Xt
-

o

3
?

3 91

X

38
53

3 728
?06

70
8115

362
235

7
38

373
709

93

39
53

Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

1) Ernschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technrschen AusbildungsbErufen.
2) Einschließlich Auszubrldende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen.
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3 Lange Reihen
3.1 Bevölkerung nach Art des Krankenversicherungsschutzes und Beteiligung am Erwerbsleben

1 000

Bevölkorung ErwarbBtätEs Erwerb6lo6e

inBgeBamt männlich weiblich insgesemt männkch weiblich insgesamt männlich weiblich insgsaamt männlich

Nrchterwerb6poreonsn

516 235 '1502't o73 12 347 a 726

7 613
6 318I 593
9 130
9 4.18

10 043
9 948

Pllichtve16ichert
11 408 I 126

Nichl krankenverBichert
10 /

1 305 790

782
696
665
591
642
936

1 136

Jahr
weiblich

851 985

.t 988
1 989
1 990
1 991
1 992
1 993
1 994

't 9 534
19 715

102
98

166
182
162
176
118

961

397
370
?6'l
244
480
587
691

183
161
235
231
't 96
212
198

246
260
400
4-12
358
388
316

1 702

699
905
807
185
347
735
808

581
542
552
434
465
619
679

75

OJ
64
56
49
46
56
67

19

54

363
23a
217
026
107
555
815

r29

4

7 244 4977 ? 267 5 412
Fr6iwlfig versrchert

4182 I 230

4 475
4 414
5 077
5 174
5 233
5 373
5 200

Al8 Rantner ver6rchert
108 98

110
87

137
124
121
110
108

408
475
832
o57
276
?o2
204

315
472
606
678
732
820
810

I
8
8

9
9
9

414
259
553
665
746
448
336

19 823
'19 734
20 38s
20 721
2't o22
20 650
20 540

774
751
141
070
068
993
96E

697
710
697
6?3
607
574
520

207
168
?88
254
261
229
218

810

830
819
251
176
189
096
065

651

706
720
712
638
628
594
549

14
18

9
10
15
15
21
'19

29

16
11
7
5

7
11
1'l
2S
18
14

9

10
16
15
44
2S
21't5

53
86
46

173
114

71
47

47
97
51

148
101
74
48

I 091
9115I 549I 673
9 903
9 997

10 001

2
2
2
2
3
3
3

6
6
6
6
6
6
6

12 380
12 116
12 453
12 4A7
12 544
12 597
12 670

21 471
21 231
22 002
22 159
22 4A7
22 593
22 67'l

864
760
720
754
174
370
611

517
507
670
443
486
629
684

215

741

741
858
a47
971
069
?26
278

228
196
145
196
4'12
534
680

4
4
4
4
4
4
4

576
784
945
376
645
955
227

r 985

Als FemiIenangohöfl ger voreichart
760 776

56
68.t.t1

106
121
103

97

Sonstiger Krankenveroicherungo6chutz
644 7 '132 77

204 542 19 266 6 345 12 921

919
1 047

960
1 214
1 318
1 509
1 530

10 171 410'l 6 070
4

1A 327
1A 487
18 291
18 513
18 299
18 130
1A 224

12 229
12 235
l't 931
11917
'I 1 705
11 558
11 563

1

1

1

2
2
2
2

5
6
6
6
6
7
7

5
5
5
6
6
6
6

10
10
10
10
10
11
11

61
63
47
45
51
59
64

17

94
100
100

75
91

117
138

6
7
7
I
6

145
046
943
852
930
267
510

790
286
683
851
965
193
010

206

1?3
124
103
93
97

115
130

297
584
622
940
096
386
407

512
466
488
425
632
718
8t4

3r6
735
970
190
352
657
541

353
295
292
329
542
652
797

13 432
13 388
13 395
13 256
13 048
12 838
12 462

457
549
474
493
582
650

109
115

341
485
586
825
847
816
919

876

043
050
12'l
969
994
048
034

107

6

6
6
6
6
6

20 081
20 200
19 E12
20 152
20 179
20 375
20 475

10 4226 6 186

1965...... 20 851 6 629 '14223

1985..... 314

1 988
1 989
1 990
1 991
1 992
1993
1 994

't87
'167
1t5
123
133
141
161

6 097
6 250
6 360
6 596
6 594
6 572
6 661

625
566
407
480
892
120
371

7
4

2
2
4

4
4
4
4
4
4
4

55

75
79
79
57
58
78
90

1 190

169
101
o2s
024
858
055
181

'15

13
'10

9III

36

32
27
25
20
21
21
22

98
81

152
130
140
119
110

0
0
0
0
1

1

1

1988......
1989 ......'t990 . ....
1991......
1992......
1993......
1994......

429
400
323
269
?75
2SA
331

616
567
438
392
408
428
492

169
1E0
179
132
149
195
227

10
8

10-t2

II

314
147
971
676
788
322
691

6
6
o
6
o
6
o

19 773
19 873
19 980
20 081
19 896
19 654
19 781

1 988
1 989
1 990
1 991
1 992
1 993
1 994

986
989
990
991
992
993
994

253155408

64'l
606
779
673
710
841
907

194

389
368
455
402
414
485
531

102

45
79
39

154
100

6.t
42

252
240
325
271
296
357
376

92

34
80
33't.t1
79
54
34

79
159
73

265
't 79
115
76

31 657
31 983
31 757
32 52A
32 824
33 329
33 702

7

lnsgeaaml
29 162 3.r 825 26 626 16 402 10 ?25 2 385 1 177

815
1 209 31 975 1 1 584 20 391

100
183

97
321
2t5
114
95

27 366
27 742
29 334
29 684
30 094
29 782
29 397

31 858
32 095
32 589
32 942
33 286
33 590
33 7e2

29 4AO
?9 777
30 473
30 947
31 420
31 843
32 008

60

61 338
61 972
63 062
63 889
64 706
65 433
65 790

1988......
1989,....
1990......
1991......
1992..,...
1993......
1994.,....

1

1
1

2
2
2
3

2
2
1

1

1

2
2

607
794
749
965
249
't 61
127

759
948
s85
719
845
62'l
270

'10

10
11
11
1?
12
12

6
6
7
7
7
7
7

-116-
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1 988
1 969
1 990
'1991
1 992
1 993
1 994
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Pfllchtmrtgheder sowre
Bertragszahler Ben 1 924

selb6t pf lrchtve16rchert
rn der 86flchtewoche

zur zeit ntchl
ptlichtversichert, abor in den

letäen 12 Monaten
Pflichtbonräga gezahtt

wede( z Zl noch rn den
letzten 12 Monaten

Pf lichtbeiträge gszahtt, aber
in den letzten 12 Monaten
f reiwillige Beiträge gozahtt

tn§-
geeamt

männ-
lich

werb-
lich

rn8-
gs6amt

männ-
lrch

weib-
lich

tna-
geBamt

männ-
lich

weib-
lich

inB-
ge€amt

männ-
lich

weib
lich

in6-
ge6amt

mann-
lich

3 Lange Reihen
3.2 Erwerbstätige Pflichtmitglieder und Beitragszahler nach Art der gesetzlichen Rentenversicherung

und Art des Versicherungsverhältnisses
1 000

Von den Ver6rcherlen waren

Jahr

1987 2)

1988.
1 989
1 990
199'l ..

1 992

1 993
1 994

1907 2)

1 988
19E9 ..
1 990
1 991

1992...
1 993
1 994

wedet z.Zl. noch in dan
letzton 12 Monaten Pflicht-

oder frolwrllige BoIräge
gezahlt, aber nach dem

1 1 1924 überhaupt Boiträge
gezahtt 1)

weib-
lich

Rentenvoreicherung der Arbeiter
1 985
1 986

12 692
12 639

9 035
8 996

3 657

3 642

11 359
11 329

I 130

I 094
3 229

3 235

48

50

13

12

49

40

19635

38
244
231 184

248
269
208
264
269
272

262

253

355
409
344
4't 0

377
441

412

382

273
3r1
267

317

282
337

301

282

605
681

555
678

650
7'10

679
640

1 041

1 029

675 366

680 349

12 626
12 426
't2 902
12 942
13 395
13 3'10

12 A34

12 358

11

11

16
'16

20
16

14

27

roo

2r5
166

209
216
214
?o3
202

49
53

42

53
58
59
51

I O42

I 968
I 277

9 211

9 458

I 397

9 219
I 820

3 585

3 624
3 772

3 937

3 912

3 614
3 538

11 208
1o 982

11 444
11 376
11819
11 732

11 311

10 876

a o42
7 966
I 260
I 151

I 426
I 373
I 216
7 856

3 166

3 016
3 184

3 226
3 393

3 359
3 095
3 020

't 120
1 131

1 207

1 295
1 ?44
1 256
1 212
1 150

/ot

a25
820
774

776
766

711

359
377

382

475
471

480

446
489

51

44

43

47

63

50
4A

79

40
OJ

27

32

42

34

34

52

Rentenversicherung dor AngeBtoltten

1 985
1 986

10 975
't 1 310

5 368
5 548

5 608
5 762

9 518
I 743

4 409
4 529

5 109

5 214
48

60
18

23
351

379
274
29'l

't 059
1 127

404
437

655
690

12

14237

30
E9

11 634
12 245
'12'174

13 432
't3 316
13 838
14 125
14 227

299
264
269
242
264
247
219
216

5 994
6 261

6 283
6 956
6 961

7 513
7 536

to 075
10 592

10 506
11 438
11 427

11 E49

12'106

12 205

4 648
4 943
4 A4A

5 339
5 284
5 438
5 463
5 559

12 941

13 133

13 326
13 690
13 905
'13 990
13 840
13 570

5 427

5 648
5 658
6 099
6 143

6 410
6 644
6 645

I 622
I 687

a 972

9 346

9 582

I e10
I 776
9 705

5 640
5 984
5 892

6 476

6 355
6 583
6 612
6 691

58

72

65
73

7?

75

107

27

24

31

2A

38

38

38

54

1 146

1 190
't 252
1 519
1 439
't 477

1 531
't 533

31

31

41

37

35
34

37

53

81

98

76

93
96

104

111

100

455
444

507

727

688

707

721

737

691

706
745
792

751

770
810
796

KnappBchaft liche Rontenv6rBrcherung

1985 ..._

1986..
301

289

1987 2l .

1 988
1 989
1 990
1991....
1992..,..
1993.,.
1994 .,.

1907 2)
'1988....

1989 ....
1 990

1991,.,..
1992.....
1993..,..
1 994

24 559
24 934
25 345

26 656
26 980

27 395
27 17A

29 397

2A'l

267

250 31

30

35
34

265
255

15

17

267

239

235
217
2'14

199

175
171

'14 949
15 191

15 404
15 904
16 027

16179
16 007

17 270

21 563
21 420
22 198
23 036

23 487

23 800
23 615

23 275

1 465
1 47'l

1 584

1 625
1 540
1 561

1 587

153t

789

816
862

892

1 205
1 165

1 193

1 172

1 t84

280
246
248
222

242

220
198

194

31

25
34
25
54

48
44

45

251
224
214
201

194

179
.t 61

155

29

23

30
21

47

41

38
39

15

13

17
'16

22

21

16

15

o

7

5

13

11

't4

12

16
'15

11

11

'1985

1 986
23 96e
24 230

14 668
14 799

I 300
I 439

21 't 58

21 339
12 7AS

12 860
I 370
a 479

lnogesamt

96 65
112 77

3'r

35

42

43

57

53

56

50

52

80

773599
614

472
478

't27

136

2115
? 173

1 342
1 384

475
529

435
529
501

555
507

4A7

9 610
I 744
I 941

10 752
10 953
11 216
'tl '172

12 127

110

100
'117

'l 13

137

124
124

187

68
57

59

60

8'r

107

130

152
119

149

149

162

172

153

2 280
2 333
2 476

2 830

2 705
2 754
2 759
2 714

2) Revidierte Hochrechnung (Baeis \Z 1987), oiehe'Vorbemerkung'1) Srehe "Methodrsche Hrnwerse'
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Anhang



Hinweise zu den Rechtsgrundlagen

Derzeitige Rechtsgrundlage für die Durchführung des Mikrozensus ist das "Gesetz zur Durchführung
einer Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt (Mikrozensusgesetz)" vom 10.
Juni 1985 (BGBI. I S. 955) in Verbindung mit dem "Gesetz zur Anderung des Gesetzes zur Durchfüh-
rung einer Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt (Mikrozensusgesetz) und
des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz)" vom 17. Dezember 1990.
Das Mikrozensusgesetz legt die Erhebungsmerkmale fest.

Der lnhalt der Fragen einschließlich der Antwortmöglichkeiten werden durch die "Verordnung zur
Durchführung einer Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
(Mikrozensusverordnung)" vom 14. Juni 1985 (BGBI. I S. 967), die "Erste Verordnung zur Anderung
der Mikrozensusverordnung" vom 21. April1986 (BGBI. I S. 436), die "Zweite Verordnung zur Ande-
rung der Mikrozensusverordnung" vom 28. Februar 1989 (BGBl. I S. 342) sowie die "Dritte Verord-
nung zurAnderung der Mikrozensusverordnung" vom 12. April1991 (BGBI. I S. 902) konkretisiert.

Die Texte des Mikrozensusgesetzes, der Mikrozensusverordnung, der Ersten bzw. der Zweiten Ver-
ordnung zur Anderung der Mikrozensusverordnung sind der Fachserie 13, Reihe 1, "Versicherte in der
Kranken- und Rentenversicherung" für 1990 zu entnehmen, der Text der Dritten Verordnung zur
Anderung der Mikrozensusverordnung der Fachserie 1, Reihe 4.1.1, "Stand und Entwicklung der
Erwerbstätigkeit" von 1991 .
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Fachserie 13: Sozialleistungen
Reihe 1: Verslcherte ln der Kranken und Rentenverslcherung
Die Mikrozensus-Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz und über
Altersvorsorge in der gese?lichen Rentenversicherung werden in iähdichen
Berichten dargest€llt. Die Angaben zur Krankenversicherung beziehen sich
auf die Wohnbevölkerung nach der Beteiligung am Erwerbsleb€n, der Art der
Krankenkasse/-versicherung des Versicherungsschutes. weitere Untertei-
lungen erfolgen u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf und
rnonatlichem N€tloeinkomrnen.

Die Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Daten über Pflichtmitglieder und
Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsleben gegliedort nach Ge'
schlecht, Altersgrupp€n, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rent€nv€r-
sicherung und Versicherungsverhältnis. Einige Eckdaten sind im langfristigen
Vergleich nachgewiesen.

Belhe 2: Sozialhllfe
Die Jahrcsberichte bringen Angaben üb€r den Sozialhilfeaufwand
(Ausgabery'Einnahmen) und über Sozialhilteemplängor in länderweis€
Gli€derung. Nachgewiesen weden Hilfearten sowie Hilfen außerhalb und
innerhalb von Einrichtungen. Dabei werden die Empfänger von Sozlalhilre u.a.
nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen und Ausländ€reigenschaft sowie
Empfänger laufender Hilfen zum Lebensunterhalt auch nach Hauptursache
der Hilfegewährung und nach der Art weiterer Einkünfte aufgegliedert.

Relhe 3: Krlegsopfertürsorge
ln jähticher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über die Ausgaben und
Einnahrnen sowie über die Empränger laufender und die Fälle einmaliger
Leistungen in länderweiser Gliederung. Oer Nachweis erfolgt nach Hilfearten
sowie nach Empfängergruppen (Beschädigte und Hinterblieb€n€ sowie
Sonderf i.irsorgeberechti gte).

Relhe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen d€r unterschi€dlichen
wohngeldrechtlichen Vorschriften für das frilher€ Bundesgebie't und die neuen
Ulnder und Berlin-Ost ab dem Berichtsjahr 1991 iähnich wie folg[ veöffent-
licht:

a: lvohngeld lm trühcrcn Bundesgebict
4.S.1: Wohng.ld ln dcn neuen Ländern und Brrlln-Olt
Die Verötfentlichungen enthalten ieweils Angab€n zum spiE berechneten und
pauschalierten Wohngeld und liefem detaillierte Daten über die Anzahl und
Struktur der Wohngeld€mpfänger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhält-
nisse und Wohngeldansprüche.

Belhe 5: Schwerbehlnderte und Rehabllltatlonsmaßnahmen
5.1: Schwerb€hlndrrto
Oie Veröffentlichung - Erscheinungsfolge alle zwei Jaäte - enthält in länder-
weiser Gliederung Daten über die von den Versorgungsärntem als Schw€r-
behinderte anerkannten Personen, d.h. bet den€n ein Grad d€r Behinderung
um 50 und mehr Prozent festgestellt worden ist. Nachg€wies€n weden die
Schweöehinderten nach Geschlecht, Altersgruppen, Staatsangehörigkeit,
Grad der Behinderung, Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehr-
fachbehinderung.

5.2: RchabllitationsmaBnahmen
Oe? Jahresbedcht enthält Angaben über die von den geseulichen Trägem der
Rehabilitation im Berichtsiahr durchgefÜhrten medizinischen und berufsför-
demden Rehabilitationsmaßnahmen sowie die Maßnahm€n zur sozialen Ein-
gliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Ergebnis der Ma8nahme
differenziert. Außerdem finden sich Angaben über die Rehabilitanden u'a. in
der Gliederung nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf sowi€ Art
und Ursache der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhllfe
6.1.1: lnltltutlonoll€ Bcrrtung, Einzclb.trruung und lozi.lPädtgoglrcho
Femilicnhilfc
Oat iähliche Bericht enthält Angaben Über di€ lungen Menschen, bei denen
ein€ Eziohungsberatung abgeschlossen wurde, die durch einen Betreuungs-
heller oder Eziehungsbeistand unterstü,lzt werden und die an MaBnahmen
d€r sozialen Gruppenaöeit teilnehmen sowie über die Familien, denen sozial-
pädagogische Familienhilfe gewährt wird. DarÜber hinaus werden lnforma-
tionen über die Hilfegewährung selbst, z.B. über den Anlaß und die Dauer'
bereitg€st€llt.

6.1.2: Erziehericche Hilfen au8crhelb des Elternh.uror
Mit dieser Veröffentlichung werden iährlich Strukturdaten üb€r die neu b€-
gonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Eziehung außerhalb des Eltem-

hauses, nämlich Eziehung in einer Tagesgruppe, Vollzsitpflege, Heirn€r-
ziehung und intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung, sowie über den
b€troflenen Personenkreis zur Verfügung gestellt. Sie enthält auch fortge-
schrittene Bestandsdaten zum Jahrssende.

6.1.3 Adoptlon.n und sonrtige Hlllen
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Ecleahlen zur Adop
tionsvermittlung werden in dieser Reihe arrE,h die jährlichen Ergebniss€ Über
die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften und Vaterschaftsfest-
stellungen, die Sorg€rechtsrnaBnahrnen und die Pllegeerlaubnis nachge-
wiesen.

6.1.4: Erzbh.rllchc Hlllcn ruBcrh.lb dct Eltcrnh.uset rm 1.1.1991

Alle fünf Jahre, zuleäl am 1.1.1991, wird eine Bestandserhebung üb€r die
Hilfen zur Eziehung auBerhalb des Eltemhauses durchgeführt, d€ren Ergeb-
nisse in dieser Reih€ dargestellt werden. Die Berichtsinhalte stimrnen mit
denen der Reihe 6.1.2 w€itgehend üb€rein.

6.2 M.Bnrhm.n dor Jugrnderbcit im R.hm.n d.r Jug.ndhillc
Dieser in vieriähng@ Abständen erscheinende Bericht enthält Angab€n über
die von den ötfentlichen und fraien Trägem der Jugendhilfe durchg€führten
Ma8nahrnen der Jugendarb€it im Bereich der Klnder- und Jugendertrclung,
der intomationalen JugBndaö€it, der Jugendbildungsarbeit und der FortbiF
dungsrnaBnahrnen der Mitarb€iter in der Jugendarb€it. Nachg€wies€n wird
u.a. die Zahl der MaBnahrnen und der Teilnehrner die Ma8nahrnen werden
nach Dauer und Trägerschaft g€gliedert.

6.3: Elnrlchtungcn und titlg. Pcr.onon ln dcr Jug.ndhllfc
Diese Veröffentlichung bedcht€t alle vier Jahre Über Einrichtungen der
Jugendhilr€ und - soweit nüglich - die in ihnen vertÜgbar€n Pläue sowie
über dort tätig€ P€rson€n. Daboi wid gegliedert nach Trägorschaft und An
der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschlu8, Stellung im Beruf
und Arbeitsb€,€ich der in der Jugendhilfe tätigen Personen.

6.4: Aulg.bon und Elnnrhmen dor öfi.ntllchon Jugcndhllb
Diese iährliche Veröffentlichung enthält ab 1992 die Ausgaben der
öffsntlich€n JugendhilfeFäg€r für MaBnahrnen und Einrichtungon sowie die
korespondlercnd€n EinnahrEn. Der Nachweis erfolgt nach Hilfe' bzw. Ein-
richtungsarten sowie nach Einnahrne' und Ausgab€narten, z.B. GebührBn,
EntgElte, Kostenboiträge, Peßonalausgab€n, L€istungen an Ber€chtlgile'
lnvestitionen und Zuschüsse an Träger der treien Jugendhilfe.

6.5.1: Elnrlchtung.n und tatlgo PcEon.n ln dcr Jug.ndhllt. 1991 ln d.n
neucn Ländrrn und B.rlln-Oat
ln diesem Sondefieft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neu€n ländem und Bedin-Ost dar96-
stellt. Sie ergänz€n di€ Daten der Eöebung 1990 im frtiheren Bundesgebi€t.
Di€ Berichtsinhahe stimrnen mit den€n der Rsiho 6.3 woitgehond tibeßin.

Belhe S: Sonderbelträge:
l^unrcgelmäßiger Folgs wffden Daten aus Sonderertrbungen der Sozialhilfo,
der Kri€gsopfefürsorge und der Jugendhilfe vedft€oüicht.

5.6: lrulcndc L.lrtung.n dü Hllto zum Lcbcnruntcrhr]t SePtrmb.r 19tl
ln dies€r Zusatzstatistik würden üb€r die in der iährlichen Statistik ermittelten
Grunddat€n hinaus zusätzliche Erkenntniss€ über die Struktur des Empftln-
gerkr€ises der Hifeleistung€n und üb€r di€ Art der Hilfelelstungen und über
die Art der Hilf€leistungpn g€wonn€n.

S.7: Elnmellgc Lclstungan d.r Hlllc zum Lebensunt rh.lt S.pt mb.r
1981 bltAugu.t19E2
Diese ZusaEstatistik erbrachts Erkenntnisse Über die Stn ktur d€s Empfän-
gerkr€ises und üb€r die Art der Hilfel€istungen. lm Vordergrund stoh€n dabei
lnfonnatlonen über die ZusamrnenseEung des Kreises der Hilleompftlng@r
nach b€stimrnten Personsngruppen, sp€ziell über Ausländer und Asylbegeh-
rende.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
65189Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 7 2125 Kusterdingen, erhältlich.
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Die zwe tährlich aulgelegte Pub ikal on bietet etne Zusammenste lung statisl scher Zeitreihen, die
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